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Am ' Silvestertag fand unter großer Beteiligung am Döblinger
Friedhof das Begräbnis des kürzlich verstorbenen Senatsrates
Dr . Erwin Walz statt . An der Leichenfeier nahmen Bürgermeister
fr . h . c . Körner mit den Stadträten Dkfm . NathSchläger und Reh r¬
hof er sowie Magistratsdirektor Dr . Kritscha mit allen leitenden
Beamten des Magistrates teil . Am offenen Grabe nahmen Prälat
Wagner namens der Erzdiözese Wien und Senatsrat Dr . Halbma yr für
die Kollegenschaft Abschied von dem zu früh Dahingegangenen.

Stadtrat Dkfm . Nathschläger würdigte in einem tief empfunde¬
nen Nachruf die Leistungen des Verstorbenen , der die sozialen
Bestrebungen der Gemeinde Wien durch eine soziale Bodenpolitik
ergänzte . Er dankte ihm im Namen des gesamten Stadtsenates für
diese im Gesamtinteresse erfolgreich geführte Tätigkeit .

Kochkurse

Die : Stadt Wien veranstaltet an der Städtischen Lehranstalt
für hauswirtschaftliche Frauenberufe 9 # ? Wilhelm Exner - Gasse 34,
Kochkurse für Anfänger und Vorgeschrittene . Beginn nach , dem 9.
Jänner 1950 . Nähere Auskünfte durch die Schulleitung , Tel . A l8 - 4~ 3^
täglich in der Zeit von 8 bis 16 Uhr ( Samstag von 8 bis 12 Uhr.

• Kursdauer 8 oder 16 Abende.

ö H rJ i s . j>
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Bas Begräbnis des Senatsrates Dr „ Walz

Am ' Silvestertag fand unter großer Beteiligung am Döblinger
Friedhof das Begräbnis des kürzlich verstorbenen Senatsrates
Dr . Erwin Wal z statt . An der Leichenfeier nahmen Bürgermeister
Dr . h . c . Korner mit den Stadträten Dkfm . Na thschlage r und Roh r¬
ho f e r sowie Magistratsdirektor Dr . Kritsch a mit allen leitenden
Beamten des Magistrates teil . Am offenen Grabe nahmen Prälat
Wagner namens der Erzdiözese Wien und Senatsrat Dr . Halbmayr für
die Kollegenschaft Abschied von dem zu früh Dahingegangenen,

Stadtrat Dkfm . Nathschläger würdigte in einem tief empfunde¬
nen Nachruf die Leistungen des Verstorbenen , der die sozialen
Bestrebungen der Gemeinde Wien durch eine soziale Bodenpolitik
ergänzte . Er dankte ihm im Namen des gesamten StadtSenates für
diese im Gesamtinteresse erfolgreich geführte Tätigkeit.

Kochkurse

Die Stadt Wien veranstaltet an der Städtischen Lehranstalt
für hauswirtschaftliche Frauenberufe 9 . , Wilhelm Einer - Gasse 34,
Kochkurse für Anfänger und Vorgeschrittene , Beginn nach dem 9.
Jänner 1950 . Nähere Auskünfte durch die Schulleitung , Tel . A 18 — 4 — 9^
täglich in der Zeit von 8 bis 16 Uhr ( Samstag von 8 bis 12 Uhr.
Kursdauer 8 oder 16 Abende.
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Luitpold Stern zum Ende des Goethejahres

Im Portbildungslehrgang der städtischen Bibliothekare im

Pädagogischen Institut wurde der letzte Kurstag des Jahres 1949
als Abschluß des Goethe Jahres zu einer Goethefeier ausgestaltet.

Prof . Br . Hugo Ellenberge r rezitierte eine Auswahl aus Goethe¬

gedichten ; Rektor Br . Josef Luitpold Stern gab einen Überblick
über die anläßlich des Goethejahres in Büchern und Zeitschriften
erschienene '

. Literatur . Er verwies auf die Bedeutung Goethes für
die Weltliteratur und würdigte Goethe als universellen Menschen,
dessen Leben und Werk ein dauerndes verpflichtendes Vorbild für
die kommenden Generationen ist.

50 Bälle im Tag

Auch in diesem Fasching wird in Wien ein sehr reichhaltiges
und vielseitiges Programm geboten werden . Bie Termine der grös¬
seren Ballfeste und Faschingsveranstaltungen sind bereits bekannt.
Beim Wiener Magistrat wurden bis zum heutigen Tage beinahe 200
große und kleinere Faschirgs/eranstaltungen angemeldet.

Bie meisten Bälle finden auch heuer im Messepalast , im Kon¬
zerthaus und in den Sophien - Sälen statt , aber auch beim Wimber¬
ger , im Breherpark , im Münchner - Hof und im Zögernitzkasino wird
es eine Reihe von großen Tanzveranstaltungen geben . Allein diese
sieben Unternehmen haben bis heute 56 Bälle angemeldet.

Wie alljährlich , werden sich die Vereine zu Ballveranstaltun¬
gen erst im Laufe des Faschings entschließen . Eines aber ist
heute schon sichere auch wenn die Zahl der 1 . 75o FaschingsVeran¬

staltungen des vergangenen Jahres heuer nicht überboten werden
sollte , wird der tanzlustige Wiener bis zum Aschermittwoch täg¬
lich zwischen vierzig bis fünfzig Bällen wählen können.
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Übersiedlung des Magistratischen Bezirksamtes XIX/XXVI

Die Referate des Magistratischen Bezirksamtes für den

19 . und 26 . Bezirk übersiedeln am 5 . Jänner in den neuerbauten

Teil des Amtshauses , 19 . , Gatterburggasse 14 . An diesem Tag ent¬

fällt daher der Parteienverkehr.

Nächtlicher Orkan ohne Einstürze

Gestern abend gegen 21 Uhr setzte über Wien ein von

Westen kommender Wind ein , der sich um etwa 21 . 30 Uhr zu einem

orkanartigen Sturm steigerte . Die Zentralanstalt für Meteorologie
und Geodynamik auf der Hohen Warte ermittelte zu dieser Zeit eine

Spitzenstärke von 90 Kilometer . Der nächtliche Sturm legte sich

erst gegen 1 Uhr früh.
Trotz seiner Wuchtigkeit verursachte das Unwetter nur

unbedeutende Sachschäden . Die Feuerwachen melden in der Zeit ' von
21 Uhr bis Mitternacht sechs Ausfahrten . Auf dem Burgring und
in der Kurzgasse ' wurden lockere Mauerwände gestützt , am Rennweg
mußte ein Dach einer Bauhütte und in der Währinger Straße ein
loses Baugerüst gesichert werden . Ein einziger Rauchfangbrand
in der Lustkandlgasse dürfte gleichfalls dem Orkan zuzuschreiben

§
sein . Die ' letzte Ausrückung , der Feuerwehr galt um Mitternacht dem
Gebäude des Musikvereines i hier mußte ein durch den Winddruck auf¬
gerissenes Fenr t ^ .

:t ;< ngbnhaus geschlossen werden.
Der Rettungsdienst Verzeichnete wehrend des Sturmes
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nur eine einzige Ausfahrt . In der Inneren Stadt , Ecke Grünunger-
straße - Schüllerstraße erlitt der 52jährige Hilfsarbeiter Franz

Lange nh agen , 2 . , Untere Donau Straße 23 , durch herabstürzendes
Mauerwerk eine Gehirnerschütterung und mußte ins - Arbeiter - Unfall¬
krankenhaus gebracht werden.

Der leprakranke Grieche kommt wieder in das Infektionskrankenhaus

Wie bekannt , wurde der Patient D . Wuzinas nach einer Aus¬

einandersetzung mit dem Leiter des Zentralinfektionskrankenhauses

vorübergehend im Franz Josef - Spital untergebracht . Da Infektions¬
kranke am zweckmäßigsten in der für solche Fälle bestimmten und

reservierten Anstalt behandelt und gepflegt werden können , wird
Wuzinas in den nächsten Tagen wieder in das Infektionskrankenhaus

jedoch in eine eigene Station , zurückverlegt werden.
Mit Rücksicht auf den seinerzeitigen Vorfall wurde von

der zuständigen Stelle die weitere Behandlung Wuzinas durch einen
Assistenten des Krankenhauses angoordnet.
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Ausstellungen und Museen in Wien ( .+ Neueröffnungen)

1 . Bezirk

Akademie der bil¬
denden Künste
Schillerplatz 3

( Bibliothek)

Albertina
Augustinerbastei 6

Alte Hofburg
Mi c h a e 1 e r p 1a t z

Erzbischöfl . Palais
Rotenturmstraße 2

Konservatorium der
Stadt Wien
J ohanne sgasse 4a

Kunsthistorische s
Museum
Burgring 5

_ ti

n„

Gemäldegalerie der
Akademie.

Neuerwerbungen der Hand¬
zeichnungen -- und Kupfer¬
stichsammlung aus den
Jahren 1946 - 1949.

tägl . außer Mo
10 - 14 Uhr
( ganzjährig)
13 - 16 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

Neuerwerbungen der Alber¬
tina von der Gotik bis
zur Gegenwart.

Mo 9 Di 5 Do,Sa 10 - 13
Mi,Pr 10 - 18 Uhr
So 10 - 12 Uhr

Blick auf die hohe Kunst
Österreichs von der Go¬
tik bis Klimt.

Dom- und Diözesanmuseum.

" Wiener Musik " . Sonder¬
schau . Ausstellung der
Städtischen Sammlungen.

Meisterwerke der euro¬
päischen Kunst„

Sonderschaue Gemälde und

Mo,Di,Mi,Do,Sa 10 - 16
So u . Feiertag 10 - 13
Führung 1/2 11 Uhr
( ganzjährig)

Di,Do,So 9 - 12 Uhr
( ganzjährig)

8 - 16 Uhr

Di - Fr 10 - 13 Uhr
Sa 10 - 13 ? 14 - 16 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

Zeichnungen Pieter Brughel
d . Altere.

Sonderschaus Handschriften¬
sammlung . -

Mozart - G Gr1 enkstatte . tägl . außer Mo 9 - l6 h

( ganzjährig)
Mozart - Haus
Domgasse 5
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Museum für Völker¬
kunde
Neue Hofburg

— M—

Museum österrel
chischer Kultur
Neue Hofburg

Naturhistorisehe s
Museum
^aria Theresien - Pl
—

_ *»_

Neue Valerie + )
Grünangergasse 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Stadtlokal d . öster¬
reichischen Staats¬
druckerei
Wollzeile 27a

Österr . Staatsarchiv
Minoritenplatz 1

Staatl . Kunstge¬
werbemuseum
Stubenring 5

Österreichisches
Kunstgewerbemuseum
Stubenring 5
_ n __

( Eingang Weis-
kirchnerstr. 3 )

— »»_

( Eingang Stu¬
be nring 5)

Payer - We ypr echt - Aus s t e1lung
anläßlich der 75 . Wiederkehr
der Entdeckung des Franz
Josefs - Landes ( 1872/74 ) «
Österreicher als Sammler
und Forscher in der Welt,
Afrikanische Bremsen*

Permanente Ausstellung.
Sonderschaus Österreich im
Kartenbild.
Baualter sjjläne österrei¬
chischer Städte und

Schausammlungen.

tz
Pilzausstellung.
Sonderschaus Die Menschheit
eine Familie.

Gerhild Diesner - Paul Flora,
Gemälde , Aquarelle und Zeich¬
nungen.

WafffinonmwWmg ^ Sammlung
alter Musikins _ umente .

Historische Schau der öster-
reichisehen Staatsdruckerei.

1100 Jahre österreichische
und europäische Geschichte,

SammLung des osterreichi-
sehen Mu.s e ums ,

Sonderschau; j Chinesische
Textilien.

Walter Gameriths Photo¬
graphische Aufnahmen,
Plakat -- und Werbegraphik
aus der S ^ ^ i -nag des Öster-
re -i c ri oou . n ]g us6 yjug o

Mittelalterliche Glas¬
malerei „
Sonderschaus Hokusai-
Japanische Holzschnitte.

tägl,außer Mo
10 - 13 , So u , .
Feiertag 9 - 13 n

Bo 10 - 13 Uhr
So 9 - 13 Uhr
(ganzjährig)

tägl * außer Bi
9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

Ab 14 . Jänner 1950

Bo,So u , feiertags
9 - 13 Uhr ( ganzj . J

Werktags 8 - 17 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

9 - 16 Uhr,So 9 - 13
( ganzjährig)

Bi - Fr 10 - 13 Uhr
Sa 10 - 13 9 14 - 16
So 9 - 13 Uhr
Mo geschl.

Bi '- Fr 10 - 13,14 - 16,
So 9- 13 Uhr,
Mo geschl.

9 - 16 Uhr,Mo geschl.
So 9 - 13 Uhr
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Wiener Uhrenmus eum S chaus ammlunge n.
Schulhof 2

Di - Sa 10 und 15 Uhr
Mi 10 Uhr Führungen.

Bezirk

Bürgertheater Ferdinand Georg Wald - Nur f . Theaterbesucher
Unt ? Zollamtsstr . 13 müller - Farbreproduktionen.

Konzerthaus - Foyer Das Frauenbildnis im 10 - 16 Uhr
Lothringerstraße 20 Wandel der Jahrhunderte.

Landstrasser Heimat - Die Landstraße in alter Sonntag 9 - 12 Uhr
museum und neuer Zeit . (ganzjährig)
Rochusgasse 16

4 . Be zirk

Neue ;
'*. Theater

" Scala“
Favoritenstraße 8

Ausstellung des Histo - Nur f . Theaterbesucher
rischen Museums der Stadt
Wiens Ferdinand Raimund-
Bildnisse , Szenenbilder,
Ansichten.

6 . Bezirk

Stadt . Bücherei Athanos Michows Bulgari - Mo 9 - 12,14 . 30 - 19 Uhr
Siebunbrunnenfeldg . 13 sehe Landschaften . Di,Do,Fr 14 . 30 - 19 “

Mi geschl,Sa 9 - 12 "

Volksbildungshaus + ) Beispiele aus der Wie - 9 - 12 , 14 - 17 Uhr
Margareten ner Stadtplanung.
Stöbergasse 11 - 15

6 . Be zirk

Ha yd n - Mu s e um
Haydngasse 19

7 » Bezirk

Bundesmobilien-
Depot
Mariahilfer Str . 88

Messepalast + )
Festsaal
Messeplatz 1

Volkstheater - Foyer
Neustiftgasse 1

Haydn - Gedenkräume.

Stilmöbel aus dem Be¬
sitz der Habsburger.

1 . Wiener Kochkunst-
Ausstellung .

60 Jahre Volkstheater.

tägl . außer Mo 9 - 16^
( ganzjährig)

Mo- Sa 9 - 16 Uhr
So 9 - 12 Uhr
( ganzjährig)

3 . - 6 . Jänner 1950

Nur - ^ ür Theater¬
be sucher.
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8 . Be zirk

Museum für Volks - Österreichische Trachten
künde in der Volkskunst.
Laudongasse 19
- " - Volksliedforschung und

Volksliedpflege in
Österreich.

Th . i . d . Josefstadt + ) Franz Hrastniks Gemälde
Sträussel - Säle und Graphik aus Amerika.
Josefstädter Str . 26

9 » Bezirk

Schubert - Haus Schubert - Museum.
Nußdorfer Straße 54

10 . Bezirk
Städt . Bücherei
Hasengasse 38

Anton Velims Zeichnun¬
gen aus dem Arbeitsleben.

12 . Bezirk
Stadt . Bücherei Friedrich Martinz ; Rei-
Egger - Lienz - Gasse 3 necke Fuchs und andere

Tierbilder.

Stadt . Bücherei Wilhelm Kaufmanns Sport-Karl Löwe - Gasse 17 bilder.

13 « Bezirk
Schloß Schönbrunn Schauräume.

Wagenburg Sammlung historischer
Schloß Schönbrunn Prunkwagen.
Eingang Hietzinger Tor

14 . Bezirk

Technisches Museum SchauSammlungen,
Mariahilfer Str . 212

16 , Bezirk
St El dt . Bücherei -
Schumeierplatz 17

B ml Pas sini ; östo rrei -
chisacho Landschaften.

tägl . außer Mo 9 - 12^
( ganzjährig)

Nur für Theater-
be sucher.

tägl . außer Mo 9 - 13
Sa 9 - 16 Uhr
( ganzjährig)

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Bi , I )o , Fr 14 . 30 - 19 hMi gesch . ,Sa 9 - 12 n

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19 Uhr
Bi » Bo,Fr 14 . 30 - 19 "
Mi geschl . ,Sa 9 - 12"

9 - 17 Uhr ( ganzj . )

10 - 16 Uhr ( ganzj . )

wochentags 10 u . 14
Uhr Führungen,
Sa 13 . 30 - 16,30 Uhr,
So 9- 13 Uhr, ( ganzj . )

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19 Uhr
Bi,Do,Fr 14 . 30 - 19 »
Mi geschl . , Sa 9 - 12
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19 . Bezirk • ’

Stadt . Bücherei Bilder der künstlerischen Mo . 9 - 12,14 . 30 - 19 Uhr
Döbl . Hauptstr . 96 Volkshochschule . Di,Do,Fr 14 . 30 - 19 "

Mi geschl . , Sa 9 - 12

21 . Bezirk
Stadt . Bücherei Kleine Ausstellung der
Brünner Straße 36 Arbeitsgemeinschaft der

Künstlerischen Volks¬
hochschule .

Straßenbahnfahrpreis cm 6 . Jänner

Freitag , den 6 . Jänner , gilt auf der Straßenbahn und Stadt¬
bahn der Sonntagsfahrpreis . Es haben daher die Sonn - und Feier-
tags - Rückfahrschoine zu 1 ' 50 3 im Tarifgebiet I oder II Gültig¬
keit . Ebenso gelten die Wochenkarten . Auf den Strecken der Linien
317 " Siedlung Englisch Feld - Groß - Enzersdorf " und 360 "Rodaun -
Mödling " gilt der Fahrpreis von 80 g beim Schaffner ( 77 g im Vor¬
verkauf ) .

Die Vorverkaufsstellen sind geschlossen.

Samstag in Wien schulfrei

Der Stadtschulrat für Wien teilt mit , daß über Anordnung
des Bundesministeriums für Unterricht am Samstag , den 7 . Jänner,
in ganz Wien schulfrei ist.

Die Frau im öffentlichen Leben Wiens

Frau Senatsrat Dr . Rafaela Kikiewicz wird Sonntag , den 8.
Jänner , um 17 Uhr , im Rahmen des Vortragszyklus "Die Wienerin " ,der m der gleichnamigen Ausstellung im Künsterfcaus abgehalten
wird , über das Thema " Die Frau im öffentlichen Leben Wiens"
sprechen.

Die Eintrittskarte für die Ausstellung berechtigt auch zum
Besuch des Vortrags.
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Max Kalleck und Wien

Heute sind es 100 Jahre , daß Max Kalbeck , der sich als
Musikschriftsteller in Wien einen geachteten Namen erworben hat?
in Breslau geboren wurde,

Kalbeck , der Jus und Philosophie studierte und sich zu¬
nächst mit der Dichtkunst beschäftigte , widmete sich schließlich
ganz der Musik und begann seine schriftstellerische Tätigkeit als
Musikreferent und Feuilletonist in Breslau . 1Ö80 kam er nach Wien,
das seither sein ständiger Wohnsitz wurde . Er arbeitete von Eduard
Hanslick empfohlen in der Redaktion der " Allgemeinen Wiener Zei¬
tung ” und schrieb auch Theater - und Konzertkritiken für die " Presse"
die " Wiener Montag - Revue " und das "Neue Wiener Tagblatt " . Seine
Texi/C zu Mozarts il Don Giovanni "

,
" Bastien und Bastienne "

,
" Gärt¬

nerin aus Liebe " sowie zu Glucks " Orpheus " und "Maienkönigin " er¬
freuten sich großer Beliebtheit . Für Johann Strauß verfaßte er das
Textbuch zu dessen Operette " Jabuka " . Das wichtigste Werk seiner
Tätigkeit als Musikschriftsteller ist seine vierbändige Brahms¬
biographie , die ein Standardwerk der biographischen Literatur dar¬
stellt . Kalbeck ist am 4 » Mai 1921 in Wien gestorben.
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Konzert des Konservatoriums der Stadt Wien

Bas letzte Konzert der Musiklehranstalten der Stadt Wien in

•der Strauß - Ausstellung erfreute sich des gleichen starken : ubli-

kumsinteresses wie bisher . Zum ersten Male wurde das Programm in

Zusammenarbeit von Lehrern der Zweigschulen und von Ausbildungs¬

schülern des Konservatoriums bestritten.

Franz Schuberts B Dur - Trio , von den bekannten Mitgliedern

des Litschauer - Kammerorchesters Luise Bil ok ( Violine ) und Frieda

Litschauer ( Cello ) , sowie Prof . Josef La nger ( Küavier ) gespielt,

leitete das Konzert ein.

Doris Zimm er , erst kürzlich von einem erfolgreichen Gastspiel

aus Paris zurückgekehrt , und Alfred Kremela , der 1949 beim Musik¬

wettbewerb von Genf mit einem Diplom ausgezeichnet worden war,

bewiesen das hohe Niveau der jungen an den Musiklehranstalten

tätigen Klavierlehrer ; Kompositionen von Brahms und Johann Strauß

fanden eine glänzende Wiedergabe.
Herta Binder ( Violine ) und Alfred Kremela ( Klavier ) entzück¬

ten die Zuhörer mit Kreislerischen Strauß - Bearbeitungen . Die Ab¬

solventinnen der Opernklasse Leonore Sand ers , mit dem Auftritts¬

lied der " Saffi " aus dem " Zigeunerbaron "
, und Erica Ochalit mit

einer Tarantella aus Millöckers , f Gasparone " fanden ebensolchen
Beifall wie das Auftreten der Chladekschülerin Lydia Brandlmayer ,
die eine Strauß ' sehe Pizzicato - Polka in bester Wiener Ballett¬
schule zu höchster Wirkung führte.

Die drei Schülerinnen begleitete der Großneffe des Walzer¬

königs , Eduard Strauß , der ebenfalls dem Konservatorium der Stadt-
Wien angehört.

Werke und darbietende Künstler wurden von Direktor Lust ig-
Pre an vorgestellt , der in seinen Ausführungen auch des 50 . Todes¬
tages Millöckers gedachte . Die Veranstaltung war ausgezeichnet
besucht . Derartige Darbietungen sollen nunmehr bei Ausstellungen
im Hathaus eine ständige Einrichtung werden.
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Der Bürgermeister bei Gewerkschaftsjubilaren der Journalisten

Dem Brauch , langjährige Gewerkschaftsmitglieder zu ehren,
hat sich nun auch die Sektion Journalisten der Gewerkschaft der

Angestellten der freien Berufe angeschlossen . Heute vormittag
wurde im Presseklub zum erstenmal an Journalisten , die mehr als

vierzig oder mehr als fünfundzwanzig Jahre Mitglieder der Gewerk¬
schaft sind , das Goldene , bezw . das Silberne Ehrenzeichen des
ös t e rreic his chen Ge werk s cha f t sbund e s verliehen.

Unter den Ausgezeichneten befinden sich unter anderen
bekannten Persönlichkeiten der Presse der Präsident der Journa¬

listengewerkschaft , Professor V . L . Ostry , sowie die Chefredak¬
teure Czerny , Deut sch , Eichi rger , Dr . Funder , Dr . Husinsky ,
Dr . Kalmar , Klermer , Krämer , Dr . Winkler , Wolf und Zucker - SchiHing .

Professor Ostry wies in seiner Ansprache auf die verän¬
derte Situation im Pressewesen seit 1945 hin . Trotzdem ist es der
Gewerkschaft gelungen , grundlegende Fortschritte zu erzielen . So
konnte zum erstenmal der Kollektiwertrag für das gesamte Bundes¬
gebiet Zustandekommen . Präsident Ostry unterstrich die Forderung
der Gewerkschaft nach der Wiedereinführung des alten österreichi¬
schen Pressegesetzes.

Bürgermeister Dr . h . c . Körner gratulierte den Jubilaren
und gab seiner Genugtuung darüber Ausdruck , daß durch den Kollek¬
tivvertrag eine Übereinstimmung zwischen Wien und den Bundeslän¬
dern erzielt worden sei . Er betonte , daß es auch auf anderen Ge¬
bieten zwischen den Ländern und der Bundeshauptstadt keine Dif¬
ferenzen mehr gebe.

Die Städtischen Bäder am Dreikönigstag

Die Städtischen Bäder bleiben am Freitag , den 6 . Jänner,
( Feiertag ) von 8 bis 13 Uhr geöffnet , die Schwimmhalle des Jör¬
ge rbades von 9 bis 19 Uhr.
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Fleischausgabe

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannte
Für die laufende Woche ( 62/l ) wird Rindfleisch ausge¬

geben . Die Fleh schkleinabschnitte I der Lebensmittel - und Zusatz¬
karten werden mit je 50 Gramm eingelöst , der Fleischabschnitt 1
mit 100 Gramm.

Die Stadt Wien als Großeinkäufer

Der Gemeinderatsausschuß für Wirtschaftsangelegenheiten
hat im Anschluß an seine konstituierende Sitzung eine umfangreiche
Liste von Warenbestellungen genehmigt . Demnach wurden bei verschie¬
denen Wiener Firmen Textilien , Einrichtungsgegenstände und

Bedarfsartikel im Wert von mehreren Millionen Schilling
be stellt.

Der größte Teil dieser Waren ist für die Städtischen
Krankenhäuser und Kinderheime bestimmt , so zum Beispiel 300 . 000
Meter Jkollino , 36 . 000 Meter Chiffon , 30 . 000 Meter Livreegradl,
weiters mehrere tausend Meter Kleider - und Hemdenstoffe , Arbeits¬
anzüge , Bettzeuge , Arbeitsschuhe u,a . Zugleich wurden auch in
England größere Mengen von Baumwollgarnen bestellt , deren Verar¬
beitung österreichischen Textilfabriken in Auftrag gegeben wurde.

Heben größeren Bestellungen von Schulmöbeln wurde auch
der Ankauf von 1 . 500 Gartenbanken und 55 . 000 Birkenrutenbesen ge¬
nehmigt .

«

Verkehrsstörung auf der Linie 49

Halte vormittag kam es auf der Hütteldorfer Strasse
zu einem Unfall , der eine ungefähr halbstündige Verkehrs¬
störung der Linie 49 verursachte.

Ein stadtwärts fahrender Lastkraftwagen fuhr an einen
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Mast der Strassenbahnoberleitung , der dadurch entzwei brach.
Dabie rissen einige Verspannungsdrähte . Bis zur provisorischen
Behebung des Gebrechens konnte die Linie 49 auf dem Strecken¬
teil von der ehemaligen Kadettenschule bis zur Endstation
Hütteldorf in beiden Richtungen nicht befahren werden . Die von
der Stadt kommenden Züge der Linie 49 wurden über die Drechsler-
Schleife geführt.
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Der Dienstbetrieb bei der Gemeinde am 7c Jänner

Auf Anordnung des Bürgermeisters wird bei den Dienst¬

stellen der Stadt Wien zur Ersparung von Brennstoff am Samstag,
den 7o Jänner , in gleicher Weise wie bei den Bundesdienststel¬

len nur Journaldienst gehalten.

Der Pferdemarkt vom 3o Jänner

Aufgetrieben wurden 82 Gebrauchspferde , 9 Schlächter¬

pferde , zusammen 91 « Bezahlt wurden für leichte Zugpferde Klasse
Ia 4 . 000 bis 6 . 000 3 , Klasse Ha 2 . 000 bis 4o000 S . Schwere Zug¬
pferde Ia gelangten nicht zum Verkauf , Ha notierten 4 . 000 bis
6 . 000 S . Piir Schlächterpferde wurde bezahlt für 1 Kilogramm Le¬
bendgewicht amtlicher Höchstpreis in Schillingen Ia S 3 . 10,
Ha S 2 . 60 , lila S 2 . 30 . Der Marktverkehr war für Gebrauchs¬
pferde mittelmäßig , für Schlächterpferde flau.

Herkunft der Tieres Wien 22 , Niederösterreich 43 ? Ober¬
österreich 24 ? Burgenland und Steiermark je eines.

Ferkelmarkt vom 4 . Jänner

Aufgebracht wurden 36 Ferkel , von denen 26 verkauft wur¬
den . Der Durchschnittspreis war bei Ferkeln bis zu 6 Wochen 225 S,
7 Wochen 265 S , 8 Wochen 272 S , 10 Wochen 330 S und 12 Wochen 450 S.
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Die hundertzwanzigste Brücke seit 1945

Heute früh wurde in Inzersdorf eine neue Brücke über die
Liesing dem Verkehr übergeben , Von den 136 Brücken , die auf dem
Gebiet der Stadt Wien während der Kämpfe im letzten Kriegsjahr
vollkommen zerstört wurden , ist die Franzensbrücke in Liesing
bereits das hundertzwanzigste wiederaufgebaute Brückenobjekt.

Bezirksvorsteher Radfux erklärte anläßlich der heutigen
Brückeneröffnung in Inzersdorf , daß mit der Instandsetzung der
Franzensbrücke das Wiederaufbauprögramm im Brückenbau im 25.
Bezirk restlos erfüllt wurde . Alle 22 Brücken , die 1945 zerstört
wurden , sind wieder aufgebaut . " Die Stadtverwaltung "

, sagte er,
liefert damit den besten Beweis , daß auch die Landgemeinden im

Wiener Aufbauprogramm weitgehend berücksichtigt werden . Die Be¬
völkerung von Inzersdorf nimmt dankbar zur Kenntnis , daß nach
der Vollendung der Regulierung der Liesing auf ihrem Gebiet nun
auch durch diesen Brückenbau ein schweres Verkehrshindernis besei
tigt wurde . " Der Bezirksvorsteher dankte im Auftrag des Bürger¬
meisters und des Amtsführenden Stadtrates für Bauangelegenheiten,
Jonas , allen am Bau beschäftigten Technikern und Arb ei tern und
der Magistratsabteilung für Brückenbau für das Zustandekommen
dieses Projektes . Ortsvorsteher Krestan dankte der Stadt Wien im
Namen der gesamten Inzersdorfer Bevölkerung.

Die neue Brücke über die Lie sing ist ein massiver Eisenbe¬
tonbau mit einer Stützweite von 10 Meter . Die Fahrbahn ist samt
den Gehsteigen 9 Meter breit . Der Kostenaufwand betrug 220 . 000
Schilling,
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Bas Wiener Mozart - Denkmal in Zürich ?

Seit Kriegsende bemüht man sich , für das Mozart - Denkmal
einen würdigen neuen Platz zu finden . Auch in der Öffentlichkeit
wurde schon seit geraumer Zeit diese Frage diskutiert . Daher
hatte sich die Magistratsabteilung 7 , zu deren Aufgaben auch die
Denk :malpflege gehört , entschlossen , zugleich mit der Strauss-
AusStellung eine Reihe von Bildern , Zeichnungen , Grundrissen
und Entwürfen zu zeigen , die sich mit einigen in Aussicht ge¬
nommenen Aufstellungsplätzen beschäftigen . Die Besucher dieser
kleinen Sonderausstellung erhielten einen Zettel , auf dem sie
sich für eines der vorgeschlagenen Projekte entscheiden oder
einen neuen Vorschlag machen konnten.

Mit dv_ r Beendigung der Strauss — Ausstellung konnte nun
dit Auswertung der eingelangten L Vorschläge beginnen . Es wurden
ungefähr 2 . 000 Stimmen abgegeben . Den meisten Anklang fand das
Projekt der Aufstellung im Burggarten , das 716 Stimmen für sich
gewinnen konnte . Ihm folgt der Vorschlag Schönbrunn . Rosenparterrcmt 409 Stimmen und Künst lerhaus , gegenüber dem Musikvereinsge-bäudo , mit 269 Stimmen . Ungefähr 50 unä weniger Stimmen entfielenauf die Vorschläge Fran ^ Josofs - Kai , Karlskirche und Augarten.

Für andere Aufstellungsplätze wurden insgesamt 392 Stimmen
abgegeben . Die vorgeschlagenen Aufstellungsplätze sind dabei
^

SiZEarF » ehemaliger Philippshof , Miehaelerplatz . Volksoper u . a.s besonderes Kuriosum muss die Stimme eines Schweizers gewertetwerden , der die Aufstellung des Wiener Mozart - Denkmals in
°

Zürich
vorschlägt.
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Ballkalender

Um einen vielfach geäußerten Wunsch zu entsprechen,
wird die " Rathaus - PPoi re spondenz " von nun Ein täglich fortlaufend

sämtliche hei der Vergnügungssteuer angemeldeten Faschingsveran-

staltungen veröffentlichen.

Nachstehend eine Übersicht über die größeren Veranstal¬

tungen , die bis 5 » Jänner angemeldet wurden . Die vollständige
Liste liegt in der Pressestelle der Stadt Wien auf;

Datum; Ort; Veranstalters

7 . 1.

13 . 1.

14 . 1.
20 . 1 .
21 . 1 .
28 . 1 .

2 . 2 .
17c 2.

7 . 1.
14 . 1.
19 . 1.
21 . u
27 . 1.
28 . 1 .

3 . 2.

9 . 2.

Wimberger

Münchnerhof

Landesgrem . Wien , Wanderhändler

Freier Wirtschaftsverband Neubau

Neubauer Mannergesangsverein
Viktor Schmidt & S . , 4 . ,Argentiniorstr.

Koksvereinigung , 7, , Zieglergasse 34
S c huhma c h e rinnung
Zollwache III
Wiener Drechserinnung
Österr . Wirtschaftsbund Neubau

Bäckermeistersöhne - und töchter
Österr . Skiverband
Österr . Alpenverein Edelweiß
Hafnermeistersohne
S . PeÖ . Mariahilf

Sportgr . d . Verbundge, 1 . , Am Hof 2
Ö . V . P . Neubau , 7 . , Neubaugasse 66
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14 . 1.

20 . 1 .
29 . 1.

3 . 2.

4 . 2.

9 . 2.

10 . 2.

11 . 2.
18 . 2.

24 . 2.

7 . 1.
8 . 1 .

12 . 1 .
14 . 1.
16 . 1.

19 . 1.
20 . 1 .
21 . 1 .
27 . 1.
28 . 1.

1 . 2 »
3 . 2.

4 . 2.
10 . 2 .
11 . 2 .
16 . 2.
17 . 2.

25 . 2.
14 . 1.
17 . 1.
20 . 1 .
21 . 1 .
28 . 1 .

3 . 2.
4 . 2.
8 . 2 .

11 . 2 .
12 . 2 .
16 . 2.
18 . 2 .

Messepalast
I!

II

II

II

II

II

II

II

II

Sofiensaal
fi

it

ii

ii

ti

ii

ii

ii

ii

ti

ii

ii

?i

it

ii

ii

ti

Konzerthaus
ii

ti

ii

ii
H
ii

ii
ii

it

I!
II

Fre ie .Typographia

Berufsgr . d . Lederwarenerzeuger
Fleischhauer und Fleischselcher
Feuerwehr der Stadt Wien
Österr . Touristenhlub
Wie ner Me sse A,G.
Ballkomitee d . Kürschner
Solidarität
S . P . Öo Fürsorgereferat

Installateurinnung
iT „ 0 . Baue rnbund

Landesgend . Kom . f . N . Ö.
Grünes Kreuz , Br . Ing . Strobl
ö . V . F . Bez . - Leitung Landstraße

Zuckerbäckerinnung K , Nahodil

Stadtgem . d . Gastwirte

Textilgew . R . Gebauer
Verein a . Oberösterreicher
Land . Innung d . Stricker , Wirker u.
Elektroinnung Karl Norek Weber

Österr . Wirtschaftsbund Favoriten
Zentr . Betr . R . d . " Orop"
S . P . ö , Landstraße
Pol . Oberlt . I . Schwarzmüller
S . P . Ö . Wieden
Verein d . Bund . Krim,Beamten Österr.
S . V . Finanz
Österr . Gcbirgsverein Fuhrmann
Gew . d . off . Ang . Hoheitsverwaltung
Ö . V . P . Land P . Leitung Bunzl
K . Ö „ St . V . Kürnbe rg
österr . Turn - und Sportunion
Österr . Wi rt s chaftsbund
Ra vag
Wiener Bauernbund
Hietzinger Jagdklub St . Hubertus
Verw « d . Solidarität
Stadtschulrat Schulgr . d » Ber . Schulen
Ärztekammer
Freier Wirtscha ft s ve rb and
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Eie r - Sond e raufruf

Die Landesernährungsamter Wien und Niederösterreich gehen bekannts
Aus Importen erhalten alle Normalverbraucher in Wien und in

den Randgemeinden auf Abschnitt 15 der laufenden Lebensmittelkar¬
ten ( 62 . Periode ) ein Kalkei , zum Stückpreis von 1 . 18 S . Mit der

Ausgabe wird in den nächsten Tagen ' begonnen . Soweit in den Geschäf¬
ten noch Restbestände aus der letzten Ausgabe vorhanden sind , kön¬
nen diese bereits auf den Abschnitt 15 abgegeben werden.

In Wien werden nur Abschnitte mit dem Kennzeichen " W " ( = Wien)
eingelöst.

Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge in der Woche vom 9 * bis 14 . Jänner

Montag , 9 . Jänner , 18,30 Uhr , Dr „ Gerti Wagner ; Vollbeschäf¬
tigung . ( Im. Rahmen der Arbeitsgemeinschaft Dr . Kövary über " Orga¬
nisierte Marktwirtschaft " )

Mittwoch , 11 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Min . Rat Dr 0 Oscar Maar;
"Der junge Medardus " von Arthur Schnitzler.

Donnerstag , 12 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Ivor Nagy ; Konkrete
Planziele der Donp„zländer•

Donnerstag , 11 . Jänner , 18 Uhr , Dr . Ludwig Prokop ; Der Ein¬
fluß radioaktiver Strahlung auf den menschlichen Organismus ( mit
Lichtbildern)

IIeitag , 13 . Jänner , 18 . 30 Uhr , He1ene Tauscheks Hermann Kar—
st ^ n als Nachfolger Franz Ungers an der Wiener Universität.



9 . Oktober 1950 "Rathaus - Korrespondenz" Blatt 21

Straßenbahnwaggon springt aus den Schienen

Heute früh , kurz vor 6 Uhr , entgleiste in der Heiligenstädter-
. Straße bei der Abzweigung zum inneren Döblinger Gürtel der zweite
Beiwagen eines Zuges der Linie 8 , als er über eine elektrische
Weiche fuhr . Verletzt wurde niemand . Der stark beschädigte 'Wagen
konnte von einer HilÄnannschaft wieder in die Schienen gehoben
werden.

Die Ursache der Entgleisung konnte nicht festgestellt werden.
Die Weiche wurde untersucht und in Ordnung befunden . Durch den
Zwischenfall war die Linie 8 während 49 Minuten gestört.

Stromverbrauchsregelung und MehrgebührenverOrdnung gelten weiter

Im Sinne der Weisung des Bundeslastverteilers vom 3 * 1,1950
gibt der Landeslastverteiler für Wien bekannte

Entgegen anderslautenden Veröffentlichungen wird festgestellt,
daß die Allgemeine Stromverbrauchsregelung , veröffentlicht in der
Wiener Zeitung vom 13c Oktober 1949 ? und die Mehrgebührenverord¬
nung nach wie vor in Geltung sind und nicht damit zu rechnen ist,
daß die bestehenden Stromverbrauchseinschränkungen vor Ablauf der
Winterperiode aufgehoben werden.

Eine Jugendabordnung beim Bürgermeister

Heute nachmittags hat unter der Führung des Gemeinderates
Pf och eine Abordnung der Sozialistischen Jugend beim Bürger¬
meister Dr . h . c . Körner vorgesprochen . Die Mitglieder der Ab¬
ordnung gaben dem Bürgermeister eine ausführliche Darstellung
der doppelten Belastung , die sich für Lehrlinge und Lehrmädchen
daraus ergibt , dass sie an jenen Tagen , an denen sie die Fort¬
bildungsschule besuchen , ihre Wochenkarte nicht benützen können,
sondern separat einen Schülerfahrschein lösen müssen .* Bürger¬
meister Körner versicherte der Abordnung , dass die von der
Sozialistischen Jugend gestellte Forderung nach "

Verringerung
der Fahrtspesen sein volles Verständnis und seine Unterstützung
findet.
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Villach erhält Rathaus mit Kino

Bas " Kleine Volksblatt " brachte am 6 , Jänner unter der
Überschrift " Skandal um den Villacher Rathausbau " eine Notiz,
in der von einem 3,5 Millionen - Kredit die Rede ist , den die
Kiba d ^ r inde Villach zum Bau eines neuen Rathauses

unter der Voraussetzung versprochen haben soll , dass in das
Rathaus ein von der "Kiba " zu betreibendes Kino eingebaut wird

Dazu erfährt die , ,JX athaus - Korr .e spondenz "
, dass in keiner

der Verhandlungen , die zwischen Vertretern der Stadt Villach
und der " Kiba " gcführt wurden , von einem 3,5 Millionen Kredit
die Rede war . Ursprünglich hätte die "Kiba " die Kosten des
Kinobaues tragen sollen . Per von der Stadt Villach dafür zu
leistende Amortisationsdienst wäre aber höher gewesen , als die
von der Kiba zu zahlende Pachtsumme.

Die Gemeinde Villaoh beabsichtigt daher selbst ein Dar¬
lehen zum Bau des Rathauses einschliesslich des Mnos aufzu¬
nehmen . Die Gemeinde Villach hofft aus dem zu erwartenden Er¬
trag des Kmos innerhalb von dreissig Jahren die Baukosten des
ganzen Rathauses decken zu können . Die "Kiba " würde das Kj. no
nur leiten und dafür eine Spesenvergütung erhalten.

V/ien
^begrüsste den 55 . Heimkehrertransport

Di 0 Wiener Bevölkerung begrüsste heute nachmittag aufdem Sudbahnhof den 55 . Heimkehrertransport aus Russland . Mitdem Sonderzug aus Wiener Neustadt trafen insgesamt 499 Heim¬
kehrei e- m , unter ihnen 213 Wiener . Die Begrüssung des - ersten

eimkehrertransportes im heurigen Jahr war besonders herzlich,um Empfang haben sich Bürgermeister Dr . h . c. Körner , Stadträt
— i Kofe r und mehrere Gemeinderäte und Bezirksvorsteher auf

ahnhof eingefunden . Vor dem Südbahnhof hatte sich schonangc vor der Ankunft des Sonderzuges eine grosse Menschen-meng e ange s amme11.
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Nach einer kurzen Ansprache des Bezirksvorstehers für
den 3 . Bezirk Josef Pfeifer » der im Namen der Landstrasser
Bevölkerung die Heimkehrer auf Wiener Boden hegrüsste , ergriff
der Bürgermeister das Wort . Er &iess alle Heimkehrer im Namen
der Stadt Wien , der politischen Parteien und aller Wiener
Frauen und Männer herzlich willkommen . " Nach den unermässlichen
Leiden , die die Kriegsgefangenen erdulden mussten "

, sagte er,
"haben sie jetzt die heilige Verpflichtung der Allgemeinheit,
die Verwerflichkeit des Krieges zu erklären . Sie können das
nun als demokratische Bürger in einer freien Republik tun ! "
Der Bürgermeister bat die Heimkehrer um Geduld und Mitarbeit
am Wiederaufbau unserer Heimat.

Beim Verlassen des Zuges vor dem Bahnhof wurden die Heim¬
kehrer mit Klängen der Polizeikapelle empfangen . Die Betreuung
des SUges hatte der 3 . Bezirk übernommen und für jeden Heim¬
kehrer ein Geschenkpaket vorbereitet.
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Professor Schönthal schenkt dem Rathaus Otto Wagner - Ent würfe

Architekt Professor Otto Schönthal stattete heute vor¬
mittag Bürgermeister Dr . h . c . K örner im Rathaus einen Besuch ah.
Professor Schönthal , der 14 Jahre lang Mitarbeiter Otto Wagners
war , überreichte dem Bürgermeister mehrere Originalentwürfe Otto
Wagners . Es handelt sich in der Hauptsache um die Stadtbahnbau¬
ten , aber auch um den Entwurf der Postsparkassa . Die Original¬
entwürfe von Stadtbahnbauten sind deshalb sehr interessant , weil
heuer die Stadtbahn ihr 50jähriges Jubiläum feiern wird.

Bürgermeister Körner dankte Professor Schönthal für
das Geschenk und gab Auftrag , die Blätter der Plan - und Schrif¬
tenkammer des Stadtbauamtes einzuverleiben.

Wieder 109 Lehrpersonen pragmatisiert

Stadtrat Pritsch referierte in der heutigen Sitzung
der Wiener Landesregierung einen Antrag auf Übernahme von wei¬
teren 109 Lehrerinnen und Lehrern in den neuen Personalstand der
Lehrer des Landes Wien.

Entfallende Spreehstunden

. Freirag , den 13 . Jänner , entfallen die Sprechstunden
de ^ .amölführenden Stadtrates der Geschäftsgruppe V , Vizebürger¬
meister Weinberger.
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Stellungnahme des StadtSenates zum Problem Stephansplatz

Der Stadtsenat hat heute in einer außerordentlichen Sitzung
nach Anhörung der Vorträge über den Stand der Stadtplanung , die
vom Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundacker und vom Leiter der

Stadtplanung , Professor Dr . K . H . Brunner , gehalten wurden , die
ausgestellten Planungsarbeiten besichtigt und den Entwürfen und
Modellen für die Gestaltung des Haas - Blockes am Stock im Eisen¬
platz besondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Es wurde nach vergleichswciscr Betrachtung der vom Archi¬
tekten Karl Appel ausgeführten Varianten für dieses Gebäude ein¬
mütig der Anschauung Ausdruck gegeben , daß diejenige Lösung die
weitaus günstigste darstellt , welche sich dem ursprünglichen in
der Stadtplanung ausgeführten Modell angleicht . Diese Lösung
sieht an Stelle einer glatten , räumlich ungegliederten Fassade
eine Betonung des Gebäudes durch einen etwas vorspringenden und
über die allgemeine Gesimshöhe um ein Stockwerk überhöhten
Mittelteil des Gebäudes vor . Es wurde hervorgehoben , daß nur
eine derartige , in räumlichen Sinne betonte Gliederung der städte¬
baulich so markanten Stellung des Gebäudes gerecht wird.

Zugleich wäre nach Meinung des Stadtsenates anzustreben , daß
die hlucht des Gebäudes mit einem Rücksprung von 5 Meter gegen¬
über der Flucht des benachbarten Rothberger ' sehen Gebäudes auch
für die Überbrückung der Goldschmiedgassc beibehalten , dort also
nicht auf 7 Meter ' erweitert werden sollte.

Verkehrsstörung auf dem Karlsplatz

Heute früh , kurz nach 7 Uhr , brach auf dem Karlsplatzb ^ ednem Triebwagen der Linie H2 eine Achse . Der Triebwagen
WUrdG öamt den beiden Beiwagen von der Rüstwagenmannschaft des
Bahnhofes Favoriten eingezogen . Durch den Unfall trat eine
Storung von etwas mehr als einer halbem Stunde ein.



10 . Jänner 19.r 0 " Rathaus - Korresporü enz" Blatt 26

400 Betten mehr " Am Steinhof"

Wie der Amtsführende Stadtrat für das Gesundheitswesen

der Stadt Wien , VizeBürgermeister Weinbe rger , einem Vertreter
der " Rathaus - Korre spond en z " mit teilte , werden aller Voraussicht
nach schon in der nächsten Zeit in der Anstalt Am Steinhof ver¬
schiedene Verbesserungen eintreten . Vor allem wird das Problem
des tjberbelages bereinigt werden können, . Bekanntlich sind auf
dem Gelände des Steinhofs auch noch zwei Pavillons , in denen
Kinder aus dem Erziehungsheim " Spiegilgrund a untergebracht sind.
Das Nebeneinander zum Teil schwer erziehbarer Kinder und Geistes-
kranker war schon aus pädagogi ^ cben Gründen auf die Dauer kaum
zu verantworten . Da sich nun die Möglichkeit ergibt , wahrschein¬
lich alle Am Steinhof betreuten Kinder in einem Kinderheim der
Stadt Wien unterzubringen , v/ird nicht nur diese ungesunde Nach¬
barschaft ausgeschaltet sondern auch der Überbelag irr den ande¬
ren Pavillons zum Verschwinden gebracht werden können -.'

Nachdem auch die grössten Wäsche Schwierigkeiten - beseitigt
wurden , kann nun damit gerechnet werden , dass es im Zusammen¬
wirken mit dem Amts führ * enden Stadtrat für das Wohlfahrtswesen,
Vizebürgermeister Honav , gelingen wird , auch die übrigen Schwie¬
rigkeiten Am Steinhof endgültig zu bereinigen . Durch die bevor¬
stehende Ereimachung der beiden Pavillons werden dem Steinhof
ungefähr 400 Betten mehr zur Verfügung stehen.

In diesem Zusammenhang ist es bemerkenswert , dass die fran¬
zösische Besatzungsmacht noch immer einen ganzen Pavillon,
der als Gefängnis benützt wird , mit einem Belagraum von 50 Bet¬
ten für insgesamt nur 5 Sträflinge besetzt hält . Alle Bemühungen,
den Pavillon für die dringend notwendigen Bedürfnisse der Heil—
und Pflege ans talt Steinhof frei zu bekommen , waren bisher
ergebnislos.

33 » 000 Menscher , sahen " Die Wienerin"

Wochenende"
11

^
' '

■Die Wienerin " im Künstlerhaus wurde zum
- - - ■ - geschlossen , hmmaamf win-fln sie von 33 . 000 Personenbe sucht T) . ,

ser . o insgesamt wurde »
Tvio fh Ausstellung war seit 22 . Oktober

dpr , V.
~ 1C blsilür Kunst lerhaueder hervorragende Vertretedie Wienerin

Johannesgasse
um 17

geöffnet.
abgehaltene Vortragsreihe , in

rinnen verschiedener Berufszweige über
Wien , 1 . ,

sonntr ms

sprachen , wird im Konservatorium der Stadt
-a , weitere führt . Die Vorträge finden jeweilsOhr statt . Eintritt ” ~ ' ‘ " ~ *Schi Hing
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Der erste große Schneefall in Wien

Der erste große Schnee fall in diesem Winter setzte
heute früh um 1 Uhr ein . Um 7 Uhr früh meldete die Zentralan¬
stalt für Meteorologie und Geodynamik auf der Hohen Warte he-
reits 10 cm Neuschnee . Die Wiener Verkehrsbetriebe ordneten
schon um drei Uhr auf allen Strecken eine Vorreinigung der Ge¬
leise an ? sodaß der Auslauf der Wagen für den Frühverkehr ohne
Störung durchgeführt werden konnte . Durch den anhaltenden Schnee¬
fall wurde noch vor dem Einsetzen des Morgenverkehrs in den
Straßen eine Hauptreinigung der gesamten Fahrbahnen veranlaßt,
die nur einü geringfügig ^ Verzögerung des weiteren ErühVerkehrs
hervorrief . Lediglich durch den Einsatz von Triebwagen mit
Pfluganhangern wurden vereinzelt kürzere Stromausfalle verur¬
sacht . An der Bergstraße in Gersthof zur Scheibenberggasse mußte
auf einige Zeit der Verkehr unterbrochen werden . Die Autobus¬
linie 25 konnte in den Morgenstunden über die Linzer Straße nur
bis zur Samptwandne .r .- gasse geführt werden . Auch die Strecke über
den Bierhäuslberg <var durch den andauernden Schnee fall stark ge¬
hemmt.

Im Gegensatz . zu den früheren Jahren haben sich diesmal
die Schneearbeiter schon in den ersten Morgenstunden bei den
Aufnahme stellen der Wiener Verkehrsbetriebe und der Straßenpflege
eingefunden . Insgesamt hat die Straßenbahndirektion 100 Trieb¬
wagenpfluge , 92 Anhängepflüge und 8 Autoschneepflüge zur Sehne e-

inl ^ ung eingesetzt . Außer 4-00 eigenen Arbeitern , die für die
Schneereinigung in den Dienst gestellt wurden , haben seit den
frühen Morgenstunden 2000 aufgenommene Schneearbeiter die Gleis-
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zonen gereinigt . Die Straßenpflege hat zu dem eigenen Personal
noch zusätzlich 1138 Sehneearbeiter aufgenommen , sodaß für die
Reinigung des Straßennetzes Wiens etwa 2200 Arbeitskräfte zur
Verfügung waren . Die Magistratsabteilung für Straßenpflege ar-
oeitete seit Beginn des Schncefalles in den inneren Bezirken un¬
unterbrochen mit 17 Autoschneepflügen und 17 Schneepfluganhängern.
Pur die Reinigung der Landstraßen und Bundesstraßen in den Rand¬
gemeinden wurden 35 große Autokeilpflüge , für die Seitengassen
in den inneren Bezirken 36 motorisierte Kleinpflüge in Betrieb
gestellt . Außerdem kamen noch 90 pferdebespannte Schneepflüge
und zwei Traktoren zum Einsatz.

Der Verkehr in den Straßen Wiens verlief bis zu den
Mittagsstunden ohne eine Intervention der Feuerwehr . Auch der
Rettungsdienst verzeichnete im Laufe des Vormittag keinen Stras¬
se nunfall.
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Veranstaltungen des British Council

im Vortragssaal , Wien 1 . , Frey ung 2

J ä n n q r 19 5 0

Freitag , 13 . Jänner , 19 Uhr;
Konzert : Violinabend , Werke von Lates , Bach,

Belius , Briticn , oarasate

Bienstag , 17 Jänner , punkt 18 . 15 Uhr;
Vortrag ; The Contemporary Novel

( 2 ) Graham Greene

Freitag , 20 . Jänner , punkt 18 . 15 Uhr;
Vortrag ; The Bevelopment of English Music

( Mit Beispielen am Klavier und
Grammophon)
( 4 ) Shakespeare and Music

Bienstag , 24 . Jännc .r , punkt 18 . 15 Uhr;
Vortrag ; T . S . Eliot ( l)

( Gedruckte „ Auszüge werden zur
Verfügung gestellt)

Montag , 30 . Januar , punkt 18 . 15 Uhr;
Vortrag ; Notable English Women

( 2 ) Alice Meynell Writer and
Critic ( 1847 - 1922)

Edith Bertschinger
Am Flügel ; Hans Kann

Mr s . PI . M . v . Li nth oud t

Mr . B . Brass
( British Council)

Mr . A . Colvin - Smith
( British Council)

Mrs . McCabe

F e b _r u a r 195 0

Bonnerstag , 2 . Februar , punkt 18 . 15 Uhr;
Vortrag ; British Art and Arcliitecture

. mit Lichtbildern)
, 3 ) Modern English Arcliitecture

7o Februar , punkt 18 . 15 Uhr;Bienstag,

Vortrag

P r eit ag , 10 . Fe b ruai

T . S . Eliot ( 2)
( Gedruckte Auszüge werden zurVe r fügung ge s t e11t)

, punkt 18 . 15 Uhr
Vortrag ; Notable English Women

13 ) Octavia Hill , Sozial
Reformer ( 1838 - 1912)

Mr . J . M . Mitchell
( British Council)

Mr . A . C o 1 vi n - Smi t h
( British Council)

Mrs . McCabe
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Dienstag , 14 . Februar , punkt 18,15 Uhr :;

Vortrag ? Shakespeare ' s England
( 2 ) Elizabethan Society

Freitag , 17 . Februa .r , 19 Uhr?

Konzert ? Werke von Beethoven , Smetana,
Rawsthorne

Dienstag , 21 . Februar , punkt 13,15 Uhr?

Vortrag ? Commentary on the News

Freitag , 24 . Februar , punkt 18 . 15 Uhr?

Vortrag ? The Development of English Music
( Mit Beispielen am Klavier und
Grammophon)
( 5 ) Fürcell and the Restoration
Period

Dienstag , 28 . Februar , punkt 18 . 15 Uhr?

Vortrag ? Book Talk - J . B . Priestley

Blatt 30

Mr , E # McCabe
( British Council)

Das Fhilharmonia
Quarte 11 , Am Flüg e1?
Alfred Kitchin

Mr . J . A # Speares
( British Council)

Mr . D . Brass
( British Council)

Mr . J . M . Mitche11
( British Council)

Die Vorträge finden in englischer Sprache bei freiem
Eintritt statt.

FilmvorFührunge n

( Neue Serie)
Montag , 9 . Jänner?

Monatsschau ( in deutscher Sprache)
Instruments of the Orchestra ( in englischer Sprache)

Ein Film über die Instrumente eines modernen Sinfonieorchesters.Old Sussex ( 'in deutscher Sprache )
Ein englischer Landschaftsfilm

Montag , 23 . Jänne r ?
Monatsschau ( in deutscher Sprache)
Children on Trial ( in englischer Sprache)Die sozialen Probleme der Jugendkriminalität in England.

Montag , 6 . Februar?
Monatsschau ( in deutscher Sprache)

u>
R°

X
al Tour of South Africa ( in englischer Sprache)üoi Film über die Repse der englischen königlichen Familiedurch Süd - Afrika.

Cambridge ( in deutscher Sprache)Ein Bild des Lebens an der berühmten Englischen Universität.
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Montag , 20 . Fe bruar;
Monatsschau ( in deutscher Sprache)
Green Girdle ( in englischer Sprache)

Ein Farbfilm über die Parks und Landschaft in der Umgebungvon London, *..
0

Steel ( in englischer Sprache)
Die Geschichte der englischen Stahlindustrie wird in Farben
geschildert.

Anfang 19 Uhr . Eintritt frei . . Ende ungefähr 20 Uhr*

Fleischausgabe

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Für die laufende Woche ( 62/2 ) wird Frischfleisch aus¬

gegeben . Die Fleischkleinabschnitte II der Lebensmittel - und Zu¬
satzkarten werden mit je 60 g eingelöst , der Fleischabschnitt 2
mit 100 g.

Verlust eines Dienstausweises

Der Dienstausweis Fr . 69, lautend auf Wilhelm Sohle sak ,
Magistratsabteilung 52 , ist in Verlust geraten . Er wird für ungül-
tig erklärt.

Haltlose
^

Anschuldigungen
^ gegen den Betriebsratsobmann de

Zentralkinde rheime s

Zu den in der letzten Zeit von mehreren Zeitungen .«rvonden Betriebsratsobmann des Zentralkindorheimes , Otto Schaffer .
°

er-

UnterZ /
WÜrf8n tCilt d6r M- Si 2 trat mit , daß die eingehend geführte

Schoff
0 ^ dle Haltl0Sigl £ eit d6r Beschuldigungen ergeben hat.

genüb
1Lr hSt W6d0r ' U Stadt Wien geschädigt , noch hat er sich ge-

P/
SCln6n Itolle « en eines Mi - ßbrauches seiner Funktion

laß / /
ebSr

/
3 ° bmann schuldi S gemacht . Ls besteht daher kein An-“ “ u ^ lsz iplinären Maßnahmen gegen ihn.
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Geehrte Redaktion!

Auf Anregung dos Amtsführenden Stadtrates für Bauan¬
gele ge nhei aen , Franz Jonas , werden Stadtbaudirektor Dipl,
Ing . Ginid ackcr und der Leiter der Stadtplanung , Prof , Dr 4
Brunner , s„m Samstag , den 14 . Jänner , um 11 Uhr im Stadt-
s e na t s s i t z ung s s aa 1 des Rathauses an Hand von ausgestellten
Studien die Vertreter der Presse über den gegenwärtigen
otand d er i t a d tp 1 a n un/; informieren.

ole werden eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redak¬
tion zu entsenden.

Verkehrsbch ind crungon dur ch den starken Schneefall

Da der starke Schneefall heute den ganzen Tag über dauerte,gaben sich bei der Strassenbahn Behinderungen im Verkehr

jrmitt
^ ’ um 10 Uhr , wurden nach der Frühreinigung alle vorhbde-

Schon
C

durTH
nigUngSmitt £ l fUr ° lne ern6ute eingesetztr ° iese drin gend notwendigen Fahrten wurde die

^
ge massigkeit des Verkehrs beeinträchtigt . Trotzdem musste«mit Uhr wiederum eine Hauptreinigung durehgeführt werden.3 nders unangenehm wurde der Strassenbahnverkehr durch den

streufsh +
bCSlnnenden Eiare S en beeinflusst . Es waren Salz¬

tauen
n ° tWendig! ^ V° r allem Wechsel wieder aufzu-

9 Erfindlich
gestört waren die Teilstrecken der Linien 48,

auf dir iLü
Bastenstrassen - Strecke und der ^ erkehr

^ iligenstädtor Strasse - Nussdorftr pin+ 7 . ,A»t »b» llnle 5 Mct 3Kri ^ cn :
a“ t " A“ h “ f *« •

Sohneearbe
1

+
1 C^ ° Zahl der ^ d ® n ? rühs '!:unden beschäftigten

Verkehrsbetrieb ^ ^
^ *** ^ Diersbetriebe haben alle eingesetzt um die Aufrechter-
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haltung des Verkehrs im bisherigen Umfang zu gewährleisten.
Wenn die Schneefälle weiter anhalten wird in der Nacht und in
den ersten Frühstunden eine allgemeine Hauptreinigung durchge-
führt werden . Auf einzelnen vereisten Aussenstrecken müssen die
Geleise durch Schnecarbeiter gründlich gereinigt werden.

Die Strassenpflege arbeitete gleichfalls den ganzen Tag
mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln an der Reinigung der

XX
Ausfallstrassen sowie der Hhupt - und Nebenstrassen in den
inneren Bezirken . Wenn weiter Schnee fällt werden die Schnee¬
pflüge der Strassenpflege morgen um ^ Uhr früh wieder ausfahren.
Sonst werden Streuwagen eingesetzt um Strassenglätte zu ver¬
hindern.

+

Kurz vor Abschluss der Korrespondenz teilten die Ver¬
kehrsbetriebe , noch mit , dass im Laufe des Nachmittags während
des Eisregens noch weitere Störungen durch Entgleisungen von
Triebwagen und Motorschäden eintraten * Die V er kehrsbetriebe
mussten sich daher entschliessen die G-eleise zu salzen um
überhaupt den Verkehr aufrecht zu erhalten . ferner entstand im
.uaufe des Nachmittags im Gebiet der Leopoldstadt noch eine
etromstörung ? # die den Strassenbahnverkehr zusätzlich
schwer behinderte . Die Verkehrsbetriebe hoffen jedoch die
kritische Situation durch die U chneereinigungsarbciten während
der Nacht überwinden zu können.



Uatfiaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats - Direktion - Pressestelle

Wien, ! . , Neues Rafhaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher -Nr . : B 40 - 500 , Klappe 013 , 837 und 838

Für den Inhalt verantwortlich : Wilhelm Adametz

12 . Jänner 1950 Blatt 34

Annie Rosar über die Wienerin als Mutter

Die Vortragsreihe "Die Wienerin ”
, wird nach Schluß

der Ausstellung im Künstlerhaus nunmehr im Konservatorium der
Stadt Wien 1 « , Johannesgasse 4a , fortgesetzt . Am 15 . Jänner,
um 17 Uhr , spricht Frau Annie Rosar über das Thema 11Die Wienerin
als Mutter ” .

Der Eintrittspreis beträgt 1 Schilling.

Sprechstunden beim städtischen Personalreferenten

Der Amtsführende Stadtrat für das Personalwesen der
Stadt Wien , Franz Fritsch , hält ab 18 . Jänner jeden Mittwoch
von 8 bis 12 Uhr Sprechstunden.

Schneeabfuhr in allen Bezirken Wiens

Die Schneeabfuhr nach dem ersten großen Schnee fall
in diesem Winter hat noch in den Abendstunden des Mittwochs be¬
gonnen . Die Magistratsabteilung für Straßenpfige war bemüht im
Lame der Nacht die wichtigsten Verkehrsknotenpunkte der inne¬
ren Stadt und Außenbezirke zu säubern . Heute früh wurden dann
die ochneeräumungsarbeiten mit 90 Autoschneepflügen und 89 pfer-
debeopannten Schneepflügen in vollem Umfang aufgenommen . Zugleich
sind auch mehrere städtische Lastkraftwagen zum. Abtransport der
^ chneemassen und mit ihnen einige Streuwagen ausgefahren . Außer
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den ständigen Schneearbeitern wurden am Donnerstag zur Säuberung
der Straßen mehr als 2 . 000 Schnee schaufler ausgenommen.

Die Wiener Verkehrsbetriebe haben nach Mitternacht neu¬
erlich eine Hauptreinigung,auf allen Strecken des Gleisnetzes
durchgeführt . Um 1 : Uhr wurden nicht weniger als 5 . 342 Schneeak-
beiter neben 533 Bediensteten der Verkehrsbetriebe zur Schnee¬
räumung eingesetzt . Bank dieser Maßnahmen konnte sich der Früh¬
verkehr der Stadtbahn , der Straßenbahn und der Autobusse im nor¬
malen Umfang abwickelru Dies umso mehr als nicht nur Gleiszone,
sondern auch die Fahrbahn der Straßen gereinigt wurde , wodurch
die Fuhrwerke nicht mehr auf das Befahren der Gleise angewiesen
waren.

Die Reinigungsarbeiten im Laufe des
sich langwieriger 5 auf vielen Strecken wurde
Schienen liegende Schnee durch den Eisregen,
das Fuhrwerk zu Eis gepreßt , das nur schwieri
konnte.

Tages gestalteten
der zwischen den
den Frost und durch
g entfernt werden
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Entwurfsgenehmigung für 629 Wohnungen

Heute vormittag fand wieder eine Sitzung des Gemeinde-

ratsausschusses für Bauangelegenheiten statt . Die Tagesordnung

umfaßte insgesamt 149 Geschäftsstücke . Ein großer Teil davon Be¬

inhaltete die Vergehungen verschiedener Arbeiten in Wohnhausbau¬

ten an Wiener Firmen . Daneben wurde vom Ausschuß die gärtnerische

Ausgestaltung des im Entstehen begriffenen Kindergartens am Heu¬

markt im 3 . Bezirk und die gärtnerische Ausgestaltung der Schule

am Wolfersberg genehmigt.
Über die wichtigsten Punkte der Tagesordnung referierte

Stadtrat Jonas . Es handelt sich um die Vorontwürfe für zehn neue

städtische Wohnhausanlagen mit insgesamt 629 Wohnungen. Vorgese¬
hen sind i

Im 2 . Bezirk . Böcklinstraße 26 - Schüttelstraße 19 , 234

Wohnungen , 3 Lokale und 2 Ateliers ; im 3 . Bezirk s: Kegelgasse 44,
28 Wohnungen , und Baumgasse 63 - 65 ? 24 Wohnungen ; im 5 * Bezirk s

Laurenzgasse 14 - 18 , 110 Wohnungen , 3 Lokale und 2 Ateliers ; im

12 , Bezirk s Sternhagegasse 9 ? 20 Wohnungen , Pachmüllergasse 21,
20 Wohnungen , und Schönbrunner Straße 152 , 44 Wohnungen und 2

Lokale ; im 17 . Bezirk s Hernalser Hauptstraße 2 , und 3 . Bauteil
mit 111 Wohnungen und 3 Lokalen ; im 18 . Bezirk ; Mi chae ler straße 30,
20 Wohnungen und im 20 . Bezirk s Treustraße 62 , 18 Wohnungen.

Ferkelmarkt vom 11 . Jänner

Aufgebracht wurden 84 Ferkel , von denen 45 verkauft wur¬
den . Der Durchschnittspreis war bei Ferkeln bis zu 6 Wochen 247 S,
7 Wochen 263 S , 8 Wochen 297 S , 10 Wochen 350 S und 12 Wochen
520 S.

Die Nachfrage konnte trotz schlechten Wetters als gut
bezeichnet werden.
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Der Pferdemarkt vom 10 . Jänner

Aufgetrieben wurden 43 Gebrauchspferd .e , 16 Schlächtcr-
pfei de , zusammen 59 » Bezahlt wurden für leichte Zugpferde Klasse
Ia 4 . 000 bis 6 . 000 S , Klasse Ha 2 . 000 bis 4 . 000 S . Schwere Zug¬
pferde Ia gelangten nicht zum Verkauf , Ha notierten 4 . 000 bis
6 . 000 S . Für Schlachterpferde wurde bezahlt für 1 Kilogramm Lebend¬
gewicht amtlicher Höchstpreis in Schillingen Ia S 3 . 10 , Ha S 2 . 60,
lila S 2,30 . Der Marktverkehr war für Gebrauchspferde und für
Schlächterpferde flau.

Herkunft der Tisres Wien 11 , Niederösterreich 39 , Ober¬
österreich 6 , Burgenland 2 und Steiermark 1.
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Landesrat Müllner irrt sich!

Einige Wiener Blätter berichteten heute über eine Sit¬

zung im Niederösterreichischen Landhaus , in der Landesrat Müllner
erklärte , daß die staatlichen Autobusunternehmungen ( Post und
Bundesbahn ) ihre Fahrzeuge mit einer Wiener Nummer betreiben und
soweit sie Steuer zahlen ( Kraftfahrzeugsteuer und Beförderungs¬
steuer ) , diese an die Gemeinde Wien abführen.

Diese Darstellung ist unrichtig . Sowohl die Kraftfahr¬
zeug - als auch die Beförderungssteuer wird nicht an die Gemeinde
Wien , sondern an den Bund gezahlt . Das Erträgnis der Beförderungs¬
steuer , die eine ausschließliche Bundesabgabe ist , verbleibt zur
Gänze dem Bund . Die Stadt Wien hat also nicht den geringsten An¬
teil daran . Die Kraftfahrzeugsteuer ist eine gemeinschaftliche
Bundesabgabe , die auf den Bund und die Länder nach dem im Finanz¬
ausgleich festgesetzten Schlüssel aufgeteilt wird.

13 . Jänner 1950

Vorbereitungskurs zur Erlangung der Hauptschulreife

Mitte Februar 1950 beginnt im Rahmen von " Jugend am Werk"
wieder ein zehnmonatiger Vorbereitungskurs zur Erlangung der
Hauptschulreife . Die Möglichkeit zur Teilnahme ist gegeben , wenn
die Jugendlichen , Burschen und Mädel, . , im Alter von 14 bis 18
Jahren stehen und eine MindestVorbildung von 8 Volksschulklassen
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oder 2 Hauptschulklassen haben . Voranmeldung und Auskünfte wochen¬
tags von 3 bis 12 Uhr gegen Vorweisung eines Personaldokumentes
und des Abgangszeugnisses in der Zentralstelle von “ Jugend am
Werk " , Wien 1 . , Neu s Rathaus , Stiege IV , Hochparterre 108,

Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge i n der Woche vom 16 . b i s 21 . Jänner 1950

16 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Univ . Doz , Br . B . Juhoss
Neuere logisch - semantische Untersuchungen.

16 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Paul Szkalnitzky;
Johannes Kepler - ein Beitrag zur Beschichte der
Astronomie . ( Mit Lichtbildern)

Dienstag , 17 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr , Joseph Gicklhorns
Volkswitz und Gelehrtenhumor in Tier — und Pflanzennamen.

Dienstag , 17 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Gemeinderat Leopold Mistingers
Erfahrungen mit berufslosen Jugendlichen , ( im Rahmen der
Arbeitsgemeinschaft von Doz . Dr . Ernst Glaser über " Der
arbeitende Mensch " - Zur Soziologie und Psychologie der
Arbeitnehmersoha ft . )

Donnerstag , 19 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Paul Löw- Beer .»
Chemie und biologische Wirkung synthetischer " Pflanzen¬
hormone "

Donnerstag , 19 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Hans Satteks
Die soziologische Methode der Literaturbetrachtung . ( ImRahmen der Arbeitsgemeinschaft von Min . Rat Dr . OscarMaar über " Geschichte der Weltliteratur " )

Freitag , 20 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Hans Georg Mareks
Die Entwicklung des Theaterrechtes.

Montag,

Montag,

Sonntagsfeier der Ethischen Gemeinde

Die nächste der von der Ethischen Gemeinde veranstalte¬
ten oonntagsfeiern findet Sonntag , den 15 . J - nner , um 10 Uhr , im
Schubert - Saale des Konzerthauses statt . Die Rede hält Wilhelm
Börner.

Vor der Rede ? Schubert , Klavierquintett op . 114 , A- dur" Forellenquintett " ) , gespielt von Walfriede Adler - Strobl ( Klavier)
Friedrich Wührer jr . ( Violine ) . , Willi Sommer ( Viola ) , Werner Adler

■llo ) , Franz Holub (Kontrabass ) . Die Feier ist allgemein frei
zugänglich.
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Die Schneeauflademaschine an der Arbeit

Zur oäubei ung des Wiener Straßennetzes wurden heute , Freitag,
96 Autopflüge und 75 pferdebespannte Schneepflüge eingesetzt . Aus¬
ser dem ständigen Personal dcr Straßenpfliege waren in der Nacht
auf Frei ^ ag 89 Schneearbeiter und am. heutigen Tag 1639 Schneearbei—
ter beschäftigt . Zum erstenmal in diesem Winter ist auch die Schnee—
auflademasehine mit 12 LKW- Kippern ausgerückt . Im Laufe der Nacht
säuberte sie die Hauptfahrbahn der Ringstraße ; in den Vormittags¬
stunden wurde sie in die Neubaugasee dirigiert . Für die Schneeab¬
fuhr wurden 30 Lastkraftwagen des städtischen Fuhrparkes verwendet.

Die Verkehrsbetriebe haben sofort nach dem Einsetzen der
nächtlichen Schneefälle eine Hauptreinigung des gesamten Gleisnet¬
zes angeordnet , sodaß der Frühauslauf ohne Störungen vor sich ge¬
hen konnte . In den Nachtstunden waren neben 477 Bediensteten der
Verkehrsbetriebe 2 . 796 aufgenommene Schneeschauflcr mit den Rei-
nigungsarbeiten beschäftigt.

Nah - , Koch - und Servierkurse

Die Stadt Wien veranstaltet an der Städtischen Lehranstalt
für hauswirtscbaftliche Frauenberufe , 6 . , Brückengasse 3 , Näh - ,Servier - und Kochkurse für einfache Küche , feine Küche , Torten
und feine Bäckereien, , kalte Platten und Sandwiches.

Beginn nach Mitte Jänner 1950 . Dauer 1 bezw . 2 Monate . Nähere
Auskünfte durch die Schulleitung , Telephon B 25 - 4 - 19 , täglich inder Zeit von 8 bis 16 Uhr ( Samstag von 3 bis 12 Uhr ) .

I
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Geehrte Redaktion!

Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundacker und der Leiter
der Stadtplanung *, Prof . Dr . Brunner , werden morge n Samstag , um
11 Uhr , im Stadtsenatssitzungssaal des Rathauses an Hand von
ausgestellten Studien die Vertreter der Presse über den Stand
der -Stadtplanung informieren.

Sie werden eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redaktion
zu entsenden.

Erstmalige Verleihung von Ehrenmedaillen der Stadt Wien an

Funktionäre ausländischer Hilfsorganisationen

Bürgermeister Dr . h . c . Körner wird am Montag , den 16.
Jänner , im Rathaus zum erstenmal die erst im Vorjahr gestiftete
Ehrenmedaille der Stadt Wien an vierzehn verdiente Funktionäre
ausländischer Hilfsaktionen verleihen . Die ihnen zugedachte
Ehrung soll der Ausdruck des tiefempfundenen und immerwährenden
Dankes der Wiener Bevölkerung und der Stadtverwaltung sein.

Die Empfänger der Ehrenmedaille sind;
Mr . John H . Hynes und Major C . P . Murray von der CARE-

Mission für Österreich . Sowohl der jetzige Leiter der österrei¬
chischen CARE- Mission für Österreich , Major Murray , als auch der
frühere Chef , Oberst Hynes , waren in ständiger Zusammenarbeit
mit dem Wohlfahrtsamt der Stadt Wien bemüht , ihr Land auf die
Notlage Wiens und seiner Wohlfahrtsanstalten aufmerksam zu ma¬
chen und einen Fluß von Spenden in Bewegung zu setzen.

Harro E. Daeniker , Delegierter der Schweizer Europahilfe,
ai 1947 das Schweizerische RoteKreuz ( Kinderhilfe ) für
ch geleitet . In dieser Funktion war er verantwortlich

die Patenscha ftsaktionen.
Mr . George Littlo , Delegationsleiter des American Friends
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Service Committe , ist seit September 1948 Clief der Mission und
hat als solcher sämtliche Aktionen der Quäker durchgeführt.

Mr . Arthur Billings war Mitarbeiter der Amerikanischen
Quäker seit Beginn ihrer Tätigkeit in Wien und hat besonders bei
der Durchführung der geistigen Aufgaben mitgeholfen.

Hans An derfuhre n ist eine anerkannte Kapazität auf demGebiete des Erziehungswesens und Erziehungsleiter des Quäkerkin-
derheimes.

Rita Baoohler und Mala Granat arbeiten bei der Interna¬tionalen Quäkerhilfo seit Beginn ihrer Tätigkeit in Wien undhaben großen Anteil an der Erziehungsarbeit , die von dieser Or-
ganisation geleistet wird.

Br . Henry Amiel , Direktor der Austria Mission , hat sicha s - iter der Amerikanischen Katholischen WohlfahrtaaktlonenVerdienste erworben.
Et . Patrick B . Healjr ist D . P . - Offizier der ÜS- Araee . Ermachte sich verdient bei der Umsiedlung von Flüchtlingen sowieei der Gestaltung und Einrichtung von Flüchtlingslagern.FaSS 0pc ‘ 1 Säll Hat sich außerordnetliche Verdienste umrganisation des Amerikanischen Koten Kreuzes in Österreich

besonders
in Wien , erworben . Die große Kille von Spenden dl ,

’
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Ein Jahr Wiener Stadtplanung

Stadtbaudirektor Dipl . Ing . C-undacker und der Leiter der
Stadtplanung Prof . Dr . Brun ner berichteten heute im Stadtsenats¬
sitzungssaal vor Vertretern der Presse über den Stand der Stadt¬
planung.

Über den Vortrag des Baudirektors , der sich mit dem
Grundsätzlichen der Soadtplanung beschäftigte ? bringen wir nach¬
stehende Zusammenfassungs

' Nahezu ein Jahrfünft sind seit Kriegsende vorbeigegangen.
In dieser Zeit ist in Wien nicht nur direkter praktischer Wieder¬
aufbau erfolgreich geschehen , sondern auch ernste Überlegungen
und Planungen über die bauliche Zukunftsentwicklung der Stadt
vorgenommen worden.

Hehr als ein Jahr ist seit der Ernennung von Prof . Brunner
durch den Gemeinderat zum Leiter der Stadtplanung vergangen.
Viel Arbeit wurde geleistet - aufbauend auf der Grundlägenf or-
schung über den sozialen , wirtschaftlichen und geographischen
Zustand von Wien , die in den ersten vier Jahren nach Kriegsende
durchgeführt wurde.

.Binie , die der Planung von allem Anfang - seit
der Enquete für den Wiederaufbau im Herbst 1945 - zugrunde liest,darf nicht aus den Augen verloren werden : die damals aufgestell¬ten vierzehn Jinnjrte für den Wiederaufb au sind die Grundlage , aufder weiterhin geplant werden muß . Die wichtigsten von ihnen hei s-
serio
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Die Stadt muß aufgelockert werden.
Die Stadt muß entmischt werden.
Die Staat muß in das g e samt- land e splanliche Konzept
düo österreichischen Staates sinnvoll eingebaut werden.
Die Planung zum Wiederaufbau muß organisch geschehene

,iljfJ Pj- e n sond er n Wirklichkeitsplanung !
Wien soll in Zukunft eine Stadt mit wenig er Bevölke r ung ,
aber auf grö ßere m Pla chenra um werden.
■̂ er von Wien muß näher als bisher an die Don au
herangerückt , die Donaustaustufe bei Wien später ausge-
Dautj die WasserStraßen entwickelt , ein zentrale s Indu-

geschaffen , der Wa1d - und Wiesennürte] um
Wien -geschlossen und das ^ wilde Siedeln v er hindert werden.
Die Stadt muß eine b ewußte Grünflächenpolitik betreiben
und ein den Bedürfnissen entsprechendes Spiel - und Sport¬
fläche nnet z schaf fen,

Die große Linie stellt den Stadtplaner vor eine Reihe
von ganz konkreten Aufgaben , di6 er in knappstem Zeiträume zu
erfüllen haben wird . Die sich hiebei ergebenden realen Planun¬
gen müssen aber solange ausschließli ch als Studien und Vorschlä¬
ge gewertet werden , bis die zuständige gesetzgebende Körperschaf-m Vertretung der Gesamtbevölkerung diese genehmigt und zur
Durchführung bestimmt hat.

Die umfangreichen Aufgaben , die Professor Brunner zu be-wal tigen hat , sind folgende ;
’

Für den neuen Fläehen widmungsplan konkrete Detailvor-
schlage zu machen , die dem Gemeinderat zur Genehmigung
vorgelegt werden können,
für den neuen Baulinienplan alle notwendigen Detailan¬
träge zu stellen , die durch die Stadtregulierung zur
gesetzlichen Rechtskraft gelangen sollen,- . i- ntn neuen Säuzononplan - wenigstens in seinen Mindest¬grund zugen - planlich aufzustellen und für die notwen¬digen Bausperrgebiejte Vorschläge zu unterbreiten,

I ^ Jirs ^ rukturplan in seinen wichtigsten Brenn¬punkten zur Antragsreife 2U bringen,
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die wichtigsten Bezi rksaufbau p läne konkret zu erstellen,
den Gesamtplan für die Grünflächenstruktur und das Spiel
und Sportstättennetz im engsten Zusammenhang mit dem

Flächenwidmungsplan auszuarbeiten,
den I ndus t rje - Standortplan in groben Umrissen ebenfalls
mit dem Flächenwidmungsplan weiterzutreiben , wobei dem

Prinzip der Auflockerung weitgehend Rechnung zu tragen
wäre .
die Aufstellung eines neuen Denkmal - und Natursc hutz-
gebiet - Fl a nes 9 der Gesetzeskraft erlangen kann.

Diese vielfältigen Aufgaben , die der Stadtplaner zu
erfüllen hat , können in ei nein Arbeits jahr natürlich nicht bewäl¬
tigt werden . Fs ist aber in der Demokratie . wichtig und wünschens¬
wert , jährlich einen öffentlichen Rechenschaftsbericht zu geben,
der diesmal mit vielen Plänen und mit der Ausstellung eines Tei¬
les der seit 1945 geleisteten Vorarbeit der Grundlagenforschung
belegt wird.

Prof . Dr . K . H . Brunner gab einen Rechenschaftsbericht
über ein Jahr Wiener Stadtplanung . Wir bringen einen Auszug aus
seinem Referats

Die jetzt herzustellenden städtebaulichen Projekte sind
im Arbeitsprogramm und im Umfange der vorzuschlagenden Regulie-
rungen durch zwei Umstande bedingte durch die Zerstörungen , die
der Krieg hinterlassen hat , und durch d en wirtschaftlichen N ot¬
stand .

Ersteres erfordere rasche , konk rete Planungsarbeit für
die verwüsteten Stellen , um aus der Zerstörung wenigstens Nutzen
zu ziehen für städtebauliche Reformen und zu vermeiden , daß dort
der Wiederaufbau entweder auf unbestimmte Zeit aufgeschoben blei¬
be , oder daß derselbe nach den vielfach unbefriedigenden Bauli-
ni6n des alten Regulierungsplanes vor sich gehe . Aus diesem Grun¬
de wurden die Vorprojekte für die Bezirke Leopoldstadt und Bri¬
gittenau schon vor Monaten ausgeführt , andere befinden sich in
Bearbeitung.

Hinsichtlich des zweiten Umstandes ist zu bemerken , daß
~~ ~ ~ ~ ~ ~ 6ru

-
<̂ ^ -l dicht verbeulten Bezirke und die Umsiedlung
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unvorteilhaft situierter Industrien nach eigens hiezu bestimmten
Zonen eine der wichtigsten Ziele des modernen Städtebaues bedeute,
in ihrer Verwirklichung jedoch durch die wirtschaftliche Situation
Schwie rigkeite n begegne . Wenn es auch heute nicht , möglich ist,
diese Tendenzen in gewünschtem Umfange zu verwirklichen , so wird
doch in Wohngebieten durch Festsetzung innerer Baufluchtlinien,
die das Blockinnere von Bauten freihalten , nach Maßgabe der Umbau¬
ten oder Wiederaufbauten eine Verbesseru ng der Be lic htungs - und
Be ln f t ung sve rh ältnis se angestrebt.

Obwohl die Gemeinde über ausgedehnten Grundbesitz verfügt,
ist dieser zum größten Teil durch Kleingartenkolonien besetzt.
Nur imjüdliche n_ Ra ndgebiete am Laaer Berg ermögliche der zusam-
me nha .ng ende , f r e i c Grund besitz der Ge m .. i nd e e i ne e i nhe i 11 i che Pia -
nungjtlr künfti £ e__Grpßsiedl uA °;en und la ndschaftliche Gestaltung.

Der Verkehr erfordert vielfach Verbesserungen , vor allem
eine durch die Statistik der Verkehrsunfälle gebotene Refor m ge - *
wisser Kreuzungspunkte ° dann eine Regelung der Verk e hr sab wi^ kl ^ g

wie auch die Projektierung neuer Straßenzüge , so eine
^ Kll l l gung d es . JScji o t t e nri n ^ es neben dem Augartenpalais vorbei zum

rn ? einen abgekürzten neuen Straßenzug vo m Kai nach dem
Prater , eine geraf " " '

Verbindung in Verl ängerung des Gürtels in ge-rader Richtung nach _Floridsdorf , eine besondere - Verbindung zwischenden ion £^ nrii ^ irj « ^ L. m t,der Höhenstraße usw . Sowohl für diesewie a
^

ch für andere Projekte bieten die an sich so bedauerlichen
& lf k0rune6n die M° llichkeit einer verhältnismäßig ökonomischen

Verwirklichung . Dies betrifft auch die Entwürfe zur Schaffung be¬

sondrer
Slatzart üg ^ r Bezirk _s_eirigänge am Donaukanal nach rior . Leo _

|
22 — segenüber dem SM Uroler Plat z nac h Favori ten usw.

Bei allen Planungen wird auf die Trassenführung der Un~- . xundhahr , und auf den künftigen Au sbau der Autobahnen - diese
~*

ten Iir
SSen > AV1' 0h de “ V° lk0mmenei1 ,fendel der Verhältnisse beding-tSn Änderungen Rücksicht genommen .

*

sondere .̂

a ®en ' st » dtbaukünstlerischer Natur wurde insbe-

örtert
^ je ^ te ^ ha ng ^ und Stock im ^

f
■

in Sltzmg „ m
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Jänner einmütig , eine bestimmte Lösung unter diesen Varianten

zur Ausführung zu empfehlen . Andere stadtbaukünstlerische Auf¬

gaben beziehen sich auf . die Regulierung in der Umgebung archi¬
tektonisch bedeutsamer historischer Bauten , auf die Verwer tung
d es ehemaligen Heumarktes , wo nächst dem Matzleinsdorfer Platz
eine Sporthalle vorgeschlagen wird , auf die Pfl ege und Gestal¬
tun g der hist ori schen Ortskerne in den Vororten u . dgl . m.

Die geordnete Stadterweiterung findet durch die zahlrei¬
chen bauordnungswidrigen Kleinhaus - und Kleingartensiedlungen
im Vorgelände große Hindernisse , Pie G-e lande aufs c hl ie Bungen müs¬
sen deshalb nach gewissen Richtlinien ref ormiert , der Aufbau al¬
ler Arten von Siedlungen selbst fachmännisch gelenkt werden.

Um die dringende Behebung der Kriegszerstörungen und den
Wiederaufbau der Stadt nicht aufzuhalten , muß der neue Stadtp lan
für die meistbetroffenen Gebiete tun lich st rasch , h e rgestel lt Wer¬
dern Biese Planungsarbeit bedarf jedoch der Koordinierung eines
hRj sprechenden Pinanzierungsplanes , damit der Umfang der vorzu¬
schlagenden Reformen diesem letzteren angepaßt werden könne und
der otadtplan künftighin nicht jedesmal geändert werden müsse
und damit an organischer Einheitlichkeit verliere , wenn die Mit-
tel sur Realis ierung der vorgesehenen städtebaulichen Refor men
fehlen.
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Das Liebenbergdenkmal ist fertig

Dem Wiener Bürgermeister Johann Andreas Liebenberg,
der sich während der zweiten Türkenbelagerung durch Umsicht
und Tapferkeit ausgezeichnet hatte , sollte ursprünglich auf
dem Kahlenberg . ein Donkmal errichtet werden . Dieses Vorhaben
fand aber keine Verwirklichung.

Am 12 # September 1890 wurde das von Bildhauer Johann
Silbernagel geschaffene Liebenbergdenkmal gegenüber der Uni¬
versität unter Bürgermeister Prix enthüllt und von diesem in
die Obhut der Gemeinde Wien genommen . Dia Kosten von 70 . 000 fl.
wurden durch Subventionen öffentlicher Körperschaften und durch
Privatsammlungen aufgebracht.

Der 9 m hohe Obelisk aus schwedischem Granit wird von
der pigur einer Siegesgöttin gekrönt . An der Vorderseite ist
das Portraitmedaillon Liebenbergs angebracht . Auf den Stufen
liegt ein Löwe , die Pranke auf Türkenschild und Roßschweif
legend . Außerdem sind ein großes Stadtwappen und verschiedene
Trophäen zu sehen.

Durch Bombentreffer in die Nähe des Denkmals wurde
sein Fundament schwer beschädigt und die einzelnen Denkmal-
toilG so stark vorschobon , daß das Donkmal vor seiner Wieder¬
instandsetzung zur Gänze abgetragen werden mußte , nunmehr sind
dio Wiederhorstollungsarbeiten beendet.

Kostenbeträge an Turn — und Sportorganisationen

Das " Amtsblatt der Stadt Wien " vom 14 . Jänner ds . J.
veröffentlicht ein Verzeichnis von 73 Wiener Turn - und Sport¬
organisationen , die laut Beschluß des Gomainderatsaussohusses
xur Kultur und Volksbildung aus dom Wiener Sportfonds Kosten¬
beträge

^

erhioltcn . Insgesamt wurden 579 . 000 Schilling vorteilt.Bio Beihilfen , dio für den Ankauf von Sportutonsilien , den Bauoder Instandsetzung von Übungsanlagon und andere Vereinszwoeko
ostimmt tnd , wurden den Organisationen bereits überwiesen.
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Dia Sehneoräumung in Zahlen

Die . Straßonpflego setzte auch haute , Samstag , die
Säuberung der Straßen mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln
fort . Drei Autoschneepflüge bei Macht und 13 Autoschnoepflüge
ooi Tag waren neben 20 pfardobospannten Pflügen ununterbrochen
in Aktion , ö Streuwagen sichorton die Pahrbahnon gegen Glatteis.

Der Schnoeabfuhr standen 74 Lastautos bei Tag und 11 Last
autos bei Macht zur Verfügung . Außerdem wurden auch 59 pferde-
bespannte Fuhrwerke zur Schnoeabfuhr aufgenommon . Die Schn ^ e-
aullad ^ mafechine arbeitete im Laufe der Macht wieder auf der
Ringstraße.

Außer dem etwa 1000 Mann zählendem ständigen Personal
der Straßonpfloge wurden bei Macht 90 und tagsüber 2 . 369 Schnee¬
arbeiter verwendet.
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Ballkalc .nder

Fasching,svera nstal tungen i n d er Woche vom 16 . b is ^ 2 2 . Jänne r

Montag ; S ophiensaa l ( Zuckerbäckerinnung ) , Musikvereins -
gebäude ( Wiener Philharmoniker ) .

Dienstag ; Konzerthaus ( ÖVP Landesparteileitung ) ,
18 . , otaudgasse 60 ( Kaffeehaus Franz Biedermann ) .

Mittwoch ; keine Veranstaltung.
Sophiensaal ( Stadtgemeinschaft der Gast¬

wirte ) , Hernalser Hauptstraße 41 ( ÖVP Hepnals ) , Münchner — Hof,
Mariahilfer Straße 8 l ( Österreichischer Skiverband ) , 1 . , Eschen¬
bachgasse 11 ( Alt Schottenvereinigung ) .

Froijjc ^ o pophiensaal ( Textilgewerkschaft ) , Konzerthaus
( Wiener Kartellverband "Kiirnberg " ) , Wimberger , 7 . , Neubaugürtel
34 ( Firma Viktor Schmidt & Söhne ) , Messepalast ( Berufsgruppe
der Loderwarenerzeuger ) , 5 . , Margaretenstra ; e 166 ( Pfarrjugend
Herz Josu V ) .

üäSäJSgw Sophiensaal ( Verein der Oberösterrelcher ) ,
Ko n ze r th aus ( Österreichische Turn - und Sportunion ) , 3 . , Rennweg2 ( Forstwirte Verein ) , 19 . , Döblinger Hauptstraße 76 ( Natur¬
freunde ) , 17 . , Hernalser Hauptstraße 55 ( Tschechische Tischler¬
meister ) , 17 . , Kalvarienberggasse 28a ( SPÖXVII ) , Wimberger . 7 . ,
Neubaugürtel 34 ( KoksVereinigung ) , Münchner - Hof , 6 . , Mariahilfer
Straße 8 l ( Österreichischer Alpenverein Edelweiß ) , 6 . , Maria¬
hilfer Straße 49 ( Union Yacht Klub ) , 26 . , Klosterneuburg,
Albrechtsstraße 44 ( " Welfia " Studentenverbindung ) , 21 . , Anton
Bosch - Gasse 9 ( Wirtschaftsbund ) , 22 . , Stadlauer Straße 5 ( p . c.Stadlau ) , 21 . , Amtsstraße 42 ( Kriegsopferverband XXI . ) , 21 .

'

Flandorf 16 - ( Feuerwehr ) , 2 . , Taborstraße 12 ( Katholische öster¬
reichische Studentenverbindung "Donaumark ' ' ) , 2 . , Komödiengasse 8a
band !

E
? r

er
Tä !l '

; ^ lrg T/m nStraße 166 Wirtschaftsver-strlk 8 - t4SSST54 tops * s
§f? >t »- ■>« « «

( Hüttcldorfer Mannerchor ! ? ! C- 14 * ’ ^ ockhammergasse 19," ffc igl - Dre he vJ r ? o or h . lt ’ f lxnzer Straße 297 , ( Austria XIII ) ,
Schlossermeistersöhne 1 ? n Ci nn

!r r übraße 307 ( Klub der Wiener
ÄidfceieSr J 20 Ratfaelgasse 11 ( Naturfreunde XX ) ,
burgenländischer Kulturverein ) ?

rurirler straße 307 ( Kroatischer,

Bäcker ptstrn £e 41 ( Sängerbund der
Ricius ) , 1 . , Dr . Karl Tn! ! ! k- Him^ e /

’
P r £ traße U Tleopold

! 5 . , Hütteldorfer Straße IKäpff 4
.

( Katholische Lehrerschaft ) ,r Straße 75 '• Katholische Jugend Neufünfhaus ) .
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Tödlicher Unfall in der Brünner Straße

Am Samstag , gegen 23 Uhr , sah der Fahrer eines in Richtung
Stammersdorf fahrenden 331 - Wagens in der Brünner Straße , nach
der Haioestelle " Lazarett !l

, auf dem Nebengeleise einen Mann lie¬
gen * Es handelte sich um den 52jährigen Kraftwagenlenker Josef
Vavra , 21, , Voltagasse 28 - 32 , der vermutlich von einem Gegenzug
niedergestoßen und schwer verletzt wurde . Der Verunglückte hat
einen Schädelgrundbruch , Abtrennung von drei Fingern und schwere
Verletzungen an oeiden Füßen erlitten . Der Arzt des Rettungs¬
dienstes konnte nur mehr den bereits eii getretenen Tod feststel¬
len.

Der Unfall selbst ist von niemanden wahrgenommen worden.

Statistisches Jahrbuch der Stadt Wien 1946 - 1947

In übersichtlichen Tabellen hält das soeben erschienene
Statistische Jahrtuch der Stadt Wien das Geschehen einer für
die Entwicklung unserer Stadt wichtigen Epoche fest . Von Über¬
sichten über heimgekehrte Kriegsgefangene , durchschnittliches
Untergewicht der Schulkinder , Staatsbürgerschaftserwerbungenund Kriegsschaden an Gebäuden führt uns das Statistische Jahr¬buch zu Übersichten über Bautätigkeit , Beschäftigung , Berufs-
beratung und Schulen,

In den Kapiteln , Naturverhältnisse und Stadtgebiet erfährt
, .

' 1 WiS° enSWei tes ü 'ber Witterung , fließende Gewässer , Hö¬henlage der Stadt , öffentliche . Straßen , Gartenanlagen und städth
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sehen Grundbesitz . Inhaltlich besonders reich sind die Kapitel
über Bevölkerungsstand und Bewegung der Bevölkerung gestaltet,
in denen über Familienstand , Eheschließung , Geburt und Tod be¬
richtet wird . Die Kapitel Gesundheitspflege , Allgemeine Für 8 er ge,
Sozialversicherung geben Auskunft über Spitalswesen , Krankheiten,
Beerdigungen , Kinderübernahmsstelle , Altersfürsorge , Herbergen;
über Krankenversicherung und Pensionskassen , Beschäftigung , Ar¬
beitslenkung und Arbeiterschütz . Tabellen über Bau - und Wohnungs¬
wesen , Straßen - und Gartenpflege , Entwässerung , Gas - und Wasser-
veioorgung , Öj. ±entliehe Beleuchtung , Brücken geben Aufschluß über
die äußere Gestaltung der Stadt . Verkehr , Geld - und Kreditwesen,
PrivatVersicherung , Gewerbe , Industrie und Handel gewähren Ein¬
blick in die Wirtschaft der Großstadt , während die Kapitel land-
und Forstwirtschaft , Tierhaltung und Vetorinärwesen , Lebensmittel¬
beschaffung und sonstige Zufuhren die Not der Nachkriegszeit undden Kampf um die Sicherung der Ernährung widerspiegeln Ein c ta -
tistisch wertvolles Kapitel ist das über Preise , Lebenshaltungs-osoen und Lohne . Auch über Schulen , Museen und Schaustellungen
Vergnügungsstätten und über den Rundfunk , über Sport - und Spiel¬plätze , Sportvereine , Pferderennen , Jagd - und Fischereivereine

„
visierlei b eoagt . Die Abschnitte über Verwaltung und Hechts-

P lege , Feuerschutz , Finanzen und Steuern beschließen das reich-
altige statistische Material , das hier in übersichtlicher Autzusa ^ engestellt wurde . In seiner gefälligen Ausstattung wird dasStatistische Jahrbuch viele Fisunde finden.

Das Statistische Jahrbuch der Stadt Wien 1946 - 1947 ist

reuter ^
V° “ 313 Söiten im Koaaissionsvcrlag der Carl Ueber-W sehen Buchdruckerei ( M . Salzer ) , Wien 9 . , Alser Straße 24r schienen . Es kostet 40 Schilling.

( Semme lwe

Hebammenlehrgang an der Semmelweis - Klinik

An der Bundeshebammenlehranstalt 18 , , Bastie
ns ™ Frauenklinik der Stadt Wien)

neuer Lehrgang zur Ausbildung von Hebammen.
Eur die Unterbringung und Verufle

ngasse 36 — 38
beginnt am 12 . April

gung im Internat ist ein
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monatliches Pauschal von 240 Schilling zu entrichten . Per Unter¬
richt selbst ist kostenlos . Pie selbst verfaßten » eigenhändig
geschriebenen Ansuchen um Aufnahme in den Lehrgang sind mit einer
kurzen Parsteilung , des Lebenslaufes bis spätestens 31 . Jänner an
die Pirektion der Anstalt zu richten und mit Qinem 4 Schilling-
Bundesstempel zu versehen . Weiter sind erforderlich ; Nachweis
der österreichischen Staatsbürgerschaft ( Auszug aus der Heimat¬
rolle ) , Nachweis des Alters zwischen dem vollendeten 20 , und 35.
Lebensjahre { Geburts - und allfällige Heiratsurkunde ) , Nachweis
der abgeschlossenen HauptSchulbildung oder erfolgreichen Beendi¬
gung der vier unteren Klassen einer Mittelschule ( Abgangszeugnis ) ,
amtsärzliches Gesundheitszeugnis , politisches Führungszeugnis,
Impfzeugnis , Erklärung über die Verpflichtung zur Zahlung der Un¬
terhalt skosten,

Bewerberinnen , die bereits ein Ansuchen eingebracht
haben , brauchen nicht neuerlich anzusuchen . Per Lehrgang dauert
18 Monate.
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Ausgabe der Lebensmittelkarten

Las Bandes ernährungsamt Wien , gibt bekannt ;;
In Wien und in den Randgemeinden werden die Lebensmittel¬

karten für die nächste Versorgungsperiode in dieser Woche vom
Mittwoch , den 18 . , bis Freitag , den 20 . ds . M . , ausgegeben . Die
Inhaber der Behebungsausweise mit dem Kennzeichen A erhalten die
Lebensmittelkarten am Mittwoch , die mit B am Donnerstag und jene
mit C am Freitag.

Die Milchbestellscheine müssen bis spätestens Samstag , den
28 . Jänner , in einem Milchgeschäft abgegeben werden.

Wien dankt seinen Helfern

Ehrenmedaille der Stadt Wien für Fu nktionäre ausländischer
Hilfsorganisationen

Heute mittag wurden im Rathaus in Anwesenheit von Bürger¬
meister Dr . h . c . Körne r , der Vizebürgermeister Honay und Weinber¬
gen ? der Amtsführenden Stadträte und der leitenden Beamten des
Magistrates jene Frauen und Männer geehrt , die an der Spitze aus¬
ländischer Hilfsorganisationen während der Nachkriegszeit der
Wiener Bevölkerung wirksam und uneigennützig geholfen haben . Vier¬
zehn Helfer aus dem Ausland erhielten aus der Hand des Bürger¬
meisters die erst im vergangenen Jahr vom Wiener Gemeinderat ge¬
stiftete Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt Wien.

Den festlichen Akt eröffnete der Amtsführende Stadtrat für
das Wohlfahrtswesen , Vizebürgermeister Hona y , der die Verdienste
der einzelnen Hilfsorganisationen eingehend würdigte . In anschau¬
licher Art schilderte er die Mannigfaltigkeit dieser Hilfe . Ob es
sich um Lebensmittelaktionen für unsere Kinder und Alten , für
Krankenhäuser , für Flüchtlinge , für Spitalentlassene oder für
Säuglinge , Kleinkinder und stillende Mutter gehandelt hat , immer
wurde in der großzügigsten Weise geholfen , Vizebürgermeister Honay
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verwies auch auf die Kinderentsendungen in die Schweiz , auf die
Patenschaftsaktionen , auf die Internationale Quäkerhilfe , auf
die Amerikanische Katholische Wohlfahrtsaktion , auf die CARE-
Mission für Österreich , auf die segensreiche Arbeit des Inter¬
nationalen Roten Kreuzes und des Mennoniten Komitees sowie auf
das Werk der UNRRA , das vielen Ärzten , Erziehern und Fürsorgern
es ermöglicht hat , im Ausland auf ihrem Fachgebiet neues Wissen
zu sammeln , ns ist also eine Fülle von Hilfeleistungen zu ver¬
zeichnen , die vom Geiste uneigennützigster und edelster Hilfs-

/
bereitschaft ge tragen wären.

Bürgermeister Dr . h . c . Körner hob hervor , daß die Ehren¬
medaille der Bundeshauptstadt Wien nun zum erstenmal an auslän¬
dische Freunde verliehen wird . Die heutige Verleihung soll ein
Symbol für den großen Dank sein , den die Wiener den Hilfsorgani¬
sationen sc hülfen . Wien , stand nach dem Kriege vor Aufgaben , die
es allein niemals hätte meistern können . Der Bürgerm , ister Schil¬
der ue mit bewegten Worten noch einmal den Kampf gegen Seuchen
und Hungersnot in der damals von der ganzen Welt abgeschnittenen
Stadt , " Sie , meine Damen und Herren , waren es , die an der Spitze
ihrer Aktionen uns helfend zur Seite ge tanden . sind , wobei sie
uns neben der mc .iteric 11cn Hilie eine noch größere ideelo Hilfe
gewehrt haben . Sie erweckten damit bei der Wiener Bevölkerung
wieder den Glauben an die Welt , an die Humanität und an das Gute
im Menschen überhaupt . Wien wird diese Hilfe niemals vergessen.
Ihre menschenfreundliche Tätigkeit wird in den Annalen der Ge¬
schichte dieser Stadt verzeichnet sein ! "

Sodann überreichte der Bürgermeister die Ehrenmedaille
an folgende Persönlichkeiten , wobei er in jedem einzelnen Fall
die Verdienste würdigte . ( Wir verweisen auf Baltt 41 und 42 der
" Rathaus - Korrespondenz " vom Iß , Jänner, ) •

Mr . John H . Hyncg und Major C . P . Murray , GARE - Mission
für Österreich ? Harro E Daeniker , Delegierter der Schweizer Euro¬
pahilfe ; Mr . George Littlo , Delegationsleiter des American Friend;
Service Committe ; Mr . Arthur Billings , Amerikanische Quäker ? Hans

Erziehungsleiter , des Quäkerkinderheimes ? Rita Baechle
Und Mala Grana t 9 Internationale Quäkerhilfe ? Dr . Henry Amiel j 7
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Direktor der Austria Mission ; Lt . Patrick B . Healy , D . P . - Offizier
der US- Armee ; Miss Opal Hall , Amerikanisches Rotes Kreuz ; Guido
Joübert , Internationales Rotes Kreuz ; Mr . Bertram D 0 Smucker-
Mennoniten Zentral - Komitee ; Miss Margarete Pohek , UNRRA ,

'

Fünf der angeführten Persönlichkeiten befinden sich nicht
rrk. hr in Wien . Ihnen wird die Ehrenmedaille auf diplomatischem Wege
oder durch einen Bevollmächtigten zugehen.

Leutnant Patrick B Healy dankt - e im Namen der Ausgezeich¬
neten für die Ehrung.

Der Festakt war von Darbietungen eines Klaviertrios des
Konservatoriums der Stadt V/ien würdig umrahmt.

" Der Österreichische Stenograph”

Im Verlag des Österreichischen Gewerkschaftsbundes ist
die erste Nummer der Monatszeitschrift ” Der Österreichische
Stenograph ” erschienen . Gewerkschaftspräsident Nationalrat
Böhm schrieb im Geleitworte

” Zu den Aufgaben des Österreichische Gewerkschafts¬
bundes gehört auch die kutlurelle und fachliche Weiterbildung
seiner Mitglieder . Eine Zeitschrift , die sich die Fortbildung
ihrer Leser auf stenographischem Gebiet Wigelegen sein lässt,
verdient daher volle Anerkennung . Es isi ? erfreulich , wenn sich
aus der Kollegenschaft Fachleute gefunden haben , die dank ihrer
Kenntnisse berufen sind , als Wegweiser zu wirken . Ist doch
die Stenographie jene Fertigkeit , die uns in dieser schnell¬
lebigen Zeit die Möglichkeit gibt , den Lebenskampf su meistern
sei es nun in der Wirtschaft , als öffentlicher Beamter oder
als Studierender , sei es in der Politik oder blos aus der
Freude heraus , den Flug der Oedanken festzuhalten . Eine Zeit¬
schrift , die diese Erwartungen erfüllt , verdient gefördert zu
werden ; kommt doch ihre Förderung der Förderung der Gesamtheit
aller Berufstätigen zugute ! ”
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n Redigiert wird das Blatt vom Leiter der Arbeitsge¬
meinschaft für Stenographie im Gewerkschaftsbund und Dozent
für Stenographie an der Volkshochschule Margareten , Amtsrat
Wilhelm Zorn . "Der Österreichische Stenograph " enthält auch
Novellen , Erzählungen , Wettschreibberichte , stenographisches
Leben aus Österreich und dem Ausland , Geschäftsbriefe , Anek¬
doten , Rätsel u . s . w . Ein Jahresabonnement kostet 12 Schilling.
Bestellungen werden beim Verlag des Österreichischen Gewerk¬
schafttbundes,1 . , Hohenstaufengasse 10 , entgegengenommen.
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50 . Geburtstag des Orientalisten Duda

.
Am 18 . Jänner begeht der Professor für Turkdkgie und

Islamwissenschaft an der Universität Wien Pro Herbert Wilhelm
Duda , ein gebürtiger Linzer,seinen 50 . Geburtstag . Er studierte
orientalische Philologie mit den Fachgebieten Turkologie , Islam-
wissenschaft , Semitistik und Völkerkunde an den Universitäten
Wien , Prag und Leipzig , wo er 1925 -zum Doktor phil . promovierte.
In Paria erwarb er das Diplom der Ecole Nationale des Langues
Orientales Vivantes . Ein fünfjähriger Aufenthalt in der Türkei,
die er schon im ersten Weltkrieg kennenlernte , gab ihm die Mög¬
lichkeit zu wissenschaftlichen Forschungen und vermittelte ihm

gleichzeitig eine genaue Kenntnis des modernen türkischen Staats¬
wesens . Ausgedehnte Handschriftenstudien legten den Grund zu vie¬
len späteren Arbeiten , Auch nach seiner 1932 erfolgten Habili¬
tierung für das Fach der orientalischen Philologie an der Uni¬
versität Leipzig weilte er in der Folgezeit wiederholt in der
Türkei . 1936 wurde Duda als außerordentlicher Professor der Tur¬
kologie und Islamwissenschaft an die Universität Breslau beru¬
fen , wo er fünf Jahre tätig war . 1940 - 1943 wirkte er als Gast¬
professor für orientalische Philologie an der Universität Sofia
und wurde 1943 zum ordentlichen Professor und Leiter des Orien¬
talischen Instituts der Universität Wien ernannt . Als korrespon¬
dierendes Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaf¬
ten 8,2? beitete er an der Herausgabe des Urkundenwerkes " Osmanica " .
In den Jahren 1947 - - 1949 war er Dekan der philosophischen Fakul¬
tät . Duda ist Mitherausgeber der " Wiener Zeitschrift für die
Kunde des Morgenlandes " sowie Begründer und Chefredakteur der

r .
. *

n .
r
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Wiener Universitätszeitung , Er vertrat Österreich heim Interna¬
tionalen Orientalistenkongreß in Paris , weilte 1949 als Gast
der U . S . A . - Regierung in den Vereinigten Staaten und im seihen
Jahr als Gast der Universität Kopenhagen in Dänemark,

Duda hat insgesamt etwa 30 Bücher und Abhandlungen
veröffentlicht . Als Übersetzer , Herausgeber und Bearbeiter alter
und neuer Werke aus der türkischen bezw . persischen Kultur - und
Literaturgeschichte hat er die Tradition der Wiener Orientalistik
würdig fortgesetzt . Sein 1943 in Wien erschienenes Buch " Vom
Kaliiat zur Republik — Die Türkei im 19 . und 20 , Jahrhundert " ,
das die geistesgeschichtliche Entwicklung der modernen Türkei e

^

rs ^ - /
darstellt , hat nicht bloß in Fachkreisen Interesse gefunden . Die
Akademieschrift "Balkantürkische Studien " ist ein Beispiel sorg¬
fältiger historisch — topographischer Untersuchungen , Eine Reihe
von Beiträgen in ausländischen Fachzeitschriften hat seinen in¬
ternationalen Ruf gemehrt . Reben seiner Forschertätigkeit ist
Duda als hervorragender akademischer Lehrer und als mutiger Be¬
kämpf er nazistischer Auswüchse in der Orientalistik im In - und
Auslande bekannt geworden.

Am Freitag GemeinderatsSitzung

Am Freitag , den 20 . Jänner , findet um 11 Uhr eine Sit¬
zung des Wiener Gemeinderates statt.

Auf der Tagesordnung steht u . a . ein Antrag des Stadt¬
senates auf Außerdienststellung von Bediensteten der Stadt Wien
für die Dauer der Ausübung eines Mandates als Nationalrat , Bun¬
desrat oder Wiener Gemeinderat . Weiter sollen Stadträte , Gemein¬
deräte und Bezirksvorsteher , die Inhaber oder Teilhaber selbstän¬
diger Unternehmungen sind oder eine leitende Stellung in einer
Aktiengesellschaft oder in einer Gesellschaft m . b . H . einnehmen,auf die Dauer der Ausübung ihres Mandates weder Kontrahenten der
Stadt Wien sein dürfen , noch an Lieferungen an die Stadt Wien
oder an von der Stadt vorgenommenen Anbotausschreibungen teilneh-
mon können . Nur wenn es das Interesse der Stadt erfordert , soll
der Gemeinderatsausschuß für Finanzangelegenheiten das Rocht ha¬
ben , Ausnahmen zu bewilligen.
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Widmung von Strafgeldern
'

Bas eben erschienene erste Stück des ' ' Landesgesetzblatt
für Wien " vom 14 , Jänner enthält das Gesetz vom 23 . Dezember
1949 über die Widmung von Strafgeldern wegen Übertretung von
Wiener Rechtsvorschriften,

Dieses Landesgesetzblatt ist um 40 Groschen im Drucksor¬
tenverlag dos Kathauses und in der Österreichischen Staatsdruckerei,
Wien 3 . , Re .uiweg 12a , erhältlich.

Rin Gesimse stürzt auf die Straße

Montag nachmittag stürzte von dem vierstöckigen Wohnhaus,
5 ' ! ®cln Prtchtsdorfer Straße 4 , ein vier Meter langes Gesimsstück
auf die Straße . Ein Passant , Johann Turnhofer . 5 . , Wiedner Haupt¬straße 123c , wurde an der Schulter getroffen . Er konnte sich je-doch in häusliche Pflege begeben.

Die Feuerwehr der Stadt Wien hat sofort alle notwendigen
Sicherungsarbeiten durchgeführt.
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54 . 000 Einbürgerungen seit 1945

Einige Zeitungen bringen heute die Mitteilung , daß
Nationalrat Machunze im Verlauf einer Sitzung der Arbeitsgruppe
für Heimatvertriebene der Wiener Einbürgerungsbehörde vorgewor¬fen hat , daß sie sich bei der Erledigung von Staatsbürgerschafts¬
ansuchen weniger vom sachlichen als vom parteipolitischen Gesichts,
punkte leiten lasse.

Wie die " Rathaus - Korrespondenz " vom Amtsführenden Stadt¬
rat für Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten , Afritsch . erfahrt,iot die politische Einstellung eines Bewerbers um die Staatsbür-
gerscnaft für die Behandlung des Falles nicht maßgeblich . Es ist
allerdings unvermeidbar , daß Gesuche von Personen , Behörden und
auch von politischen Parteien befürwortet werden . Entscheidend
iur die Einbürgerung sind aber immer nur sachliche Gründe.

Durch die Repatriierungsgefahr in den Jahren 1945 und
194b haben zehntausende Personen , die schon vor 1938 in Österreich
waren , um die dringende Erledigung der Staatsbürgerschaft ange-sucht . Jeder halbwegs Informierte weiß , daß sich alle Beamten und
Angestellten der Einbürgerungsbehörde bemüht haben , den besorg¬ten Bewerbern zu helfen . Seit 1945 wurden in Wien etwa 54 . 000
Personen eingebürgert , davon 7 . 400 , die erst nach 1938 nach Wien
gekommen sind . Da die 54 . 000 Eingebürgerten auch Frauen und Kin¬der hauen , handelt es sich um einen Personenkreis von über 80 . 000
Menschen.

Eie S ohne e auf rauiüungsarbeiben

Am Dienstag wurden zu den Schneeaufräumungsarbeiten,außer dem ständigen etwa 1000 Hann zählenden Personal der Stros¬
senpflege , 835 freiwillige Schneearbeiter aufgenommen . Es warenzwei Autoschneepflüge , die Schneeauflademaschine und 60 Lastautoses städtischen Fuhrparkes eingesetzt.



17 . Jänner 1950 " Rathaus - Korre spondenz ” Blatt 62

Verabschiedung verdienter Wiener Schülleute

Heute Mittag fand im Rathaus eine Feier sfatt , die der

Verabschiedung von 24 verdienten Direktoren und Lehrpersonen der
Mittelschulen galt , die infolge d 'er strengen Bestimmungen über
die Altersgrenze am 1 . Jänner in den Ruhestand versetzt wurden»

Der Deschäftsführen de Präsident des Stadtschulrates
NR . Dr . Zechner stellte sie dem Bürgermeister und den anwesenden

Mitgliedern der Landesregierung vor , wobei er ihre Verdienste um
das Wiener Schulwesen gebührend hervorhob . Er verwies auch darauf,
daß diese Lehrpersonen die Katheder verlassen mußten , obwohl sie
dem Kreis der politisch Geschädigten und Rehabilitierten angehören.

Hierauf überreichte Bürgermeister Dr » h . c . Körner die
in anerkennenden Worten gehaltenen Dankschreiben des Bundesmini-
steis für Unterricht . Er betonte in seiner Rede sein und der Stadt¬

verwaltung Interesse an der gedeihlichen Entfaltung des Wiener
Mittelschulwesens , das einen wichtigen Bestandteil des Wiener
Schulwesens darstelle . Der Bürgermeister brachte seine besondere

Wertschätzung für das Wirken der nunmehr in den Ruhestand treten¬
den Pädagogen zum Ausdruck.

Im Namen der Geehrten , unter denen sich auch der ehe¬
malige Präsident des Wiener Landtages Dr . Neubauer befand , dankte
Hofrat Dr . Klieba .

Die Feier war von Darbietungen eines Trios des Konser¬
vatoriums der Stadt Wien umrahmt.

Öffentljeher Wettbewerb

für die Errichtung eines Wohnhausbaues der Stadt Wien

In dem Bestreben , zu den Planungsaufgaben des sozialen

Wohnungsbauprogrammes der Stadt Wien die besten Fachleute heran¬
zuziehen und vor allem um auch der jüngeren Architektenschaft Ge¬
legenheit zu geben , ihr Können auf diesem Gebiet zu zeigen , schreibt
die Stadt Wien einen öffentlichen We11bcwerb zur Gewinnung von Ent-
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würfen für den städtischen Wohnhaushau in Wien 18 . , Paulinen¬
gasse heim Czartoryskiparjc aus.

Teilnahmeberechtigt an diesem Wettbewerb sind alle in
Wien ansässigen Architekten österreichischer Staatsbürgerschaft.
Es sind drei Preise und zehn Ankäufe vorgesehen . Der Termin für
die Ablieferung der Pläne ist der 13 . Eebruar 1950 , 12 Uhr mittags

Die Unteilagen für diesen Wettbewerb sind in der . Magi—
stratsabteilung 19 - Arcliitektur , Wien l. f Neues Rathaus , 5 . Stiege,
2 . otock , Tür 6 , Zimmer 2 , an Werktagen in der Zeit von 8 bis 12
Uhr gegen Erlag von 20 Schilling erhältlich.
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Wiederaufbau der Schmelzer - Brücke

Die technischen Vorarbeiten für den Wiederaufbau der
Schmelzer - Brücke sind nach eingehenden Beratungen mit dem Ver¬
kehrsministerium soweit fortgeschritten , daß der Stadtsenat in
seiner letzten Sitzung der Einholung von Anboten zustimmen konn¬
te . Der Wiederaufbau der im Kriege abgebrannten Brücke über die
Westbahn ist lür die dicht bevölkerten westlichen Bezirke von
großer Wichtigkeit . Die Magistratsabteilung für Brückenbau hat
im vergangenen Herbst unter Berücksichtigung aller verkehrs¬
technischen Fragen die Vermessungsarbeiten beendet , so daß noch
im Frühling mit dem Beginn der Arbeiten zu rechnen ist.

Das derzeitige Provisorium , ein schon längst unzuläng¬
licher hotsteg für Fußgänger , wird durch eine Stahlkonstruktion
mit einer breiten Fahrbahn ersetzt werden . Die Lösung der techni¬
schen sowie architektonischen Einzelheiten bleibt den am Anbots-
veriahren beteiligten Brückenbaufirmen überlassen.

Auf der Baustelle der Aspernbrücke , dem zweiten gros¬
sen Brückenbau der Stadt Wien , nehmen die Arbeiten den vorgesehe¬
nen Verlauf , Gegenwärtig wird über die Gestaltung der Uferwände
entschieden . Zu diesem Zweck baut man an der Uraniaseite aus
Granitblöcken und Kunststeinen ein Probemauer.
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Dänischer Dank an die Feuerwehr der Stadt Wien

Am Heiligen Abend entstand im Haus Fleischmarkt 7 in
einer über der Kanzlei der dänischen Gesandtschaft gelegenen Pri¬
vatwohnung ein Zimmerbrand , der erst spät von der Wohnungsinha¬
berin entdeckt wurde . Nur durch das rasche Eingreifen der Feuer¬
wehr der Stadt Wien ist es gelungen , den Brand in kürzester Zeit
zu löschen und damit die Gefahr für die Kanzleiräume der Gesandt¬
schaft abzuwenden.

Die Königlich Dänische Gesandtschaft in Wien richtete
nun an das Bundeskanzleramt ein Schreiben mit dem Ersuchen , der
Feuerwehr der Stadt Wien Anerkennung und Dank auszusprechen.

Die letzten Schneeabfuhren

Zu den Schneeräumungsarbeiten wurden am Mittwoch außer
dem ständigen Personal 489 freiwillige Schneearbeiter aufgenommen.
Die Schneeabfuhr Gesorgten 61 Lastkraftwagen des städtischen Fuhr¬
parks . Falls kein neuer Schneefall eintritt , werden ab 19 . Jänner
keine Schneearbeitcr mehr aufgenommen.

75 . Geburtstag von J . Vinzenz

Am 22 . Jänner begeht der Wiener Schriftsteller J . Vinzenz
( Vinzenz Heinrich Jerzabek ) seinen 75 . Geburtstag . Er wurde 1875
in Ober St . Veit geboren und wuchs in bescheidenen Verhältnissen
auf . Schon in der Schule erweckten seine Aufsätze das Interesse
der Lehrer . Vinzenz erlernte ein Handwerk und verdiente später
als Arbeiter sein Brot . Daneben entwickelte sich , durch eifrige
Lektüre gefördert , sein schriftstellerisches Talent . Rudolf Kraß-

der Feuilleton — Redakteur der Volkszeitung , erkannte seine
Begabung und verpflichtete ihn für seine Zeitung . Auch für andere
Blätter und Zeitschriften war er tätig und entfalte .te im Laufe
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der Zeit eine rege Wirksamkeit auf dem Gebiete der Naturschilde¬
rung und des volkstümlichen Sittenbildes , Eine Auswahl seiner
Arbeiten erschien 1923 im Wiener Buchverlag unter dem Titel " Frau
Haborditzl . Wiener Vorstadtgeschichten " .

.iils Darsteller des Wiener Volkslebens steht Vinzenz in der
Heike der Humoristen und Sittenschildcrer , die im letzten Viertel
des vorigen Jahrhunderts mit Friedrich Schlögl beginnt und von
Vinzenz , Chiavacci , Eduard Pötzl , Fritz Stüber - Gunther und Rudolf
Sturzer fortgesetzt wird . Er besitzt weniger den kritischen Scharf
blick Schlögls oder den Sarkasmus Stürzers , aus seinen Schriften
spricht vielmehr verständnisvolle Anteilnahme und gütiger Humor.'Wie er zeitlebens schlicht und bescheiden blieb , so gilt auch
seine ganze Zuneigung den einfachen Leuten , denen er als mensch¬
licher Beobachter mit dem gesunden Sinn und dem warmen Herzen
des Wieners g - genübersteht . Seine Schilderungen Ob . St . Veits und
seiner Bewohner zeichnen sich durch Lebendigkeit der Darstellungund durch tiefes soziales Empfinden aus.

" Die Wienerin " Jetzt in der Urania

Die Vortragsreihe "Die Wienerin" , die im Rahmen der
gleichnamigen Ausstellung im Künstlerhaus eingerichtet wurde,
wird nunmehr im Klub - Saal der Wiener Urania fortgesetzt.

Sonntag , den 22 . Jänner , um 17 Uhr , spricht Dr , Lore
Arrtoine über das Thema »Die Wi enerin als Ärztin " .
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Der Pferdomarkt vom 17 . Jänner

Aufgetrieben wurden 39 Gebrauchspferde , 14 Schlächter-
pferde , zusammen 53 . Bezahlt wurden für leichte Zugpferde Klasse
la 4 . 00C bis 6 . 000 S , Klasse Ha 2 . 000 bis 4 . 000 S . Schwere Zug¬
pferde Ia gelangten nicht zum Verkauf , Ila notierten 4 * 000 bis
6 . 000 S . Für Schlächterpferde wurde bezahlt für 1 Kilogramm Le~
bendgwicht amtlicher Höchstpreis in Schillingen Ia S 3 . 10 , Ila
S 2 . 60 , lila S 2 . 30 . Der Marktverkehr war für Gebrauchspferde
und für Schlächterpferde flau.

Herkunft der Tieres Wien 11 , Niederösterrcich . 24 , Ober¬
österreich 16 , Burgenland 1 und Vorarlberg 1.

Ehrenmedaille für " Tante " Jjudi

Bürgermeister Dr . h . c . Körner hat heute vormittag Frau
Mercedes Ludi vom Schweizer Roten Kreuz die Ehrenmedaille der
Bundeshauptstadt Wien verliehen . Frau Ludi , die seit Beginn der

Kindertransporte in die Schweiz immer wieder als Hauptbegleiterin
mitfuhr , ist tausenden Wiener Kindern und deren Müttern in bester
und schöner Erinnerung.

Italienreisen der Volkshochschule Hietzing

Die Volkshochschule Hietzing veranstaltet gemeinsam mit
dem " Stafa - Reisedienst ” Italienreisen . Eine Fahrt ist am 23 . April
nach Venedig ~ Bologna - Florenz und Rom . Reisedauer 12 Tage . Ge¬
samtpreis 1 . 200 Schilling.

7 . Mai 0° Venedig - Bologna - Florenz - Rom - Neapel - Capri
~ Bompe ^ i - Livorno - Pisa etc «. Reisedauer 15 Tage . Gesamtpreis
1 . 500 Schilling.

2 . Julis Neapel mit Rückfahrt durch die Dolomiten . Reise-
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dauer 15 Tage . Ge samtpreis 1 . 500 Schilling.
Für den August ist eine Reise an die "Blaue Küste n nach

Alassio vorgesehen . Aufenthalt nach Übereinkommen.
Die Städtereisen werden mit neuen , modernen Autobussen

durchgeführt . Anmeldungen und Auskünfte jeden Montag von 18 bis
20 Uhr in der Volkshochschule Hietzing , 13 . ? Veitingergasse 9
( Otto Glocke1 - Schule ) .

Fleis c hau sgabc

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannts
Tür die laufende Woche ( 62/3 ) wird Frischfleisch aus¬

gegeben , Die Fleischklcinabschnitte III der Lebensmittel - und
Zusatzkarten werden mit je 50 g eingelöst , der Fleischabschnitt
3 der Lebensmittelkarten über 6 Jahre mit 100 g.

Festwoche der Wiener volkstümlichen Musik

Die Johann Strauß - Gesellschaft wird alljährlich eine
Festwoche veranstalten , die der Wiener volkstümlichen Musik ge¬
widmet sein soll . Waren es im vergangenen Jahre dis beiden Mei¬
ster Johann Strauß Vater und Sohn , deren Todestage im Rahmen
einer Johann Strauß - V/oche festlich begangen wurden , so wird die
für die Zeit vom 17 . bis 24 . Juni ds . J . vorgesehene " Festwoche
der Wiener volkstümlichen Musik " einen Querschnitt durch das ge¬
samte Schaffen unserer Wiener Operettenkomponisten und Meister
der Wiener gehobenen Unterhaltungsmusik bringen . In die Festwoche
wird auch ein Ballettabend und ein Gartenfest großen Stils einge¬
baut werden.

Die Johann Strauß - Gesellschaft will auf Anregung des Prä¬
sidenten Vizebürge meisten Ho nay mit dieser jährlich wiederkehren¬
den Festwoche eine Einrichtung schaffen , die mit dem Zweck , die
gute Wiener Musik zu pflegen, gleichzeitig ein . Werbung für Öster¬
reich verbindet und somit auch im Interesse des österreichischen
Fremdenverkehrs gelegen ist.
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Der Bürgermeister - ehrt Dienstjubilare der Magistratsdirektion

Heute -nachmittag veranstaltete die Gewerkschaft der
Gemeindebediensteten für 56 Dienst - und Gewerkschaftsjubilareim Stadtsenatssitzungssaaleine kleine Feier/an der u . S . Bürgermeister Dr . h . c . Körner ,
Vizebürgermeister Honay , Stadtrat Fritsch , Magistratsdirektor
Dr • hritscha sowie der Frasident der Gewerkschaft der Gemeinde-
bediensteten , Stornier , teilnahmen.

Ohermagistratsrat Hansal , der Nestor des Wiener Rat¬
hauses , kann bereits auf eine 45jährige Dienstzeit zurückblicken.
40 Jahre im Dienst der Stadt Wien stehen Oberamtsrat Bentsch,
Amtsrab Neumayr , der Leiter des Stenographenbüros Regierungsrat
Reichert und Oberamtsrat Schild , der der Pressestelle der Stadt
Wien angehört * Die anderen «Jubilare wurden auf Grund ihrer 25_
jährigen Dienstzeit oder ihrer 25jährigen Zugehörigkeit zur Ge¬
werkschaft geehrt.

Bürgeimeister Dr . h « c • Körner dankte den Jubilarsn für
ihr ^ Arbeit die sie solange Zeit für die Stadt Wien geleistet
haben . Lr erinnerte daran , wie sehr sich das Beamtentum , das
h^ te im Dienst der Allgemeinheit steht , von früher unterscheidet
und wies auch auf die großen Fortschritte hin , die die Gewerk¬
schaftsbewegung im Laufe der Jahre gemacht hat,

Präsidenc otonncr überbraclire o. ie Glückwünsche des
Präsidenten des Österreichischen Gewerkschaftsbundes , National¬
rat Böhm und dankte den Jubilarsn für die Treue die sie der Ge¬
werkschaftsbewegung solange Jahre hindurch gehalten haben,

Nach der Verteilung der Anerkennungsschreiben und der
Ehrenzeichen des Gewerkschaft ;:,bundea sprach der Hauptvertrauens-
mann der Magistratsdircktion , Oberamtsrat Schild , im Namen der
Jubilar © den Dank für die Ehrung aus.
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Franz Salmhofer 50 Jahre alt

Am 22 .. Jänner begeht der Direktor der Staatsoper im
Theater a e d„ Wien Prof . Franz Salmhofer seinen 50 , Geburtstag.
1900 in Wien geboren , absolvierte e -r hier seine Mittelschulstu¬
dien und bildete seine früh erwachte musikalische Begabung bei
Franz Schrecken aus . Dr . David Josef Bach , der seinerzeitige Lei¬
ter der sozialdemokratischen Kunststelle in Wien wurde frühzei¬
tig auf ihn aufmerksam und führte einige seiner Frühwerke in den
Wiener ArbeiterSymphoniekonzerten auf , wo sie das Interesse des
Wiener Musikpublikums erweckten . Besonders seine prägnanten , aus¬
gezeichnet instrumentierten und auch harmonisch in neue Gebiete
weisenden Kammermusikwerke und Ballette , wie " Das lockende Phan¬
tom "

,
" Der geheimnisvolle Trompeter " und eine " Kammersuite " lies-

sen ihn als hoffnungsvolles Talent erscheinen . Auch mit Liedern
und Klavierstücken in der Art der Pomantikernachfolgc hatte er
Erfolg . Als erste öffentliche Anerkennung erhielt Salmhofer 1926
den Musikpreis der Stadt Wien , Die entscheidende Wendung in sei¬
ner Künstlerlaufbahn trat 1927 ein , als er im Auftrag der Direk¬
tion des Burgtheaters die Musik zu " Faust " schrieb , dessen beide
Teile ■. bekanntlich in einer Vorstellung aufgeführt wurden . In der
Folge komponierte er als ständiger Kapellmeister des Wiener Burg¬
theaters gegen 100 Schauspielmusiken und erreichte hierin durch
seine Instrumentierungskunst und seinen Reichtum an Einfällen
vollendete Meisterschaft . Bis 1945 wirkte Salmhofer als Burgthea¬
terkapellmeister . Sodann wurde er zum Leiter der Wiener Staats-
°Per Prüfen und erwarb sich in dieser Eigenschaft besondere Ver¬
dienste . Noch im Mai 1945 konnte die Staatsoper ihre erste Vor-



Blatt 7119 . Jänner 1950 "Rathaus - Korrespondenz"

Stellung nach der Befreiung abhalfen . Innerhalb kürzester Frist
wurde ein btah von Solisten , Orchestermusikern , technischem Per¬
sonal etc , zusammengefaßt « Auch die Gewinnung des Theaters a » .d,
Kien als zweites Wiener Opernhaus ist Salmhofer zu danken , ebenso
der krsatz für den vernichteten Fundus der

'

Staatsoper und die Bil¬
dung eines neuen Spielplans , auf den beide Häuser noch heute zu¬
rückgreifen . Als Opernkomponist hatte Salmhofer mit der "Dame im
Traum "

, ferner mit " Iwan Tarasse .nko " und " Bas Werbekleid " Erfolg,
üm stärksten manifestierte sich die Eigenart seiner Begabung in
den Barlettkompositionen , unter denen " Die österreichische Bauern¬
hochzeit " durch meisterliche Verarbeitung von Volksweisen und
Volkstänzen besonders hervorragt . Salmhofer schuf außerdem zahl¬
reiche Kammermusikwerke , eine Symphonie in C- Dur und den "Befrei¬
ungs - Hymnus "

, dessen Manuskript der Stadt Moskau anläßlich ihres'
öOjanngen Bestandes als Geschenk der Stadt Wien überreicht wurde.

Mittwoch

Institut für Wissenschaft und Kunst

V ? rträ gc __in der Woche vom 23 . bis 28 . Jänner

Prof - Er . Ernest Eahane:
(. Cenure National ae la Recherche Scientifique , Pari « )Ge sellschaftsstruktur und wissenschaftliches Leben ( indeutscher Sprache ) .

' 11 un

Donnerstag 26 . Jänner , 18 Uhr , Prof . Dr . Richard Bicbl:
Wirkungen radioaktiver Strahlungen auf die lebende Pflan¬zenzelle ( mit Lichtbildern ) .

Donnerstag , 26 . Jänner , Dr . Ivor Nagy:Konkrete Planziele der Donault Inder.
*r6itag ’ Uhr

i Vollversammlung ; Stadtrat für Kultur
Volksbildung Hans Mandl:

Das Wiener Kulturleben und die Stadtverwaltung.
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Leichter Rückgang der Schariaeherkrankungen

Im Tätigkeitsbericht des Gesundheitsamtes der Stadt
Wien für den letzten Monat des vergangenen Jahres wird bei den
anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten die Zahl der Scharlach¬
fälle mit 1008 angegeben . Zum ersten Mal seit vielen Monaten ist
damit ein Rückgang der Scharlacherkrankungen verzeichnet , Im No¬
vember 1949 waren es noch 1130 Fälle , von denen einer tödlich
endete . Im Dezember hingegen gab es keinen einzigen Todesfall.
Das Gesundheitsamt hält diesen Rückgang jedoch nur für vorüber¬
gehend und begründet ihn mit den Weihnachtsferien in den Schulen.

Auch die übrigen Infektionskrankheiten sind zurückge¬
gangen . Im Dezember wurden 193 Diphtheriefälle gemeldet , gegen¬
über 298 Erkrankungen im November . Ein JEall von Kinderlähmung
ist angeführt , wahrend es im November noch sieben waren « Malaria
ist mit einem Erkrankungsfa . -. I . gleich geblieben . Ferner verzeich¬
net der Gesundheitsbericht 24 Typhusfälle gegenüber 27 im Novem¬
ber.

Die Zahl der Neuuntersuchungen in den Tbc - Fürsorge stel¬
len betrug 2504 ( November 3130 ) . Davon wiesen 1721 eine Tuberku¬
lose auf ( Vormonat 2079 ) . In 993 Fällen wurde eine aktive Tuber¬
kulose fc stge stellt . Am Ende des Be Ficht - mönats waren von der
Fürsorge 41 . 813 aktive Tuberkulose erfaßt ( Vormonat 41,882 ) .

Die Parteienfrequenz der Beratungsstelle für Geschlecht
kranke betrug 5917 . Von 546 im Wochendurchschnitt untersuchten
Kontrollpr 0 stituiertcn waren 21 geschlechtskrank . Unter 389 un¬
tersuchten Geheimprostituierten waren 37 venerisch infiziert.
Aus ganz Wien wurden 424 Fälle neuer venerischer Erkrankungen
gemeldet ( Vormonat 387 ) .
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Ferkelmarkt vom 18 , Jänner

Aufgebracht wurden 138 Ferkel , von denen 54 verkauft
wurden . Der Durchschnittspreis war bei Ferkeln bis zu 6 Wochen
240 S , 7 Wochen 266 S , 8 Wochen 309 S,und 14 Wochen 500 S.

Die Nachfrage konnte als mäßig bezeichnet werden.

Mehr als 6 . 500 Schneearbeiter schaufeln

Die Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik auf
der Hohen Warcc meldete heute 12 cm. Neuschnee . Die Magistrats—
abteilung für Straßenpflege hat gestern nachmittag unmittelbar
nach dem Eintreten des Schneefalles eine teilweise Reinigung
der Fahrbahn/angeordnet . Die Mehrzahl der Bediensteten mußte
nach Dienstschluß die Arbeic wieder aufnehmen . Zugleich wurden
mit Streuautos die Straßen gegen Glatteis gesichert,

für die Schneeaufräumungsarbeiten wurden 93 städtische
Autoschneepflüge , 4 Traktoren und 102 Pferdefuhrwerke eingesetzt.
Die Schneeabfuhr besorgten 25 Lastkraftwagen des städtischen
Fuhrparkes . Außer dem 1000 Mann zählenden ständigen Personal wur¬
den dort 2406 Sehn eearbeiter aufgenommen.

Die Wiener Verkehrsbetriebe haben gestern gleichfalls
bereits um 17 . 30 Uhr die Vorreinigung der Geleisezonen sowie die
Sicherung der Bergstrecken gegen Glatteis vorgenommen . Geringe
Verspätungen in den Abendstunden sind zum Teil auf die Überla¬
stung der schadhaften Wagen zurückzuführen . Die Vorreinigung
dauerte ununterbrochen bis Betriebsschluß . Ab 2 Uhr wurde die
allgemeine Hauptreinigung aller Strecken angeordnet.

Außer 525 eigenen Arbeitern wurden bei den Verkehrsbe¬
trieben 2 . 649 S chne eschaufl er aufgenommen . Abgesehen von kleine¬
ren Verspätungen konnte sich der Frühauslauf normal abwiekeln.

Insgesamt waren somit heute Donnerstag rund 6 . 500 Sehnee-
arbeiter beschäftigt.
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Wenkebach - Pavillon an der Universitätsklinik

Auf Anregung des Vorstandes der Ersten Medizinischen
Universitätsklinik , Prof . Dr . Lauda , stimmte das Unterrichts¬
ministerium der Umbenennung des bisher als Isoliertrakt bezeich-
neten Pavillons der Klinik in Wenkebach - Pavillon zu . Auch der
Amtsführende Stadtrat für das Gesundheitswesen , Vizebürgermei¬
ster Lois Weinberger , hat diese Umbenennung genehmigt und die
Anbringung einer entsprechenden Aufschrifttafel an dem genannten
Pavillon veranlaßt.

Durch die Benennung wird Prof . Dr , Wenkobach , ein ver¬
dienstvoller und langjähriger Vorstand dieser Klinik , geehrt.

Auflösung des Landesernährungsinspoktorates Wien

Laut Erlaß des Bundesministeriums für Volksernährung,
Ernährungsinspektorat , Zl . 50 . 196 - 7/49 wird die Dienststelle
des Landesernährungsinspoktorates von Wien im Zuge der Auf¬
lösung des ErnährungsInspektoratos liquidiert.

Aus dem Programm der Wiener Volkshochschulen

vom 23 . bis 29 . Jänner

Dr . Friedrich Korger hält am Montag , den 23 . Jänner ,
19 Uhr , im Volksheim Ottakring einen Vortrag tb er den vielsei¬
tigen , grossen Gelehrten Albert Schweitzer , der in diesen

Tagen seinen 75 . Geburtstag begeht.
In der Gesellschaft der Kunstfreunde ( 8 . , Ncudeggcr-

gasse 8 ) spricht Mr . Edward Hogan ( USA ) am Dienstag , den
24 . Jänner , 18 . 30 Uhr , über " Das kul tu relle Leben in Amerika”

Ass . Dr . Knut Baumgärte1 hält am Dienstag , den 24 , Jänner,
18 . 30 Uhr , im Volksbildungsverein Döbling einen Vortrag über
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Persönlichkeit und Wert des grossen österreichischen Psycholo-
gen Alfred Adler .

Im Volkshildungsverein Floridsdorf hält Br . Wolfgang
Speiser , Zentralsekretär der Wiener Volkshochschulen , am

Dienstag , den 24 . Jänner , 19 Uhr , einen Lichtbildervortrag
über "Austra l ien - Land und Leute " .

Mittwoch , den 29 . Jänner , 19 Uhr , spricht Heimo Kuching
im Volksbildungshaus Margareten über " Drei Exponenten der moder¬
nen bildenden Kunst ( Pab1o Picasso , Paul Klee , Marc Chagall ) " .

Dr . Hans Hass , der soeben von seiner Expedition ins
Rote Meer zurückgekchrt ist , berichtet am Donnerstag , den
26 . Jänner , 20 . 15 Uhr , Freitag , den 27 . Jänner , 20 . 15 Uhr und
Sonntag , den 29 . Jä nner , 10 Uhr und 18 Uhr in der Urania über
seine neuesten Forschungen und Erlebnisse.

Gemeinderat Adolf Planek spricht Donnerstag , den
26 . Jänner , 18 . 30 Uhr , im Volksheim . Ottakring über "Kultivierte
Formen im politischen Leben " .

In der Volkshochschule Hernals , 17 . , Lienfel dergasse 96,
spricht am Freitag , den 27 . Jänner , 19 Uhr , Nationalrat Karl
Czernetz über " S ozialismus und Marxismus " .

Samstag , den 28 . Jänner , 19 Uhr , findet im Klubsaal
der Urania ein Abend " Zeitgenössische Schweizer Literatur"
statt , bei dem Jan S teinberg und Ilse Ehmkc ( Radio Zürich)
rezitieren und Jan Steinberg über sein Zusammentreffen mit den
Dichtern Caesar von Arx , Curt Goetz und Max Frisch berichten
wird.

Im Vo1k sbi1 düngshaus Margarctcn findet Sonntag , de n
29 . Jänner, um 10 Uhr vormittags die Eröffnung der Ausstellung
" Lei s tungsscha u der Volkshochschuler " statt.

Bis Vol kshoch schu le H ietzing veranstaltet im April,
Mai , Juli und August Ital ionfährten . Weitere Reisen nach Italien,
England , Schweden und Frankreich sind geplant . Auskünfte und
Anmeldungen Jeden Montag 18 bis 20 Uhr , Wien 13 . , Voitingcr-
gasse 9.
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Ausstellungen und Museen in Wien ( + Neueröffnungen)

20 . Jänner ( Rqth . Korr . )
1 . Bezirk

Akademie der bil¬
denden Künste
Schillerplatz 3
_ —

Bibliothek

Albertina
Augustinerbastei 6

Alte Hofburg
Michaelerplatz

Gemäldegalerie der
Akademie.

Italienische Malerei
der Gegenwart.

Neuerwerbungen der Hand-
Zeichnungen - und Kupf ey-

‘st ich Sammlung aus den
Jahren 1946 - 1949.

Neuerwerbungen der Al¬
bertina von der Gotik
bis zur Gegenwart.

Blick auf die hohe
Kunst Österreichs von
der Gotik bis Klimt.

tägl . außer Mo 10 - 14^
( ganzjährig)

10 - 17 Uhr
( bis 25 . Jänner)

13 - 16 Uhr , Sa 10 - 13
So geschlossen

Mo,Di,Bo,Sa , 10 - 13
Mi , Fr ; 10 - 18 Uhr /
So 10 - 12 Uhr

10 - 16 Uhr,So u . Feier¬
tag 10 - 13 Uhr , Frei¬
tag geschlossen.
Führung 1/2 11 Uhr
( ganzjährig)

Erzbischöfl . Palais Dom- u , Diözesanmuseum . Di,Do,So 9 - 12 UhrRo tenourmstraße 2 ( ganzjährig)

Galerie Würthle + ) Aus der Werkstatt leben - Mo - Fr 9 - 18 Uhr
Weihburggasse 9 der Künstler - Aquarelle Sa 9 - 14 Uhr,So geschl.

und Zeichnungen . < 21 * Jänner bis Ende
Februar)

Konservatorium der Wiener Musik - Sonder - 8 - 16 Uhr , So geschl.Stadt Wien schau.
Johannesgasse 4 a
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Kun s ■t his t orisc he s
Museum
Burgring 5

ii

ii _

Mozart - Haus
Domgasse 5

Museum für Völker¬
kunde
Neue Hofburg
__ ii _

Museum österrei¬
chischer Kultur
Neue Hofburg

Naturhistorisches
Museum
Maria Theresien - Pl.
_ ii _

_ h _

Neue Galerie
Grünangergasse 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Neues Rathaus
Lichtenfelsgasse 2

Stiege 3 - Büro
Stadtrat Mandl + )
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Meisterwerke der euro - Di - Sa 10 - 13 Uhr
päisehen Kunst . So u . Feiertag 9 - 13

Mo geschl.
Ägypt 'i sehe Sammlung -
Antiken Sammlung»

' Beter Bruegel d . Ä . -
. Gemälde und Zeichnungen.

Mozart - Gedenkstätte . Tägl . außer Mo 9 - 16 h
( ganzjährig)

Payer - Weyprscht - Aus - Tägl . außer Mo 10 - 13 h
Stellung . So u,Feiertag 9 - 13

Österreicher als Samm¬
ler u . Borscher in der
Welt . Afrikanische Bron-
zen . Die Tuareg der
Sahara.

Permanente Ausstellung . Do 10 - 13 , So 9 - 13 Uhr
Sonderschau ; Österreich ( ganzjährig)
im Kartenbild . .
Baualterspläne österr.
Städte und Märkte.

Schausammlungen . Tägl . außer Dl 9 - 13 h
( ganzjährig)

Pi lz - Aus Stellung.
Sonder schau : Die Mensch¬
heit - eine Familie . _ •»_

Gerhild Diesncr - Paul - wochentags 10 - 17 UhrFlora - Gemälde , Aquarelle So geschl.und Zeichnunge n.

Y7affensammlung - Sammlung Do 10 - 13 Uhr So u.alter Musikinstrumente . Feiertag 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

Sonderschau 2 Das Wiener 9 - 16 Uhr , Sa 9 - 12
Stadtbild - Ansichten So geschlossen.
Wiens vom 17 . - 19 . Jahr¬
hundert .
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Österreichisches 1100 Jahre österreichische
Staatsarchiv u . europäische Geschichte.
Minoritenplatz 1

Stadtlokal d . östorr . Historische Schau.
Staatsdruckerei
Wollzeile 27a

Staatliches Kunst - Sammlung des österrei-
gewerbemuseum chis chen Museums.
Stubenring 3

“ H - Sonder schau ; Chine s jache
Textilien.
Walter Gamerith - Photo¬
graphie Auf nahmen.

Eingang Weis - Hokusai - japanische
kirchnerstr .,3 Holzschnitte.

Plakat u . Werbegraphik -
aus der Sammlung des
österr . Museums.
Mit ueialterliehe Glas-
malerei.

Wiener Uhrenmuseum Schausammlungen.
Schulhof 2

3 . Bezirk

Bürger Theater Ferdinand Georg Waldmüller
Unt . Zollamtsstr . 13 - FarbreProduktionen.

Foycr - Konzerthaus + ) Verkaufsausstellung der
Lothringerstr . 20 Wirtscba ftsgenossenschaft

bildender Künstler Öster¬
reichs .

Landstrasser Hei - Die Landstraße in alter
matmus e um und ne ue r Ze i t.
Rochusgasse 16

4 . Bezirk
Neues Theater
" Scala " ,
Favoritenstraße 8

Ferdinand Raimund - Bild-
ni s se , S ze ne nbi 1 Ge r,
Ansichten.

5 . Bezirk
Stadt . Bücherei Athonas Michows Bulgarische
Siebenbrunnenfelag . 13 Landschaften.

9 - 16 , Sa 9 - 13 Uhr
So 9 . 30 - 13 Uhr
( ganzjährig)

werktags 3 - 17 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Di - Fr 10 - 13 Uhr
Sa 10 - 13 , 14 - 16
So 9- 13 Uhr
Mo geschl . ( ganzj . )

9 - 16 Uhr , So 9 - 13
Mo geschlossen

/

Di u . Sa 10 und 15
Uhr , Mi 10 Uhr
Führungen.

nur für Theater¬
be sucher.

10 - 16 Uhr
( bis 23 . Feburar)

So 9 - 12 Uhr
( ganzjährig)

nur für Theater¬
besucher,

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Di,Do,Fr 14 . 30 - 19
Mi geschl.
Sa 9 - 12 Uhr
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VolksbiM ungshaus Beispiele aus der Wiener
Margareten Stadtplanung.
Stöbergasse 11 - 15

6 . Bezirk
G-lobus II + ) Künstler sprechen zu dir.
Gumpendoorfer Str . 42/l ( Kaufmann , Meissner,

Wolfsberger , Weiniger)

Haydn - Museum Haydn - Ge denkräume.
Haydngasse 19

7 » Bezirk
Bundesmobilien - Stilmöbel aus dem Be-
Depot sitz der Habsburger.
Mariahilfer Str . 88

Volkstheater - Foyer 60 Jahre Volkstheater.
Neustiftgasse 1

8 . Bezirk
Museum für Volks - Österreichische Trach-
kunde ten in der Volkskunst.
Laudongasse 19 Volksliedforschung und

Volksliedpflege in
Österreich.

Th . i,d . Josefstadt Franz Hrastnik - Gemälde
Sträussei - Säle und Graphik aus Amerika.
Josefstädter Str . 26

9 . Bezirk
Schubert - Haus Schubert - Museum.
.
' ’ Äußdorfer Str . 54

10 , Bezirk
Städt . Bücherei Anton Velim ; Zeichnungen
Hasengasse 38 aus dem Arbeitsleben.

12 . Bezirk
Städt . Bücherei Friedrich Martinz - .
Lgger - Lienz - Gasse 3 Reinecke Fuchs und an¬

dere Tierbilder.

9 - 12 , 14 - 17 Uhr

^
Mo- Fr 9- 16 Uhr

tägl . außer Mo
9 - 16 Uhr

Mo - Sa 9 - 16 Uhr
So 9 - 12 Uhr

nur für Theater¬
besucher

tägl . außer Mo
9 - 12 Uhr

nur für Theater-
besue her.

tägl . außer Mo 9 - 13
Sa 9 - 16 Uhr ( ganzj . )

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19 Uhr
Di,Do,Fr 14 . 30 - 19 "
Mi geschl . jSa 9 - 12"
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Stadt . Bücherei Wilhelm Kaufmanns Sport - Mo 9 - 12 , 14 . 30 - 19
Karl Löwe - Gasse 17 Bilder . Di ? Lo,Fr 14 . 30 - 19

Mi geschl . ,Sa 9 - 12

13 . Bezirk

Schloß Schönbrunn Schauräume . tägl . 9 - 17 Uhr

Wage nburg
Eingang Hietz . Tor Sammlung historischer 10 - 16 Uhr

Prunkwagen.

14 . Bezirk

Techn . Museum
Mariahilfer Str . 212

S c haus ammlung e n. wochentags 10 u . 14
Uhr Führungen?
Sa 13 . 30 - 16 . 30 Uhr
So 9 - 13 Uhr ( ganzj

16 . Bezirk

Städt . Bücherei Paul Passini ; österrei - Mo 9 - 12 ? 14 . 30 - 19
Schuhmeierplatz 17 chische Landschaften . Di,Do,Fr 14 . 30 - 19

Mi geschlossen?
Sa 9 - 12 Uhr.

19 . Bezirk

Städt . Bücherei
Döb1 . Haup t s tr . 9 6

Bilder der künstleri¬
schen Volkshochschule.

\

21 . Bez irk

Städt . Bücherei Kleine Ausstellung der
Brünner Straße 36 Arbeitsgemeinschaft der

künstlerischen Volks¬
hochschule.

Ausgabe von Importeiern

20 . Jänner ( Rath * Korr . ) Las Lande sernährungsamt Wiengibt
bekannt;

In den nächsten Tagen kommen Importeier zum Stückpreis von

1 Schilling auf den Markt . Jeder Kaufmann ? der zum Eierverkauf

berechtigt ist ? hat die Möglichkeit ? sich mit soviel von diesen

Eiern einzudecken ? daß er alle Ansprüche seiner Kundschaft be¬

friedigen kann . Auf den Abschnitt 16 der Lebensmittelkarte kann

jeder Verbraucher mindestens 1 Stück erhalten . Bei entsprechen¬
dem Vorrat kann der Kaufmann auf den aufgerufenen Abschnitt auch

mehrere Eier zu dem angegebenen Preis abgeben.
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Wiener Gemeinderat

20 . Jänner ( Rath . Korr . ) Der Wiener Gemeinderat hielt

heute vormittag unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Dr . h . c.

Körn er eine Sitzung ah , auf deren Tagesordnung 74 Geschäftsstücke

standen.
Im Einlauf befanden sich folgende Anträge , bezw . Anfra¬

gen : Antrag der GHe . Pfoch , Bock , Gratzl und Genossen ( SPÖ ) , be¬

treffend die ' Benützung der Wochenkarte durch Lehrlinge ; Anfrage

der GRe . Wieha und Genossen ( WdU ) , betreffend den Hauseinsturz

an der Fischerstiege ; Anfrage der GRe . Wieha und Genossen ( WdU ) ,
betreffend die Schnee Säuberung ; Antrag der GRe . Wieha und Genos¬

sen ( WdU ) , betreffend die Wiedereinführung von KurzStreckentari¬
fen auf der Wiener Straßenbahn ; Anfrage der GRe . Dr , Soswinski

und Genpssen ( LB1 . ) , betreffend die Beistellung von kostenlosen

Arbeitslosenfahrscheinen für die Fahrten zum und vom Arbeitsamt,

sonstigen Amtsstellen und Kursorten ; Anfrage der GRe . Dr . Matsjka ,
Maller , Guger und Genossen ( LB1 . ) , betreffend die Stadtplanung
Wiens und die Tätigkeit des zum " Generalstadtplaner " berufenen
Professors Brunner ; Anfrage der GRe . Dr . Mate ,jka und Genossen ( LB1 . )
betreffend die kulturellen Folgen , die sich durch den Ausfall des
Betriebes der Bundestheater für die Stadt Wien ergeben ; A nfrage
der GRe . Dr . Altmann und Genossen ( LB1 . ) , betreffend die Ausschal¬

tung der Bezirksvertretungen und ihrer Mitglieder von der Gemeinde¬

verwaltung ; Antrag der GRe . Lauscher , Dr . Matejka und Genossen,
betreffend den Bericht über die Ursachen und die Schuldtragenden
an der Einsturzkatastrophe des städtischen Wohnhauses Wien 1 . ,
Fischerstiege 1.

Die Abänderung und Ergänzung des Flächenwidmungs - und

Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der Kaisermühlenstraße
und dem Ostbahndamm im 21 . Bezirk , dem Ostbahndamm , dem Wasser¬
lauf "Alte Naufahrt " und dem Mühlwasser im 22 , Bezirk wird von
der Tagesordnung abgesetzt.

Es wird in die Tagesordnung eingegangen.
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Zum ersten Punkt stellt der Berichterstatter , Amtsfüh¬

render Stadtrat Pritsch , folgenden Antrag 0°

1 . ) Bedienstete der Stadt Wien , die als Nationalrat,
als Bundesrat oder als G-emeinderat der Stadt Wien gewählt wur¬

den , sind für die Dauer der Ausübung ihres Mandates , bei Wahrung
ihrer Rechte aus ihrem Dienstverhältnis , außer Dienst zu stellen.

Diese Bestimmung findet auf die in den Kranken - ,
Heil - und Pflegeanstalten der Stadt Wien tätigen Ärzten keine

Anwendung.
2 . ) Stadträte , Gemeinderäte und Bezirksvorsteher der

Stadt Wien , die Inhaber oder Teilhaber selbständiger Unternehmun¬

gen oder Betriebe sind oder eine leitende Stellung in einer Ak¬

tiengesellschaft ( Vorstand ) oder einer Gesellschaft m . b . H . ( Ge¬

schäftsführer ) einnehmen , können für die Dauer der Ausübung ihres
Mandates weder Kontrahenten der Stadt Wien sein noch an Lieferun¬

gen an die Stadt Wien oder an von der Stadt vorgenommenen Anbot¬

ausschreibungen teilnehmen . Das gleiche gilt gegenüber gemischt¬
wirtschaftlichen Betrieben , bei denen die Stadt Wien mindestens
die Hälfte der Anteilscheine besitzt.

Wenn es das Interesse der Stadt Wien oder eines ge¬
mischtwirtschaftlichen Betriebes der angeführten Art erfordert,
kann vom Gemeinderatsausschuß für Finanzangelegenheiten eine Aus¬
nahme von der in diesem Punkte enthaltenen Bestimmung beschlossen
werden.

Zur Begründung dieses Antrages führt der Berichterstat¬
ter zu Punkt 1 aus , daß die Mandatare durch ihre Punktionen in
der Regel so stark in Anspruch genommen werden , daß für den Dienst
nicht viel Zeit übrig bleibt . Außerdem sei cs nicht zweckmäßig,
daß Mandatare ihren Dienst weiter versehen , weil man dann nie wis¬
se , wo der Funktionär aufhört und der Bedienstete der Gemeinde

anfängt . Durch Punkt 2 des Antrages solle nur ein schon tatsäch¬
lich bestehender Zustand legalisiert werden.

GR . Doppler ( WdU ) begrüßt namens seiner Fraktion diese

Regelung , da durch sie der Mandatar erst die wirkliche Unabhängig¬
keit in der Ausübung seiner Funktion erlange . Fr ersucht um Mit¬

teilung , wieviele Bedienstete der Gemeinde Wien von dieser Neu-
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regelang zur Zeit betroffen werden . Er regt an , daß jedes Mitglied
des Gemeinde rate s ein Verzeichnis erhalteaus dem zu ersehen sei,
welche Betriebe " gemischtwirtschaftliche Betriebe " im Sinne des
Punktes 2 des Antrages sind , um jeden Konflikt auszuschließen.
Im übrigen stimme seine Fraktion dem Anträge zu.

GR . I^ ibetsoder ( SPÖ ) stellte fest , daß sich der vorlie¬
gende Antrag auf einen alten Beschluß der Sozialistischen Partei
stützt . Er gab seiner Hoffnung Ausdruck , daß damit ein weiterer
Schritt in dem Bemühen um die Reinheit und Sauberkeit der Verwal¬
tung getan wurde.

Nach dem zweiten Weltkrieg , der für Wien Folgen in einem
ungeahnten Ausmaß braente , war es vielfach der öffentliche Manda¬
tar , der besonders dann , wenn er Gewerbetreibender war , im Zeichen
der Warenknappheit und des Arbeitskraftmangels durch seine Bereit¬
schaft den stockenden Wiederaufbau vorwärtstreiben half . Die fort¬
schreitende Normalisierung der Wirtschaft gestattet cs heute zu
dem altem Prinzip der Unvereinbarkeit zurückzukehren . Die Fraktion
der SPÖ begrüßt dahcc/den Antrag und ist der Überzeugung , daß damit
ein altes gesundes Prinzip wieder aufleben wird . ( Bei fall bei der
SPÖ ) .

Stadtrat iritsch ( SPÖ ) teilt in seinem Schlußwort mit,
daß 18 Gerneinderätc , 3 Nationalräte und 1 Bundesrat Bedienstete
der Stadt Wien sind . Das von der Fraktion der WdU gewünschte Ver¬
zeichnis werde er anfertigen lassen.

Bei der Abstimmung wird aer Antrag einstimmig angenommen,
* oigmund ( SPÖ ) referierte über eine Subvention von

5 . 000 .Schilling , die dem Amt für Studentenwanderungen als Beitrag
zu den Kosten der Heise österreichischer Hochschüler und Lehrer
nach

Grund

sei.

Amerika gewahrt werden soll . Er berichtete , daß die Reise
der Einladung von 20 amerikanischen Universitäten erfolgt

Amerikanische Gönner haben dafür bereits 6 . 000 Dollar zur

auf

Ver¬
fügung gestellt . Von den österreichischen Landesregierungen sind
dem Amt für Studentenwanderungen Subventionen in der Höhe von 5 . 000
bis 12 . 000 Schilling gewährt worden . Auch namhafte große Industrie-
Unternehmungen haben die Aktion mit Bekleidungs - und Ausrüstungs¬
stücken unterstützt . Wiener Modehäuser haben den Studenten zur
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Propagierung der Wiener Mode in den Vereinigten Staaten Modelle

mitgegeben.
Da diese R^ ise auch vom Standpunkt der Stadt Wien von

kultureller und wirtschaftlicher Bedeutung ist , empfahl der Be¬
richterstatter den Antrag zur Annahme . /

Gemeinderätin Burian ( WdU ) , die zum Wort gemeldet war,
verzichtete nach dem übersichtlichen Referat des Berichterstat¬
ters auf ihre Rede.

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.
Über die Errichtung der fünften neuen Schule seit Kriegs¬

ende , die im 4 . Bezirk , Schaffergas sc 3 , gebaut werden soll , re¬
feriert Stadtrat Jonas ( SPÖ ) . Er führte aus , daß das dort beste¬
hende Amtsgebäude während des Krieges schwer beschädigt wurde.
Es war ursprünglich daran gedacht , das Haus als Magistratisches
Bezirksamt wieder aufzubauen . Da aber der Stadtschulrat nachwies,
daß im 4 . Bezirk ein großer Mangel an Schulraum herrscht , wurde
beschlossen , an Stelle des Amtsgebäudes eine Schule zu errichten . „

Für diesen Bau sind 6 . 8 Millionen Schilling erforder¬
lich . Als erste Baurate für das Jahr 1949 sollen nach dem vorlie¬
genden Antrag 400 . 000 Schilling bewilligt werden.

GR . D oppler ( WdU ) erklärt , daß der Umbau des Amtsgebäu¬
des in der Schaffergasse in eine . Schule von der Wiedncr Bevölke¬
rung lebhaft begrüßt wird . Er brachte den Umstand zur Sprache,
daß vorerst damit begonnen wurde , die Fassade und den Dachstuhl
des bombenbeschädigten Gebäudes herzurichten , das Dach mit neuen
Ziegeln zu decken . Es wurden auch Schornsteine aufgebaut und ver¬
schiedene andere Instandsetzungsarbeiten durchgeführt . Es schien
also , als ob dieses Gebäude erhalten und als Amtshaus weiter ver¬
wendet werden würde . Die Arbeiten wurden jedoch im Jänner 1949
stillgelegt . Im November 1949 begann man dann auf einmal mit der
Abtragung des sicher unter großen Kosten teilweise instandgesetz¬
ten Gebäudes . Beim Abbruch wurden die vorher für die Instandsetzung
verwendeten Ziegel zum Teil wieder beschädigt «, GR . Doppler fragt
au , warum umdisponiert wurde und wie hoch die Mehrkosten sind , die
dadurch entstanden . GR . Dr , Stemmer ( SPO ) nimmt zur Frage d . r
Schulbauten Stellung . Er unterstreicht die Notwendigkeit des Schul-
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laues in diesem Teil der Wieden , da die Kinder bis zur nächsten
Schule einen weiten Weg zurücklegen müssen . Es war für den Stadt¬
schulrat nicht gleichgültig , oh die Schule in einem alten Gebäu¬
de aufgebaut wird oder ob es ein neues Schulhaus werden soll,
Bas Beispiel Schaffergasse zeigt , wie schwierig die Gesamtplanung
in einem bereits verbauten Gebiet ist.

GR . Br . S temmer spricht dann von der Schulraumsituation
in Wien nach dem Kriege und von der wachsenden Schülerzahl . Wäh¬
rend es im Jahre 1939 78 . 000 Schüler gab , werden es im Jahre
1953 voraussichtlich 151 . 000 Schüler sein . Ls hat sich also die
Zahl der Schüler gegenüber der Vorkriegszeit verdoppelt , während
der Schulraum um hunderte Klassen kleiner wurde . Bio Frage der
Schulplanung im gesamten Stadtgebiet ist von unerhört großer Be¬
deutung . ixuf diesem Gebiete ist das möglichste geschehen . Trotz¬
dem wissen wir alle genau , daß dies alles noch nicht befriedigend
ist , denn wen könnte es befriedigen , daß nicht rascher und um¬
fangreicher Wohnraum für die Bevölkerung und Schulen für die
Kinder gebaut werden können.

Auch ein anderer Umstand muß im Zusammenhang mit dem
Schulbau in der Schaffergasse erwähnt w , rdon . Rund 90 Prozent
aller Wiener Schulen stammen aus den Jahren vor 1910 . Zwölf so¬
gar aus der Zeit vor 1650 . In Bornbach wurde v zum Beispic1
ein Schulhaus instandgosetzt , das bereits 108 Jahre alt ist.
Bie Architekten haben sich bemüht , die Einrichtungen so zu. gestal¬
ten , daß sie soweit als möglich den heutigen Erfordernissen ent¬
sprechen . Ganz entsprechen können sie aber nicht , da die Baugedan¬
ken vor hundert Jahren andere waren als heute . Bio Schulklassen
mit den Bankreihen , mit dem Podium und dem Katheder sind ein Re¬
quisit der vergangenen Zeit . Man m.;öchte gar nicht glauben , wie
schwer es ist , das zu ändern . In den neuen Schulbauten s -ind

_ annähernd ' ~ “
große / quadratische Klassen , mit Tischen und Sesseln . ; man sieht
dort auch kein Podium und keinen Katheder mehr . Alles dies sind
Eirungenscha±ten , die nicht in Österreich erfunden wur¬
den , die aber zum fortschrittlichen Schulbau der .ganzen Welt ge¬
hören . Vier solche Schulbauten wurden nach dem Kriege fertigge¬
stellt und ein weiterer Bau soll jetzt beschlossen werden.
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Für den Neubau von Schulen wurden bisher 9 1/2 Millio¬
nen Schilling , für Instandsetzungsarbeiten um etwas mehr als 25
Millionen Schilling und im gesamten Schulaufwand seit 1945 um et¬
was mehr als 150 Millionen Schilling aufgewendet . Es wurden dadurch
149 Gebäude gewonnen . Der Wechseluntcrricht ist von 49 . 5 Prozent
im Jahre 1945 auf 24 . 4 Prozent zurückgegangen.

Der Redner erwähnt dann , wie dringend zum Beispiel der
Schulneubau in der NordrandSiedlung Leopoldau war . Die Schüler
mußten dort zum Teil einen vier ' Jölometer langen Meg zurücklegen,
um in die Schule zu kommen . GR . Stemmer spricht dann von der Dich¬
tigkeit , daß man bei jeden Projekt mit großer Flächenbesiedelung
das Problem der Schule in die Gesamtplanung einbeziehen sollte,
damit in diesen Gegenden der nötige Schulraum geschaffen wird.
Bei den neuen Schulbauten werden drei Viertel des gesamten Schul¬
raumes Grünflächen einnehmen . Nur auf einem Viertel der Fläche soll
das eigentliche ochulgebaude stehen . Falls es die Verhältnisse ir¬
gendwie gestatten , sollen die Schulen nicht als Hochbauten , äuggoführt
werden . Dies ist billiger und zweckdienlicher . Der Turnsaal soll
sowohl von d, - r Schule als auch von d r Straße her zugänglich sein.
Er kann daher von Turnvereinen und Organisationen benützt werden,
ohne daß diese die Schule betreten müssen . Dies sind Erfahrungen,
die man aus allen Ländern zusammengetragen hat.

Der Stadtschulrat har gemeinsam mit dem Bauamt und dem
Planungsamt einen Ideenentwurf ausgearbeitet , der in zwei Teile zer¬
fällt , und zwar in ein Sofortprogramm , das . etwa bis zum Jahre
1954/55 erfüllt sein soll , und demzufolge jede Schulklasse ein eige¬
nes Klassenzimmer haben soll , und als zweiten Punkt den Einbau der
Schulen in die gesamte
auch für eine stärkere

Stadtplanung enthält. / Der Rcclr — spricht sich
Koordinierung der . Schulbautätigkeit von

Bund und Gemeinde aus . Wahrscheinlich werde man zu einem Grundriß-
bautyp kommen , der heute in d -~ n neuen Schulbauten bereits angedeu¬
te t sei.
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Dabei dürfe man jedoch nicht in Extreme verfallen » Zun Abschluß

erinnert er daran , daß ein Betrag von imohr/ ^150 Millionen Schil - *

ling dem Schulwesen seit 1945 als Beitrag der Gemeinde Wien zu¬

geflossen ist » ( Starker Beifall bei den Parteigenossen ) .

GR . Doppler ( WdU ) ergreift noch einmal das Wort , da

aus den Ausführungen seines Vorredners der Eindruck hätte ent¬

stehen können , als ob seine Fraktion irgendwie gegen den Schul¬

bau Stellung genommen hätte . Die Fraktion dos WdU bogrüßo im

Gegenteil diosen Schulbau . Er bittet nochmals um Aufklärung , wel¬

che Gründo für den Abbruch dor bereits vorgenommenon Bauten in

der Schäffergasse maßgebend waren.
GR . Etzgrsdorfer ( ÖVP ) : Jeder Schulbau ist ein Baustoin

des kulturellen Fortschrittes . Das Projekt Schäffergasse ist be¬

sonders glücklich gewählt . Bosondors erfreulich ist os , daß erst¬

malig eine Schule in oinom verbauton Bezirk und nicht so wie

bisher vor allem in den Randgemeindon neu errichtet wird . Dor

Redner spricht sich für mehr und bessere Schulgebäude in den

inneren Stadtteilen aus . Er bedauert os , daß dar Restbetrag von

6 . 4 Millionen Schilling erst in den Voranschlägen der nächsten

Jahre untorgebracht worden kann . Trotzdem solle der Schulbau

Schäffergasse boschlounigt worden . Er wendot sich gegen Grund-

rißtypon beim Schulbau
$ jode Gegend wordo andere Anforderungen

an don Bauherrn Stollen . ( Beifall bei der ÖVP . )
Berichterstatter Stadtrat Jonas erklärt in seinem

Schlußwort, l daß von der Schulbehördo und aus den Kreisen der Be¬

völkerung der Wunsch gekommen sei , in der Schäffergasse ein

Schulgebäude zu errichten . Durch die bis dahin bereits durchge¬
führten Aufbauarbeiten sei kein Schaden für dio Gemeinde Wien

/
entstanden.

Der Wochsoluntorricht , dor gleichermaßen für dio

Schüler wie für die Lehrpersonen oino Belastung darstolle * solle

durch Erbauung von neuen Schulen eingeschränkt und schließlich

abgeschafft werden . Der Anregung auf Zusammenwirken der Schul¬

behörden mit den Baubehörden in Fragen der Planung werde bereits

jetzt entsprochen.
Zu don Ausführungen dos GR . Doppler führt der Bericht¬

erstatter aus : Die Bevölkerung Wiens muß ein höchstes Maß von
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finanziellen Leistungen auf sich nohmon und Entbehrungen er¬

dulden , weil durch eine Reihe von Jahren die Mittel für Zwecke

verwandet wurden , die absolut im Gegensatz zu . den Interessen dos

Volkes gestanden sind ( lebhafte Zustimmung) % Man hat nicht Schulen

für Kindor , sondern Befestigungsanlagen für den Krieg gebaut « .

( GR » Lauscher : Abor auch houto werden bereits wieder Kasernen

horgorichtot ! ) Der Berichterstatter appelliert an den Gemeinschafts

go
'
ist , um der Schwierigkeiten Herr zu werden . ( Lebhafter Beifall

bei den Parteigenosson . - GR . Lauscher : Schulen statt Kasernen ! )

Bei der Abstimmung wird dieser Punkt der Tagesordnung

angenommen.
Über die Errichtung eines Jugendgästohausos referierte

ebenfalls Stadtrat Jonas ( SPÖ ) . Durch eine testamentarische Be¬

stimmung dos verstorbenen Besitzers kam die Gemeinde Wien 1935

in den Besitz des Schlosses, , und dos Parkes Pötzleinsdorf . Nun

hat sich die Stadt Wien entschlossen , im Schloß Pötzleinsdorf

ein Jugendgästehaus zu errichten . Die Kosten für die Arbeiten

betragen 900 . 000 Schilling . Durch dieses 70 Personen fassende

Gästehaus wird cs möglich sein , jungen Menschen in Wien einen

angenehmen Aufenthalt zu bieten . Der Berichterstatter stellte

den Antrag , für die Umgestaltung dos nördlichen Seitentraktes und

eines Drittels des Haupttraktos des Schlosses Pötzleinsdorf in

ein Jugendgästohaus der Stadt ,/icn oinen Sachkredit von 900o000

Schilling zu genehmigen . Als erste Baurate ist ein Betrag von

350 . 000 Schilling vorgesehen.
In der Debatte sprach GR . Ing . Piicker ( WdU) . Er fragt

an , was mit den übrigen Teilen des Schlosses geschehen soIj . , da

nur ein Teil umgabaut wird.

Stadtrat Jonas teilte mit , daß der Rest dos Hauses

vorderhand im jetzigen Zustand erhalten und Beschädigungen aus—

gebessert worden sollen , damit kein Verfall cintrict . Üocr die

weitere Verwundung müssen die künftigen Geldmittel entscheiden.

GR . Pfoch ( SPÖ ) begrüßte die Errichtung dieser Jugend¬

herberge , die einen langgehegten Wunsch der Wiener Jugend erfüllt.
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Das Jugendgästehaus wird vor allem den Jugendlichen au3 den Bundes¬
ländern aber auch aus dem Ausland die Möglichkeit eines billigen
Aufenthaltes in Wien bieten.

Der Redner erinnerte an die Zeit des Faschismus ? in
der die Jugendherbergen zur vormilitärischen -Ausbildung mißbraucht
wurden und gab seiner Genugtuung darüber Ausdruck , daß dies nicht
mehr so ist . Fr betonte , daß die sozialistische Fraktion in der
Errichtung des Jugendgästehauses auch die Erfüllung eines Punktes
ihres Programmes sehe.

Gemeinderätin Hiltl ( ÖVP ) sprach vor allem demjenigen
ihren Dank aus , der der Stadt Wien das Schloß zur Verfügung ge¬
stellt hat . Sie betonte , daß die Fraktion der Volkspartei sich
schon lange über die Verwendung des Schüossvs Gedanken gemacht
hat , und begrüßte die Durchführung dieses Projektes * Die Bednerin
sprach gleichfalls den Dank der Wiener Jugend aus , stellte aber
mit Bedauern fest , daß Wien erst jetzt ein Jugendgästehaus bekommen
soll . Besonders begrüßte GR . Hiltl daß in diesem Schloß in Zukunft
auch literarische , musikalische oder sonstige künstlerische Ver¬
anstaltungen abgehalten werden sollen.

Im einzelnen gab die Rednerin die Anregung , das Kran¬
kenzimmer , dessen Unterbringung in der Nordost - Front gedacht ist,
nach der Südwest - Front zu verlegen , weil ein Krankenzimmer im be¬
sonderen Maß Licht und Sonne braucht . ( Beifall bei der “ÖVP ) .

Stadtrat Jonas betonte , daß zu dem Gästehaus nicht nur
dps Gebäude sondern auch der große Park gehört , der auch der gan¬
zen übrigen Bevölkerung zur Verfügung " steht . A . i ;> ■
j 1 AAZur Frage des Krankenzimmers bemerkte der Stadtrat,
daß dieses vielleicht besser als :i Ruhe raum bezeichnet werden , könnte,
da es Von vornherein nicht für Schwerkranke bestimmt ist . Es wird
wahrscheinlich möglich sein , der Anregung auf Verlegung na .chzu-
kommen . Aiugcnaherbö -r &t. n 2axx -rrn x

'
; A . ■ ;

. - 4U.S .Ü .;. AdV - lg HiQ ß b V V.
■
'iViü Mit Bc Ziehung/auf den Dank der GRn * . Hiltl an den ehema¬
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Die Gemeinde . Wien hat sich bei dom zuständigen Ministerium
doshalb erkundigt , das feststollte , daß die Einrichtung eines

Jugendgastehauscs nicht gegen die Tcstamentsbestimmung verstößt«
Zum Schluß kommend sagte Stadtrat Jonas , daß dieses

Schloß oin bescheidenes , aber würdiges Haus werden soll , in dem
* •die Jugend , die nach Wien kommt , freudige und frohe Tage ve -rloben

kann.
Bei der Abstimmung wird der Antrag einstimmig ange-

nommen.
Über den Bau des Altmannsdorfer Sammolkanales roforier-

to GR . Koci ( SPÖ ) . Er stellte den Antrag , den Bau dieses Kanales
von der Kläranlage auf der gelben Heide in Inzersdorf bis zum
Altmannsdorfcr Graben mit einem Kostenerfordernis von 350 * 000
Schilling zu genehmigen . Es handelt sich dabei um das erste Bau¬
los«

GR . Opravil ( SPÖ ) betonte , daß der vorliegende Antrag
von der Bevölkerung von Altmannsdorf und Hotzendorf freudig be¬
grüßt worden wird , da es dort bis heute keine Kanalisation gab«
Der vorliegende Antrag hat die Lösung eines jahrzehntelang be¬
stehenden Problcmcs in die Nähe gerückt . Er gab seiner Hoffnung
Ausdruck , daß dom ersten Baulos bald die nächsten folgen worden.

( Beifall bc- i der SPÖ ) .
Boi der Abstimmung wird der Antrag einstimmig ange¬

nommen«
Über den zweiten Teil der Einwölbung dos Knotzonbaches

referierte gleichfalls GR . Koci . Es handelt sich dabei um die

Einwölbung dos genannten Baches von der Bahnstraßo 6 bis zur
Kirche in Atzgorsdorf . Für den Bau ist ein Betrag von 290 . 000

Schilling vorgesehen.
GR . Weber Hans ( SPÖ ) gab seine Zustimmung zu dom An¬

trag , der zeigt , daß die Stadt Wien auch auf die Randgemeinden
nicht vergißt . Er betonte , daß dieses Projekt dazu beitrage,
sanitären ÜbeIstanden in dieser Gegen abzuholfen.

In seinem Schlußwort erklärte - GR . Koci , auf die Aus¬

führungen seines Vorredners eingehend , daß die Randgemeinden
von dor Stadt Wien auf allen Gebieten weit mehr bekommen als jemals
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an Steuern und Abgaben von ihnen eingenommen wird.
Bei d r Abstimmung wird der Antrag einstimmig ange

nommen.
über die Errichtung von Unterkünften für Obdachlose,

Repatriierte und Flüchtlinge auf der Liegenschaft des ehemaligen
Lagers Auhof berichtet GR . -. Jode lbauer ( SPÖ ) . Ls ist beabsichtigt,
vier vorhandene Baracken auszubauen , - wo ! ' r ein Betrag von 400 . 000
Schilling erfordlich ist.

G-R . wie h a ( WdU ) s Es ist an sich nicht erfreulich , wenn
Menschen zum Wohnen in Baracken untergebracht werden . ( Stürmische
Zwischenrufe . - fiR. Malier ( LB1 . ) s Wo hat dem Hitler die Leute
untergebracht ? ) wir sprechen , jetzt nicht von Hitler , sondern von
den jetzigen Zuständen . ( Erneute Zwischenrufe ) . Ich bin nicht be¬
rufen , das vergangene Regime zu verteidigen , aber bei den Hermann
G-öring ~ Werken wurden auch zu di - scr Zeit Siedlungen gebaut und
keine Baracken . ( Stürmische anhaltende Zwischenrufe ) . Es ist ins¬
besondere für unsere Volksdeutschen sehr schwer , in derartigen
Baracken zu wohnen , da sic ja in normalen Verhältnissen zu leben
gewohnt waren und aus ihrer Heimat vertrieben wurden . ( GR . Schwai¬
ge ( ÖVP ) c Wer war schuld , daß sie vertrieben wurden ? ) -
Ich nicht . ( GR . Merckj/Durch div deutsch : Okkupation sind die Men¬
schen aus ihrer Heimat vertrieben worden ! ) Per Redner regt schließ¬
lich die Errichtung menschwürdiger Wohnungen in den Baracken an.

Berichterstatter GR . Jodlbauc r betont in seinem Schluß¬
wort , es grenze wohl an die größte Gedankenlosigkeit , wenn der GR.
Wieha den Mut aufbringt , das Wort für eine Maßnahme zu ergreifen,
die seine geistigen Väter als Erbe hintcrlassen haben . ( Lebhafte
Zustimmung ) Wäre cs möglich gewesen , in der Zeit der Okkupation
aufzubaucn , würden dort , wo heute - Trümmer liegen , menschenwürdige
Wohnungen anzutreffen sein . ( GR . Wie hac Die Wohnungsnot ist ja
schon ein uraltes Problem , es ist ja nicht von heute und .auch nicht
von gestern ! - ( Gcgenrufc . ) Wir benützen diese Wohnungen dazu , um
Evakuierte oder Delogierte unterzubringen . Der Herr GR . Wicha könnte
unerhört viel leisten , wenn er in seiner Partei darauf dringen würde,
daß diejenigen , die aus dem " goldenen Westen " kommen und die Delo¬
gierungen veranlassen , menschlicher Vorgehen würden . ( Starker Bei¬
fall bei den Parteigenossen . )
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Boi der Abstimmung wird auch diese Post , der Tages¬
ordnung angenommen «

Letzter Vorhandlungspunkt ist folgender Antrag , den
Berichterstatter GR . Etzcrsdorfer ( ÖVP ) vertritt:

pur alle an den Städtischen Handelsakademien , städti¬
schen kaufmännischen Wirtschafts schulen . und städtischen Lehran¬
stalten für hausWirtschaffliehe und gewerbliche Frauenberufe ge¬
führten Freigegenstände ( unobligatc Kurse ) für Schüler ( - innen)
und Kurzkurse für schulfremde Personen sind ab Schuljahr 1949/50
bis auf weiteres ausnahmslos Teilnehmergebühren in der Höhe oin-
zuheben , daß sie die KursSpesen decken » Ausländer haben die drei¬
fachen , Staatenlose und Personen mit ungeklärter Staatszugehörig—
koit die zweifachen Teilnehmergebühren zu entrichten . Diese Rege¬
lung gilt auch für den Freigegenstand " Fremdsprache »' an den
städtischen Handelsakademien und städtischen kaufmännischen Wirt —
s cha f ts s chulon.

Der Berichterstatter verweist im besonderen darauf , daß
die ausnahmslose Einhebung der Teilnehmergebühr wohl kaum finan¬
ziell schwächere Kreise treffen werde , da es sieh um zusätzliche
Kurse handle . Sollte sich eine solche Belastung aber dennoch
herausstellen , sei dem durch die Bestimmung Rechnung getragen , daß
die so Einhebung nur bis auf weiteres erfolgen solle.

GR « Dr . Matejka ( L . Bl . ) wendet sich gegen diese Aus¬
nahmslosigkeit , die nur am Platz sei , wenn es sich um eine Er¬
möglichung der Teilnahme am geistigen Loben handle , nicht aber
bei der Bezahlung von Teilnehmergebühren . Bei den Freigegonständen
handle es sieh nicht um ein Luxusbedürfnis einiger weniger . Sie
sind oft unentbehrlich , um das , was im normalen Schulbc - trieb
begonnen wurde , zum Leben hinzulenkon . Gerade Wien als interna¬
tionale Stadt sollte größtes Verständnis auch für die Förderung
dos Fremdsprachenstudiums haben . Es müsse in erster Linie auf
die Minder - und Mindostbomittclton Rücksicht genommen worden . In
den von manchen so verlästerten Volksdemokratien könnte ein der¬
artiger Beschluß nicht zustande kommen . Seine Fraktion könne
nicht für den Antrag stimmen.
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Berichterstatter GR . Etzersdorfer ( ÖVP ) entgegnet auf
die Ausführungen Dr, . Matejkas , daß diese Kurse noch immer billi¬
ger als sonstige sind . Andererseits Litauen die Kosten auch für
das zweite Semester gedeckt werden , in dem die Schülerzahl erfah¬
rungsgemäß zusammcnschmilzt , die Auslagen aber gleich hoch bleiben.
Bisher sei kein Fall bekannt ,

'
daß jemand solche Kurse nicht be¬

suchte , weil er dafür bezahlen mußte . Im übrigen hätten die gros¬
sen politischen Parteien schon Gesetzentwürfe zu einem Schul - und
Erziehungsgesetz eingebracht , in denen die Unentgeltlichkeit des
Unterrichtes festgelegt sei.

Auch dieser Punkt der Tagesordnung wird angenommen.
Der Vorsitzende , Bürgermeister Dr . h . c . Körner , teilt

mit , daß die Gemeinderäte dcrWdU einen Ordnungsruf verlangt hät¬
ten , weil während der Debatte der Ausdruck '

.
' Idiot " gefallen sei.

Er habe diesen in dem Lärm nicht hören können , sollte er jedoch
tatsächlich gefallen sein , erteile er nunmehr dem Zwischenrufer
den Ordnungsruf.

Die Sitzung wird um 13 . 25 Uhr geschlossen.

Die Schneeaufräumungsarbeiten am Freitag

Die Magistratsabteilung für Straßenpflege hat am Frei-
tag 11 Schneepflüge und 57 Schneeautos des städtischen Fuhrparks
zum Schneeräumungsdienst eingesetzt . Zusätzlich wurden 2 Trakto¬
ren und 64 pferdebespannte private Fuhrwerke verwendet.

Außer den 1000 ständig Bediensteten der Straßenpflege
wurden 1604 ochneeschaufler bei Tag und 70 bei Nacht aufgenommen.

Die Wiener Verkehrsbetriebe haben im Laufe der Nacht
und vor dem Frühauslauf auf einzelnen stärker verwehten Strecken

Vorreinigungen angeordnet . Für die Säuberungsarbeiten der Ge¬
leisezonen wurden 340 eigene Bedienstete verwendet.



20 . Jänner 1950 "Rathaus - Korre spondenz” Blatt 94

Ballkalender

s_c_hingsveransta 11 üngun in der Woche vom 23 . bis 29 . Jänner
1 9 . Jänner ( Rath . Korr . )

Mont ag und Die ns t ag 0° keine Veranstaltungen.
Mittw och : Sophiensa al ( Katholische Hochschulinnung ) .
Donnerstag : Musikvcrcjnsgebäude ( Ball der T echnik ) .
Freitag : Sophiensaal ( Landesinnung der Stricker , Wirker

und Weber ) , 3 . , Heimweg 2 ( K . a . V . "Danubia " ) , 6 . , Mariahilfer
Strasse 81 Münchnorhof . ( Hafnormeistersöhno ) . .

oamstag: 5 . , Margaretenstrasse 166 ( Naturfreunde , Touristen
Verein ) , 18 . , Gymnasiumstrasse 8 ( Kraft Sport Klub " Wieninger
Hundd ' ) , 18 . , Gersthofer Strasse 148 ( Ö . V . F . Gersthof ) , U . ,Lanzor Strasse 297 ( Bezirksgruppe 13 und 14 , Landesgremium Wien ) ,8 . , Lcrchonfclder Strasse 14 ( Männorgcsangsvercin " Ottakringer
Liedertafel " ) , 15 . , Turnergasse 9 ( Verein der Tischlermeister
V - ^.V ) , 15 . , HtUtcldorfer Strasse 75 ( Ö . V . F . Fünfhaus Eduard
Küster ) , 20 . , Raffaelgasse 11 ( Noron Doba , 20 . , Wintergasse 31 ) ,12 . , Dreherpark . Schönbrunner Strasse 307 ( Verband der Kriegs¬
versehrten ) , 10 . , Ettenrcichgasse 25 - 27 ( Pfarre St . Anton von
Padm . ) , 17 . , Ilerna .lscr Hauptstrasse 41 , Gsc hwandtno r ( Arbeiter
Sängerbund Hernals ) , 16 . , Ottakringer Strasse 226 ( S . P . O . ,Fridolin Bohusch ) , 17 . , Gschwandtner . Hcrnalser Hauptstrassc 41
( Pfadfinder Österr . Gr . 68 ) , 16 . , Neulcrchenfelder Strasse 17
( Musik Verein "Vogclsang " ) , 17 . , Jörgerstrassc 22 ( Fa . Wibeba,
Baufirma ) , 19 . , Döblinger Hauptstrasse 76 , Zögernitz '

( Öster¬
reichische Turn - und Sportunion Döbling ) , 3 . , Konzerthaus .
( Österreichischer Wirtschaftsbund ) , 3 . , Schützengasse 30
( Turnverein Sokol III ) , 3 . , Sophiensaal

'
( Elektroinnuhg Karl

Nosok, ) 1 . , Eschonbaohgasse 9 ( Jiracok , 6 , , Eggerthgasse 11 ) ,21 . , Hagenbrunn 9 ( Freiwillige Feuerwehr ) , 1 . , Karlsplatz 5
( Kunstlerhaus ) , 21 . , Stadtrandsiedlung Leo¬
poldau ( Franz Kramer ) , 21 . , Anton Bosch - Gasse 15 ( Josef Axmann ) ,21 . , Anton Bosch - Gasse 9 ( Otto Lutzky & Co . ) , 7 . , Neubau-
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gürte1 34 , Wimberger ( Schuhmachorinnung ) , 6 . , Mariahilfer Strasse
81 , Münchnerhof ( 3 . P,Ö,Mariahilf ) 7 . , Messepalast ( Glaser¬
innung , 6 . , Gumpendorfcr Strasse 63 c ) , 26 . , Klosterneuburg,
Albrechtsbergcngasse 2 ( Polizei - und Sicherhoitswacheabteilung
Klosterneuburg) f 26 . , Klosterneuburg , . Albrechtsbcrgenstrasse
69 ( S . P . ö , Klosterneuburg ) .

Sonntag g 14 . , Stockhamrnergasse 19 ( Pfarre Hütteldorf ) ,
1 <i, , Schönbrunner nllee 56 ( Ö . A . B , Gruppe Altmannsdorf , Hetzendorf)
17 « , Hernalser Hauptstrasse 41, Gaofrftandtner ( Pfarrer Anton Pauk ) ,
3 . , Sophiensaal ( Tanzschulen Roy,Immervoll,Schmidtschläger ) ,
21 . , Schlosshofcr Strasse 40 ( Turn — und Sportunion ) , 7 . , Messe »-
palast ( Fleischhauer und Flcischse -lchor ) .
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Ein " Lichtjahr " bei der Gemeinde Wien

21 . Jänncr ( Rath . Korr . ) Die Magis trats .äbte ilung 33,
Öffentliche Beleuchtung , hat ihr Bauprogramm bis zum Ende dos
Jahres erfüllt und darüber hinaus noch umfangreiche zusätzliche
Arbeit geleistet . Das " Lichtjahr " 1949 konnte also erfolgreich
abgeschlossen worden.

Insgesamt wurden i n Wien , einschließlich der Randgemcin-
den rund 5 . 400 neue Lichtpunkte in Betrieb gesetzt , von denen un¬
gefähr 1,370 noch Gaslaternen waren . Das bedeutet für das abgc-
laufenc Jahr einen Zuwachs von ungefähr 15 neuen Lichtstellen im
Tag . Dabei ist aber zu bedenken , daß der Arbeits - und Kostenauf¬
wand bei jeder neuen Einschaltung von Jahr zu Jahr größer wird,
weil der Anteil der Neuanlagen ständig steigt . Auch ist die Er¬
richtung einer Beleuchtung in wenig bebauten oder noch nicht ver¬
bauten Gebieten Wiens weitaus schwieriger , weil dort erst Maste
aufgestellt werden müssen . Insgesamt wurden 1949 ungefähr 10 Licht¬
maste , 734 Stahlmaste , 570 Holzmaste und 226 Kandelaber aufge¬
stellt . Im Jahr 1948 waren für die damals neu gezündeten 6 . 307
Lampen nur insgesamt 923 Maste erforderlich.

Mit den Arbeiten im Jahr 1949 ? die selbstverständlich
auch heuer fortgesetzt werden , ist der Umfang der ganznächtigen
öffentlichen Beleuchtung schon größer als in Friedenszeiten . Der
halbnächtigc Teil der Beleuchtung ist .allerdings noch nicht so
weit . Im Jahr 1913 gab es in Wien noch 44 . 715 Gaslaternen , aber
nur 1 . 422 Bogenlampen und 1 . 467 Glühlampen . 1932 brannten in den
Straßen 15 . 176 GasLaternen und 27 . 958 elektrische Lampen . 1934 waren
es nur mehr 13 . 296 Gaslaternen , dafür aber 30 . 486 elektrische
'Lampen . 1938 schlieBlich beleuchteten die . Wiener Straßen 12 . 272
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Gaslaternen und 34 . 990 elektrische Lampen . Nach dem Krieg konn¬
ten bis 1947 wieder 770 Gaslaternen und 22 . 685 elektrische Lampenm Betrieb gesetzt werden . Am Ende des Jahres 1949 gab es in Wien
bereito 3

. . 449 Gaslatcrne n und 31 . 411 elektrische Bcleuchtunas -
körper.

~~ “ —

Las Bestreben der Magistratsabteilung 33 geht jedoch
dahin , allmählich die Gasbeleuchtung auf elektrische Beleuchtungumzubauen , da die Betriebskosten , der Gasbeleuchtung bedeutend
höh >- r sind , do wurden im Jahre 1949 mehrere große " Gasinseln"
elektrifiziert . So unter anderen im 2 . , 3 . , 9 . bis 14 . und 16."bis 21 . Bezirk.

Ife -B.0 , Anl agen wurden vor allem im 2 . , 10 .11 . , 17 . , 21 . und 22 . Bezirk eingerichtet . Hier handelt cs sich
zum Großteil um Arbeiten in Siedlungen der Stadt Wien . Wegen
Änderungen der Stromart waren Umbauten im 3 . , 7 , ( g 13 > 14und 16 . Bezirk notwendig . Außerdem wurden in den inneren Bezirkendie Roste der Kriegsschäden beseitigt und in den Außengencinden
826 Lichtpunkte wieder instandgesetzt.

Ler Zuwfvch s _an
.
Ga s bel euchtungen verteilt sich über das

ganze Wiener Gebiet vor .allem auf die wenig verbauten peripheren
Gegenden . Unter anderem wurde ganz Hadersdorf - Weidlingau im Jahre
1949 mit Gas beleuchtet . Schließlich konnten auch unter anderem
der Rathauspark und zun Teil der Stadtpark wieder beleuchtet
werden . Die Magistratsabteilung 33 hat jedoch die Absicht , nursolche Gartenanlagen zu beleuchten , die für den Durchgangsverkehr
wichtig sind . Es wird also auch in Zukunft noch genug lauschigePlätzchen für Linsamkcitssuchende geben.

Neben der öffentlichen Beleuchtung obliegt der Magi-
stratsabteilung 33 auch die Instandhaltung und Einrichtung der

Uhren . Im Jahr 1949 wurden insgesamt 15 Uhren zu¬
sätzlich in Betrieb genommen und an 19 die Zifferblätter neu
beleuchtet . Der versuchsweise Ausbau eines von der Fcuerwohr-
zentrale Am Hof verläßlich gesteuerten Zentraluhrensystems wurde

ortgesetzt . Derzeit sind insgesamt sieben Uhren in dieses System
einbezogen worden , das sich bestens bewährt hat und vor allem
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geringere Instandhaltungskosten verursa -cht als die Einzeluhren*
Zentralgesteuert sind gegenwärtig die Uhren am Karmelitormarkt,
am Südtiroler Platz , am Praterstern , Ecke Währingor Straße -
Spitalgasse , am Amtshaus in der Hermanngasse , am Johann Nepomuk-
Berger - Platz und in der Zentrale Am Hof seihst.

■Bci don Verkehrslichtsignalcn . die ebenfalls von der
Magistratsabteilung 33 gebaut werden , ist vor allem die umfang¬
reiche Anlage auf der Kreuzung Mariahilfer Straße - Neubaugasse
zu erwähnen , die mit 42 Lichtpunkten Ende 1949 in Betrieb ge¬
nommen wurde . Ferner mußte auch auf der Kreuzung Wahringer Stras¬
se - Spitalgasse die Lichtsignalanlage vollständig ungebaut
werden.

In behördlichen Angelegenheiten hat die Abteilung ferner
die «uufgabe , die elektrischen Anlagen sämtlicher Kinos und Thea¬
ter von Wien zu überprüfen . Auch alle neu errichteten und geän¬
derten Leuchtröhren und Röntgenanlagcn wurden im Jahr 1949 ge¬
prüft . In allen wesentlichen Gewerbegenehmigungen war die Ab¬
teilung als Fachabteilung für das Elektrizitätswesen beteiligt,
Ferner oblag ihr die Überprüfung vorschriftswidriger elektrischer
Installationen in Privathäusern , die Aufklärung elektrolytischer
Rohrzerstörungen und elektrischer Unfälle . Auch die Prüfung des
Befähigungsnachweises von Bewerbern auf Elektro - und Gaskonzes¬
sion ist Aufgabe der Abteilung.

Insgesamt ergaben sich aus diesen Aufgaben 297 Über-
prüiungen in Kinos , 465 in Theatern und Vcrgnügungslokalen , 335
bei Hochspannungsanlagen , 397 in gewerblichen Angelegenheiten
und 192 in Konzessionsangelegenheitcn . Labei konnte die Magi¬
strat sabtoilung 33 feststellen , daß die elektrischen Anlagen in
dGn ianos und Vergnügungsstätten sich bedeutend verbessert haben,sodaß keine Gefährdung der Besucher gegeben ist.
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Ein Paradies für Wiener Kinder

21 . Jänner ( Rath . Korr . ) Eas im Frühjahr 1949 von der
Stadtverwaltung genehmigte Projekt des Kinderparadieses auf
der Venediger Au ist bereits zum größten Teil verwirklicht
worden . Die 48 . 225 Quadratmeter große Fläche zwischen Ausstc - 1-
lungsstraße und Lassa . lleStraße , auf der sich der Zirkus Busch,
Eeitställo und PraterSchaubuden befanden , wurde noch im Laufe
des vergangenen Jahres nach den Entwürfen des Stadtgartenamtes
planiert und zu einer großen Gartenanlage ungestaltet . In weni¬
gen Monaten werden hier Kinder dos 2 . Bezirkes ihren Einzug fei-
ern können.

Auf der Baustelle der Venediger Au wird auch während
der Wintermonate gearbeitet . Dieser Tage wurde die ganze Anlage
mit einem Drahtgitter cingezäunt . Etwa in der lütte , wo sich
die beiden großen Spielwiesen berühren , steht ein geräumiger
Ziegelbau unter Dach , Für die kleinen Besucher der Venediger
Au werden hier Duschanlagen und Umkle i de röumo , für die Gärtner
ein Depot errichtet . Später wird in der Nachbarschaft noch eine
Milchtrinkhalle dazukommen.

Die gärtnerische AusgestäLtung wurde vielfach noch
während der Sommermonate vollendet . Zu den alten Baumbeständen
kam noch eine große Anzahl von Blütenstauden , die sich bis zu
den Gehsteigrändern erstrecken . Im nördlichsten Teil des Gartens,der den Kleinsten gewidmet ist , wird es ein Sandbad , einen Rund -

’

lauf , Kinderrutschbahnen , russische Schaukeln etc . geben.

Österreichische Schülcrarbciten in New York

21 , Jänner ( Ra. th . Korr . ) i*m 6 „ Dezember 1949 wurde in
Q '~ n Räumen des Naturhistorischen Museums in New York unter dem
Patronat des Komitees für " World Frie -ndship Among Childron " in
Gegenwart von Vertretern des Österreichischen Generalkonsulats

internationale Ausstellung von Schülerhandarbeiten und
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Schülcraeichnungen eröffnet.
Die Ausstellung , die von Schulkindern aus mehr als

zwanzig Ländern , darunter von ■Schülergruppen aus Vostdcutsehland
une . . er Sowjetunion beschickt ist , weist eine außerordentlich
starke österreichische Beteiligung auf , die von der österreichisch—
Amerikanischen Gesellschaft in Kien organisiert wurde . Die von
den österreichischen Kindern angefertigten Handarbeiten und Zeich¬
nungen , die durch ihren hoch entwickelten künstlerischen Geschmack
un ^ c- r allen Ausstellungsobjekten hervorstechen und ähnliche Arbei¬
ten gleichaltriger Kinder bei weiten überragen , fanden die beson¬
dere Anerkennung und v/ürdigung der Ausstellungsloitung und des
amerikanis c he n Pub1ikuns.

-jS ist zu erwarten , daß diese Ausstellung , die ungefähr
einen Monat in New York bleiben wird und in einem späteren Zeit¬
punkt auch in einigen europäischen Ländern wie Italien , Frankreich
und England gezeigt worden soll , wesentlich dazu beitragen wird,
das Interesse und die Sympathie führender amerikanischer Pädago-

- dr das österreichische Schul — und Unterrichtsweson zu ver¬
stärken.

Das Wiener Stadtbild

Eine Ausstellung in Wiener Rathaus

21 , Jänner ( Rath . Korr . ) Das Historische Museum der
Stadt Vien hat in den Vor räumen des Stadtratbüros der Verwaltungs-
gruppt III , Kul 'cur und . Volksbildung , eine Schau eingerichtet , die
eine kleine Auswahl von Ansichten Viens vom 17 . bis 19 . Jahrhun-
uert , - Stiche , - Lithographien sowie Originalzeichnungen — um¬
faßt.

Unbei o. ^. n im ersten Raum gezeigten Bildern sollen unter
zeitgenössischen Stichen aus der ersten und zweiten Hälfte des
17 . und 13 . Jahrhunderts vor allem die Nordansicht der Stadt ra . cn
11:1 Jahre 1683 , Stich nach Daniel Suttingcr , sowie die Vogelschau
dcr Innenstadt Wien im Jahre 1785 , Stich nach Joseph Daniel v.
Hüter , hervorgehobon werden . Gesamt - und Detailansichten der or-
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sten Hälfte des 19 . Jahrhunderts ergänzen die Bildcrfolge des
ersten Raumes , _

* .
Im zweiten Raum sind die von Carl Graf Vascucz un 1820 *

herausgegebenen 10 " Pläne der Stadt Wien und k . k . Polizeibezirke"
ausgestellt . Die exakt ausgeführten Grundrisse der einzelnen Be¬
zirke umgeben je 14 Ansichten ( koloii ertc Lithographien ) hervor¬
ragender Gebäude und Straßenbilder mit Staffage , die ein ein¬
prägsames Bild von dem Wien jener Zeit vermitteln.

Ausstellung der Stadtplanung im Rathaus

21 . Jänner ( Rath . Korr . ) Entgegen einer im Radio gemach¬
ten Verlautbarung bleibt die Ausstellung von Arbeiten der Stadt¬
planung im Rathaus auch noch morgen Sonntag von 9 bis 16 Uhr ge¬
öffnet und frei zugänglich.

Dank des Wiener Gemeinderates an Obersenatsrat Loibl

Der Chef der Baupolizei in den Ruhestand getreten

21 . Jänner ( Rath . Korr . ) Am Schluß d ^ r gestrigen Sitzung
des Wiener Gemeinderates würdigte der städtische Porsonalrofc-
rent Stadtrat Initsch die Verdienste des in den Ruhestand getre¬
tenen Leiters der Baupolizei , Obersenatsrat Dipl . Ing . Loibl ,
dessen Wirken für den bisherigen Wiederaufbau der Stadt Wien
von Bedeutung war . Der Gemcinderat hat einstimmig Dipl . Ing.
Loibl Dank und Anerkennung ausgesprochen.

Heute vormittag fanden sich zum offiziellen Abschied die
leitenden Beamten der Stadt Wien und der Geschäftsgruppe Bau-
behördliche Angelegenheiten im Arbeitszimmer von Stadtrat Rohr -
jjQfer ein . Ober senatsrat Loibl , der schon auf eine fast 42jäh-
r igc Dienstzeit zurückblicken kann , ist auf Grund der neuen ge¬
setzlichen Bestimmungen in den Ruhestand getreten . Stadtrat
Rohrhofer würdigte in einer Ansprache die Arbeit , die Obcrsenats-
rat Loibl im Dienst der Stadt Wien geleistet hat . Nach Worten



21 . Jänner 1950 "Rathaus - Korrespondenz ” Blatt 102

des Dankes überreichte er ihm das Anerkennungsschreiben des

Wiener Gemeinderates,
Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundacker wies auf das

schwierige Arbeitsgebiet hin , das der Scheidende inne hatte.
In den Jahren nach dem Krieg hatte Obersenatsrat Loibl besonders

große VcrantwOrtung zu tragen . Der Stadtbaudirckrbor gab dem Wunsche
Ausdruck , daß Obersenatsrat Loibl nun noch lange Jahre der Ruhe

geschenkt sein mögen.
Im Namen der Beamten der Gruppe Baupolizei sprachen Se¬

nat srat Dipl . Ing . Mayer und Oberbaurat Dipl . Ing . Kraus .
Obersenatsrat Loibl dankte in bewegten Worten für die

Ehrung und versicherte , daß er trotz seiner Pensionierung nicht
daran denke , die Hände in den Schoß zu legen.
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Der Stand in der Frage des Stephansplatzes

21 . Jänner ( Rath . Korr . ) Im Hinblick auf die durch die

allgemeine Zeitungspolemik über die Frage der Verbauung der West¬

seite des Stephansplatzes hervorgerufenen Mißverständnisse wird

festgestellt , daß dem Antrag , der dem Gerneinderate in seiner Sit¬

zung vom 23o Dezember 1949 in dieser Angelegenheit Vorgelegen
ist , die vom Fachbeirat für Stadtplanung in seiner Sitzung vom

5 . Mai 1949 erteilte einhellige Zustimmung zugrunde gelegen war.

Endgültige Beschlüsse über die Gestaltung des Gebäudes

der Philipp Haas & Söhne A . G . wurden bisher keine gefaßt , wie

auch beim Stadtbauamte noch kein Ansuchen um die Baubewilligung
auf Grund einer best ! mmten Lösung eingereicht wurde.

Der mit der ProjeMausführung betraute Architekt - einer
der Preisträger des Wettbewerbes zur Gestaltung der Westseite des

Stephansplatzes - hat mehrere Varianten ausgearbeitet , die der¬
zeit im Senatssaale des Rathauses ( noch heute und morgen Sonntag
von 9 bis 16 Uhr ) zur öffentlichen Besichtigung ausgestellt sind
und von welchen der Stadtsenat in seiner Sitzung vom 10 . Jänner
eine der vorgelegten Lösungen , gekennzeichnet durch eine geglie¬
derte Front mit vorspringendem Mittelteil und eingeschossiger
Überhöhung desselben , zur Ausführung empfahl.

Der Fachbeirat für Stadtplanung hat über diese in Plä¬
nen und Modellen dargestellten Varianten in seiner gestrigen
Sitzung , Freitag , den 20 . Jänner , neuerdings beraten und hiebei
an Hand der Modelle nach eingehender Aussprache zwei Varianten
in die ; engere Wahl gezogen , eine mit glatter Fassade ohne vor¬
springendem Mittelteil und eine zweite mit einem solchen und mit
ein ^ r mäßigen Überhöhung dieses Risalits . Es ist im Fachbeirat
zu keiner , einhelligen Auffassung gekommen.

Die Ergebnisse der bisherigen Beratungen werden den
maßgebenden Körperschaften und Stellen der Gemeinde vorgelegt
werden . •
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21,Jänner ( Rath . Korr, ) Anlässlich des 50,Geburtstages
des Komponisten und Direktors des Wiener Staatsoper Prof . Franz

Salmhofer uberbrachte am Samstag im Rahmen einer Feier Stadtrat

Mandl die Glückwünsche der Stadt Wien . Für die Johann Strauss-

Gesellschaft dankte Vizebürgermeister Honay dem Jubilar vor

allem für seine fruchtbringende Arbeit als Präsident dieser

Vereinigung . Er hob seine künstlerische Tätigkeit hervor , ^
*

die von der Gemeinde Wien schon im Jahr 1926 durch die Ver¬

leihung des Musikpreises anerkannt wurde . Seine Verbundenheit

mit dem Volk fand deutlichen Ausdruck durch scinekkünStlfcriöCho

Mitwirkung bei den Arbeiter - Symphoniekonzerten . Als sicht¬

bares Zeichen des Dankes überreichte Vizebürgermeister Honay
dem Jubilar eine vergoldete Johann - Strauss - Plakette♦ Prof.

Salmhofer dankte bewegt für die Ehrung.

Vorübergehende Sperrung der Aspernbrücke

21 . Jänner ( Rath . Korr . ) Wegen dringender Reparatur¬
arbeiten muß die Aspernbrücke Dienstag , den 24 . und Mitt¬

woch , d . . n 25 . Jänner von 20 Uhr bis 5 Uhr früh für den V . r-
kv. hr gesp . errt werden.

Die Stra . önbahnzüge dr Linien A , Ak , B und Bk werd . n
daher an diesen beiden Tag - n von 20 Uhr bis Betriebsschluß
nach beiden Richtungen über di ~ Schwedenbrücke geleitet,

Zwischenfall in der Planungsausstellung

21 . Jänner ( Rath . Korr ) In der Ausstellung von Projekten
für die Gestaltung des Stephansplatzes , di . , von der Stadt¬

planung im StadtsenatSitzungssaal des Rathauses installiert

wurde , kam es Samstag mittag zu einem unliebsamen Zwischen-
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fall , als Architekt Fröh lich mit erhobener Stimme - eine An¬

sprache an die zahlreichen Besucher hielt , in der er gegen
die Organisation der Ausstellung und die angeblich zu gerin¬

ge Dauer und Publizität protestierte . Er wurde in der Fort¬

setzung seiner Rede gehindert.

Tags zuvor veranlaßte Architekt Fröhlich eine

Radioverlautbarung ? wonach die Ausstellung Samstag , um

13 Uhr geschlossen wird . Dadurch wurde eine bedauerliche

Irreführung und eine gewisse Unzufriedenheit des an der

Ausstellung lebhaft interessierten Publikums hervorgeru¬
fen . Die Ausstellung bleibt , wie vorgesehen war , bis

einschließlich Sonntag , den 22 . Jänner , von 9 bis 16 Uhr
öffentlich zugänglich.

In der Ausstellung sind ständig Organe zugegen,
die die Besucher in fachlicher Wmisc über die ausgestell¬
ten Projekte und Modelle informieren können.

Ausländische Besucher im Schweizer Kindergarten

21 . Jänner ( Rath . Korr . ) Vor drei Monaten wurde
der Sonderkindergarten i! Schweizer Spende ” im Auer - Wels-
bach - Park seiner Bestimmung übergeben . Er nimmt die von
der Natur stiefmütterlich behandelten Kinder , Krüppel,
Gehörlose und Geistesschwache auf *

Das große Interesse dos In - und Auslandes an diesem

hervorragenden , der Kinderfürsorge gewidmetem und von der
Schweizer Spende mit der Stadt Wien gemeinsam geschaffenen
Werk zeigt sich in den Besucherzahlen . Seit der Eröffnung
des Sonderkindergartens haben 515 Fachleute , darunter 187
Ausländer seine Einrichtungen studiert . Insbesondere sind
viele Erzieher und Architekten aus England , Frankreich , den

Vereinigten Staaten , der Schweiz , Italien , Belgien , Palä¬
stina und den nordischen Ländern zu verzeichnen.
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Wiener Fremdenverkehr im Dezember

23 . Jänner ( Rath . Korr . ) Das Statistische Amt der Stadt

Wien veröffentlicht soeben den Bericht über den Fremdenverkehr

im Dezember 1949 . Darnach wurden insgesamt 65 . 343 Übernachtun¬

gen gezählt . Im Monat Dezember hielten sich 20 . 000 Gäste aus

den Bundesländern und 4 . 713 Ausländer in Wien auf.

Die meisten Fremden kamen aus Italien , nämlich 772 . Aus

den Vereinigten Staaten kamen 593 , aus der Schweiz 381 , aus .

England und Ungarn je 278 .- Im Westbahnhofbunker wurden 5 . 823

Übernachtungen ge zählt.

Neue Gärtnerdepots

23 . Jänner ( Rath . Korr . ) Das Stadtgartenamt wird im kom¬

menden Frühjahr in einer Reihe von Wiener Parkanlagen neue Gärt¬

nerdepots errichten . Zwei dieser schönen Gärtnerhäuser sind be¬

reits auf dem Gelände der Venediger Au nächst dem Praterstern

und bei der Augartenbrücke zu sehen , weitere werden im Rathaus—

park und im Türkenschanzpark folgen . Diese Bauten werden auch

mit modernen Wasch — und Kochgelegenheiten sowie einem Speisezim¬
mer für die Bediensteten ausgestattet sein.
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Lebhaftes Interesse für die Stadtplanung

23 . Jänner ( Rath . Korr . ) Für die von der Stadtbauamtsdirek-
tion durchgeführte Ausstellung von Projekten und Modellen eines
Teiles der Stadtplanung , die bis einschließlich gestern im Rat¬
haus zu sehen waren , haben die verschiedensten Teile der Wiener
Bevölkerung großes Interesse gezeigt . Besonders gestern Sonntag
war der Stadtsenatssitzungssaal Anziehungspunkt zahlreicher Be¬
sucher . Der Andrang , der den ganzen Tag über dauerte , hatte
schon in den frühen Vormittagsstunden mit dem Besuch von etwa
hundert Hörern einer Volkshochschule begonnen . Im Laufe des Sonn¬
tags wurde die Ausstellung von etwa 3 . 000 Personen besichtigt.

Führende Fachleute des Stadtbauamtes , unter ihnen auch der
Leiter der Stadtplanung , Professor Dr , Brunner , hatten sich den
Interessenten bereitwillig zur Verfügung gestellt und gaben ihnen
über die ausgestellten Projekte und Modelle erschöpfend Auskunft.
Somit wurde den Besuchern Gelegenheit geboten , sich eingehend
über den Stand der Stadtplanung zu informieren . Der soziale Wohn¬
hausbau , die Lrweiterung der Grünflächen , die Lösung Verkehrs—
technischer und architektonischer Fragen sowie die Neugestaltung
einiger zerstörter Stadtteile einschließlich der ausgestellten
Projekte des Haas - Hauses auf dem Stephansplatz haben die Zustim¬
mung des weitaus größten ' Teiles aller Besucher gefunden.

Wien und die Hausmusik

23 . Jänner ( Rath . Korr . ) Vortrag Prof . Rudolf Hanzl ; " Wiener
Philharmoniker und Wiener Ge sel lschaft" Mittwoch , den 23 . Jänner,
im Auditorium maximum der Wiener Universität . Beginn 18 . 15 Uhr.
Bintritt frei.
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Die Bevölkerungsbewegung im Dezember

23 . Jänner ( Rath . Korr . ) Der vorliegende Monatsbericht

des Statistischen Amtes der Stadt . Wien weist als vorläufiges

Ergebnis für Dezember 1949 1427 Eheschließungen , 966 Lebend¬

geburten und 2121 Todesfälle aus . Obwohl hei den Eheschließun¬

gen gegenüber November - so wie dies auch in den vorängegangc-

nen Jahren der Fall war - eine Steigerung zu verzeichnen ist,

bleibt ihre Zahl doch unter jener für den gleichen Monat des

Jahres 1948 ( 1582 ) und auch in geringem Ausmaße unter der Monats¬

durchschnittszahl des abgelaufenen Jahres ( 1451 ) .
Die verminderte Geburtenhäufigkeit hält weiter an °

s die

Zahl der Lebendgeborenen wird auch nach Einlangen noch ausste¬

hender Nachtragsmeldungen nicht die im November ausgewiesene
Höhe ( 1152 ) erreichen und damit auch unter dem Monatsdurchschnitt

des Jahres 1949 ( 1340 ) bleiben . Die Sterbenshäufigkeit hält sich

im Vergleich mit Dezember 1948 auf fast genau gleicher Hohe.

Die der Zahl nach führenden Todesursachen zeigen die üb¬

liche Reihenfolge . An der Spitze stehen Herzkrankheiten ( 578

Todesfälle ) , nach ihnen folgen Krebs ( 408 ) , Gehirnblutung und

Gehirnerweichung ( 284 ) und tuberkulöse ( 100 ) .
Eine nicht unbedeutende Zunahme zeigen im Dezember die

tödlichen Unfälle durch Leuchtgas ; ihre Zahl hat sich von 31 im

November auf 46 im Dezember erhöht und übersteigt damit die Un~

fallszahl im Monat März , der mit 41 tödlichen Gasunfällen bis¬

her an der Spitze stand . Die niedrigste Zahl im Laufe des Jah¬

res war im August ( 8 Unfälle ) zu verzeichnen.
Der Dezemberbericht ermöglicht auch einen Vergleich der

vorläufigen Gesamtergebnisse in der Bevölkerungsbewegung des
Jahres 1949 mit 1948 . Darnach sind die Eheschließungen von 18 . 722
um 1306 ( 7 Prozent ) auf 17 . 416 und die Lebendgeburten von 20 . 408
um 4327 ( 21 Prozent ) auf 16 . 081 zurückgegangen . Die Zahl der Ge¬
storbenen ist von 23 . 088 um 1198 ( 5 Prozent ) auf 24 . 286 '

.gestie¬
gen . Dementsprechend blieb die Zahl der Lebendgeborenen um 8205
hinter der Zahl der Sterbefälle zurück . Von 1000 Lebendgeborenen
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starben im Berichtsjahre 63 Säuglinge im ersten Lebensjahr gegen
72 im Jahre 1948 . An Tuberkulose starben 1513 Personen gegen 1882
im Jahre 1948 , an Krebs 4807 gegen 4495 . Die Bevölkerungszahl ist
im Jahre 1949 nach der letzten Verbraucherstatistik des Landeser¬

nährungsamtes Wien vom 4 . Dezember um 18 . 204 auf 1,768 . 405 ge¬
stiegen.

Kammersänger Hans Duhan 60 Jahre alt

23 . Jänner ( Kath . Korr . ) Der bekannte Lehrer der Opern¬
klasse an der Staatsakademie in Wien , der ehemalige Opernregis¬
seur , Opern - und Konzertsänger Prof . Hans Duhan , vollendet am
27 . Jänner sein 60 . Lebensjahr.

Hans Duhan ist in Wien geboren , hat hier seine Gymnasial¬
studien und seine musikalischen Studien absolviert . Neben seinen
Gesangsstudien bei den Professoren Göttinger und Emil Steger stu¬
dierte er Klavier und Musiktheorie bei Ferdinand Rebay und absol¬
vierte den Dirigentenkurs bei Franz Schalk und Felix Weingartner.
Sein Debüt an der Wiener Staatsuper feierte Duhan im April 1914
als Amonasro in Verdis "Aida " . Er blieb Mitglied des Institutes
bis 1940 , nicht nur als sehr geschätzter Bariton , sondern mit der
Zeit auch als Regisseur und fallweise sogar als Gastdirigent.

Hans Duhan begleitete die Wiener Staatsoper auf zahlrei¬
chen Tourneen nach London , Paris , Stockholm , Amsterdam , Rom,
Budapest , etc . 5 er wirkte auch ständig bei den iSalzburger Fest¬
spielen mit . Eine besondere Bedeutung erlangte Duhan als Lieder¬
und Oratoriensänger 5 seine Interpretation von Schuberts " Winter-
reise " und des " Müllerlieder - Zyklus " und sein Christus in Bachs
"Matthäuspassion " zählen zu den großen und unvergeßlichen Leistun¬
gen des Wiener Konzertlebens . 1935 wurde Duhan als Professor an

»

Staatsakademie für Musik in Wien berufen und erteilt dort bis
heute Unterricht als Leiter der Opernklasse,
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Die - Gemeinde Wien will an ihren Metern nichts verdienen!

Die Betriebskosten in den Gerneindebauten

23 . Jänner ( Rath . Korr . ) Entgegen irreführenden Mit¬

teilungen einer Tageszeitung stellt die Magistratsabteilung 52

fest , dass in den Gemeindebauten keinerlei Zinserhöhungen durch¬

geführt werden . Es werden lediglich , wie in jedem Jo .hr , die Be¬

triebskosten den wirklichen Kosten angeglichen.
Die Betriebskosten in den Gcmcindebauten sind seit dem

1 , April 1948 unverändert , obwohl die wirklichen Kosten seit¬

her wesentlich gestiegen sind . Das kann jeder Mieter in privaten
Häusern feststellen . Bei ihm werden jeden Monat die Betriebs¬

kosten in der tatsächlich aufgelaufenen Höhe einkassiert . In
den Gemeindebauten zahlen die Mieter stets den gleichen Betrag,
der jährlich nach den tatsächlichen Kosten berechnet wird . Dies

geschieht bis jetzt immer im nachhinein . Für das Jahr 1949 wurde
die Neuregelung überhaupt nicht durchgeführt . Nun hat sich aber

ergeben , dass die Betriebskosten pro Quadratmeter Wohnraum der¬
zeit 21 Groschen betragen , während die Meter nur 15 Groschen
bezahlen . Die Gemeindeverwaltung ist aber nicht in der Lage , die
Gemeindemieter aus Steuermittcln zu subventionieren . Das ginge
auf Kosten aller Wiener Meter . Daher ist auch die Stadt Wien

verpflichtet , von ihren Metern in den Neubauwohnungen , so wie
sie es ►selbstverständlich von den Mietern in ihren Altwohn-
häusorn tut , ebenfalls die wirklichen Kosten einzuheben . Allein
darum handelt es sich.

Die Erhöhung nach fast zwei Jahren beträgt , bei einer

angenommenen Grundfläche der Wohnung - von 50 Quadratmeter , 3

Schilling pro Monat . Der Abgang , den die Stadt Wien seit dem.
Sommer 1948 zu tragen hatte , beträgt 1 . 1 Millionen Schilling.

Ein noch bedeutend höherer Abgang , nämlich 1 . 6 Millionen,
ergibt sich bei den Benützungsgebühren für die Zentralwasch¬

küchenanlagen . Es musste daher auch hier eine Neuregelung er¬
folgen . Bei den Benützungsgebühren in den Zentralwaschküchen
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wird eine einfachere Verrechnung durchgeführt .Während bis jetzt
neben einem Erhaltungszins von 9 ürid ■ i1 ' Groschen noch die ver¬

schiedensten Gebühren für die Waschküchenbenützung eingehoben
wurden , wird der Erhaltungsbeitrag für die Waschküchen von 9
und 11 Groschen auf 6 Groschen pro Quadratmeter herabgesetzt.
Alle bisherigen Gebühren werden gestrichen , und es wird eine

einheitliche Gebühr von 12 Schilling , bei Anlagen mit Bügel¬
einrichtungen von 13 Schilling pro Waschtag eingehoben . Dazu

kommt , dass die Waschzeit um eine volle Stunde verlängert wird.
Damit wurde den Wünschen aller Hausfrauen entsprochen , die

in solchen Bauten wohnen.
Die Waschküchcngcbührcn werden daher nicht um das 6facho

erhöht , wie behauptet wird , sondern sie werden von rund 8 Schilli
auf 16 Schilling bei einer Wohnung in der Grösse von 50 Quadrat¬
meter festgesetzt . Auch bei diesem Betrag wird das Auslangen
nur knapp gefunden . Die Gemeinde Wien will an ihren Metern

nichts verdienen . Sie kann nur nicht aus Steuermitteln Betriebs¬
kosten zahlen . Zum Schluss wird festgestellt , dass sowohl die
Betriebskosten wie die Benützungsgebühren für die Zentralwasch¬
küchen im Einvernehmen mit den Vertrauensmännern der Gemcinde-
mioter festgelegt wurden.

ng
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Wechsel im Präsidium der Städtischen Krankenversicherungsanstalt

24 . Jänner ( Rath . Korr . ) Am Montag hielt der neue Vor¬
stand der Krankenversicherungsanstalt für die Angestellten und
Bediensteten der Stadt Wien die konstituierende Sitzung ab . Bas
Institut umfaßt gegenwärtig 40 . 000 Pflichtversicherte . Im ver¬
gangenen Jahr wurden insbesondere ? auf dem Gebiet der Heilfürsorge
vorbildliche Leistungen vollbracht . So wurde das durch Bomben

i
zerstörte Sanatorium Hera wieder aufgebaut und modernst ausge¬
staltet . Ben Kindern der städtischen Angestellten steht in See-
benstein eine Erholungstätte zur Verfügung . Ber erste Transport
wird am 30 , Jänner abgehen . Ber Vorstand wählte einstimmig zum
Präsidenten Vizebürgermeister Iionay und zum Vizepräsidenten Ge¬
werkschaft sobmann Stornier.

Wiener Kochkunst

24 . Jänner ( Rath . Korr . ) • In der Vortragsreihe "Bie
Wienerin ”

, die im Klub - Saal dor Wiener Urania zu Ende geführt
wird , spricht Sonntag , den 29 . Jänner , . um 17 Uhr , Br . Wiera
Skisliewic z über das Thema " Bie Wienerin in der Küche ” ( Wiener
Kochkunst im Wandel der Zeiten ) .

Bie Wiener Küche , die im Kreuzungspunkt zweier alter
Kulturstraßen Europas entstand , ist ein Mosaik köstlicher Gerich¬
te , deren Auswahl der fein empfindende Wiensr Geschmack im Laufe
der Jahrhunderte , traf . Welche Pflichten der Wienerin von Heute
aus diesem Wissen erwachsen , bildet den Kernpunkt des Vortrags,
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Der Fasching auf dem Höhepunkt

24 . Jänner ( Rath . Korr . ) Der Wiener Fasching mit ‘seinem

reichhaltigen und vielseitigem Programm hat bis jetzt den Hoffnun¬

gen der Ballarrängeure entsprochen . Eine Hundfrage bei den Direk¬

tionen der größten Veranstaltungslokale in Wien ergibt jedenfalls
ein zufriedenstellendes Bild und beweist , daß der Wiener sich dem
bescheidenen Tanzvergnügen nicht verschließt , auch wenn er es im

grauen Alltag noch vielfach mit Entbehrungen kompensieren muß.
Der Messepalast , das Konzerthaus und die Sophiensäle,

wo sich seit Faschingsbeginn das Faschingstreiben konzentriert,
sind mit dem bisherigen Verlauf zufrieden . Die etwa zwanzig Groß¬

veranstaltungen , die bis jetzt in diesen Häusern stattgefunden
haben , weisen die erwarteten Bilanzen auf . Alle Bälle waren gut
besucht , manche sogar ausgezeichnet . Auch die Konsumation war im

allgemeinen zufriedenstellend . Bisher brauchte heuer noch keine

Großveranstaltung wegen zu geringer Besucherzahl abgesagt werden.
Auch über den weiteren Verlauf des Fasching äußern sich

die Veranstalter optimistisch . Inzwischen nähert sich der Wiener

Faschingsreigen seinem Höhepunkt ? für den koniinenden Samstag wur¬
den beim Wiener Magistrat rund fünfzig größere Bälle angemeldet.

Die Jugend hat geholfen

24 . Jänner ( Rath . Korr . ) Vor Weihnachten berichteten
wir über die Solidaritätsaktion " Jugend hilft Jugend " der Wiener
Berufsschüler für die gestrauchelten Kollegen in Kaiser - Ebersdorf.
Heute können wir mitteilen , daß die Jugend wirklich geholfen hat.
Wie aus der " Schulgemeinde "

, dem Mitteilungsblatt der Berufsschu¬
len Wiens , zu entnehmen ist , wurden von insgesamt 26 . 201 Schülern
2 . 780 Bücher sowie 17 . 153 Schilling zum Ankauf weiterer Bücher,*
ferner Bckleidungsgegenständc und Lebensmittel gespendet.

Bedeutsamer noch als der materielle Wert dieser Aktion
ist die menschliche Haltung der Wiener Berufsschüler.
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Hundeabgabegesetz und Maklergebühr an der Produktenbörse

24 . Jänner ( Rath . Korr . ) Pas soeben erschienene 2 . Stück
des " Landesgesetzblatt für Wien " enthält das Gesetz vom 16 . Dezem¬
ber 1949 über Änderungen des Hundeabgabegesetzes , sowie eine Ver¬
ordnung über die Bestimmung der Höhe der Maklergebühr an der Börse
für landwirtschaftliche Produkte in Wien.

Dieses Landcsgesetzblatt ist um 40 Groschen im Druck—
sortcnverlag des Rathauses und im Verlag der österreichischen
Staatsdruckerei , Wien 3 . , Rennweg 12a , erhältlich.

Übersiedlung der Plüchtlingsfürsorge

24 . Jänner ( Rath . Korr . ) Das Amt der Landesregierung
für Flüchtlingsfürsorge übersiedelt am 27 . Jänner von Wien 9 . ,
Türkenstraße 27 , nach Wien 1 . , Schottenring 22 , und ist unter der
Telephonnummer U 23 - 5 - 20 , Klappe 268 ( Referatsleitung ) und Klap¬
pe 269 ( Kanzlei ) zu erreichen.

Während der Übersiedlung am 27 . und 28 . Jänner bleiben
die Amtsräume geschlossen.
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Der Pferdemarkt vom 24 . Jänner

25 . Jänner ( Rath . Korr, ) Aufgetrieben wurden 52 Gebrauchs¬

pferde , 14 Schlächterpferde , zusammen 66 . Bezahlt wurden für
leichte Zugpferde Klasse Ia 4 . 000 bis 6 . 000 S , Klasse Ha 2 . 000
bis 4 . 000 S . Schwere Zugpferde Ia gelangten nicht zum Verkauf,
Ha notierten 4 . 000 bis 6 . 000 S . Für Schlächterpferde wurde be¬
zahlt für 1 Kilogramm Lebendgewicht amtlicher Höchstpreis in
Schillingen Ia 3 . 10 , Ila 2 . 60 , lila 2 . 30 . Der Marktverkehr war
für Gebrauchspferde flau , für Schlächterpferde mittelmäßig.

Herkunft der Tieres Wien 4 « Niederösterreich 39 , Oberöster¬
reich 23.

Schüleroperette des Konservatoriums der Stadt Wien

25 . Jänner ( Rath . Korr . ) Samstag , den 28 . Jänner , findet
im Konservatorium der Stadt Wien , 1 . , Johannesgasse 4a , die
letzte Aufführung der von den Schülern der Opern - und Operetten¬
klasse sowie dem ' SchülerOrchester mit großem Erfolg herausge¬
brachten Faschings - Operette " Die verliebte Pension' r von Heinrich
Braun statt.
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Neue Vorschriften für Wiener Messen

25 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die bisher geltende Messekundmachung
aus dem Jahre 1934 , die die ortspolizeilichen Vorschriften für

Messeveranstaltungcn enthält , wurde durch eine den heutigen Ver¬
hältnissen entsprechende neue Kundmachung des Wiener Magistrates
ersetzt . Die Verlautbarung der Kundmachung durch Anschlag an den
Amtstafeln erfolgt im Laufe dieses Monats.

ZufahrtsOrdnung zum Theater in der Josefstadt

25 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die Magistratsabteilung 70 , Ver-

kehrsangelegenheiten und Polizeiwesen , hat eine Kundmachung her¬

ausgegeben , die die ZufahrtsOrdnung zum Theater in der Josefstadt
regelt . Darnach ist das Kalten und Parken von Straßenfahrzeugen
vor dom Haupteingang des JosefStädter Theaters grundsätzlich un¬
tersagt . Die zugelassenen Parkplätze werden im einzelnen in der
Kundmachung ang eführt.

Übertretungen können mit einer Geldstrafe bis zu 1 . 000 Schil¬
ling oder mit Arrest bis zu vier Wochen geahndet werden.

Öffentlicher Wettbewerb Wohnhausbau Paulinengasse verlängert

25 . Jänner ( Rath . Korr . ) Auf Wunsch der Architcktenschaft
hat sich die Stadt Wien entschlossen , den Termin für die Einrei¬
chung der Pläne anläßlich des öffentlichen Wettbewerbes für die
Errichtung eines Wohnhausbauc - s der Stadt Wien in der Paulinen¬
gasse bis einschließlich 28 . Februar 1950 , 12 Uhr mittags , zu
verlängern.
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Wer muß die Gehwege reinigen?

25 . Jänner ( Rath . Korr » ) Durch eine Kundmachung des Stadt¬
senates als Landesregierung , werden Bestimmungen über die Reini¬
gung von Straßen und Lächern in Wien erlassen . Nach dieser Kund¬
machung sind die Eigentümer von Gebäuden und Grundstücken ver¬
pflichtet dafür zu sorgen , daß die an ihren Besitzungen vorbei-
laufendt . n dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehwege in der Zeit
vom 1 . November bis 31 . März täglich zwischen 20 und 6 Uhr von
Staub und Schmutz gründlich gesäubert werden . In der übrigen
Jahreszeit ist diese Säuberung nur " bei sich ergebendem Bedarf"
notwendig.

Ferner müssen nach jedem Schneefall die Gehsteige in einer
Breite von zwei Meter innerhalb der Zeit von 6 bis 22 Uhr vom
Schnee gesäubert und mit Sand , Asche oder Schlacke bestreut wer¬
den . Bei der SchneeSäuberung ist besonders darauf zu achten , daß
die Rinnsale una die Wasserablaufgitter nicht verlegt werden.
Bei Glatteisbildung sind die Gehwege " ehestens " zu bestreuen!
Die Dächer dürfen vom Schnee nur in Zeiten geringeren Verkehrs
und erst nach Aufstellung von WarnungsZeichen gereinigt werden.

Der Wortlaut der Kundmachung ist dem / Amtsblatt der Stadt
Wien " zu entnehmen . Übertretungen können mit einer Geldstrafe
bis zu 1 . 000 Schilling , mit Arrest bis zu vier Wochen oder mit
Geldstrafe und Arrest zugleich geahndet werden.

Fleischausgabe

<- 5 . Jänner ( Rath . Korr . ) Das Land es ernährungsamt Wien gibtbekannt i
Bür die laufende Woche ( 62/4 ) wird Frischfleisch ausgegebenDie Pleisehkleinabschnitte IV der Lebensmittel - und Zusatzkarten’

werden mit je 50 Gramm eingelöst , der Pleischabschnitt 4 für Ver¬
braucher über 6 Jahre mit 100 Gramm,

/
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Jeden Samstag Autobus - Nachtverkehr

25 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die Verkehrsbetriebe werden ab
Samstag , den 28 . Jänner , bis auf weiteres in den Nächten vfep
Samstag auf '

Sonntag einen Autobus - Nachtverkehr in der Zeit von
1 bis 4 Uhr auf folgenden Strecken führen 2

Liniensignal A

” A

M B

" D

H G

1» S

Stephansplatz - Rotenturmstraße - Aspernbrücke -
Praterstern ( 2 Teilstrecken)
Stophansplatz — Kärnter Straße — Favoritenstraßc
Keplerplatz ( 3 Teilstrecken)
Stcphansplatz - Wipplingcrstraße - Porzellangasse- Liechtensteinstraße - Nußdorfer Straße - Bi 11-
rothstraße - Grinzinger Allee ( 3 Teilstrecken)
Stephansplatz - Kärntner Straße - Mariahilfer
Straße - Penzingcr Straße - Hietzing , Am Platz
( 4 Teilstrecken)
Stcphansplatz - Graben - Schottengasse - Währin-
gor Straße - Gersthofer Straße ( 3 Teilstrecken)
Stephansplatz — Singerstraße — Weiskirchnerstraße- Vordere Zollamtsstraße - Marxergasse ( l Teil¬
strecke)

S -, Stephansplatz — Kärntner Straße — Schwarzenberg'
platz ( l Teilstrecke)

Fahrpreis pro Person und Teilstrecke 1 Schilling . Gepäck¬
fahrschein mit oder ohne Umsteigen einheitlich 1 Schilling . Mchr-
gebühr 12 Schilling.

Die Abfahrzeiten und die Teils trockengrenzen der Nacht —Auto¬
buslinien sind aus den Anschlägen in den Autobussen und Straßen¬
bahnwagen ersichtlich.
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Behütete '
Jugend

LH -.Q erfreulicher Jahresbericht der Aktion " Jugend am Werk”
/

25 . Jänner ( Rath . Korr . ) Nach dem Kriege v/urde von der
Gemeinde Wien die Aktion "Jugend am Werk ** ine Lehen gerufen . Ihre
erste Aufgabe besteht darin , Mädchen und Burschen , die noch auf
eine Lehrstelle warten müssen , bis dahin zu beschäftigen und wei¬
ter zubilden.

Im abg ^ laufenem Janr haben " Jugend am Werk " 3 . 173 Jugend
liehe betreut . Für die Berufsvorbereitung wurden Hauptschul — , Haus
haltungs - , Umscliulungs — und Werkkurse sowie Nahstuben und Holzver¬
arbeitungswerkstätten neu eingerichtet und die bestehenden besser
ausgebaut,

Abei auch wichtige Arbeiten zum Nutzen und zur Freude
der Allgemeinheit wurden durchgeführt . So haben die Freiwilligen
von ' Jugend am Werk " im abgelaufenen Jahr den zerstörten Sterneck¬
platz , den Ghegaplatz , den Sportplatz Rustenschacherallee , den
Weber - Hof , den Heiligenstädter - Park sowie zwei Sportplätze in¬
standgesetzt . Umfangreich und wertvoll war auch die Betätigung
der Jugendlichen als Kindergartenhilfe , Spitalshilfe und in den
Lehrwerkstätten . Die Gesamtarbeitsleistung betrug auf 163 Arbeits¬
stellen 177 . 591 Arbeitstage,

An zwei internationalen Lagern in Wien haben Jugendliche
aus England , Holland , Norwegen und Südafrika teilgenommen . Drei
österreichische Jugendgruppen arbeiteten dagegen in englischen
Lagern mit.

Neben Arbeit , Bildung und Sport wurde aber auch auf Er-
bauung und Frohsinn nicht vergessen . 9 . 648 Jugendliche nahmen an
421 Veranstaltungen teil.
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Städtebauliche Probleme von Wien

26 . Jänner ( Rath . Korr . ) Im Margaretner Volksbildungshaus,
5 . ? Stöbergasse 11 - 15 ? wird Sonntag , den 29 . Jänner , um 10 Uhr,
Bürgermeister Dr . h . c . Körner zwei Ausstellungen eröffnen * Die
eine Ausstellung zeigt eine Leistungsschau der Volkshochschüler,
während die andere sich mit den städtebaulichen Problemen von
Wien in der Gegenwart befaßt.

Beide Ausstellungen sind täglich von 9 bis 12 Uhr und von
14 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet.

Das Statistische Amt der Stadt Wien übersiedelt

26 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die Magistratsabteilung 66 , Stati¬
stisches Amt der Stadt Wien , übersiedelt morgen Freitag und über¬
morgen Samstag vom 4 . Bezirk Favoritenstraße 9 , ( Straßenbahndi¬
rektion ) nach Wien 15 . ? Kellinggasse 2.

Der Parteienverkehr v/ird Montag , den 30 . Jänner , wieder auf¬
genommen.

Ferkelmarkt vom 25 . Jänner

26 . Jänner ( Rath . Korr . ) Aufgebracht wurden 46 Ferkel , von
denen 21 verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war bei den Fer¬
keln bis zu 7 Wochen 270 S , 9 Wochen 300 S . Die Nachfrage konnte
infolge des kalten Wetters als äußerst gering bezeichnet werden.
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Teure Lausbübenstreiche im Rudolfsspital

26 , Jänner ( Rath . Korr . ) In der Krankenanstalt Rudolfs¬

stiftung in der Boerhavegasse hat sich nun schon zum dritten Mal

ein Akt von offensichtlicher Böswilligkeit ereignet . Im Haus

Boerhavegasse 15 befinden sich die neu adaptierten Räume der

Schwesternschule . Der zweite Jahrgang ist im dritten Stock des

Hauses untergebracht , während im vierten Stock mit den Adaptie¬

rungsarbeiten begonnen wird . Bort befindet sich auch eine alte

Waschanlage , deren Auslaufhähne durch Pfropfen sachgemäß ver¬

schlossen wurden . Biese Pfropfen wurden von unbekannten Tätern

entfernt , sodaß das ausströmende Wasser durch die Becke bis ins

zweite Stockwerk drang und die darunter befindlichen Räume un~

b e nü tzb ar ma ch t e.

Bie Schwesternschule sollte gestern offiziell durch den

Amtsführenden Stadtrat für das Gesundheitswesen , Vizebürgermei¬
ster 'Weinberger , übernommen werden . Ber Schaden , der nun schon

zum dritten Mal durch diesen Bosheitsakt entstand , ist beträcht¬

lich . Nach Schätzungen der zuständigen Bauabteilung werden die

Kosten der Ausbesserungsarbeiten rund 30 . 000 Schilling betragen.
Außerdem mußten aber auch die Schülerinnen der Schwesternschule

in Notquartieren untergebracht werden.

Vizebürgermeister Weinberger , der sich persönlich von
dem angerichteten Schaden überzeugte , gab Auftrag die Polizei

zu verständigen.

Gedenkta <ge für Februar

26 . Jänner ( Rath . Korr . )
2 . Johann Christoph GOTTSCHEB,Literaturwissen

schaftler,
2 . Fritz KREISLER , Professor , Geigenvirtuose,
9 . Joseph v . FÜHRICH , Maler,

11 . Rene BESCARTES ( Cartesius ) , Philosoph,
11 . Karl V/OLFF, Univ . - Prof . für Zivilrecht,
15 . Adolf HORAK , Musikpädagoge,

250 . Geb . T.

75 . Geb . T.

150 . Geb . T.

300 . Tod .. T,

60 . Geb . T.

100 . Geb . T.
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17 * Giordano BRUNO, Philosoph,
18 * Maurus JOKAI , Romancier,
19 # Fanny WIBMER—PEDIT , Schriftstellerin,
22 . Alfred VERDROSS v . DROSSBERG , Univ . - Prof.

für Völkerrecht,
23 # Pranz JAUNER , Theaterdirektor,

Blatt 122.

350 . Tod . T,
125 . Geh , T»

60 . Geh . T.

60 . Geh . T.

50 . Tod . T.
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Der Wiener Fremdenverkehr im Jahre 1949

i

27 . Jänner ( Rath . Korr . ) Auch im Jahre 1949 konnte der Wie¬
ner Fremdenverkehr seine Bilanz erwartungsgemäß verbessern . Ins¬
gesamt wurden in den zwölf Monaten rund 855 . 000 Übernachtungen
gezählt . Diese Zahl erreicht fast ein Drittel der Übernachtun¬
gen aus dem letzten Friedensjahr 1937 .*

Ds ist bemerkenswert , daß im Jahre 1949 Wien eine überaus
große Anzahl von Besuchern aus den Bundesländern verzeichnet.
Gegenüber den 120 . 000 Besuchern im Jahre 1937 kamen im vorigen
Jahr um 50 . 000 Gäste mehr aus den Bundesländern nach Wien,

Weniger erfreulich ist die Statistik der ausländischen Be¬
sucher , obwohl sich deren Zahl ( über 60 . 000 ) gegenüber den er¬
sten NachkriegsJahren wieder bedeutend erhöht hat . Trotzdem er¬
reichte der Fremdenzustrom kaum ein Fünftel der Zahl aus dem
Jahre 1937 . Damals wurden in Wien über 300 . 000 ausländische Be¬
sucher gezählt . Dank der im Laufe des Jahres 1949 verwirklich¬
ten Reiseerleichterungen mit Italien hat sich der Fremdenverkehr
mit dem südlichen Nachbarland fast friedensmaßig gestaltet . Die
Italiener stehen in der Statistik des vergangenen Jahres mit
13 . 000 Besuchern an der Spitze , gefolgt von der Schweiz und den
Vereinigten Staaten . ( Im Jahre 1937 besuchten Wien 14 . 516 Ita-
liener . )

auch
Das unerfreuliche Kapitel des Wiener Frondenverkehrs

weiterhin der Ausfall des Fremdenzustromes aus den
bleibt

Nachbar-
ern * Auch im vergangenen Jahr hat sich die ungünstige
ersten Nachkriegsjahre ' nicht wesentlich geändert . Aus

Bilanz

der
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Tschechoslowakei , die noch im Jahre 1937 mit 218,000 Besuchern
im österreichischen Fremdenverkehr die führende Stelle einnahm,
kamen in den letzten Monaten nur einige hundert Besucher . Auch

Ungarn , Polen und Rumänien werden in der Statistik des Jahres

1949 kaum erwähnt.
Großbritannien , die Vereinigten Staaten und Frankreich

haben die Besucherzahl aus dem Jahre 1937 kaum zu fünfzig Pro¬
zent erreicht.

Die mal sten Fremden kamen im Monat Auguat nach Wien,
nämlich 10 . 000 . Die Zahl von fast 100 . 000 Übernachtungen in . einem

*
Monat wurde zum erstenmal zur Zeit der Wiener Herbstmesse
erreicht.



27 * Jänner 195o da. thaus Korrespondens w Bis r

Achtung ! Aufruf vier Wochen aufbewahrerJ

AuBerdcH ' ff ob ^ Zucker für ■■ jr ] * jjsa Jugendliche Bu::
die Ahgphni tie X und 1 : der 1 usatakarte Jgd/Z

a ) Ü eiachausgabe nur woch en wexe&
l ) Ausgabe von üunatspeia © f © 11 odei Spe >> säi in der 1 . und 2 o Wo r- ;
° ) Ausgabe von ächmals in der ^ , und r boahe

ijäA - ä / 4 - 44o



27 . Jänner 1950 Blatt 126" Rathaus - Korrespond enz"

Wieder Richtpreise für Gemüse und Erdäpfel

27 . Jänner ( Rath . Korr . ) Eie Wirtschaftskommission der
drei Kammern und des Österreichischen Gewerkschaftsbundes hat
unter dem Vorsitz des Präsidenten Ing . Raab einhellig beschlos¬
sen , die Kommission für die Festsetzung von Richtpreisen für Ge¬
müse und Kartoffeln unter der Leitung des Marktamtes der Stadt
Wien wieder aufleben zu lassen.

Dieser Entschluß ist im Interesse der Bevölkerung und
im Hinblick auf die Versorgungslage speziell in den Winter - und
Frühj ahrsmonaten sehr zu begrüßen . Eie Produzenten und Lieferan¬
ten sind zur Einhaltung der einvernehmlich fixierten Richtpreise
verpflichtet und verhalten . Eie Richtpreise wurden vorgestern
zum ersten Mal bestimmt und in der folgenden Preisliste zusammen¬
gestellt :

Kohl , A - Ware
33- Ware

Kohlrabi
Sellerie , Solowarc

M A- Warc
!l 33- Ware

otengelspinat
Karotten
Zwiebeln
Kraut

Erzeugerpreis Verbraucherpreisin Groschen je kg
150 - 200

40 - 140
225 - 300

60 - 210
30 - 50

130 - 160
100 - 130

60 - 100
120 - 250

60 - 120
170 - 250
150 - 180

Gr . Handels - Abg . Preis

50 - 90
200 - 240
150 - 200

90 - 150
180 - 360

90 - 180
255 - 320
220 - 270

80 - 90Erdäpfel , rund
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Bas Hundeleben wird leichter

27 . Jänner ( Rath . Korr . ) Bas Vcterinäramt der Stadt Wien
teilt mits Mit Rücksicht auf den Umstand , daß Wutfälle in der letz¬
ten Zeit seltener aufgetreten sind und in Wien seit April 1949
kein neuer Wutfall vorgekommen ist , wurde in der Behandlung der
als herrenlos aufgegriffenen Hunde eine Erleichterung möglich.

Herrenlos aufgegriffene Hunde können in Hinkunft wieder
direkt an das Tierschutzhaus Wien 12 . , Khleslplatz 6 , abgegeben
werden , wo sie acht Tage hindurch aurtetierärztlich beobachtet wer¬
den . Nach Ablauf dieser Frist können die Hunde an den Besitzer
oder sonstige Interessenten ausgefolgt werden.

Von diesen Erleichterungen werden Hunde , die bei Strei¬
fungen des Wasenmeisters eingefangen werden , nicht betroffen.
Solche Hunde unterliegen nach wie vor den Bestimmungen der Kund¬
machung vom 30 . Jänner 1947 , demzufolge sie entweder zu töten sind
oder ausnahmsweise unter
gungen , deren wichtigste
4 Monate ist , gegen Erlag
den können.

besonderen veterinärpolizeilichen Bedin-
Qie amtstierärztliche Beobachtung durch

einer Vcrwaltungsabgabe ausgefolgt wer-

Bouglas Fairbanks beim Bürgermeister

27 . Jänner ( Rath,Korr . ) Heute vormittag stattete der
bekannte amerikanische Filmschauspieler Douglas Fairbanks junior
Bürgermeister Dr . h . c . Körner im Rathaus einen Besuch ab , um ihm
für die im vorigen Jahr verliehene Medaille "Das Wiener Kind dankt
seinen Helfern " zu danken und 25 DARE- Pakete zu übergeben . Die
OARE- Pakete werden dem Wohlfahrtsamt zur Verfügung gestellt.

Die Nachricht , daß Fairbanks vom Bürgermeister empfangenwird , war sofort bei allen Photoreportern und Filmleuten bekannt
geworden . So blitzte es auch vom Beginn des Besuches bis zu sei¬
nem nnde ununterbrochen aus Scheinwerfern und Kameras.

Dem Empfang wohnten Vizebürgermeister Honay . Vizebürger-
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meister Weinbe rger , Stadtrat Mandl und neben anderen amerika «*
nischen Gästen auch der Leiter der CARE- Mission in Österreich
Major Murray bei » Der Bürgermeister unterhielt sich längere Zeit
mit seinem Gaste und zeigte ihm von seinem Arbeitszimmer aus den
Blick auf Wien . Zum i^nde des Lmpfanges überreichte er Pairbanks
zur Erinnerung an seinen Besuch das Buch '-'Perle Wien " in engli¬
scher Sprache.

Len Reportern wurde auch eine bereits vorbereitete
kurze Biographie des großen o cars überreicht , aus der man ver—
schiedene Laten entnehmen kann . Louglas Pairbanks jun . wurde am
9 . 12 . 1909 in New York geboren , wurde dort , in Los Angeles , in
London und in Paris erzogen . Er begann beim Film bereits 1923*
Bis heute hat er ungefähr 70 Filme gedreht.

Neben seiner Filmaroeit fand er aber auch noch Zeit zu
verschiedenen anderen Beschäftigungen . U . a . betätigte er sich
auch als freiwilliger Mitarbeiter und Förderer der CLARE- Mission,
ist Vizepräsident der amerikanischen Liga für die Vereinten Na¬
tionen , Mitglied eines Flüchtlingskomitees und anderer sozialem
Vereinigungen . Len Krieg machte er als Leutnant der US- Flotte
mit und diente zuerst auf einem Zerstörer . Ir kam dabei bei Ge¬
leitzugsfahrten nach Murmansk , Nordafrika , in das Mittelmeer,
Sizilien , nach Jugoslawien , u . 3 . w » Während des Krieges
erhielt er auch mehrere Auszeichnungen seines eigenen Landes so¬
wie britische , französische, , griechische , italienische und sogar
einen brasilianischen Orden.

Louglas Fairbanks verläßt Wien am Sonntag , um wieder
zu seiner Frau , Mary Lee , und seinen drei Töchtern , Laphne , Vik¬
toria und Melissa , nach Bad Gastein zurückkehren.

Ler Religionsunterricht in der Schule

27 . Jänner ( Rath . Korr . ) Las 3 . Stück des " Landesgesetz—
blatt für Wien " enthält das Gesetz über den Religionsunterricht

n Q '- r Schule , das vom Wiener Landtag am 16 . Dezember 1949 be—
schlossen wurde.

Nach dem Gesetz ist der Religionsunterricht Pflicht-



27 . Jänner 1950 " Rathaus - Korrespondenz " *
Blatt 129

gegenständ . Schüler, , die das 14a Lebensjahr noch nicht vollendet
haben , können jedoch von ihren rltern zu Beginn eines jeden Schul¬
jahres von der Teilnahme am Religionsunterricht schriftlich abge¬
meldet werden . Schüler über 14- Jahre können die Abmeldung selbst
vornehmen.

Las Landesgesetzblatt ist um 4- 0 Groschen im Drucksor—
tenverlag des Bauhauses und im Verlag der Österreichischen Staats-
druckereij 3 . , Rennweg 12a , erhältlich.

Lank an einen verdienten Baufachmann

• ° nncr ( Rath . Korr . ) Senatsrat Dr . Ing » Hermann
naeKz , der langjährige Leiter des Büros der Stadtbauamtsdirektion,
^ u aus a . r - auf eigenes Ansuchen in den Ruhe-
; tand getreten , nus m , . . . A . miß fand heute vormittag im Rathaus
eine kleine nüsn .-.icdsleier statt , bei der die Verdienste dieses
Baufachmannes gewürdigt wurden.

Stadtbaudirektor Dipl . Ing , Gund acker gedachte der Ar¬
beit des ocheidenden zu Beginn der städtischen Bautätigkeit nach
dem ersten .. u ^ fckrieg und hob seine wertvolle Mitarbeit auch beim
gegenwärtigen Wiederaufbau hervor . Er gab seinem Bedauern Ausdruck,daß dieser erfahrene Baufachmann nun seine erfolgreiche Tätigkeit
nicht mehr fortsetzen kann . Der Stadtbaudirektor überreichte Lr.
Ing , Maetz ein Dankschreiben des Stadtsenates in dem seine 25-
jährige Dienstzeit hervorgehoben wird.

Senatsrat Dr . Ing . Maetz dankte mit bewegten Worten für
die Ehrung und versicherte , daß er auch weiterhin dem Stadtbau¬
amte mit Rat und Tat zur Verfügung stehen wird.
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Auszug aus dem Programm der Wiener Volkshochschulen

von Montag , d en 3_
0

_ .^ Jänner bi s Sonntag , den 5 . Februar

27 . Jänner ( Rath . Korr . ) Pie Volkshochschule Hietzing,
13 « j Veitingergasse 9 ? veranstaltet folgende Italienfahrten;

1 . Reise nach Venedig - Florenz - Rom und zurück über Pisa
Fahrtdauer 12 Tage , Abfahrt am 23 . April , Gesamt¬
preis S 1 . 200.

2 . Rej . se nach Venedig - Bologna -- Florenz - Rom- Neapel - Capri-
Pompeji und zurück über Livorno - Pisa,
Fahrtdauer 15 Tage , Abfahrt am 7 . Mai . Gesamtpreis
S 1 . 500.

3 . Reise ebenfalls nach Neapel . Abfahrt am 2 . Juli,
jedoch Rückfahrt durch die Dolomiten.

4 . Reise in : August an die ; tBlaue Küste ” nach Allassio-
San Remo - Genua — Venedig . Aufenthalt nach Übereinkommen.

Weitere Reisen nach Italien , England , Schweden und Frank¬
reich sind geplant . Auskünfte und Anmeldungen jeden Montag von
18 bis 20 Uhr , Volkshochschule Hietzing , 13 . , Veitingergasse 9.

Pr . Hans Hass , der Tiefseeforscher und . Unterwasserjäger,
hält am Montag , den 30 . Jänner , um 20,15 Uhr , im Großen Saal der
Urania einen Lichtbildervortrag über seine neuesten Forschererleb-
nisse im Roten Meer.

Pr . Hilde Wein b erger hält Montag , den 30 . Jänner , um 18 . 30
Uhr , in der Gesel lschaft der Kunstfreunde , 8 . , Neudeggergasse 8,
einen Lichtbildervortrag ; Pas Theater im Wandel der Zeiten;
Shakespeare - Calderon,

Im Mittleren Saal der Urania , findet Mittwoch , den 1 . Februar
14 Uhr , die Pressevorführung und Samstag , den 4 . Februar , um 14
Uhr , die Uraufführung des neuen Schonger Märche nfilms ” Hans im
Glück ” statt.
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Der bekannte Musiksoziolöge Br . Rudolf FeI ber spricht
Mittwoch , den 1 . Februar , um 19 Uhr , im Volk sbild ung shaus Mar¬

gare ten über " Musik und Aberg laube '" .

Im Volk sbi ldungsh a us Margaret en findet Bonnerstag , den
2 . Februar , um 19 Uhr , eine Veranstaltung zur Erinnerung an die
Rückkehr der Österre i chisch - ungarisehe n P olarexpedition vor 75
Jahren statt . Maria Luise Rainer liest ein von Emilie Heindl zu¬
sammengestelltes Lebensbild Julius v . Payers , des Leiters der
Expedition.

Im Volk sbild ungsha us Alser grund berichtet Eugen S chrott
am Bonnerstag , den 2 . Februar , 19 Uhr , in einem Lichtbildervor¬
trag über die Expedition der Alpenistengilde der Naturfreunde
ins Atlasgebi rge.

Freitag , den 3 » Februar , 19 Uhr ., spricht Br . Karl
Schub ert im Vol ksbi ldungshaus Margareten über " Gr und lagen und
Ausprägungen der amerikanischen Feistigke it.

Sonntag , den 5 . Februar , veranstaltet das Volksbi ldu ngs¬
haus A lsergrun d eine Exkursion in die Vo lkssternwarte frühere
Kuffnor - Sternwarte ) 16 . , Johann Stand Gasse 10 . Treffpunkt 15 Uhr
im Foyer der Sternwarte . Br . Paul Szkalnitz ky wird die Einrichtun¬
gen der Sternwarte erläutern und über ihre Geschichte sprechen.

Los Angeles - Wien

27o Jänner ( Rath . Korr . ) Los Angeles hat bekanntlich
Wien die Patenschaft angeboten . Es ist dies das bisher eindrucks¬
vollste Anerbieten , das von einer jungen aufblühenden Weltstadt
einem Kulturzentrum der alten Welt gemacht wurde , Stadtrat Mandl ,
der Leiter der Geschäftsgruppe Kultur und Volksbildung , hat in
einem herzlichen Schreiben den Stadtvätern von Los Angeles für
das Anerbieten im Namen der Stadt Wien gedankt . Er schlug vor,
die in Aussicht genommene Aktion auf Le istung und Gegenleistu ng
aulzubauen . Lies entspreche nicht allein dem Gebote des Stolzes,
sondern der nüchternen und praktischen Erwägung , daß ein Volk , das
sich daran gewöhnt , mit fremder Hille zu leben , mit der Zeit die
Fähigkeit zur Selbstbehauptung verliert . Stadtrat Mandl wird meh¬
rere Vorschläge ausarbeiten lassen und diese dann Los Angeles un¬
terbreiten.
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Die Unteroringung des leprakranken . Griechen

Ausrei chender Sc hutz vo r Infektion

27 . Jc,nner '
v Rath . Korr . ) Ein Wiener Mittagsblatt brachte

heute in sensationeller Aufmachung einen Bericht , der sich mit
einer Strafanzeige befaßt , welche die angeblich gesundheitsgefähr¬
dende Unterbringung des leprakranken Griechen V/uzina im Zentral-
infektionskrankenhaus zum Gegenstand hat . Aus der Anzeige geht
hervor , daß die auf Grund eines fachärztlichen Gutachtens als
notwendig befundene Isolierung des Leprakranken durch ein Doppel-
gitter ? vom Anstaltenamt abgelehnt wu . de.

Dazu erfahrt die : , i?athaus - Korrespondenz " , daß das An-
staltenamt die Präge der Unterbringung des Leprakranken im Ein¬
vernehmen mit dem Gesundheitsamt wiederholt überprüft hat . Die
gegenwärtige Unterbringung steht mit dem für den Aussatz ( Lepra)
geltenden gesetzlichen Bestimmungen durchaus in Einklang . Nach
diesen Bestimmungen wird nur die Unterbringung in einer geeignetenKrankenanstalt empfohlen und eine Absonderung nur insoweit ver-

angi , daß dem Kranken ein eigener Raum und eigene Einrichtungs¬
gegenstände zur Verfügung stehen . Diesen Forderungen wird bei der
gegenwärtigen Art der Unterbringung voll entsprochen . Das freie

ichbewegen unter anderen Menschen wird nach niesen Bestimmungen
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einem Schreiben an das Anstaltenamt niedergelegte Forderung
des Leiters des Zentralinfektionskrankenhauses handelt . Liese
Forderung wurde aus den oben dargelegten Gründen abgelehnt.
Lie Schwierigkeiten , die sich bei der Unterbringung des lepra¬
kranken Wuzina ergaben und durch eine oft unsachliche Schilde -r
rung m der Presse zu einer Beunruhigung in der Bevölkerung An-
la3 gaben , sind leider zu einem bestimmten Teil auch auf die
Haltung des Leiters der Anstalt zurückzuführen , dessen eigen¬
artiges und auffallendes Verhalten schon mehrmals zu Klagen und
Beschwerden auch anderer Art Anlaß gegeben haben , die die zu¬
ständigen Stellen zu einer neuerlichen Überprüfung und endgülti¬
gen Entscheidung der Frage der weiteren Leitung des Krankenhau¬
ses veranlassen wird*

Die Wiener Bevölkerung wird demnächst von zuständigerSdite ausführlich und sachgemäß über das Lepraproblem au fge-klare werden»
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S tädtebauliche Probleme von Wien in der Gegenwart

■Exponate der lno
_ernat i ona 1 en P1 anur ißss cha u im Margaretner

Vo lk s b i ldung sha us

28 . Jänner ( Rath . Korr, ) Die Stadt Wien wurde im Sommer
1949 aufgefordert , sich gemeinsam mit acht anderen Ländern an der
großen Internationalen Planungsschau in Nürnberg zu beteiligen und
in gedrängter Form die Entwicklung Wiens während der letzten 100
Jahre darzulegen . Die mannigfaltigen Probleme , die durch diese
Entwicklung und die letzten KriegsZerstörungen entstanden und akut
geworden sind , wurden in einer Reihe von Exponaten zusammengefaßt,
die nun im Wiener Volksbildungshaus in der Stöbergasse erstmalig
in Österreich öffentlich gezeigt werden . In ihnen sind vor allem
Methoden und Tendenzen , nach denen eine moderne Stadtplanung be¬
trieben werden sollte , aufgezeigt » Wohl konnte manches , auch Wich¬
tiges , in diesem Rahmen nicht aufgenommen werden , aber die wirk¬
lichen Hintergründe und Zusammenhänge all der vielen gesellschaft¬
lichen und baulichen Entwicklungen in Wien werden sichtbar.

Eines isu sicher ? die heutigen städtebaulichen Probleme Wiens
haben ihre Ursachen in der chaotischen , ungeordneten Entwicklungder letzten 100 Jahre.

Noch vor rund 100 Jahren war die Struktur von Wien relativ
gesund - und noch wäre es damals Zeit gewesen , daraus eine gesunde
Großstadt zu machen , mit richtigen Nachbarschaften , die durch
Grüngürtel voneinander getrennt sind . Aber die Gründerzeit , die
Zeit der Spekulation an Grund und Boden und am Hausbesitz , die
Zeit schrankenloser Geschäftsmacherei hat den Weg dahin vermauert
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und um 1900 , als zum Beispiel in England und Deutschland die G-ar-
tenstadtbewegung entsteht , ist es für Wien bereit §£ u spät.

Eine Summe von bösen sozialen Problemen entsteht , Wohnungs¬
not , Volkskrankheiten , Wirtschaftskrisen sind die . direkte und
indirekte Folge davon . Die Zeit nach dem ersten Weltkrieg bringt
zwar ein umfangreiches soziales Wohnbauprogüamm , der soziale
Wohnungsbau entsteht , aber noch - ist die Zeit nicht reif für um¬
fassendere städtebauliche - Maßnahmen . Zugleich mit den weltberühm¬
ten Wohnhausbauten entstehen die wilden ■Siedlungen . Sie werden
zu einem sozialen Problem allerersten Ranges . Als dann der zweite
Weltkrieg kommt und mit seinem Ende die Vernichtungswelle über
Wien hereinbricht , da bleibt ein schwer angeschlagener , aus vie¬
len Wunden blutender , stark geschwächter Stadtkörper mit einer
biologisch sehr ungünstigen Bevölkerungszusammensetzung übrig,
dem das wirtschaftliche Hinterland ebenso fehlt wie ein gesunder,
lebenskräftiger Nachwuchs bodenständiger Einwohner.

An diesem Wendepunkt entsteht der sozia le Städ tebau . Aufbau¬
end auf der Erkenntnis , daß d r soziale Wohnungsbau allein nicht
mehr genügt , entschließt sich die Stadtverwaltung , alle ihre Pla¬
nung sprobleme - ob Wohnungsfragen , ob Industrieplanung - zu koor¬
dinieren . Das neue soziale Wohnbauprogramm , das jährlich 3 . 000
Wohnungen vorsieht , wird in sinnvoller Art verknüpft mit dem Bau
neuer Schulen , mit einer bewußten G-'rünflächenpolitik , mit der
Schaffung eines Spiel - und Sportplatznetzes und
dem Bau wichtiger sozialer Institutionen.

Sozi © graphische ., und ano . ere Untersuchungen , eine tiefschür¬
fende Grundlagenforschung also ermöglichen eine weitschauende
Baupolibik der Stadt Wien , in der sich in den ersten fünf Jahren
nach dem letzten Kriege ein erfolgreicher Wiederaufbau und eine
Reihe wichtiger 'Wettbewerbe als die wichtigsten Stufen einer Ent¬
wicklung der Stadt abzeichnen , die zu einer besseren und höheren
organiochen Ordnung im nahmen einer feieren und glücklicheren
Ge s e 1 Is chaf t führ en wir d.

Die Ausstellung " Städtebauliche Probleme von Wien in der
Gegenwart " und eine Leistungsschau der Volkshochschüler wird mor¬
gen Sonntag , den 29 . Jänner , um 10 Uhr vormittag im Margaretner
Volksbild ungshaus von Bürgermeister Dr . h . c . Körner eröffnet werden.

Beide Ausstellungen sind täglich von 9 bis 12 Uhr und von 14
ti « 17 Uhr geöffnet . Eintritt frei.
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Zusammenstoß Straßenbahn - Jeep

28 . Jänner ( Rath . Korr . ) Heute um 6 . 35
h

ereignete sich in
der Fähringer Straße , bei Hausnummer 121 , ein folgenschv/erer Zu¬
sammenstoß . Ein amerikanischer Jeep stieß mit einem ' Straßenbahn¬
zug der Linie 41 zusammen.

Der Lenker des Wagens , ein amerikanischer Feldwebel erlitt
einen ochadelgrundbruch , seine Begleiterin , die 22jährige Jose—
fine V/öginger wurde gleichfalls schwer verletzt . Beide wurden
in ds,D amerikanis che Lazare l g in der Peter Jordan — Straße überge—
führt.

Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge vom 30 . Jänner bis 5. Februar
28 . Jänner ( Rath . Korr . )
Montag , 30 . Jänner , 18 . 30 Uhr ; Br . Walter Eberl;

Bie Transzendenz der Zahlen e und n.

Donnerstag , 2 . Februar , 18 . 30 Uhr;
Ist 2x2 immer 4 ? Ein Problem der Wissenssoziologie.Unter dem Vorsitz von Univ . - Prof . Br . August M . Knoll
diskutieren darüber Mathematiker . Soziologen und
Philosophen .

' °

Änderung bei den Nachtautobuslinien

28 . Jänner ( Rath . Korr . ) Wie die Verkehrsbetriebe mittei-
len , wird die Nachtautobuslinie S vom Stephansplatz nicht bis zur
Marxergasse , sondern nur bis zur Umkehrstelle Bürgertheater - fah¬
ren . Bie ursprünglich vorgesehene Linie S 1 , Stephansplatz -
Schwarzenbergplatz , wird nicht eingeführt . Mit Ausnahme dieser
beiden Änderungen beginnt ab heute Nacht der Autobusverkehr auf
allen jenen Linien , die kürzlich verlautbart wurden . Diese Auto¬
busse fahren immer in der Nacht von Samstag auf Sonntag von 1 bis
4 Uhr.
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

28 . Jänner ( Rath,Korr . ) Für den Lebensmittelaufruf vom
30 . Jänner bis 26 . Februar gelten für Wien nachstehende Verbrau¬
cherpreise 2

Brot,
Schwarzbrot
Weissbrot

Butters
Teebutter
Tafelbutter

Gebäck;
weiß5 geformt

1 . 90
2 . 45

Stk . - . 17
!» _ 1 £ungeformt - . 16

- . 20Brezel
Kochmehl 5 weiss
KunstSpeisefett
Mich s

Frischmilch
Magermilch

Schmalz
Speiseöl
Zucker s

Normalkristallzucker
Feinkristallzucker
Würfelzucker
Staubzucker

kg 1 . 82
" 8 . —

L 11 . 40
- o 66ti

kg - 14
" 8

ti 4 . 10
4 . 24
4 . 32
4 . 32n

Vorbereitungen für die Bausaison

28 . Jänner ( Rath . Korr . ) Per Gemeinderatsausschuß für Bau-
angelegenheiten hat in seiner letzten Sitzung wieder eine große
Anzahl von Lieferaufträgen an die österreichische Industrie für
Baumaterialien genehmigt . Unter anderem wurden 25 . 000 Quadratmeter
Gipsplatten , 20 . 000 Quadratmeter Zementschlackenplatten , 50 . 000
Quadratmeter Stahlbetondeckenfertigteile , 10 . 060 Quadratmeter Bau—
glas und 80,000 stück Ziegelsplitthohlplatten in Auftrag gegeben,
Weiters wurden für 700 . 000 Schilling Lieferungen von Druckrohren
und Formstücken vergeben . Die laufenden Bauarbeiten der Wasser¬
werke im Rohrnetz , in den Behältern , Kraft — und Hebewerken wurden
mit einem Gesamtbetrag von drei Millionen Schilling genehmigt.

Der Ausschuß genehmigte weiter eine Reihe von Projektent-
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würfen für das Wöhnbauvorhaben 1950 . 13 Wiener Architekten wur-
• •

den mit der Ausarbeitung der Bau - , Einreich -
.und Detailpläne

beauftragt «, Das größte unter diesen Projekten ist der Wohnhaus¬
bau Böcklinstraße - Schüttelstraße mit 234 Wohnungen . Insgesamt
wurden Detailpläne für 10 Wohnhausbauten mit 629 Wohnungen in
Auftrag gegeben.

Auf Grund der abgeschlossenen Anbotsverfahren erhiel¬
ten wieder einige Dutzend Wiener Firmen Aufträge für die städti¬
schen Baustellen . Elektro - , Gas — und Wasserinstallationen,
Schlosser - , Tischler - und Anstreicherarbeiten waren diesmal die
häufigsten Aufträge . Der Ausschuß machte für diese Arbeiten
einige Millionen Schilling flüssig . Außer diesen Aufträgen wurden
Abtragungen einiger beschädigter Gebäude und Instandsetzungen
zerstörter Schulen sowie die Errichtung von Grünflächen beschlos¬
sen.

Die Stromstörung am Freitagabend

28 , Jänner ( Rplh . Korr . ) Zu der Stromstörung gestern
abends gibt die Direktion der E- Werke folgende abschliessende
DarsteL lung.

Am 27 . Jänner , um 20 . 15 Uhr , riss im Mürztal eine
100 . 000 Volt Freileitung . Zur gleichen Zeit kam es zu einer
Zerstörung einer Isolatorenkette im Umspannwerk Ernsthofen,
verbunden mit einem Sammelschienenkurzschluss . Dadurch fiel
in Wien die gesamte Fremdstromzufuhr aus , wodurch im Stadtge¬
biet die Stadt - und Strassenbahn sowie die LichtVersorgung ge¬
stört war . Durch forcierten Einsatz der Dampfkraftwerke Simme¬
ring und Engerthstrasse konnte ein Teil der ausgefallenen Lei¬
stungen gedeckt und nach provisorischer Behebung der aufge—
tretenen Schäden um 21 . 24 Uhr die Stromlieferung im vollen Um¬
fang wieder aufgenommen werden.
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Ballkalender

FaschingsVerans taltu ngen in der Woche vom 30 . Jänner b is 5 . Februar

28 . ' Jänner ( Rath . Korr,)
Montag: Kursalon ( Österreichische Hochschülerschaft ) .
Dienstag; 10 . , Keplergasse 16 ( Personal der Firma Haag ) ,

15o 9 Hütteldorfer Stmsse 73 ( Verein der Wiener Gastwirts-
Söhne ) . ■ ■ ■ • '

Mittwoch : Kursalon ( Rosa Schaffer ) , 1 . , Schottengasse 7
( Katholische Hochschulgemeinde ) , 3 . , ,Sonhiensaal ( Österreichi¬
scher Wirtschaftsbund Favoriten ) , 17 . , Hernalser Hauptstrasse 41,
Gsch wan dner ( Alpine Gesellschaft " D 1 Gloggnitzer ” ) , 18, , Michae-
lerstrasse 15 ( Sicherheitswache Abt . KVIIl ) .

Donnerst ag : 1 . , Josefsplatz 5 ( Österreichische Camgagne—
reitergesellschaft ) , 6 . , Mariahilfer Strasse 81 , Münc hner - Hof
( Unabhängiger Wirtschaftsverband 1 . ) , 7 . , Neubaugürtel 34,
Wimberger ( Zollwache IIlJ , 12 . , Schönbrunner Strasse 246 ( Gr.
Favoriten , Leopold Resch ) , 14 . , Breitenseer Strasse 14 ( Matau-
schek Fritz ) ,17 . , Hernalser Hauptstrasse 41 , Gsch wandner ( Öster¬
reichischer Wirtschaftsverlag Hernals ) , 19, , Döblinger Haupt¬
strasse 76 ( Ö . V . P . Döbling ) .

j -PP-i r Nonzer t h aus ( Ravag ; , 3 . , S ophi e ns aal ( Zentr . Betr,
Rat der Orop 1, ) , 3 , Sophiens aal ( Verband der Köche Österreichs ) ,
6 . , Mariahilfer Strasse 81 » Mün chner - Hof ( Sportgruppe der Ver¬
bundgesellschaft 1 . , Hof 2 ) , 6 . , Eönigseggasse 10 ( Berufsgruppe
Fortbildungsschullehrer ) , 7 . , Messepalast ( Feuerwehr der Stadt
Wien ) , 14 . , Breitenseer Strasse 48 ( Ö . V . Pr Bezirksleitung Pen¬
zing ) , 14 . , Linzer Strasse 297 ( Wirtschaftschule 13 ) , 17 . , Hern¬
alser Hauptstrasse 41 , Gsch wan dner ( Sportverein Brown Bovery ) ,
19 - 9 Döblinger Hauptstrasse 76 , Zöger nitz ( Verein der Sieben¬
bürger Sachsen ) , 20, , Kaschlgasse 4 ( Betriebsrat der Firma Stefan
Le witsch ) „

J^ llOJWLL - • ? Karlsplatz 5 ? Küns1 1 er hau s ( Künstlerhaus ) ,1 . ,
Jj

schenbachgasse 11 ( Sigesch ) , 1 . , Heldenplatz ( Stimme der
Frau ) , 1 . , Dschenbachgasse 9 ( Hans Marschitz ) , 1 . , Vorlaufstrasse
2 ( L . Gegenhuber ) , 1 . , Schottengasse 7 ( Mitzko ) , 2, , Taborstras-
se 39 ( Österreichischer Wirtscnaftsbund , II , ) , 2 . , Josefinengas—
se 2 ( Bezirksleitung des V . D . U . ) , 2 . , Taborstrasse 12 ( S . P . ö.
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Heimkehrer - Referat , Sektion Leopoldstadt ) , 2 . , Ausstellungsstrasse 1

( S . P . Ö . Sektion 14 ) , 2 . , Grosse Stadtgutgasse 16 ( A . Zeitlherger ) ,
2 . , Am Tahor 18 ( Leopoldine Gebert ) , 2 . , Hollandstrasse 16 ( Cäci-

lie Gundel ) , 2 . , Zirkusgasse 39 ( Rosa Cuchny ) , 2 . , Freudenau 255,
Lusthaus ( R . Denk ) , 2 . , Leopoldsgasse 17 ( Sparverein "Am Platzl " ) ,
2 . , Engerthstrasse 159 ( Sparverein ' ' Binderau " ) , 3 . , Sophi ens aal

( S . P . ö . Landstrp,sse ) , 3 . ? k onzertha us ( Österreichischer Bauernbund ) ,
3 * ? Rennweg 71 ( " Die Alpen " ) , 3 . » Rennweg 82 ( Sparverein Rennweg
" Gemütlichkeit " ) , 3 * * Kardinal Nagl - Platz 12 ( Ludwig Herrmann ) , 3 . ?
Kleistgasse 11 ( K . Gaddinger ) , 3 . , Eslarngasse 2 ( Josef Sonntag ) ,
3 . , Hörnesgasse 1 ( Marie Siegmeth ) , 4 . , Mühlgasse 28/30 ( ö . V . P.
Wieden , Bezirksleitung ) , 5 . , Storkgasse 10 ( S . P . Ö , Sektion XVII ) ,
5 . , Margaretenstrasse 166 ( I . Meidlinger Athletenklub XII ) , 6 . ,
Mariahilfer Strasse 81 , Mün c hner — Ho f ( ö . V . P . BezLrksgruppe Mariahilf ) ,
6 . , Strohmayergasse 13 - ( Touristenverein Naturfreunde , Strassenbah-
ner ) , 7 . , Neubaugürtel 34 , Wimb erger ( ZentralVereinigung der Zucker¬
warenhändler ) , 7 . ., Mes sepal ast ( Österreichischer Touristehklub ) ,
7 . , Burggasse 101 ( Cafe Burghof ) , 8 . , Lerchenfelder Strasse 14 ( " Die
Wallberger " ) , 8 . , Albertgasse 43 ( Ö . V . P . IX , Franz Führich ) , 8 . ,
Schlosseigasse 26 ( Hermine Schön ) , 8 . , Albertgasse 14 ( Karl Hofmann ) ,
8 . , JosefStädter Strasse 22 ( Karl Baumgartner ) , 9 . , Severingasse 19
( Esterka Peter ) , 9 . , Hahngasse 24 - 26 ( F . C . Alsergründ ) , 9 . , Grünen¬
torgasse 19b ( Koller Hermine ) , 10 *. Ettenreichgasse 25 - 27 ( Turnver¬
ein Sokol ) , 10 . , Jagdgasse 6 ( S . P . Ö . X , Sektion 3 ) , 10 . , Triester
Strasse 56 ( Pfarre " Maria von Berg Karmel " X ) , 10 . , Herzgasse 29
( Franz Däller - Wirt ) , 10 . , Quellenstrasse 79 - 83 ( Sparverein

Sparsame ueuu " ) , 11 . , Simmeringer Hauptstrasse 99 ( Betriebsrat
der M . Abt . 43 , Friedhöfe ) , 11 . , Simmeringer Hauptstrasse 100 ( Gast¬
wirt Richard Riedl ) , 12 . , Schönbrunner Strasse 30 ? ( S . P . Ö . Meidling ) ,
12 . , Schönbrunner Strasse 307 ( Verein der Wiener Stadtgärtner ) ,
12 . , Rosenhügelstrasse 37 ( Siedlungsgenossenschaft Altmannsdorf ) ,
12 . , Marschallplatz 1 ( Wirtin Maria Schwager ) , 12 . , Rosenhügel—
Strasse 9 ( Johanna Semeleder ) , 12 . , Schutzhausweg 136 ( Gesangs¬
sektion der Gartenfreunde ) , 13 . , Pr . Schober - Gasse 12 ( Ö . V . P.
Sektion Friedensstaat ) , 13, , Hiefczinger Hauptstrasse 141 ( Ober
St . Veiter Männergesangsverein ) , 13 . , Silierplatz 6 ( S . P . Ö . Hietzing,
Sektion X ) ,13 . , Hietzinger Hauptstrasse 32 ( S . P . Ö . XIII , Bezirks-
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leitung ) , 13 . s Lainzer Strasse 144 ( Gesangsverein Speising - Lainz ) ,
13 . j Weidlichgasse 7 ( Martens Herma , Kaffeehaus ) , 14 . , Linzer
Strasse 297 ( S . P . Ö * Penzing , 16 , 17 , 18 ) . , 1 '

- . , Penzinger Strasse 32
( Naturfreunde Paddler , Wien XV .

'
) , 14 . , Hadersdorf , Postgasse 1

( Männergesangsverein Hadersdorf ) , 14 . , Flötzersteig 115 ( S . P . Ö.
XIV , Sektion 15 ) , 14 . , Kienmayergasse 13 ( Musikverein Breitensee,
J . Wend ) , 14 . , Braillegasse 1 ( S,P . ö . Penzing Fr . Hcisler ) , 14 . ,
Alois Behr - Strasse ( " D f Werdenfelser " ) , 14 . , Baumgartner Strasse 44
( Alt Reichsbund Baumgarten ) , 14, , Hadikgasse 62 ( Tanzschule Ecker
XIII . ) , 15 . , Turnergasse 9 ( Wr , Mandolinen - Brchester - Verein ) , 15 . ,
Hütteldorfer Strasse 73 - 75 ( österreichischer Gewerkschaftsbund,
Fachgruppe Schunmacher ) , 15 » , Rauchfangkehrergasse 29 ( Natur¬
freunde XIV , Strassenbahn ) , 15 . , Kamegasse 35 ( Wiener Verkehre¬
betriebe , Oberbauwerkstätte ) , 15, , Sparkasseplatz 1 ( Wallentisch
Martin ) , 16 . , Ottakringer Strasse 223 ( Touristen Verein " D ’ Falken-
steiner ” ) , 16 . , Neulerchenfelder Strasse 17 ( Elbemühl IX ) , 16 . ,
Pönningerweg 10 ( St . Theresienpfarre ) 16 . ,

'
Herbststrasse 37 ( Anna

Meie ) , 17 . , Hernalser Hauptstrasse U , Gschwar dne r ( Hernalser
Männergesangsverein " Biedersinn ” ) , 17 . , Röntgengasse 39 ( S . P . Ö.
■̂

"31 , Sektion 2 .cj , 17 . , Dornbacber Strasse 40 ( Reichsbund — Sport
Dörnbach ) , 17 . , Hernalser Hauptstrasse 55 ( Ungarischer Arbeiter -r
verein ) , 17 . , Lobenhauerngasse 8 ( Leopoldine Strnad ) , 17 , , Ais¬
gasse 12 ( Maria Pollak ) , 18 . , Gymnasiumstrasse 8 ( Kameradschafts 7
verein der Feuerwehr ) , 18 . , Gentzgasse 62 ( V . D,U . XVIII Hans Bauer ) ,18 . , Staudgasse 60 ( Franz Biedermann ) , 18 . , Währinger Strasse 85
( Bruno Dittrich ) , 19 . , Nussdorfer Platz 8 ( Nussdorfer A . C . ) , 19
Kobenzlgasse 7 ( Sportverein " Fortuna ”

, Obmann Rudischer ) , 19 . , Sie—
veringer Strasse 148 ( j . Kahn ) , 19 - , Döblinger Hauptstrasse 22
( Rosa Nösner ) , 19 . , Döblinger Hauptstrasse ? 6 , Zöge rnitz ( Witwen-
und Waisen - Unterstützungsverein der Rauchfangkehrer ) , 20 . , Raffael¬
gasse 11 ( S . P . Ö . Brigittenau , Bezirksorganisation ) , • 20, , Vorgarten ^-
strasse 80 ( Therese Rohrbucher ) . 20 . , Marchfeldstrasse 8 ( Wirte
Aloisia Schinagl ) , 20, , Wallensteinplatz 3 - 4 ( O . V . P . ) , 21 . , Jedle-
seer Strasse 66 - 94 ( Glasarbeiter ) , 21 . , Gross Snzersdorf , Kloster¬
neuburger Strasse 16 ( Naturfreunde ) , 21 . , Brünner Strasse 57 ( K . P . ü.
Floridsdorf ) , 21 . , Gernsdorf , Kanugasse 7 ( K P .. Ö, ) , 21 . , Gerasdorf/
Stammersdorfer Strasse 251 ( Radfahrerverein ue; orf ) , 21 . , Anton
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Bosch - Gasse 9 ( Robert Kafka ) , 21 *. , Stammers & orfHauptstrasse 27
( Jul . Rieder ) , 21 . , Brunner Strasse 55 ( Leopold Pecival ) , 21 . ,
Leopoldauer Platz 93 ( Kriegsopferverband , Bezirksgruppe XXI ) , 21 . ,
Königsbrunn 36 ( A . Friß ) , 21 . , Lang Enzersdorf , Wiener Strasse 59*
( Rod , Malser ) , 23 . , Zwölfaxing 4 ( F . C . Zwölfaxing ) , 23 . , . Pischamend,
Arbeiterheim ( ATUS , Fischamend , Karl Rein ) , 24 . , Sparbach 8 ( Karo-
line Loos ) , 24 . Hinterbrühl , Johannesgasse 35 ( Freiwillige Feuer¬
wehr Hinterbrühl ) , 24 . Gießhübl , Hauptstrasse 85 ( Freiwillige
Feuerwehr Gießhübl ) , 25 . , Kaltenleutgeben , Hauptstrasse 95 ( A . S . K.
Kaltenleutgeben ) , 25 . , Vpsendorf , Obere Ortsstrasse 25 ( Mannerge-
sangsverein Vösendorf ) , 25 . , Atzgersdorf , Rittergasse 10 ( A . S . K.
Atzgeisdorf ) , 26 . , Klosterneuburg , Albrechtstrasse 69 ( österreichi¬
scher Turn - und Sportverein Klosterneuburg ) , 26 . , Kierling , Haupt¬
strasse 20 ( Ö . V . P . Kierling ) , 26 . , Kritzendorf , Hauptstrasse 40
( Kritzendorfer Sportvereinigung ) .

Sonntag; l tt , Singerstrasse 6 ( R . Hradnik ) , 3 . , Konzert haus
( Katholische Jugend ) , 3 . , Soph iensaal ( Konsumgenossenschaft Wien ) ,
3 . , Schlachthausgasse 13 ( österreichischer Erntelandverband , Be¬
zirksgruppe II und III ) ,10, , Ettenreichgasse 25 - 27 ( S . P . Ö . Kinder¬
freunde X ) , 11 . , Simmeringer Hauptstrasse 99 ( Lsterr .eichisher
Touristenverein , Zweig Simmering ) , 12, , Schönbrunner Strasse 307
( Akademie der Friseurkunst Österreichs ) , 12 . , Schönbrunner Strasse
307 ( östei 1 eichische j- urn — und Sportunion Meidling ) , 14 . , Hadikgas—
se 62 ( österreichische Turn - und Sportunion Reindorf ) , 14 . , Stock¬
hammergasse 19 ( Österreichische Turn - und Sportunion XIII ) , 15 . ,
Hütteldorfer Strasse 75 ( S . P . ö . J . Eichner , 15 . , Märzstrasse 105 ) ,
15 . , Pefcgasse 17 ( St . Methöd,Verein , Rieh . Nigrin ) , 17 . , Hernalser
Hauptstrasse 41 , Gschwandner ( Wiener Liedergemeinde ) , 17 . , Hernalser
Hauptstrasse 55 ( Robert Posch , 16 . , Hatochergasse ) , 21, , Anton
Bosch - Gasse 9 ( Österreichischer Wirtschaftsbund XXI ) .
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Tödlicher Unfall auf der Stadtbahn

30 . Jänner ( Rath . Korr . ) Sonntag nachmittag , um 13 . 14
Uhr , s -uürzte in der Stadtbahnstation Hietzing der 58jährige alko-
holisierte Maler - und Anstreichermeister Earl Ganse r , als er nach
dem Aussteigen am Wege zum Stiegenaufgang plötzlich zurüektaumel-
te , zwischen den vorletzten und letzten Wagen des ausfahrenden
Zuges der Linie GD . Ir wurde vom vorderen Bäderpaar des Sehluß-
triebwagens überfahren und lag nach Stillstand des Zuges unge¬
fähr in der Höhe der Wagenmitte.

Der Verunglückte , der von der Feuerwehr erst nach dem
Heben des Wagens geborgen werden konnte , erlitt mehrfache Knochen¬
bruche sowie innere Verletzungen . Der Arzt des Rettungsdienstes
konnte nur mehr den Tod feststellen und veranlaßte den Transportin Q. S. 3 Gerichtsmedizinisehe Institut,

Durch den
^

Unfall war der Stadtbahnverkehr zwischen Hüt-
teldorf und Meidling/ 'Hauptstraße in beiden Richtungen 47 Minuten
gestört.
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Bürgermeister Br • hoc » ■ Körner über don sozialen Wohnhausbau

Ausstellung dar Wiener Stadtplanung in der Stöbergass
’
e

50 » Jänner ( Rath . Korr . ) Im Wiener Volksbildungshaus 5 , f
Stoborgasse , werden seit gestern zum ersten Mal der broiten Öffent¬
lichkeit die Ergebnisse der nach Kriegsende in Angriff genommenen
Arbeiten der Wiener Stadtplanung gezeigte Im Mittelpunkt dieser
Ausstellung stehen Pläne und Modelle , die das Wiener Stadtbauamt
im vergangenem Jahr für die große Internationale PIanungsschau
in Nürnberg anfertigen ließ « Biese Exponate vermitteln ein an¬
schauliches Bild über die Entwicklung Wiens in , den letzten hundert
Jahren und klären das Publikum über die . wichtigsten Besichtspunkto
der modernen Stadtplanung unserer Tage auf»

Bio Ausstellung " Städtebauliche Probleme von Wien in der
G-egenwart " , zusammen mit einer angeschlossenen Leistungsschau der
Volkshochschule , wurde Sonntag vormittag in Anwesenheit von Bür¬
germei stör Dr . h . Co Korner , Stadtrat Mandl , den leitenden Beamten
des Stadtbauamtes mit Stadtbaudirektor Dipl * Ingo G-undackor und
vielen Ehrengästen eröffnet . * Nach Bogrüßungsworten des Bundesratos
Prof . Buschek , sprach der Bürgermeister zu 400 versammelten Volk 3-
hochschülern über die Bedeutung der beiden Ausstellungen «, Bor Bür¬
germeister gab einleitend seiner Freude darüber Ausdruck , daß die
Wiener Volkshochschule ihrer Tradition treu bleibt und ihren
Schülern in so erfreulicher Weise Bildungsmöglichkeiten verschafft*
Die Entstehung dos Volksbildungshauses geht auf das Streben zu¬
rück , zu ergänzen , was die allgemeine Schulbildung schuldig go-
blibsn ist und was die der Schule Entwachsenen sich nun selbst
erarbeiten wollen « Hi .

'^ r im Wi ner Volksbildungshaus schon wir
ein schönes Beispiel , wio die in jedem Krieg verlorenen ideellen
Güter nunmehr wieder errungen werden . So gibt der erste Teil der
Ausstellung einen Überblick über den Erwerb von Wissen , Kultur
und Bildung in diesem Hause «,

Der Bürgermeister unterstrich die große Bedeutung . der zum
ersten Mal öffentlich gezeigten Arbeiten der Stadtplan ° r #
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Man sieht in der Ausstellung das . alte Wien, , den Übergang zum
sozialen Wohnungsbau nach dem . ersten Weltkrieg und nunmehr den
sozialen Städtebau , Bas alte Wien vor ' mehr als 100 Jahren war
sehr schön . Und wir können heute noch draußen in Döbling oder
Währing manch schönen Bau aus dieser Zeit bewundern . Dann ab .er
nahte die Gründerzeit ? der Übergang zur Fabriksarbeit . Ein Raster¬
system wurde über die ganze Stadt gezogen . Es entstanden Wohnun¬
gen in freudlos grauen Zinskasernen ? . deren Hintertrakte ohne Luft
und ohne Sonne blieben . . Es sollte billig gebaut werden , und der
Bau mußte sich rentieren . Auf die Gesundheit wurde dabei nicht
Bedacht genommen . Hierzu kam ein ungesundes Loben ? und wenn nicht
immer wieder gesundes ? frisches Blut vom Lande hereingekommen
wäre ? wäre es um Wien schlecht bestellt gewesen . Aber auch dieses
frische Blut vom Lande verfiel immer wieder dem Moloch der Fabrik£
die Tuberkulose ? damals als " Wiener Krankheit " bezeichnet , suchte
und fand ihre Opfer in der Wiener Bevölkerung,

Nach dem ersten Weltkrieg haben modern und sozial den¬
kende Menschen ? an ihrer Spitze Prof . Tandler ? die Tuberkulose
energisch bekämpft . Sie verlangten ein gesundes und soziales Bauen
der Wohnhäuser . Die erste Forderung war ? daß die Wohnungen Licht?
Luft und Sonne haben müssen ? die zweite ? daß sie für alle zugäng¬
lich und erreichbar , also auch billig sein müssen . Billige und ge¬
sunde Wohnungen das ist der soziale Wohnungsbau.

Der Bürgermeister wies darauf hin ? daß heute noch in
Wien mehr als 70 Prozent der Wohnungen nur aus Zimmer und Huche
bestehen und daß in diesen Wohnungen Familien mit 3 bis 4 Kindern
leben . Hier müsse noch Abhilfe geschaffen werden . Man könne aber
nicht sozial bauen , wenn das Hindernis des Besitzes bestehe . Der
Mensch allein müsse im Mittelpunkt jedes Handelns stehen . Diese
Ausstellung will uns zeigen , wie man unsere Stadt neu planen kann*
Man kann nicht alles niederreißen ? es muß aber , ein Übergang der
alten Stadt in eine gesündere und bessere Stadt , geschaffen werden?
in eine Stadt wo die Fabriken in eigene Bezirke zusammengezogen
werden sollen . Neben den Industriebezirken müssen aber gesunde
Siedlungen entstehen . ■ .
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Auch neue Vorkehr smö gl ichkeiten und nou 9 Vorkehrswogo worden
'
da¬durch notwendig . Bas sind viele und schwierige Problem , derenLosung oevarsteht . - Von der Volkshochschule soll der Ruf nachdom allgemeinen Rocht ausgahsn , sozial zu loben und zu wohnen . I«

T

uach u3r irofInu ng der Ausstellung folgte ein Rundungln dar SonderausStellung der Photographen der Volkshochschule
’

wurden an die siogor des Photowettbewerbos Auszeichnungen vc - r-
,

Sundesrat Prof . Duschak übergab als Präsident dos Volks-o ldungshauses sieben Preisträgern silberne uni bronzene Medaill -n.-- ^ stgasto hatten Gelegenheit einige schöne Arbeiten von B-
wCn sVT

KUrSS d ° S HaUS3S 3U b3Si ^ ig ° n . Der mannig-gan Schau hat sich auch die biologische Station auf dem Wil¬helminenberg angeschlossen .
.

In der städtebaulichen Ausstellung wandte sich der Gcstal-tor aresor Ausstellung , Oberbaurat Dipl . Ing . Boeck , an die Fest-

Mo ;; - 11
11118011 ErläUtSrUng0n ‘ Er Z3i S tG « * « anderem auch die

i .

- Clnl8jr Hauserblocke bei der Schmelz und ein Modell desngton - hofos . Rio Grundflächen sind in beiden Pallen , -l ' ichgroß . Wahrend aber in Ottakring 85 Prozent der Grundflächen ver-

unfaÜSoT f
" V?aShinSt °n - HOf daS typisch0 Bespiel gesunder°

^
r

^
BaUW01S9 * Im Washington - Hof wohnt ungefähr ein

: f
1 Mon80henzahl > di3 im Schmelzviertel wohnt . Trotzdemgibt cs m diesem Gemeindebau viermal soviel Kinder - dies b - Jcist

:
0

Lir
n

i
Elnf

r
der städtsbau auf das

M3nsS a s r : ; ?
lang 3011 dazu beitra ^ > * *n Bij .d ub . r dis Stadtplanung und deren Notwendig * - itzuvermitteln . Ria Fachleute des Wiener Stadtbauamtes begrüße

Ausst ? r
InitiatiV ° dS1' Volkshochschule und worden im laufe der

v .
° UnS zweimal wöchentlich den Besuchern boi Führungen zurVerfügung stehon.
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Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt
^

Wien

im Februar 1950

30 «, Jänner ( Rath . Korr . )

Abgaben fällige

Im Februar sind nachstehende

10 . Februar

14 c
15.

Februar 2

Februar 2

25 . Februar;

GETRlNKESTEUER für Jänner,

G-E FRORBKES S T EUFR für Jänner,

VERGNÜGUNGSSTEUER und SPORTGROSCHEN
für die zweite Hälfte Jänner,

ANKÜND IGUNG SABGABE für Jänner.

ANZPIGENABGABE für Jänner.

LOHNSUMMENSTEUER für Jänner,

GRUNDSTEUER für das Vierteljahr Jänner bis Marz

bei einer JahresvorSchreibung über 40 S,
für das Halbjahr Jänner bis Juni bei einer Jahres-

vor Schreibung von 20 S bis 40 S,

KANALR1UMÜNGS - und HAUSKEHRICHTABFUHRGE3UHREN
für das Vierteljahr Jänner bis März.

VERGNÜGUNGSSTEUER und SPORTGROSCHEN für die erste

Hälfte Februar.

Nichts Nasses in die Coloniakübel geben:

30 . Jänner ( Rath . Korr . ) Durch den anhaltenden starken

Frost friert der Inhalt der Coloniakübel oft ein . Dies ist haupt¬

sächlich darauf zurückzuführen , daß feuchte Abferle in die Gefäße

geschüttet und auch oft die Deckel der Gefäße nicht geschlossen

werden.
Zur Schonung der Gefäße und im Interesse einer klag¬

losen Abfuhr des Kehrichts wird die Bevölkerung dringend gehoben,

nichts Nasses in die Gefäße zu geben und die Deckel zu schließen.
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Ober1eit ungshruch ln der Stadionschleife

30 . Jänner ( Rath . Korr . ) In der Nacht von Sonntag auf
Montancb9 uni 0 . 15 Uhr ? ist in der Stadionschleife durch einen
Strassenbahn - Triebwagen vor dem Gasthaus Bruckner ein Bahr - und
Querdrahtbruch aufgetreten . Verletzt wurde niemand * Vom Trieb¬
wagen wurde der Bügel herausgerissen, , die Bachreklametafel sowie
ein am Bach befindliches

^ Laufbrett beschädigt . Bie Seitenwand
des Jagens ist durch Berührung mit dem herabhängenden Fahrdraht
durchgebrannt * Bei den von der Mannschaft \ . ines Rüstwagens so—
foro Gewonnenen Instandsetzungsarbeiten stellte sich heraus,
dass die Beschädigung der Fahrleitung sehr umfangreich war . Es
musste zusätzlich eine Turmwagenpärtie eingesetzt werden . Ba
die Instandsetzungsarbeiten bis zu Betriebsbeginn nicht beendet
waren , konnten die Züge der Linie 11 nur bis zur Stadionschleife
geführo werden . Um 7 Uhr früh begann wieder der normale Verkehr
bis zur Stadlauer Brücke.

Bin Zusa .mnens fcoss in der Landstrasser Hauptstrasse

30 . Jänner ( Rath . Korr . ) Heute, . um 7 . 08 Uhr , ist in der
Landstrasser Hauptstrasse bei der Rabengasse der Triebwagen
eines Zuges der Linie F , anscheinend infolge Rädergleitens,
mit einem englischen Lastkraftwagen , der in der Oberzellergasse
einxahren wollte . , zusammengestossen . Verletzt wurde niemand . Bei
dem Zusammenstoss wurde der Kraftwagen an den Beiwagen eines
in der Haltestelle stehenden Vorderzuges der Linie T angestossen
Ber Kraftwagen wies erhebliche Beschädigungen auf . Br musste
von der Feuerwehr der Stadt Vien zur ^ eite geschafft werden , Ba
der Lenker auf die Intervention der Alliierten Militärpolizei
bestand , war der Verkehr auf der Landstrasser Haupts trasse 70
MLnuren lang gestört , ' /ährend dieser Zeit mussten die Züge der
Linie F und T über den Rennweg zum Ring abgelenkt werden.
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50 Minuten Verkehrsstörung auf der Linie 8

30 . . . Jänner ( Rath . Korr . ) Heute , um 5 . 45 Uhr früh , ist auf

dem Hernalser Gürtel hei der Jörgerstrasse hei einem Triebwagen

der Linie 8 einer Rädersperre aufgetreten . Der Triebwagen wurde

auf einen Achsbruchwagen gehoben und abgeschleppt . Durch diesen

Zwischenfall war der Verkehr auf der Linie 8 fünfzig Minuten

lang gestört . Während dieser Störung wurden die Züge zum Teil

über die Hernalserhof - Schleife , zum Teil über Jörgerstrasse -

Hormayrgasse — Paulinenschleife — Kreuzgasse zum -Währing er

Gürtel abgelenkt.

Dachfeuer in Jedlesee
I == =: = =: = = =: === == = = = == = ==

3o . Jänner ( Rath . Korr . ) Auf dem Gelände des Jedleseers

Frachtenbahnhofes wurde heute kurz nach 13 Uhr im Dachstuhl

des Depots der Lebensmittel - Grosshandlung Conrad Sild ein Feuer

entdeckt . Als wenige Minuten später die Feuerwehr der Stadt

Wien mit zwei Ber . itschaftszügen ankam , waren etwa 60 bis

70 Quadratmeter des Daches oberhalb des Papierlagers von den

Flammen angegriffen . Der Brand konnte jedoch rasch lokalisiert

werden , sodass die eingelagerten Lebensmittel verschont blieben.

Das Depot war gegen Brandschaden versichert.
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Starke Überalterung in '
.Vien

31 » Jänner ( Rath . Korr . ) In einer Versammlung von Wie¬
ner Fürsorgernten machte Vizebürgermeister Ilonav als Amtsführen-
der Soadtrat für das Wohlfahrtswesen interessante Mitteilungen
über die Auswirkungen der durch den Krieg hervorgerufenen Um¬
schichtung der Altersstufen der Bevölkerung Wiens . Die Zahl der
alten Personen szeigt ununterbrochen . Dies führt zwangsläufig
zur Vermehrung der unterstützten Dauerbeftirsorgten . Gegenwärtig
werden 30 . 34ö Personen von der Gemeinde dauernd unterstützt . Im
Jahre 1949 har die Gemeinde für diese Dauerbefürsorgten rund 40
Uillionen Schilling ausgegeben.

Wie stark sich die Altersgruppen der Wiener Bevölkerung
gegenüber der rriedenszeit ver . ndert haben , zeigen Vergleiche
zwieenen 1910 und ±949 » Im Jahre 1910 waren von 1000 Dinwohnern
nur 73 mehr als 60 Jahre alt . Im Jahre 1934 waren es 133 ; im
Jahre 1949 aber schon 207 . hin ähnliches Verhältnis besteht auch
bei den Altersgruppen von 50 bis 60 Jahren . 1010 entfielen auf
lOoO Einwohner in dieser Gruppe nur 35 Personen . 1934 bereits

im Jahre lg49 aber 172 . Auch die Altersklasse zwischen 40
bis . 50 Jahren weist eine bedeutende Zunahme auf . Im Jahre 1910
waren von 1000 Personen nur 119 im Alter von 40 bis 50 Jahren,
1934 scnon 164 , im Jahre 1949 aber bereits 187 . Dagegen weisen
oUl 'o- jüngeren Janzgange die gegenteilige Entwicklung auf . Sie
trirf 0 am stärksten die Altersgruppen von 20 bis 30 Jahren . Im
Jahxe 1910 wurden in dieser Gruppe auf 1000 Einwohner noch 206
Personen gezahlt . 1934 waren es nur mehr 179 und 1949 ist ein

auf 119 feetzustellen . Ähnlich verhält es sichwe 1 zerer Rückgan ' ■
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auch in der Altersgruppe von 30 bis 40 Jahren . Hier entfielen im
Jahre 1910 noch 172 auf 1000 Einwohner , 1949 nur mehr 119 „ Am
schlechtesten schneiden die Vierzehn — bis Zwanzigjährigen ab . Im
Jahre 1910 kommen von 1000 Personen noch 116 auf ' diese Gruppe,
1934 nur mehr 60 und 1949 gar nur 42 . Auch die Zahl der Kinder
zwischen 6 bis 14 Jahren weist einen starken Rückgang auf . Im Jahre
1^ 10 zahlte Wien noch 133 Kinder zwischen 6 bis 14 Jahren auf 1000
Einwohner , 1934 waren es nur mehr 93 und 1949 ist ein weiteres Ab¬
sinken auf 91 festzustellen . Auch die Zahl der Kleinkinder ist
stark zurückgegangen . 1910 entfielen auf 1000 Einwohner noch 96
bis zu 6 Jahren , im Jahre 1934 nur mehr 41 und während im Jahre
1946 ein Ansteigen auf 70 festgestellt werden konnte , ist im Jahre
1949 ein Rückgang auf 63 zu verzeichnen.

Gesperr t b is 18 Uhr

Bürgermeister Körner an den Kulturkongreß

31 . Jänner ( Rath . Korr . ) Zum Abschluß des Kulturkon¬
gresses sprach Bürgermeister Dr . h . c . Körner heute nachmittag im
Internationalen Haus•

«7c nn ich als Bür g ex meisten d 0 r Stadt Wien erst am
Schlüsse Ihres Kongresses eine Ansprache halten muß , wie es im
Programme vorgesenen ist , so ist es wohl in erster Linie meine
Pflieht , dem ösrerreich - Institut zu danken , daß es diesen Kongreßin der Bundeshauptstadt abgehalten hat , und weiters allen Vortra¬
genden herzlichst zu danken, di ihre Ansichten über i! Die Krise
der Kultur und die Hot der Kulturschaffenden : i wirkungsvoll darge¬
legt haoen . Wir wollen daraus lernen.

Icn glaube aber nicht fehl zu gehen , wenn ich die Hot
der Kulturschaffenden als Hauptursache dafür ansehe , daß es zu die.
sem Kongreß gekommen ist . - Daraufhin brauche ich auch nichts wei¬
ter zu oernerken , als . daß die Stadt - Wien eingedenk der Kulturkrise
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nach dem ersten Weltkrieg , bei V/iederauxrichtung Ihrer Selbstver¬
waltung ms April .1945 eine eigene Geschäftsgruppe "Kultur und
Volksbildung " mit einem eigenen Geschäftsführenden Stadtrat ge¬schaffen hat , der mit seinen Mitarbeitern die Lösung der aufge¬
worfenen Probleme im Rahmen der Stadtverwaltung anstreben soll.

Und nun ganz kurz : dir leben in einer freien Wirtschaft
dies will heißen , daß jeder , der sieh zur « freien Wirtschaft " be¬
kennt , auch das eherne Gesetz der freien Wirtschaft in Kauf neh¬
men muß : den steten Wechsel zwischen Konjunktur und Krise.

Die Krise nach dem furchtbaren zweiten Weltkrieg ist
aber sowohl auf wirtschaftlichem wie kulturellem Gebiet eine
Kriegsiolge , die einen Kleinstaat , wie wir es sind , umeo härter
treffen muß . Sie ist das Ergebnis der Barbarei des Krieges.' Nun im besonderen die . Stellung zur Kulturkrise in derStaon Wien ; Zunächst berufe ich mich auf ein sehr banales latei¬nisches Sprichwort ; Zuerst leben , dann philosophieren ; oder noch
populärer auf den Ausspruch eines Sozialphilosophen : erst wennder Maisch ein D -mh üoer seinem Kopf und genug zu leben hat , d . h.erst wenn er eine Wohnung und durch seine Arbeit ein entsprechen¬des Einkommen besitzt , kann er Wissenschaft und Kunst betreibenuiia kulturelle Bedürfnisse "

befiledigen*
Verstehen Sie es wohl,

'
was es bedeutet , wenn in einerStadt Wien rund 7 . 000 Klie von Obdachlosigkeit bestehen,darumer 2 . 000 äußerst dringende ! - Wir brauchen Wohnungen fürFamilien in einsturzgefährdeten Häusern , dann aber auciBfür Fami -

:
n = n , wo Menschen mit offener Tuberkulose mit Gesunden zueammen-women , feiner mr Familien , die ihre Wohnungen aus irgendwelchenGmnaen raumen müssen usw . - Da müssen alle Anstrengungen finanzielller Natur emseizen , um zu helfen , und da müssen die Ausgaben für

SUrUCktre 'Cen - i/as brauche ich weiter von den großen Sortensiner Geneindeverwu1iung in einsr Sind Ju - wQ £ n s dic so unsrme ß-ich viel unter den Kriegsfolgen zu leiden hat , wie Wien!

.

W® luh
^

S ®. - s 11 schaf t liehe Schichtung aber hat das heutig
ist ; l/

iUS aei
,

Ch8haupt “ U:lü Residenzstadt eines Großstaates

der h
10

'

1

r
laUi ® aei ' £e ; CllicMlichen Entwicklung eine Stadtder harten Arbeit in einem Kleinstaat geworden
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Wann in Wien nur 23 Prozent aller Bewohner der Republik leben,
aber 27 Prozent al ' l ^ r österreichischen Dienstnehmer , das heißt
eine halbe Million Arbeiter und Angestellte nebst ihren vielen
Angehörigen , so bedeutet dies , daß in Wien mehr Arbeiter und An¬
gestellte leben als ' in irgend einem anderen Lande Österreichs.
Aus der Vergangenheit hat Wien alle Kulturstätten übernommen und
diese befinden sich im .Stadtkern « In den äußeren volkreichen Be¬
zirken sind keine Theater , keine Konzerthäuser , keine Ausstellungs¬
räume - ist , mit einem Wort , für Stätten der Wissenschaft und
der Kunst nichts vorgesehen « Bür Floridsdorf z . B . sind aber die
Stätten der Kultur in den inneren Stadtbezirken schwer erreich¬
bar o Es gilt also , die Kultur auch in örtlicher Hinsicht näher
an das Volk zu bringen « So machen wir Ausstellungen größeren Stiles,
wie es in den Vorjahren die Ausstellungen " Wien I 848 "

,
" Unvergäng¬

licher Strauß " und " Die Wienerin " gewesen sind , um die G-eschichte
und Vergangenheit faßlich zu machen , aber auch viele kleinere
Ausstellungen in Volksbildungsheimen , Konz rthäusern und selbst
in Amts - und Geschäftshäusern - alle deshalb , um die Kultur den
breiten Schichten unseres Volkes näher zu bringen und kulturelle
Bedürfnisse zu erwecken.

Schon in der Schule muß die Liebe zu Gesang und Musik,
die Liebe zur Kunst , die Achtung vor der Wissenschaft und das
Verständnis für die Kulturgüter der Vergangenheit und der Gegen¬
wart gepflegt werden « Den Volksschichten , die bisher nur wenig
am kulturellen Leben teilnehmen konnten oder von diesem gänzlich
ausgeschlossen waren , muß die Teilnahme ermöglicht und sie müssen
zur Liebe und Verehrung der Kultur erzogen werden . Erst dann wird
das Volk zum großen Mäzen der Kultur . . werden können.

Wir versuchen , der Hot der KulturschafLenden , so weit
wir können , beizukommen . Die Stadt Wien schreibt z . B . jährlich
Preise für die besten Arbeiten auf dem Gebiete der Kultur und
ehr Wissenschaften aus , um namentlich junge Kräfte zu fördern’
sie verleiht Stipendien und Studienbeihilfen , spornt durch öffent¬
liche Ehrungen zu hohen Leistungen an und wirft bei allen Neubau¬
ten ein Prozent aller Baukosten für die künstlerische Ausschmückung
der Bauten mit Statuen , Fresken , Bildern usw . aus.

Die berufenen Träger des neuen Kulturwillens öind sich
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der neuen Aufgaben noch nicht voll bewußt . Es sollen auch keine
Kräfte infolge mangelnder Koordinierung vergeudet wei ' den . Hier
besteht , um in Ausdrücken der Wirtschaft zu sprei ^ n , die »Aufgabe,
den kulturellen Produzenten mit dem kulturellen Konsumenten zu¬
sammenzuführen und dabei den Zwischenhandel nach Möglichkeit aus¬
zuschalten . - Soweit hiebei das Theater in Präge kommt , denken
wir da auch an eine gut funktionierende und öffentlich zu subven¬
tionierende Publikumsorganisation , die unseren Kunsttempeln einen
ständigen Besucherkreis sichern soll.

Alles in Allem darf ich Sie im Namen der gesamten Stadt¬
verwaltung versichern , daß sich Wien seiner ehrenvollen Verpflich¬
tung voll bewußt ist , die es gegenüber unserem hohen kulturellen
Erbe besitzt . - Es fehlt uns keinesfalls an Verständnis und gutem
Willen und wir weiden in ständiger Fühlung mit den berufenen Hü¬
tern der Kultur und der Wissenschaft alles , wessen wir fähig , tun,
uns auch auf diesen Gebieten wieder zu lichteren Höhen zu ent¬
wickeln ! "

Übersiedlung der Magistratsabteilung 28

31 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die Magistratsabteilung 28,
Straßenbau , ist vom Schlesingerplatz nach Wien 5 . , Vo ^. elsang-
gasse 36 , übsrsiedelt . Telephon B 28 - 5 - 20.
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Wiens Stadt ;.. laner in Volksbildungshaus Margareten

1 . 2 20 Bes ucher a m e rsten Ausstel lungstag

31 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die am Sonntag im / olksbildungs-

haus Margareten in der Stöbergasse durch - Bürgermeister Dr . h . c.

Körner eröffnete Ausstellung 51Städtebauliche Probleme von Wien

in der Gegenwart " hat erwartungsgemäß ein lebhaftes Inoeresse in

der Bevölkerung hervorgerufen . Schon am ersten Tag wurden die vom

Stadtbauamt zur Verfügung gestellten Pläne und Modelle von 1 . 220

Besuchern besichtigt.
Die Ausstellung der Wiener Stadtplaner mit der angeschlos¬

senen Leistungsschau der Volkshochschüler ist täglich von 9 Ms

12 Uhr und von 14 bis 20 Uhr frei zugänglich . Die ersten Vorrrage

von Pachleuten aus dem Stadtbauamt finden kommenden Samstag and

Sonntag statt . Am Samstag , dem 4 . Februar , um 16 Uhr , hält Arch.

Dipl . Ing . S chimk a im Mittleren Saal einen Lichtbildervortrag über

das Thema " Sozialer Wohnhausbau der Gegenwart " . Sonntag vormittag,

um 10 . 30 Uhr , spricht Arch . Dipl . Ing . Boeck über den sozialen

Städtebau . Beide Vortrage sind frei zugänglich . Im Anschluß daran

werden Führungen veranstaltet.

Schimeisterschaft der Wiener Berufsschüler

31 . Jänner ( Rath . Korr . ) Die Abteilung III des Stadtschul

rates für Wien hat im vergangenen Jahr durch die verschiedensten

sportlichen Massenveranstaltungen bewiesen , wie großes Augenmerk

sie der körperlichen Lrziehung und Entwicklung der ocnüler schenkt.

Es konnten für die verschiedenen Sportarcen uncer den Jugendlichen

nicht nur neue Freunde gewonnen werden , sondern es ist auch gelun¬

gen , dem Sport gänzlich fernstehende Schüler und Schülerinnen zu-

zuführen . Die der xibtsilung III des Stadt chulj . ates rür Wien un¬

terstehenden 26 . 0C0 Schüler bilden somic ein Reservoir für alle

Sportarten.
Der Höhepunkt der sportlichen Winterveranstaltungen in die-
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S3m Schuljahr ist die 2 * Schimeisterschaft der Wiener Berufs¬

schüler in Mürzzuschlag am 18 « und 19 » Februar , hei der oOO

Schüler und Schülerinnen an den Start gehen . ,
Die Schimeisterschaft wird in der Alpinen Kombination,

dem Spezialtorlauf und Spezial - Abfahrtslauf sowie einem 4 x 3 km

Staffellauf für Schulstaffeln ausgetragen»
Den Ehrenschutz für diese Veranstaltung haben der Ge-

3 ohä ft s führ ende Präsident des Stadtschulrates , Kationalrat Dr.

Rechner , Stadtrat Mandl , Bezirkshauptmann Dr . Alfred Blazizek

und Vize bürg s rmsis te r Dr . Perbar , Mürzzuschlag , übernommen.

Dacht aut o bus v . r ke hr v e r 1 an ge r t

31 . Jänner ( Rath . Korr . ) Auf Grund der am ersten Tag ge¬
machten Erfahrungen werden die in der Dacht von Samstag auf

Sonntag verkehrenden städtischen Autobusse ab dieser Woche den

Betrieb nicht erst um 1 Uhr , sondern schon um 0 « 20 Uhr aui - nohmen.

Die Intervalle betragen bis 2 Uhr 20 Minuten , von 3 Ms 4 Uhr

30 Minuten.

Ehrenmedaille der Stadt Wien für J . Vinzenz

31 . Jänner ( Rath . Korr . ) Am 21 . Jänner fand zu Ehren des

75 . Geburtstages des bekannten Wiener Schriftstellers J . Vin zenz

eine Geburtstagsfeier statt , die vom Ober St . Veiter Männer - Gesangs

verein , dessen Mitglied Vinzenz seit 55 Jahren ist , veranstaltet

wurde . Unter den zahlreichen Ehrengästen konnte der Jubilar u . a.

einen Vertreter der Stadt Wien , ferner Prof . Dr . Kotek , Prof . Karl

Jäger und die Bezirksvertretung Hietzing begrüßen . Der Vertreter

der Stadt Wien überbrachte dem Jubilar ein Schreiben des Bürger¬
meisters mit der Mitteilung , daß der Gemeinderat J . Vinzenz die

Ehrenm edaille der Stadt Wien verliehen hat . Prof . Karl Jäger las

aus Werken des Jubilars , der Ober St . Veiter Männer - Gesang -sVer ein

sang einige Chöre und brachte ein mit Beifall auf genommenes
buntes Programm*



Pressespiegel vom 31 . 12 . 1949 "bis 2 . 1 . 1950

wiener Zeitung ,
'31 ° Dezember:

Ernste Lage in der Schuhindustrie » Nur außerordentliche
Maßnahmen können helfen 2
Die Straßenbeleuchtung jubiliert » RK 4
Gas - und Kabelbrand auf der Malinowsky - Brücke . Großes
L - itungsrohr und fünf Kabel vom Feuer ergriffen » Lösch¬
arbeiten von Mitternacht bis Nachmittag » Zur RK 4
Wiener , Schulbauten im kommenden Jahr 4
Baugewerbeprüfungon . ( Baudirektion als Amt der Wiener
Landesregierung ) RK 4
Zuverlässiges Funktionieren des Sporttotos » Eine Klar¬
stellung der Totoleitung » Sensationsatmosphäre tendenziös
geschaffen . 5

Österreichische A
'llg emo ine Zeitung , Jlo Dezember:

" Erstarrte Demokratie " in Wien » Wicha über die Gerneindo-
politik der Mohrheitsparteien 2
Riosen - Silvesterrummc1 in Wien . Drahrer und Skifahrer
kommen auf ihre Rechnung . Die " entvölkerte " Großstadt
feiert . Ein gigantischer Alkoholkonsum 4
Ein gesetzliches Meisterwerk . Gutes Geschäft durch Drittes
Rückstollungsgosotz 4

Wiener Kurier , 31 » Dezember:
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Die Wiener Messe AG geht
7/ioder einmal mit " gutem " Beispiel voran » Wenn Geschäfts¬
leute , die wegen Steuerlast und Gebühren ihre Preise er¬
höhen / ’ Proistreiber " sind , was ist dann die Leitung der
Wiener Messe ? Von Dr » Gerhard L . Widhalm 2
Wien ist bereit , das Jahr 1950 zu empfangen . Der erste
Jahreswechsel seit 1959 ohne Bewirtschaftungen und Ein¬
schränkungen . Nachtvcrkjhr der Straßenbahn 3
Ein Brand auf 1 der Malinowsky - Brücke -.Ursache der gestrigen
Stromstörung » RK 3
Dor Lobcnsmittclaufruf für Wien . RK 3

Weltpresse , 31 ° Dezember:
Brand auf dor Floridsdorfcr Brücke gelöscht . RK 8
Ich habe brav Dienst gemacht . Von General Dr . h . c . Theodor
Körner , Bürgermeister dor Stadt Wien

_
9

Als das Viertel Wein 12 Kreuzer kostete » Von Ökonomiorat
Leopold Hongl 9

Dor Abend , Jl . Dezember;
Intrigen um Direktor Salmhofer . Die Gerüchte um eine
Diroktionsfcriso in dor Staatsoper ( Theater an der Wien ),
und was davon zu halten ist 9
Kulturdienst überflüssig . ( Rathaus - Korrespondenz ) 9
Viktor Matojka : Unangenehme Notizen . Neujahrswünsche
meinem Nachfolger im Rathaus . Geist , Witz und Sachkenntnis.
Strachwitzigo Taktlosigkeiten 9
Schweigen im glcichgcschalte ton Blätterwald . Loch im Schiff

\

9
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I

Klo sterneuburger Nac hr ichton g
Filmaufnahme in Klosterneuburg - Der erste österreichische
Nachkriegs - Jugendfilm wird in der Klosterneuburger Au ge¬dreht . ■]
Altpensionisten werden angeglichen - Frste Angloichungs-stufe bereits am 1 . Jänner wirksam . 1
detränke Steuer auch für Magermilchkakao . 1
Waagen und Messgeräte nacheichen lassen - Ab -1 . Jänner
werden alleWaagen und Messgeräte überprüft . 2

Neues Österreich , 1 . Jänners
Neujahsbotschaft des Bundespräsidenten an Österreich und die
Weits Wir wollen allein sein , also lasst uns allein ! 1
Neujahrsempfang im Hathaus - Der Wiener Stadtsenat beim
Bürgermeister Körner . .
Einstündige Verkehrsstörung auf der Linie 57 . RK
Lehars Nachlass wird versteigert.
Die Bilanz des Sportjahr - s 1949 - Was uns der Kalender zum
Abschied verrät - Nicht alle Erwartungen wurden erfüllt,
aber es ging vorwärts.
Städtische Steuern im Jänner, . HK Q

Arbeiter Zei tung , 1 , J än ners
Zu neuer Arbeit im neuen Jahr - im neuen halben Jahrhundert.
Neujahrsbotschaft der Sozialistischen Partei . 1Wien noch schöner und noch sozialer — Neujahrsansprachedes Bürgermeisters . 2Keine Verschlechterung der Lebenshaltung - Ein eindring¬licher Appell des Präsidenten des Gewerkschaftsbundes . 3
Neujahrsglocken über Wien - Gut is gangen , ( fast ) nix is
gschehn ! 4Linie 39 bis Schottentor , Linie E 2 verlängert . 4Der Askö zum Jahreswechsel - Grosse Pläne und Aufgaben fürdas neue Jahr . Q

Wiener Tageszeitung , 11 . J annor
Wien empfing das neue Jahr - Abschied von einem halbenJahrhundert - Rauschende Silvesternacht.
Eine Wiener Gasse wurde verkauft.
Österreichs Wirtschaft muss noch intensiver arbeiten ! VomPräsidenten des Österreichischen Wirtschaftsbundes und derBundeskammer Ing . Julius Raab.
Saisonbedingter Beschäftigtenrückgang.Im Sessel auf den Leopoldsbergschaft zur Finanzierung dieses
17 Millionen Schilling für das
22 . 000 Ausfahrt der Rettung zu

bei den Linien 39 undÄnderung

Gründung einer Genossen-
Projekte s.
Gänsehäufei . RK
Silvester . RIO
E2 . RI0

3
3

4
4

10
10
10
11
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ch
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Das Kleino Volksblatt , 1 « Jänner:

Abgeordneter p . Stanglor : Es ist allerhöchste Zoit ! Peil-
bietung von Erzeugnissen der Schmut 'z - und ' Schundpresse 3
Saisonbedingte Zunahme der Arbeitslosigkeit . Beschäftig-
tenstand noch immer höher als 1948 4
Die Vorfälle im Zentralkindcrhoim . HK 4
G-roßkampftage der Nächs ton liebe . ( Weihnachtsfeiern ) 5
Städtische Steuern im Jänner . HK 5
Nachlaßstücke Lehars unter dem Hammer ■ 7
Änderung der Linien 39 und E p . HK 8
22 . 000 » Ausfahrt der Wiener Rettung 8
Begräbnis des Senatsrates Dr . Walz . 14
Was die Sportler vom neuen Jahr rwarten . ( Horabsotzung
der Sportsteuern ) 16
Österreichische Turn - und Sportunion . Mit frischer Kraft
an die Arbeit 18

Österreichische Volks stimme , 1 . Jänner:

Schuhkartcll droht mit neuerlicher Stillegung . Entlassun¬
gen geplant , um höhere Preise zu erpressen

_
2

Neujahrsüberraschung in Prag : Weitere zwanzig - bis vierzig-
prozentige Preissenkung für Lebensmittel , Textilien und
Schuhe 3
Eine Gasse wird verkauft . ( Camosinagassc im 1 . Bezirk ) 4
Proise der auf gerufenen Lebensmittel . HK 4
Wiener Neujahrsbildorbogcn : für Magermilchkakao Getränko-
stcuer 4
jetzt kommen die Untermieter dran . Die neuen Richtlinien
dos Innenministers für Untermictpreiso 5
Verkehrsstörung auf der Linie 57 . HK 5
Änderung bei den Linien 33 und E 2 « 5

österreichische Zeitung , 1 . Jänner:

Noujahrsgruß des Generaloberst A . S . Shnltow an das öster¬
reichische Volk 1
Schuhfabriken neuerlich vor der Stillogung 2

Die Presse , 1 . Jänner:

Neujahrsempfang im Rathaus . HK
Kundgebung der SPÖ
Redioansprachen zum Jahreswechsel . Dor Bürgermeister:
Große Aufgaben zu lösen . HK
Um den " goldenen Löffel " . KochkunstausStellung in Wien
Eine Wiener Gasse verkauft
Änderung bei den Linien 39 and E ?
Malerei auf und hinter Mauern . Gespräch mit dom Proskön-
maler Carry Hauser

2
2

2
4
4
4

6
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We lt am Mont ag , 2 . Jä n ners
Bücher - weniger gefragt ? Die Büchergilde Gutenberg sagt"Im Gegenteil ! ? e .
Wae sagt die Jugend selbst dazu ? ( Schutz der Jugend vorSchmutz und Schund )

°
7Jugend und Kunst .

'

Jj
Montag Morgen . 2 . Jänn cr^
Wiener Küche - ( Kochkunstausstellung im Mcsscpdlast ) . 2Wohnungseigentum - die grosse Hoffnung - Die ' Aktion weitetsich - Neue Wege der Finanzierung -

ö
Di e ersten Häuser 1

Erschwinglich.
Zigeuenerkarren - ganz modern - Die Badewanne unter dem
modellej

00 ’ 000 r0XXxnae Hau ser in den USA ( Wohnawagen-
’
. /ien erhält die erste Jägersohule - Kursbeginn voraus-sichtlich lütte Februar - " Weidmannsheil " auf dem Flötzcr-steig.

Krebs ist nicht unheilbar - Prof . Finsterer ? "Es gibt keinehoffnungslosen Fälle " - Wie kann der Kampf gegen die Volks-Krankheit organisiert werden ? - Wie erkennt man die Krebs-bereiöschaft ? Wann kommt die jährliche Gesundenuntersuchung?
Dr . - Faust - Klub will bewilligt werden - Ein unerhörtes An-sas ss

.
äsä “* * ■“—**» • «—r

Jahresbilanz der Bettung .
6 j?

Wiener Montag . 2 . Jänner ?
Innenminister tritt zurück ? Oskar Helmer will auch seineParteifunktion nicderlegcn .

n
" NDPO " - die fünfte Partei - Die Namen Heger , Aichhorn undDobretsberger genannt . 6 ’ J1‘ cnnorn und

? n ? n UktionarÜ0 ^ Sang in : Zistersdorf - Unsachgemäss Bohrumrrr,1949 nur mehr 860 . 000 Tonnen g & s Bohrungen
Wann kommt oine

^
Herabsetzung der Gowerkschaftsbeträge?Ein Vorschlag : Urlaubsmarken in den Postämtern .

'
pDie Angelegenheit Franz . 5Der njuluk der unterichzschprache - Ein n ues Wörterbuchbringt " Vereinfachung " - Ausblick auf i960 !

‘/crtcrt uch

Geburtstag
^

Calaf 'atisP
Wahrzelchen ~ 1 - ^ nner 1800 : Der

‘

Bildung hemmt Kindersegen . \Schund und Schmutz . .
Oberfüllung der Schulkla ssen . \
die Grü ^ e ^ ePübefs?

ndal " Parte ipolitik und "Verkassung " -

Dr - Karl Hcnnor : Vor- 1
'

Nachricht von Anton Eictz .
°

Wiener Philharmoniker in Ägypten . . . ^



- 5 -

Wem dient dio Wiener Eisrevue ? Der Hohen * Schulo der
Eiskunst oder niedriger Schaulust ? * • 9
Dio ersten Ehrenzeichen der Stadt Wien für Verdienste
um don Sport 11
Ehrenschutz für das AKÖ- Bundessportfest 11

r

Tagblatt am Montag , 2 » Jänner:
Heue Untergrundbahnlinio in Moskau eröffnet 2
Was die Rettungsgesellschaft im Jahre 1949 geleistet
hat 2
Silvester wie noch nie . Ganz Budapest begeistert 2
Wohnort : Westbahnbunker « Eine Nacht in einem Armenasyl«
Menschen , denen niemand mehr hilft « " Sitzplatz o"
Schlafkarte ? " Empfangschef , Friodenrichtcr und H
arzto " Ihren Ausweis , bitte ! " " Alles aufstehen ! " 4



Pressespiegel vom 2 . /3 . Jänner 1950

Sei te
Wiener Zeitung 9 1 . Jänner;
Der Neujahrsempfang beim Bürgermeister . RE . 2
Zum Musikjahr 1950 . Von Joseph Marx . Die ernste Kunst
ist in Gefahr . Kein Experimentierstudio für Nichtöster¬
reicher . Das eigene Land bietet Auswahl genug . Unser
Kunstbetrieb ist zu wenig österreichisch . 3
Geänderte Straßenbahnlinien . RK . 4
Mehr als 22 . 000 Ausfahrten der Wiener Rettung . 4
Die Anschuldigungen gegen den Betriebsrat des Zentral¬
kinderheimes . RK . 4
Hans Pemmers Alt - -Wiener Gastwirtsdynastien . Inventar
eines Bierwirts um 1800 . 8

Öster re ichische Al lgemeine Zeitung , 2 . Jänner;
Empfindliche Verkehrsstörungen durch Stromausfall auf
dem Ring . ■ 4
Ein " Jahr der Buben ” im Anzug ? 4
4000 Arbeiterwohnungen durch ERP- Hilfe in Wien . 4

Wiener Kurier , 2 . Jänner;

Morde von 97 änJahre 1946 auf 19 im vergangenen Jahr ab¬
gesunken . 3
Bisher .17 Millionen S für den Ausbau des Gänsehäufeis . 3
Vizebürgermeister Weinberger zu den Verfehlungen im
Ze ii 't r alk i nd e rhei m . RK . 3Stadt Wien verkauft eine Gasse . 3Kino - und Theatersperrstunden . 3
Änderung bei den Linien 39 und RK . 3
We 11presse , 2 , Jänner s
Neue Partei vor der Gründung . 2

Der Abend , 2 . Jänners
Neujahrsbotschaft des Landwirtschaftsministers Kraus;
Höhere Preise für Agrarprodukte ! 1Neue Untergrundbahnlinie in Moskau . j
31 Prozent des Prager Haushaltplanes für Kultur . 2
Poiizeistatisbik sbellt fest . Sexualverbrechen an Kindern
nehmen überhand . 2Wer weiß was von Sampdoria ? Erfüllt der Sporttoto seinen
Zweck ? < 3Pabst - Kiba „ . . neun . . . aus ? 5
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Neue s Österreich, 3 . Jänner;
Prosit Neujahr , ( Arbeiter ^ die über 65 Jahre alt
geworden ) 1
Wiener Silvesternacht - ruhig wie noch nie . Feuerwehr
und Überfallskommando brauchten nicht auszurücken.
Die andere Seite ; Vier Selbstmorde . 3

Arbeiter Zeitung , 3 . Jänner;
Schuld des Bürgertums . K „ A . 1
Der Raubbau an den österreichischen Erdölfeldern . .1949
ging die Produktion um 150 . 000 Tonnen zurück . 2
Die Wahlen in die Landesregierungen . ( Erkenntnis des
Verfassungsgerichtshofes ) 2
Die Wiedergeburt des Kohlenklau . 2
Tagwache bei der Marktpolizei . ( Marktamt der Stadt Wien)
Franz Krpata . '

_ 3
Schützt Kinder for dem Alkohol ! 3
Ein Film vom Hera - Sanatorium . ( Krankenfürsorgeanstatt
der Angestellten und Bediensteten der Stadt Wien ) RK . 3
Übersiedlung des magistratischen Bezirksamtes Döbling . RK . 4
Le bensmi11elpreise . RK .

^
4

Fahrpreisermäßigung für die Messe . 4
Der Abbau in der LandesVerwaltung . Die Mitwirkung der
PersonalVertretung unzulänglich . ( Niederösterreich ) 6

Wiener Tageszeit ung , 3 . Jänn er;
" Das Bürgertum ist schuld ! " Antwort auf eine Klassen¬
kampfpredigt des Sozialisten Böhm . 2
Mietzinse in Ungarn . 3
Wiener Sängerknaben in New York . 3Die Bilanz des Weihnachtsgeschäftes . Die Preise sind
im allgemeinen stabil und unverändert geblieben . 4Das Burgenland intensiviert Obstbau . In Kürze soll
jede Gemeinde über eire Beispielpflanzung verfügen . 4

Das Kleine Volksblatt , 3 ° Jänner;
Propaganda für unzeitgemäße Lösungen . Ein verhängnis¬voller Weg . ( Voraussetzungen einer weiteren wirtschaft¬
lichen Erholung Österreichs . ) 2Der Mieterschutz in Ungarn . 4Matzleinsdorfer Kirche erhält neuen Turmhelm . 5Silvesternacht ohne Überraschungen . Schienen des 38 ersind kein Himmelbett , 5Wiener Fasching - täglich 50 Bälle . RK . 6Eine Voraussetzung für den Fremdenverkehr ; Mehr Schutz
unserer Landschaft!
Die Stadt ohne Wasser . New York hat Sorgen . Besserwirds erst im Jahre 1956, 10



- 3 - .

Österreichische Volksstimme , 3 . Jänner;
Vor neuer Erhöhung der Lebensmittelproise ? 1
Heimkehrer danken der KPÖ . 3
Baugewerbe vor oinor Krise ( Wohnungseiond in Wien ) , 5
Brand in der Brunner Glasfabrik , 6
Moskauer U- Bahn - Ringlinio eröffnet - Seit Kriegsende
siebzehn Stadtbezirke an die ‘»Metro » angoschlossen . 6
Ihre " Sportfördorung ’* ( Stadtgemeinde Villach ) . 7
Sind Krankenhäuser der Gemeinde » VcrwaltungsStollen ? " 8

Österreichische Zeitung , 3 . Jänner:
Schwunghafter Handel mit Gewerbeberechtigungen . 3
Übersiedlung eines magistratischen Bozirksamtos . RK 3
Ncujanr in neuen Wohnungen ( Moskau - 60 grosso Y/ohnhaus-
anlagen ) . 4

Die Prossey Morgonblatt , 3 » Jänner;
Hände weg vom Bürgertum ! ( Gewerkschaft spräsidont v/ill das
Kriegsbeil ausgraben ) . 1
Heimkehrer im Innenministerium . 2
Eine Lücke in der Verfassung — Wahl oinor Landesregierung
kann nicht angofochten werden - Feststellung dos Vorfassungs¬
gerichtshofes . 2
Wahlziffern in neuer Beleuchtung . 2
Übersiedlung des Magistratischen Bezirksamtes XIX/XXVI . RK 4
V/oihnachtsgoschäft bei stabilen Preisen . 5

,7 ionor Wo chcnausgabo ^ 7 » Jänner:
Gibt es hungernde Waisen und daneben Schlurfs und " Glamour " -
Girls ? 42 . 000 elternlose Kinder in Österreich - Die echte
Not der Halbwüchsigen - Eine Reportage aus JugendSchicksalen
unserer Zeit . - Die Amtsvormündor der BezirksJugendämter -
Die Waisen in Y/ion . 1
Wiener Gemeinderat - Pläne zur Neugestaltung des Stophans-
platzes . lg
Goschäftsstrasson unserer Städte - Teuerung ! Die Goschäfts-
strassen macht sie gerade nicht schäbiger , nur den Kunden . IC

Dio Woche , 8 . Jänner;
Magermilchkakao bos touert . 4



P r SSO Spiegel vom 3 . /4 — Jänner 1950

Wiener Zeitung , 3 » Jänner:
Schuhe am meisten begehrt . ( Konjunkturbericht der Bundes¬sektion Handel
Personalvertretungsgesetz , eine VerfassungsfrageBeschwerde Zelenkas kommt vor den VerwaltungsgerichtshofArbeitsmarkt im November
Bio Zwangsversteigerung für das Haus Neuer Markt 2 . ( Grundemos ^Rückstandsausweises dos Magistrates Wien ) 5200 Bälle angemoldet . ( Boim Magistrat ) RK q
Bio Referate des Magistratischen Bezirksamtes 19 und 26ubersiedeln . RK ^uio Jahresleistung der Wiener Feuerwehr . RK 5

3 • J änne r:öaterroiohiacho Allftomcino Zeitung,
SPÖ vor der Bewährung
Pitt ermann oder Brachmftnn sollen Helmer ablösonImmer wieder Radauszenen boi den StaatstheatorkassenPreistilstar klagt die " Kiba " . Eine unfreiwillige Nieder¬
lage auf der Leinwand
Magistratisches Bezirksamt XIX/26 wird übersiodeln . RKBis jetzt 200 Paschingsvoranstaltungen . RK
Wiener Sängerknabon in New .York
^jlv/ktrizirätsvcrbrauch in Wien steigt ununterbrochen anBie Besteuerung des Unternehmers . Senkung kräftig aberauf weite Sicht 0 ’

Wiener Kurier, 3 . jänner:
Einlagenstand der Kreditinstitute beträgt 7,4 Milliarden
Schilling
Hotel Mei 131 und Schadn wird zwangsvorsteigertNächtlicher Orkan raste über Wien . Trotz 90 Stundenkilome¬ter gab cs nur einen einzigen Unfall
ncimkchror danken der KriegsgefangenenfürsorgeWohl der Landesregierung ist unanfechtbar . Verfassunps—gerichtshof bemängelt Lücke in der VerfassungFahrer der Grazer ' ' Todeslinie *' am 18 . Jänner vor Gericht
Ko 7/ Yorker Erfolg der Sängerknaben

3
3
4

V/ 0 lt pr c ssc , 3 . Jänne r :
Kochkunstauss1 0 1lung im Moss 0 palast
Im Fasching täglich 40 Bälle . RK

Bor Abend , 3 « Jänner:

8
8

Ein Wiener Arzt erlebte Baktcrionangriff in ChinaAus dOx y/Grkshätte - der Jugendpolizei . Beim Wachmann darfman nicht anläuten
Kampf um Erhöhung der Agrarpreise beginnt
Prag ruft die jungen Musiker . Wettbewerb steht auch
Österreichern offen

Weltpresse 9 Aben daus ^ abe
Bud ap e s t ve rwan d e 11 si oh

3 . Jänner

1

I—
Icxj^
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Neues Österreich , 4 . Jänner
7 o Jänner schulfrei»
Die ersten Handelsschiffe auf der Donau » Eine jugoslawi¬sche Flottille mit 2700 Tonnen Pyrit nach Regensburg un¬
terwegs » Zwei Schleppkähne in Wien zurückgelassen.Der leprakranke Grieche wieder im Infektionskrankenhaus » HK
G » W » Pah st dreht die }i 0dyssee i! in Italien » Der Beginncine r ö s terreichis ch - italie nisehe n Ge meins chaf t spr oduk tion,Die pabst —Ki ba arbe iie t woiter»
Wegen eines Straßenbahnunfalless Drei Monate Arrest be¬
dingt . ( Verkehrsunfall am 7 » November 1947 in der Grinzin¬
ger Allee)
" hohe Politik " im Streit um den Raucherwagen . Der Finanz-minister erinnert an die "Ausgleichsabgabe " . Auf der Stadt¬bahn dürfte das Rauchen probeweise erlaubt werden»Hofrat Neubauer im Ruhes u and . ( Der ehemaLine Bandta ^' swyPre¬sident Von Wien )

' ' ° p
Nächtlicher Orkan über Wien , aber nur unwesentlicher Scha¬den . Höchstgeschwindigkeit s 90 Stundenkilometer . Die Ret¬
tung fuhr nur einmal aus . RK.
Dreikönige gesetzlicher Feiertag.
steigende Zementproduktion — steigender Zementmangel.

1

Arbeiter Zeitu ng , _4_. Jänner.
Der Sport und die Steuern . j . h.^ ine Begehrlichkeitsneurose . Dr. Gero über den Sporttoto

kam wieder Regen nachSonderbarer Winter . Statt Schnee
Wien . Eine stürmische Nacht.
Samstag s chulfrei.
für Wien »° vier Schwe j. ne ,
Der leprakranke Grieche wieder im Infektionskrankenhaus » RKZv/ei jugoslawische Frachtschiffe passierten Wien . Dererste Transithandelsverkehr der Donau.In den Wäldern Wiens . Besuch beim Förster . Wiens Waldbe¬sitz . Franz Nekula - Berton.

yü _
e ne r Tage s ze i tung4 . Jänno r i

Pensionierung bei der Gemeinde . ( Gemeinderätliche Perso-nalkommission)
Grundsatz der Bausparkassen . Zwanzig EBP- Millionen ermög-liehen den Bau von 500 Wohnungen.
Fahrknrtenl

neriSCil * ^ 3tadtbahnha l te stelle , Verkauf von
Opfer der eigenen Phraseologie . ( Schuld des Bürgertums)7 .

_
Jänner schulfrei .

ö ;
Feiertagsruhe am 6 . Jänner . v

1/2
3

3
3
3
3

2

2

3
3
3
3



Zurück in das Infsktionskrankenhaus . ( Patient D . Wuzinas ) 3 RK
125 « 000 Paar billige Schuhe pro Monat . Gesamte Jänner¬
produktion der Schuhindustrie gesichert . Preiserhöhung
für Häute und Polio . Leder Import o teurer 'J

4
Die Situation im Fahr zeughandel . Man v/ird auf die
Dauer auf Komponsations ge schäfte nicht verzichten können 4
Ziel dos Obstbaues : Qualitätsprodukte . Umfassende Maß¬
nahmen zur Sortenbereinigung . Sicherung dos Absatzes 4
Bauernhöfe brauchen Stromanschlüsse ! Im Vorjahr wurden
62 Bauvorhaben mit 22 Millionen Schilling durchgoführt 4
Befriedigende Bilanz der Süßwaronbranche . Weihnachtsge¬
schäft im allgemeinen gut . Zuckerversorgung noch knapp 4

Das Kleine Volksblatt , 4 ° Jänner:
Zusammenwirken von Industrie , Finanzministerium und
Bauwerber . Wieder 20 ERP ' Millionen für Wohnungsbau 1
Und nochmals dor Kampf gegen das " Bürgortum " . Ein unge¬
eignetes Beispiel

~ ~
2

Im abgolaufonen Jahr 62 Bauvorhaben mit 22 Millionen
Schilling durchgeführt . Fortschreitende Elektrifizierungder Landwirtschaft 2
Leprakranker .Griocho wieder im Inf c kt ionsk ranke nhaus . RK 6
Hoch immer Zemontmangol 6
Dio Erzougorproiso für Gcmüso 6
Wildbrot - Hachlpso auf dom Wiener Haschmarkt . Reineko
Fuchs - ein " Gedicht " in der Pfanne 7
Pensionierungen bei der Gemeinde Wien 7
Die Referate des Magistratischen Bezirksamtes für den
19 « und 26 . Bezirk übersio dein . RK 8
Der Straßenbahnunfall auf dor Siovoringor Kreuzung 9
Wieder " Österreichischer Staatspreis " ~

9

Österreichische Volksstimmo , 4 « Jännor:
Groß - Budapost gebildet . Arbeitervorstädte mit dor
Hauptstadt vereinigt 1
Lcdorkartoll diktiert Schuhpreisorhöhung * Folge nschworo
Sitzung im Handelsministerium 2
Arbeitslose müssen wochenlang v/arten 2
Trolleybusse aus dor SU . ( Bukarest ) 2
Sturm über Wien . Die gefährliche Arbeit dor Feuerwehr — .
leuto . Ein Drittol aller Ausfahrten für Gobäudoschädon.
Der Hausbesitzer muß zahlen 9
Dor SchwoinoSchwund . ( Dezomborauftrieb in St . Marx ) 3
Das Woihnachtsgoschüft . ( Letzter Konjunkturbericht der
Hände1skämmer ) ^
Straßenbahn rammt Beiwagen . ( 7 . Uovembor 1947 - Halto¬
stelle Grinzinger Allee - Sioveringei Straße)

*x
' X

4
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Ö s t e rr ei- chische Zeitu ng , 4 . Jänner:

Eise npre i se soIle n um 20 Pro sc nt e rhüht werden . 2
Matzen - ein neuer Erdölgroßbetrieb . 2
Einschneidende Kürzungen der Notstandsaushilfe hei Ar¬
beitslosen , Massenansturm bei den Wiener Arbeitsämtern . 3
Orkan über Wien , Zur PK , 3
Wohnungen nur für Zahlungskräftige . ( Äußerungen des Vor¬
arlberger Landeshauptmannes ) 3
" Geschäftsbelebung ” durch unsaubere Praktiken . D , 3
Zwei Millionen Plätze in den sowjetischen Arbeitersana¬
torien , 4
Das Schicksal der Kultur . Von IIja Ehrenburg . 5
Sanitäre Maßnahmen in rumänischen Schulen . 6
Die Entschlossenheit der Arbeiter wird immer größer . ( Radi¬
kale Preiserhöhungen ) 7

Die Pre sse , 4 . Jänrror ;
Verdienter Dank an die alten Beamten.
\7ieder Donau - Transitverkehr.
Entdeckungsreise für die Hausfrau . Besuch in der Koch-
kuns t aus s t e1lung im Mes se palast.
Samstag in Wien schulfrei.
Nächtlicher Orkan über Wien . EK.
Gründung einer Linzer Psychologischen Gesellschaft.
( Psychologen der Schulen, , der Erziehungs - und Berufsbe^
ratung)
Der Leprakranke wieder im Infektionsspital . RK.
6 , Jänner und Ladenschluß an Samstagen.
Str ^ ßenbahnunglück in Grinzing . ( 7 . November 1947)" Zweierlei Maß " . ( Konsumgenossenschaften)
Zementmangel trotz stärkster Produktion.

1
2

2
3
3

3
3
4
4
5
5

Die Brau , 5 . Jän ne r g
Schafft Lebensberatungsstellen ! 15



Pressespiegel vom 4 . und 5 . Jänner 1950

Österreichische Allgemeine Zeitung , 4 * Jänners
Proporz - wie man ihn braucht - Verfassungsgerichtshof stellt
Lücke in der Verfassung fest . 2
Russische Militärpolizei durchstreift den Stadtpark . 4
Straßenbahnfahrer verursachte schweres ^ erkehrsunglück
( Kreuzung Sieveringer Strasse - Grinzinger Allee ) . 4
7 . Jänner schulfrei . 4
Schiffahrt auf der ganzen Lonau ? Jugoslawischer Transport
nach Deutschland als Präjudiz . 6
Über elf Milliarden Staatsschuld - Abschluss 1948 wird be¬
raten - Warum verstecken sich die Staatsbetriebe ? 6

Wiener Zeitung , 4 « Jänner ;
Krise der Schuhindustrie behoben . 3
Verstaatlichung der Hotels und Restaurants ( Tschechoslowakei ) 3
Nächtlicher Orkan über Wien . EK
Der Strassenbahnzusaramenstoss in Grinzing ( 7 . November 1947)
Auch Samstag schulfrei.
6 . Jänner und Ladenschluss an Samstagen.
Der leprakranke Grieche.
Premiere der Donausohiffahrt.
Weitere 20 ERP- Millionen für Wohnungsbau.

Wiener Kurier , 4 . Jänners
Verdienen Sie zuwenig , Herr Chefarzt ? Die Krankenkassen ge¬statten es , dass leitende Beamte ihre Stellung zur Erlangung
persönlicher Vorteile ausnützen . ( Von Prof . Ferdinand Elger)
270 Preistreiber im letzten Monat in Wien angezeigt.
Gerichtliches Nachspiel des Strassenbahnunglüeks in
Grinzing.
Zur Verwaltungsreform .» Personalpolitik bleibt die gleichewie bisher ( Bundesminister Dr . Kolb ) .
Symphoniker bereisen Deutschland - Erstes Konzert der Tournee
findet in Ulm statt.
Kärnten schreibt Wettbewerb für Plakate aus.
Wieder Donauhandel Ost - Wests Erster Frachttarnsport seit
dem Krieg - Jugosleiwische Schiffe fahren durch Österreich
nach Westdeutschland.

2
3

3

3

4
4

8
Weltpresse , Erste Ausgabe , 4 . Jänner-
Ledermangel führt zur Verteuerung der Schuhe - Preise für
Rohhäute sind erhöht worden . Q
Jugoslawische Schiffe auf dem Weg über Linz , nach Deutschland . 8
HochSchülerinnen als Kochschülerinnen ( Kochkunstausstellung ) . 8

Der Abend , 4 . Jänners
Fasching 1950 . 2Vor einer Erhöhung der Schuhpreise . 2Schwerer Arboitsunfall im Gaswerk Leopoldau . RK '2
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Gross - Budapest - 1,600 * 000 Einwohner . 2
Im Namen der Republik ! Was ist ein Gerücht ? Wortlaut
der Entscheidung des Obersten Gerichtshofes zur Konfis¬
kation des " Abend i! am 14 . Juni 1948 . 3
Opernlieblinge 5 die wir entbehren - Ministerialrat Hilbert
nennt Zahlen , die manches erklären . 8

Der Unabhängige , 4 . Jä nner;
Schweine - Schleichhändler und " Märtyrer " . Die Kleinen
hängt man - läßt man die Großen laufen ? ( Landesernäh¬
rung s amt Wien ) 2
Warum baut das Rathaus Großkinos ? 6
Warum gibt es auf der Linie 57 keinen Anhängewagen ? 6
Zur Frage der Wiener U- Bahn . Von einem bekannten Ver¬
kehr sfaehmann . 9

Neues Ös terreic h , 5 . Jänne r;
Abg . Aichhorn aus dem Wirtschaftsbund ausgetreten . Der
Entschluß von der Wiener Landesleitung einstimmig ver¬
urteilt . Ein Nachspiel zur Abstimmung im Nationalrat
über die Kinderbeihilfe . 2
Im Dezember ; 216 Preistreiber verurteilt . Die Preis¬
überwachungsstelle hat im abgelaufenen Jahr 6786 Personen
mit insgesamt 2,344 . 451 Schilling bestraft . 3
Hundert Heimkehrer aus der Sowjetunion, ' 3
Die Städtischen Bäder ( Feiertag geöffnet ) . RK . 3
Dr , Körners Zusammenarbeit immer erfolgreicher . RK . 3
Stromversorgung Innsbrucks gesichert . 3
Die Wiener haben entschieden ; Mozart auf der Ringstraße.Das Denkmal des größten österreichischen Musikers wird
in der Nähe des Goethe - Monuments aufgestellt . Der Burg¬
garten erhält ein eisernes Tor .

°
4

Lohnerhöhung für Fleischarbeiter . 4"Kochkunstausstellung" . 4In dieser Woche ; Rindfleisch . RK . 4
Straßenbahntarif am 6 . Jänner . RK . 4
Verkehrsstörung auf der Linie 49 . RK . 4Wieder alte Sperrzeiten am Samstag . 4Noch einmal ; Kunst gegen Insulin . 5Österreichs modernste Krawattenfabrik ' arbeitet auf vol¬
len Touren . ( Wiener Betrieb ) 5
Um 60 . 000 Dollar ; Ziehrer kontra Sousa . Plagiatkriegum die " Wiener Madeln " . Wie man dem Urheberrecht zu¬
liebe korrigieren muß . 9Triester Hafenvertretung in Wien, 5
Arbeiter Zeitung , 5 * Jänner;
Nationalrat Aichhorn aus der ÜVP ausgetreten . 2Hat das Bürgertum Österreich gere utet ? 2
Einspruch der Bundesregierung gegen Landarbeitsordnungen . 3



Verkehrsstörung in der Hütteldorfer Straße »
' RK 3. .

Sechzehneinhalb Millionen Strafen für Preistreiber . Vier
Jahre Wiener Sohlei . chhandelsbokämpfung
Per 6 . Jänner - gesetzlicher Feiertag
Per Straß 9 nbahnfahrpreis am 6 » Jänner . RK
pie städtischen Bäder am Preikönigstag . RK
Samstag in Wien und Niederösterreich schulfrei . RK
Per Samstagladenschluß in Wien
Rioischausgäbe in Wien . RK
Poutschlandtournco der Wiener Symphoniker

Wiener Tageszeitung , 3 « Jänner:
Per Ton liegt auf ehrlich ! Wider bessere Einsicht
sollen künstliche Fronten aufgerichtet werden
Loitungswochsei im OWB Wien
Journalisten als Gewerkschaftsjubilare . RK
Pie Stadt Wien als Großeinkäufer . ( Gemeinderatsaussohuß
für Wirtschaftsangelegenhoiten ) RK
Aufforstungsprogramm auf lange Sicht . Landwirtschafts-
ministorium schlägt Schaffung eines Inv „ stitionsfonds vo
Straßenbahnfahrpreis am 6 . Jänner . RK

Pas Kleine Volksblatt , 3 ° Jänner:
Nationalrat Pius Fink : Kinderarbeit und Kinderbeihilfe
So kann der Nihilismus nicht überwunden werden
Gcworkschaftsjubilaro des Wiener Journalismus . RK
Schaffung eines Forstinvestitionsfonds vorgeschlagen.
Pie Märkte der Weihnachtswoche
Eine seltsame " KochkunstausStellung”
7 » Jänner auch in Niederestorrcich schulfrei
Per Straßenbahnfahrpreis am 6 . Jänner . RK
Bundeshauptstadt als Großeinkäuferin . RK
Verkehrsstörung auf der Linie 49 » RK
Seit Pezember 1945 « 16 . 5 Millionen S Geldstrafen gegen
Preistreiber
" Groß - Budapcst " ist erstanden . . .
per nächste Samariterkurs des Wimar Rettungsdienstes
pie städtischen Bäder am Preikönigstag . RK
Achtzig Jahre Musikvereinsgebäudo . Europäisches Musik-
Zentrum am Karlsplatz 1

österreichische Volksstimmc , 5 « Jänner:

Abwertung bringt zusätzliche Schuhvcrteuerung . Rohstoff-
importo verteuern sich bis zu 114 Prozent
Verkehrsstörung auf der Linie 49 « RK
Eine Krone stürzt » ( Fronton 9 Haus flöher Markt 1)
Per Samstag - Ladenschluß in Wien
Sie sparen am Kleinkind . ( Milchration , Kleinkindor-
mil chk ar to)
Eine " schwarze " Leistungskürzung » ( Sophicnspital)
Me d i käme n t e nwuc ho r
6000 8 verschwinden im Allgemeinen Krankenhaus
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Österreichische Zeitung , 5 » Jänner :
Fleischarbeiter erhalten Lohnerhöhung

*
2

Steigende Wohnungsnot in Klagenfurt 5
Lobensmittelpreiso vom Großhandel weiter hinaufgetrioben 3
Bagatellstrafen ermuntern die Proistreiber * 3
Tbc - Schutzimpfungen in Krems 3
" Kochkunstausstellung " - ein Reklamemanöver 3
Bor Straßenbahnfahrpreis am 6 . Jänner « RK 3
Bas Schicksal der Kultur « Von IIja Ehrenburg 5
Im Kampfe für ein besseres Leben » Bilanz 1949 der
fortschrittlichen Jugend Österreichs 6

Bio Presse , 3 » Jänner:
Falscher Ton » ( Gewerkschaftlicher Nachrichtendienst ) 2
Journalisten als Goworkschaftsjubilare « RK 2
Seit 1945 16 Millionen Schilling Prcisüberwachungs-
strafen 3
Ber Husarentompel wird instandgosotzt 4
Störungen im Straßenbahnverkehr . ( Hütteldorfor Straße ) 4 PJT
Ficischausgabe . RK 4
Ein " Umstandsrnoier " . ( Gemeindebeamter Franz V . im
Allgemeinen Krankenhaus ) 4
71 Millionen Elcmcntarschädon . ( Österreichische Ver-
s icherungs ans t alte n "> 5
Bio Stadt Wien als Großeinkäufen . ( Gcmoindoratsausschuß
für Wirtschaftsangelegenheiten ) RK 5
Tricster Kafenvortretung in Wien 5
" Universale " steigert Bauumsatz 5
Österreichische Pflastersteine für die Tschechoslowakei 5
Scho ttenringsälo - Ve rwo rtungs - Ge s»m . b . H « 5

Bie Presse , 7 » Jänner:
Garde ohne Uniform . ( Männer der Verwaltung , dos Gerichts-
dionstes , der Schulen ) .1
Verwaltung dor Wohnungsnot . ( Zu dom Thema " Gelenkte
Wohnraumpolitik " . Grazer Städtisches Wohnungsamt ) 4
Wiener Neustadt und St « Pölten . Niederösterreichische
Industriestädte - heute 4
Erhöhter Geldbedarf der Länder und Gemeinden . ( Einlagen-
bewegung bei den Sparkassen ) 16
Ungarische Schiffahrt in Österreich 17

Bas Kleine Blatt , 7 ° Jänner:
Fünfzig Groschen Lohn für ein Kinderhemd . Schamlose Aus¬
beutung der Arbeitskraft » Wie Heimarbeiterinnen behan¬
delt werden 1
Jahresrogent 1950 : Ber Sport . Woltmoisterschafton in
Nord und Süd » Fest des Arbeitersports 17

Bio Furche , 7 . Jänner:- Z- s
Revision der Schlagworto 1
Bodensatz » ( Verhältnis von Moral und Kunst ) 2
Bie Wienerin . Von Grote Wiesenthal Bie Warte : 4
Geheimdiplomatio um den Stephansplatz ? Bauliche Neuge¬
staltung unter Ausschluß der Öffentlichkeit 6
Bas Problem der Probolehror . Von Br . Alfred Schütz 6
Grundlagen der Musikkultur 7
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Wiener Illustrierte , 7 - Jänner;
Primarius Dr . Zikovsky . ( Bild)

Wiener Bilderwoche , 7i Jänne r ;:
Linz Laut auf . ( Bild ) 3

Welt - Illustrierte , 8 . Jänner ;
Kleine Gäste der Sowjetarmee , ( 5 Bilder ) 5



Pressespiegel vom 6 . /8 . Jänner 1950

Die Wirtschaftswoche , 6 . Jänner:
Die propagandistische Vorbereitung der Wiener Messen 2
Steuerliche Behandlung des Überstundenpauschales . ( Amts¬
blatt der österreichischen FinanzVerwaltung ) 3
BaugewerbePrüfungen in Wien . ( Baudirektion als Amt der
Wiener Landesregierung ) HK 5
Eine Ölraffinerie im Linzer Hafengelände 5
Fahrpreisermäßigung zur Wiener Frühjahrsmesse 1950 5
Wäschereien und Waschautomaten 6
Für oder gegen das Untersagungsgesetz • 6
Ideen rationalisieren das Gewerbe . Proisvertoilung im
Kleinmaschinenwettbowerfe des Wirtschaftsförderungs¬
instituts 6

Wiener Zeitung , 6 . Jänner;
Neue Verrechnung der Getränke Steuer gefordert . ( Landes¬
gremium Wien des Kleinhandels ) 2
Für bessere Versorgung mit Kommerzeisen 2
österreichisches Deutsch . B rcichorung des Sprach¬
schatzes . Rücksicht auf organische Entwicklung . Eicht
Separatismus , aber Ordnung . Die Sprache ist ein Lebe¬
wesen . Reform in gewissen Intervallen . Von Edwin Rollott 3
Die Steuerfreiheit der Baukostenzuschüsse 4
Ottakring - der volksreichste Bezirk . RK 4
Wie ne r Märkt o . RK 4
Die 120 . Brücke seit 1945 « RK 5
Was wird der Wiener Fas chirg bringen ? An die 2000 Ball-
feste in 4b Tagen . Ein offizieller Ballkalender . Von
der Feuerwehr bis zu den Friseuren . Zur RK 6
Wissen um die Gesundheit . Luft und Licht im Haushalt.
Der Staub . Der Gaskocher . Die Ultraviolettnacht der
Wohnung 7/8
Spitalspflego zu Hause 8
Die Straßon Wiens : Granit oder Beton . Ein ungefähres
Bild der Zukunft . Hur eine Zufahrtsstraße für Schnell¬
verkehr . Fast ausschließlich Granitpflaster . Verbesserun¬
gen und Kostenerhöhung . Kosten ausschlaggebend . Straßon-
projokto 9
Aus der Geschichte der Beleuchtungstechnik 9

Österreichische Allgomeine Zeitung , 7 » J änner:
Das politische Pharisäertum 1
Aichhorn gegen Parteidiktatur 2
Die Tagung für Erwachsenenbildung 4
Wann kann Eigenjagd bestehen ? Grundsätzliche Entschei¬
dung dos Verwaltungsgerichtshcf es

_
5

" Dia Bürokratie unter Druck setzen ” , ( ' ' österreichischer
Volkswirt ” ) 7
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Wiener Kurier, 7 . Jänner;

Saisonbedingte Zunahme der Arbeitslosenziffer , 3
Dr . Margaretha ; Pauschalsteuern für kleine Gewerbetrei¬
bende . 8

Weltpresse , 7 . Jänner;
Zahlreiche Verletzte durch Stürze auf Schnee und Glatt¬
eis . Die alte Klage ; Es ist nicht aufgestreut werden . 6
Warnung ist keine Schutzmaßnahme . ( Baustelle , Anbringung
eines Schutzdaches . ) 6

Weltpr e sse , Abendausgabe , 7 » Jänner;

Abg . Aichhorn kehrt zur ÖVP zurück . 1
Steuervereinfachung angekündigt . ( Pauschalverfahren ) 1

Der Abend , 7 . Jä nner;
Migsch auf Postensuche . ( Als er Energieminister wurde,
verließ er die Kiba ) 7
" Das kauf ' ich im Konsum " . ( Bücher nämlich ) 7
Viktor Matejka ; Unangenehme Notizen . Freiheit von Bärten.
Schätze zugänglich machen ! Ein rasches und altes Wort . 7

Neues Österreic h , 8 . Jänner;
Eine Vierundsechzigjährige - Chefin der Wiener Kino¬
agiotage . 160 Eintrittskarten im Kleiderausschnitt.
Schulbuben verschafften ihr die " Ware " .
Wiener Modeschöpfer in Amerika . ,
Haftpflichtversicherung ; Noch ein Vorschlag , - el-

Arbeiter Zeitung , 8 . Jälnner;
Der Finanzminister für Vereinfachung des Steuerwesens . 2
Die Kommunisten erinnern an ihre eigene Schande ! ( Wiener
BezirksVertretungen ) 3
Die Geschichte des Tages ; Einstimmig beschlossen . ( Wiener
Kinderfreunde . "Eltern , gebt uns keinen Alkohol ) 3
Leihbibliotheken in Alt - Wien . Gustav Teilheim . 6
Berufliche Fortbildung . ( Lehrwerkstätten für Metallbear¬
beitung ) 6

Wiener Tageszeitung , 8 . Jänne r;
Bedeutsame Steuerkorrekturen . Finanzminister Dr . Marga¬
retha kündigt wesentliche Vereinfachungen an .

°
1

Landjugend lernt Wien kennen . Eine Aktion der niederöster¬
reichischen Jugendbewegung . 2
Große Warenmengen dem Verderb ausgesetzt , ( Lebensmittel¬
kleinhandel , Trockengemüse und Suppenpulver ) 4
Wurst und Geflügel billiger geworden . Die Gemüsepreise
kaum verändert , Obst ist erschwinglich . Vor einem Preis¬
sturz . Schöne steirische Apfel , Was die Gemüsepreise be¬
trifft . Fast drei Millionen Liter Vollmilch , Wiener Markt¬
bericht * 4Der fempf um den " Raucher
Direktion der Tabakregie) 9
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Das Kleine Volksblatt , 8 , Jänner:
Eino nachahmenswerte Aktion « Landjugend lernt Wien
kennen 6
Um don " Raucherwagon " . ( Stadtrat Dr . Exol über unzu-
troffondo Gerüchte ) 6
Befriedigende Vollmilchversorgung Wiens . 6

österreichische Volksstimme , 8 « Jänner:
Für die Schnee das Brot ist 4
Der Kampf dor Siedler um GrundSteuerermäßigung 5
Frau Rosa und dor Milchbezugschcin « ( Ernährungsamt ) 5
Katastrophe Fischerstioge vor Gericht 5
Dor täglicho Einsturz « ( Gumpondorfor Straße 123,drohte
eine Zimmerdecke einzustürzon ) 5
nin Wiener Arbeiter erlabt Moskau 8

österreichische Zeitung , 8 » Jänner:
Hauswarte verlangen SchnocSäuberung durch dio Ge-
mo in de 3

Dio Presse , 8 . Jänner:
Lohnsteuer - Handbuch . ( " Lohnsteuer für den praktischen

Gebrauch in allen Wirtschaftszweigen " ) 2
Bewahrt Wien seine Anziehungskraft ? Anläßlich des
hundertsten Geburtstages eines großen Wiener Kritikers . 5
Der Weg zum Verständnis dor modernen Kunst . Eine inter¬
essante Wiener Ausstellung 6
Der Economist . Neues Bauen 11
Konsumorientierte Energiewirtschaft « Von Oberbaurat
BoMo Gorbol , Präsident dos Österreichischen Energie-
konsumentenverbandes 11

Welt am Montag , 9 « Jänner:
Heute kommen 993 Heimkehrer 1
Nachspiel zum Einturz an der Fischerstiego . Sechstä¬
giger Schöffenprozeß soll die Schuldfrage klären.
Dio " Generalversammlung dor Bomben " 2
Eine Publikumsorganisation soll dem Theater helfen.
Die Pläne des neuen Stadtratos für kulturelle Ange¬
legenheiten 2
Geheimbosprochungen über dio Zukunft des österreichi¬
schen Films , Verstaatlicht und doch privat . Die Ab¬
wanderung der technischen Fachkräfte hat begonnen 3
Abklatsch einer entarteten Zeit , ( Schmutz und Schund
in Literatur , Film und Theater ) 7
Raucherwagon , ( Der Finanzminister hat sich nun Ginge-
mengt ) 12
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Montag - Morgen , • - 9 . Jänners
Das böse Beispiel . ( Entwicklung auf dem Schundliteratur¬
markt ) 2
Was kostet die Kohle ? Die Preispolitik vor dem Kriege
und heute . Österreichische , aberauch europäische Probleme . 2
Vor einer WeIle von Lohnforderungen ? Ein Aktionsprogramm
der sozialistischen Gewerkschaftsfraktion . Vor dem Ende
des sozialen Frieden . 3

Wiener Montag, '
9 . Jä nner;

Der Fasching hat begonnen . 2000 Bälle in 46 ' Tagen . Deutsch¬
meister hängen im Regal . RK . 1
Bootsverkehr auf der Donau . ( Fonds der im Verband verein¬
ten Städte ) 2
Vorbereitung für die Wiener Messe . Raumvergrößerung im
Messepalast und im Prater unmöglich . Starke Beteiligungder Firmen »

°
2

Die Elektrizitätswerke drohen keineswegs mit der Strom¬
sperre , sie drohen nur mit Strdgebühren . 2
Die Katastrophe an der Fischerstiege . 3Der VdU im Kreuzfeuer . Untersuchungen gegen Dr , Kraus
und Dr .

' Reimarm . Frau Burians Nachfolgers kein VdU- Mit¬
glied .

_

"
3Die Stadt Wien verkauft der Ersten Österr . Spar - Casse

eine Gasse . ^ 2

Tagblatt am Montag , 9 . Jänne r;
Heute nhkunft eines neuen Heimkehrertransportes . 1Ein Aufruf des WGB . l . Mai - heuer Friedenstag . 2
Frankreich am Rand des Ruins . Lebenshaltungskosten in
fünf Monaten um 12 Prozent gestiegen .

~

2Mit guten Vorsätzen . ( Waschautomaten Marke "Benedix " ) 3Das billigste aller Konsumgüter . ( Strompreis soll wiedereinmal erhöht werden . ) 3Staat - Großverdiener am Sporttoto . 7

\



Pressespiegel vom 8 . /10 . ' Jänner 1950

Klosterneuburger Nachrichten , 7 . Jänner:
Rote Armee beschenkt Klosterneuburgor Kinder . Weihnachts-
beschorung im Stiftskeller , Der Stadtkommandant unter
den Festgästen 1
Im Dezember im Schlachthof St , Marx 5867 Rinder und
4085 Schweine aufgetrioben 1
Der November - kein - Heiratsmonat ® Einige aufschlußreiche
Zahlen aus den Statistiken der Stadt Wien 3

Mödlingor Nachrichten , 7 « Jänner;

Ing * Hegers " Nationaldomokraton " : Ein Hinterbrühlcr ver¬
sucht Parteigründung 1

Wiener Zoitung, . 8 . j änndr:
Pauschalvorfahren für kleine Steuerträger , Finanzministor

’Dr , Margaretha kündigt einschneidende Korrekturen am
Steuersystem an 2
Kein " Raueherwagen " bei den Wiener Straßenbahnen 4
Wichtig für Besitzer von Hotels und Restaurants f die
von Besatzungsmächten noch in Anspruch genommen sind 4
Das Mozart - Denkmal im Burggarton ? Die meisten Stimmen
für den Burggarten , RK
Helft dem Steffel ! ( Dombauhütte zu St . Stephan)
Morgen Prozeß um den Hauseinsturz an der Fischerstiege
Nationalratswahl kostete in Wien 2 . 35 Millionen Schilling

Österreichische Allgemeine Zeitung , 9 » Jänner?
Der Stenograph schämt sich . ( Wortschatz unserer Abge¬
ordneten an Hand der stenographischen Protokolle)
" Gohcimpakt SPÖ - VdU " . Die Wirklichkeit sieht anders aus
Fürthor Stadtrat , Leo Rosenthal,stellte zwei Straßen¬
passanten wegen antisemitischer Äußerungen zur Rede,
Daraufhin verfolgten ihn etwa 150 Personen
Wiener Modeschöpfer nach den USA
Der Hauseinsturz an der Fischerstiege , G-emeindobeamter
als verantwortlich vor den Schöffen 4

Wiener Kurier , 9 » Jänner:
Donquichotterie im Kampf gegen Schmutz und Schund in
Wien . Zwei in Ehren ergraute Phothändlor vor dem Jugend¬
richter , Der " Freilichtakt " und zwei Polizeibeamte 3
Der Hauseinsturz auf der Wiener Fischerstiege . Ein Magi-
stratsbeamtor muß sich wogen Vergehens gegen Sicherheit
des Le bons verantworton , Prozeß g ' gen Mus um sdiroktor
Bening r wird fortgesetzt 3
Sportfunktionär wandelt durch einen MachtSpruch Unent¬
schieden in Si ^ g um . Resultate im Mannschaftsringen
zwischen Austria und Wien r - N ustadt schon vorher
korrigiert
Jugoslawische Donauschiffe in Regonsburg oingotroffen

3
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Weltpresse , 9 * Jänner:
Bordellkamp & gno geht weiter » Italien , sexueller Bsohungel
Europas 3

Der Abend , 9 » Jänner:
Katastrophe auf der pischerstiege » Prozeßbeginn mit
Sensation . Der Angeklagte meldet sich krank . Diü Kata¬
strophe 1
Die Heimkehrer heute nachmittag in Wien 2
Auch 1950 k >ino österreichischen Personenautos 2
Zahne gogon Schm rz imprägniert . Wiener Zahnarzt entdeckte
in den USA Mittel gegen Zahnweh 3
Rosalia Chladok tanzt Lyrik . ( Tanztournoc durch die
Schweiz ) 6

Weltpresse , Abendausgabe , 9 » Jännor:

Verhandlung über den Einsturz an der E .i sch erstiege abge-
setzt 2

Neues Österreich , 10 . Jänner:
Liebosgabendollar : 25 , 83 Schilling . Nach den Liebesgaben-
paketen nun Bargeld - Einzahlung bei allen amerikanischen
Banken oder Postämtern 3
993 Heimkehrer aus der Sowjetunion . RK 3
Prozeß um das Unglück auf der Eischersticgc abgesotzt 3
Stadtrat Mandl kündigt eine Publikums Organisation an . ( Für
das Theater und wertvolle kulturelle Veranstaltungen ) 4
Rinderstand Wiens gestiegen 4
Einschränkung im Stromverbrauch bleibt aufrecht . ( Landos-
lastvertcilcr für Wien ) RK 4
Liü Gehaltsforderungen der Hochschullehrer abgelehnt . Der
Finanzminister erklärt sich außerstande , neue Belastungen
auf sich zu nehmen . Der Hochschulreforont schlägt eine
Erhöhung der Kollogiengcldcr vor 4
Vollmilchration , täglich zu haben 4

Arbeiter Zeitung , 10 . Jänner:
Bor Kampf gegen die Proistroiber . Eine unbefriodigendo
Antwort des Bundeskanzlers 2
Neue Kulturaufgaben . ( Stadtrat Mandler über die nächston
Aufgaben des Kulturrcferatos der Stadt Wien . ) Bic Über¬
windung dos Nihilismus 2
Bor Hauseinsturz von der Fischorstiogo 4
Berstende Mauern , ( Haus G-umpondorfer Straße 123 ) 4
Thoatcrabonnomont der Kunstgcmoindc 5
Bio Randgemeinden . Von Landtagsabgcordne ton Franz Vcsely.
Sowjetischer Einspruch . Bor heutige Zustand . Lösung - wie
und wann ? 6
Ber Semmering hat wieder Vollbotricb 6
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" Wir sind nicht die letzten ! " Der Heimkehrertransport in
Wien . RK . 3
Weniger Fahrtspesen für die werktätige Jugend . ( Lehr¬
linge und Lehrmädchen "besuchen die Fortbildungsschule ) 3
Ein Straßenbahnwagen springt aus den Schienen . ( Döblin¬
ger Gürtel ) RK . 3
Die Stromverbrauchsregelung bleibt in Kraft . RK . 3
Gebesserte Milchversc &rgung . 3

Das Kleine Volksblatt , 10 . Jänner;
Schützt die Jugend ! ( Druckschriften , Witzblätter und
Broschüren ) l « w . 2
Wiener Verkchrsfachlcute studieren Verhältnisse in den
USA . 3
55 . Heimkehrertransport aus Rußland . RK . 5
Stromverbrauchsregelung und MehrgebühronverOrdnung gel¬
ten weiter . RK . 5
Rinderbestand Wiens um 12 Prozent gestiegen . 8
Milch soll täglich gekauft werden . 8
Straßenbahnwagen springt aus den Schienen . RK V> 8
Eier - Sondcraufruf . ( Ernährungsämter Wien und NÖ . ) RK . 8
Der Hauseinsturz auf der Fischerstiege . 12

Wiener Tageszeitung , 10 . Jännerg
Schluß mit der Volksvergiftung ! Von Bundesminister für
Unterricht Dr . Felix Hürdes . 1
Kampf gegen den Preiswucher . Legislative und administra¬
tive Maßnahmen der Bundesregierung . 1
Angst vor der Konkurrenz . ( Krankenkassen ) 3
Hauscinsturz Fischerstiege - vor Gericht . 3
Problematik des heimischen Holzexports , Ausfuhr von Holz¬
häusern erreichte einen Rekord . Möglichkeiten des Absatzes . 4
Inlandkohle im Preis unverändert . Die neuen Kleinhandels¬
preise für Ruhrkohle und polnische Kohle . 4
Die Stromsituation keineswegs rosig . Strom sparen nach
wie vor aktuell , Bayern will Kohle statt Strom liefern . 4
Österreichische Verkehrsfachleute unternehmen Studien¬
reise nach den USA . 4
Stromverbrauchsregelung und Mehrgebührenverodnung gelten
weiter . RK , 4

Österreichische Volksstimme , 1 fh Jänner;
Wann folgt Stüber seinem Freund Franz ? Echtheit des Brie¬
fes , der VdU- Stüber als illegaler Hochverräter überführt,
erwiesen . 2
Streikbeschluß in den Bundestheatern , 2
Die Hausbesorger und die Schnee Säuberung . 5
Naziopfer werden delogiert . ( Riesgasse 4 ) 5
Fischcrstiege - Prozeß verzögert . Der angcklagte Amtsrat
suchte ein Spital auf . 6
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Österreichische Zeitung , 10 . Jänner:
Die Einsturzkatastrophe von der Fischerstlege 3
Kasernonbau statt Wohnungsbau » ( Der Bundeshauptstadt V/ien
wurden dio Beträge für den Wohnhauswiedoraufbau beträcht¬
lich gekürzt ) 3

Die Presse, ' IQ » Jänner;
993 Heimkehrer - noch 1000 Österreicher in Stalingrad . RK 3
Das Programm des neuen Wiener Kulturroforonten 3
Eior - Sondoraufruf . RK 3
StromvorbrauchsbeSchränkungen bleiben aufrecht » RK 3
Fischorstiegcn - Prozeß vertagt 4
Der Economist . Die neuen Kohlonprciso 3

Wiener Wochcnausgabc , 14 » Jänner;
Dio unmoralische Gebühr . ( Gaswerke , Eloktrizitäts-
goSeilschaften , Postdircktion , Verkehrsbetriebe ) . Grund¬
gebühren endlich langsam abgebaut 3
Die echte Hot der Halbwüchsigen . Junge Menschen zwischen
Rüdongassc und Kaiser - Ebersdorf 6
Kampf um den Raucherwagon auf den Wiener Straßenbahnen 7 und 11
Wohnungsnot und Parteilokale 12

Die Wo ehe , 13 « Jännc r:

Ausgaben für Ausgebombte 4
Warum sind Sie nicht römisch - katholisch ? ( Geistliche
Schwestern im Krankenhaus der Gemeinde Y/ion ) 11

/
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P -r essespiegel vom lo . /ll . Jänner 1950

Wiener Zeitung, lo . J anner ;

Verhandlungen über die Katastrophe von der Fischerstiege
vertagt °

4
Festliche Mode zwischen Rom und Paris . Italien ist das
Land , das ich meine . ' Poch auch Wien kann sich zeigen.München zwischen Extremen . Paris für klassisches Schwarz
Per 55 . Heimkehrertranspcr t , RK
Nunmehr täglich Milch
Eier - Sonderaufruf . RK
Stromverbrauchsregelung und Mehrgebührenveror dnung
Qstor ro ichi sehe Allgerne ine Zeitung , lo . Jänners
Ex- Bürger
Wie geht es dem Arbeiter ? In Österreich und Russland
am schlechtesten
Immer neue Kompetenzen 11 . Gegen den Entwurf des Gesund—he i t s di e nst ge s e t se s
Wieder 993 Heimkehrer . RK
Prozess Bittmann vertagt?
Eier - Sonderaufruf für Wien . RK
Wioder täglich frische MiIch

Wiener Kurier, lo . Jä nner -
Neuer Heimkehrertransportaus UdSSR erwartet 3Prozess um rinsturz au± der Fischerstiege begann ohneden Angeklagten 0
Bulgarien liefert Schlachtabfälle als " Rindfleisch"nach Wien . Pie Ursache s Laien schliessen Geschäfte a,b 8

Weltpre sse , Er ste Ausgabe , lo , Jänner s
Verkehrsstörung auf der 2er — Linie ( Karlsplatz ) 2750 . 000 Paar Billige Schuhe im ersten Halbjahr 1950.
Sozialprogramm der Schuhindustrie , Modeschuhe werdenteuer o

Weltpr esse , Abe ndau sgabe , lo . Jänner;
Drei Passagiere vom Trittbrett abgestreift . Mitverschul¬den Verunglückter schliesst Verantwortlichkeit nicht aus 8Tod des Angeklagten beendet Prozess . Ing . Bittmann -das sechste Opferdes Einsturzes an der Fischer stiege 8
Per Aben d , lo . Jgnn e r;
Prozess Fischerstiege findet nicht statt . Ersatzan-spruche der Geschädigten hängen in der Luft 2Ich habe vom Bubi gegessen ! " . " Afrikaschnitzel " am Neubau
im 6 ^ gierung kommt speisen . Restauration " zum Elefanten " .

'
le Regierung kommt ! Steuerbeamte ohne Respekt 3
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Der Un a bhängige , 11 . Jänner .;

Riesehblamage der KPÖ . Um stilles Mitleid für Denunzianten
wird gebeten . Von Fritz Stüber.
Wohnraumnot und Amtsschimmel . Zorro.

Neues Österreich , 11 . Jänner :
icher Personenwagen . ( Pressedienst der

An-

Verkauf amerikani
Arb e j . t e rkamme r )
Run sin f das Wiener Landesinvalioenamt , üO . 000 Kriegsopfer
erhielten im Jenner nur ihre Grundrenten , weil sie die
tragsformulare nicht ausgefüllt hatten.
1949 s 30 Waggon Altpapier bei der Gemeinde Wien.
^ _ftadt .se na1 0° Die Neugestaltung des Stephansplatzes . RK.
£ 9 Preistreiber ange zei gt . (y .Organen der Marktamtsdirektion)Der Walzerkönigin 11 Glück und Inde . Nach dem Wiener Serien¬
erfolgs Pariser Durchfall auf ganzer Linie . Auch ein Erz¬
herzog

^
konnte das Geschäft nicht retten.

Verdorbenes Fleisch aus Bulgarien.
Die Eier werden wieder billiger.

'» Wiener Mädeln '» - in Kairo.
Richtpreistabelle für die Wie ner Taxi,
Halbstündige Verkehrsstörung auf dem Karlswlatz . ( Trieb¬
wagen der Linie H2 ) RE.

fn >̂ Aagekl .vg oen beendet Prozeß wegen H useinsturze s .Die Katastrophe auf der Fischcrsticgc wird aber ein Nach¬
spiel vor dem Zivilrichter haben.
Gemeinde Wien erwirbt eine Hausruine . ( Nordbahnstraße 24)

4

Arbeiter Zeitung , 11 . Jänner;

Verdorbenes Rindfleisch aus Bul-

RK.

Stinkender Fleischimport.
garien.
Der Wiener Stadtsenat über den Stephansplatz.Österreichische Ärzte nach Schweden.
Vierzig Preistreiber angezeigt.
Verkehrsstörung auf dem Karlaplatz . RK.400 neue Spitalbetten . ( Am Steinhof ) RK.
Wie nc_ r Tageszeitung
Verfaultes Fleisch aus

11 . Jänner

- Bulgarien . Fleischhauer verwei <crndie Abnahme . Verfehlte Importpraxis.Mittun , säubern ! ( Schmutz - und Schundliteratur)Paris und die » Walzorkönigin " .
'

Brozeßtug gestorben . ( Ing . Hichard Bittmann)
ul TrWNh ^ W a kW UI1? ,

für Kleingewerbe. Eiehtsatz-
Vtrv '/altungsarboitp

1 ^ Wlrd an S G strebt . Befreiung von totei
Der Stromverbrauch der Haushalte,

andel an Kohlenpreiserhöhung unbeteiligt . Verlustvorantung unter Kontrolle der K .mSer vorgesehen.
Gewinnabschöpfungsgesetz ab . Entwurf des Innen¬ministeriums wurde ungesetzliche Maßnahmen legalisieren.
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Das Kloino Volksblatt , 11 , Jännor:
Wo der Bürokratismus lebensgofährlich wird . . . ( Allge¬meines Krankenhaus ) 3Rückkehr zur Praxis vor 1938 ? Stouorpauschaliorung.
Hilfe für das Kleingewerbe 3sie würden bitton : kauf » einen Ziegel ! für St . Stophan 5
400 Botten mehr " Am Steinhof " . RIC
Keine Lockerung dor StromSparmaßnahmen . HE
Schulkurso für erste Hilfe und Hauskrankonpflöge
Ursachen und Auswirkungen dor Kohlcnpreiserhöhungprima Sclch ->floisch aus der - Wasonmcisterei
Bio Erzeugerpreise für Gemüse
Kunstbetrachtungon am Abend im Kunsthistorischon Museum
Aus dor Geschichte des Wiener Männorgosangsvoreinos : Blick
zur Höhe führt aus dor Enge

österreichische Volksstimme , 11 , Jänner:
Amtlich : Hausbrandkohle teurer . Preiserhöhungen bis zu
55 Prozent \
Frech wie Franz . . . ( Herr Stüber will die " Volksstimme"
klagen ) 3Der " Milchstau " und seine Ursachon . Kinderreiche Familien
müssen auf einen Teil der Milch verzichten 4Prozeß Fischcrstiogc eingestellt . Der angeklagtc Amtsrat
Bittrnann gestorben . Die Opfer warten auf ihre Entschädigung 4Proteststreik in der postgaragc Wien 4
Stromsparmaßnahmen bleiben aufrecht . Auch Mehrgobühronweiter eingohoben , RE '

4Das Gespensterhaus in der Gumpondorfer Straße 123 5

M erroichischo Zeitung , 11 . Jänner:
Finanzminister Df . Margarethä meldet Kulturbankrott an.
" Man könnte sämtliche Hochschulen Österreichs auf drei
Jahre zusperren " 3" Graue " Stromtarif 0 bleiben weiter 3
Massenandrang in den Arbeitsämtern . Rüchts’ ! soziaiistcn"
geben Unternehmern Ratschläge 3Mi 3 1 0 rschutzterband warnt vor Schwindelmanövern dor
Hausherren 3Prozeß Fischersticgc : Selbstmord dos Schuldigen ? 3Die kulturellen Leistungen und Einrichtungen

"
der SMV . ( Erd-

ölbotriebe ) 5
Dürfen die Stadlau .gr kein Theater bosuchon ? ( Straßcnbahn-
botrieb ) n

Die Presse , 11 . Jänner:
Schlechtes Fleisch aus Bulgarien ? Wiener Floischerinnung
gegen unkontrollierte Floischimportc
Zum ;x- ton Male Literaturroinigungsgcsetz
Kinderarbeit in der Landwirtschaft
" Am Steinhof " 400 Betten mehr . RK

2
o
2
2

vd
vd

r -
^

co
coco



4

Dtr lod greift in den Fischerstiegen —Prozeß ein.Stadtsenat und Haas - Haus . HK.
Ausstellung "Pie Wienerin " geschlossen . HK.Frist für Obligationenschuldner.
Wi e ne r Früh jahrsmes s e.
Gegen neues Gewinnabschöpfungsgesetz.
Beispielpflanzungen im Burgenland.

Pi c Frau 9 12 . Jarme r;
Max Winter , der
te r wäre am 9 . J
Guter Hat , der n
ratungssteile de
Finnischc He i me
Sillan ^ ää

ers be große österreichische Sozialrepor—änner 80 Jahre alt . 2
•ichts kostet . Gas . der große Helfer . ( Be-r Wiener Gaswerke ) 5für alleinstehende Mütter . Von Minna
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Pressespiegel vom 11 .. /12 . Jänner 1950

Wiener Zeitung , 11 » Järmer:

Rückstellungsverfahren im November 1949 2
Höchstmaß der österreichischen Kohlenförderung . Seit
Beginn des Kohlenbergbaues . Preiserhöhung für Haushalt
soll möglichst vermieden werden 3
Otto Wagners Entwürfe der Stadtbahnbauten .

' RK . 4
Gemeinde Wien ersteigert Hausruine 4
Die ' ' Kunstbetrachtungen am Abend " 4'
Bor Stadtsonat zum Problem Stephansplatz . RK 5
Eier preise fallen . Vom Genius omarkt 5
Ing . Bittmann gestorben 5

österreichische All gomo_
ine Zo itu ng , 11 . Jänner:

Heute werden den Unternehmern 70 bis 96 Prozent ihres
Ge-winnes woggostcuort . ( Der Untornehmor hat nichts,
der Arbeiter hat nichts und der Staat hat nichts ) 1
Eine neue Postpieldiroktion ? ( Salzburg ) 2
Ist das wirklich notwendig ? ( Schwerkriogsvorschrto und
die Straßenbahn ) 4
Tragisches Endo Ing . Bittmanns . Strafverfahren wird
eingestellt 4
Di 3 ne-uen Kohlcnproiso . Handel . rhalt Pifforcnz - Vcr-
gütungon (

6
Fondshilfe beim Wohnbau . 25,8 Mill . Darloh m , 23 . 5 Mill-
Bürgschaft 6

Wi ne r Kur io r , 11 . J anno r:
Offene Worte zu aktuollcn Fragen : Schlagwörtor aus
der Kriegszeit geistern durch Österreichs Wirtschaft.
Der Begriff " kostendeckende Preise " ist heute oft
nichts als eine Ausrode . Von Walther Harland 2
Krankenkasse erhöht Gebühren für freiwillig Versicherte
um 70 Prozent . Nach Senkung der Lcistungon Steigerung
der Beiträge ) 3
In Österreich lobon noch 478 . 862 Flüchtlinge . Absinken-
dc Tendenz gegenüber dom Vorjahr . Seit Kriegsende
842 . 509 DP aus der US - Zonc Österreichs repatriiert oder
neu angosiedelt 3
Strom - und Gasvortcucrung durch ERP verhindert 3
Angeklagter im Prozeß um Einsturz auf der Fischer-
s tio ge ge s t o rb cn 3
Wiener Symphoniker auf am rikanischon Platten 6
. . . zu mieten gesucht 10

Weltpresse , 11 . Jänner:
Der Umbau der Stadionrennbahn 5
Kühne Planungen der Gemeinde Wien . Stadtbahn bis
Jodlorsdorf und Klosterneuburg . Streitobjekt St . phansplatz 8
Kaltlufteinbruch löst Schnoefällo aus . SehnecSäuberung
seit 3 Uhr früh . Zur RK 8

Weltpresse , Abendausga be , 1 1 . Jänner:
Empfindliche Vdrkc hr s st er ungon dur eh ’

S ohne of alle . In
Wien Schnao , im Y/esten Nicdcröstcrrcichs Rogen 1
Vordorbonos Fleisch als Kompensation für Stahl 8
Öberösterreichische Landesregirung hat anl . d . Geburts¬
tages Handel - Mazcttis Ehrengaben für dio Witwe dos Kom¬
ponisten Kienzl und die Tochter Stolzhammcr erhöht 8



2
Der Ab e nd , 11 Jän ner.
Die erhöhten Kohlenprcise.
Große Schnee Störungen im Straßenbahnverkehr . Zunahme der
Kälte und weitere Schnee falle zu erwarten . RK.
Aufbau . ( Wohnhausbau über Initiative der ÖVP)
Großgarage im Winterhafen . Bauvorhaben der Orop in der
Olländu . Gemeinde $ Kur dringendste Aufbauarbeiten.

Neue Österreic h .; _ _
12, Jänner

Wie ner Tageszeitung , 12 . Jän nerg
ÖVP beantragt Volkszählung . Seit 16 Jahren keine verläß¬lichen Angaben über die Zahl der Bundesbürger.Kultur - oder Schmutzzentrum?
Wien endlich im Winterkleid . Zahlreiche Verkehrsverzö-
gerungen infolge anhaltender Schneefälle . Zur RK.'Ball der Wiener " im Blumenflor.
Wa Idbrunne r - KIini st er .i um als Autobusunternehmer ? Post - undBahn — autobusse fahren in Niederösterreich und zahlenihre Stuern an Wien.
Ein

.
Glanzstück der AKH ! Nichtfachleute am Werk . Faulesfleisch von einem Gemüsehändler importiert.ERP —Kredit für E— Werk Simmering.

Gewerbereferat im EBP - Zentralbüro . Neue Richtlinien für~ Einräumung von EuP —Krediten ausgearbeitet.

Wahljahr I960 , h.
Verdorbenes Fleisch ; Die lange Bahnfahrt trägt die Schuld
Die Flcischausgabc in dieser Woche -. RK.
Wie es zum Pariser Opcrcttcnskandal kam . Der Gatte Elfie^ayerhofers erklärt das Fiasko der " Walzcrkönigin " . Die
beiden schuldtragenden Manager sind bereits verhaftet.Der erste Wintertag . In der Nacht zum Mittwochs 20 cm
Pulverschnee,vermischt mit Eisregen . Nur geringfügige
Verkehrsstörungen . RK.
Franz Stoß — Präsident des Verbandes österreichischer
Theaterdirektoren.
Härteausgleich für Kohlenhandel.

Arbeiter Zeitung, 12 . Jänner;
Die Demokratisierung der Bezirksverwaltungen in Nieder¬österreich.
Fleischausgabe in Wien . RK.
Riesige Schneemassen decken Wien zu - aber das Tauwetter
folgt nach . Zur RK.
Vom Elend der Wissenschaft . Von Professor Dr . ' dalbcrtDuschek.

2
3
4

5

2
3

3
3

Eas Klcine Volksb1a 11 , 12 . Jänner;
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n
d Schun <izentrum ? " Im Einvernehmenmit ü ^ r Nationalbank . . . "

^Ein merkwürdiges Dementi . ( Betriebsratsobmann des Zentral-kmdorheimes , Otto Schaffer ) RK .
1

.
Haben Sie schon gehört ? ( Mehr als einen Liter VollmilchPro Person und Woche , Inlandkohle . )
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Ball der Wionor
Sind Niodcröstorroich und Wion vorkehrspolitisch zwei
Lander ? Verkehrte Auffassungen dos . Vorkehrsministoriums 7
Bleisohausgabo . HK . .. Q
Stahlhelm auf einer Wionor S 'traßenbahnfahrt nicht vergessen 8

Österreichische Volks stimme , 12 . Jänners
Bas Budget der Hausnummern . Von Nationalrat Franz Honner . 1Sie verstecken sich nicht mehr ( Günter Kaufmann ) . 3Der Streikbeschluss in den Bundestheatern - Der erste ’ seit
1918 - Morgen fällt die Entscheidung . 4Knapp an einer zweiten Fischerstiegekatastrophe vorbei -Dap Haus Fischerstiege 3 wegen Einsturzgefshr geräumt •-Es risseit im Gemäuer - Hat die Baubehörde geschlafen ? , 4
Verkehrsstörungen durch Schneefall - Andrang bei den Schnee¬arbeiter auf nähmes t e11en . BK 4Das bulgarische Fleisch . 4
Wintersportplatz ' »Monte Laa » . 2

Österreichische Zeitung , 12 . Jänners
Freie Arbeiter oder Kapitalistenkuli?" Wiener Tageszeitung " wird kommerzialisiert.Wien im Schnee . HK
Mil1ionenersparnisse auf Kosten der Werktätigen — ( WienerGebietskrankenkasse ) ,
Der Finanzminister und das Problem der Hochschulen ? Einfach
sperren.
" Ist Österreich ein Kulturstaat ? "

Die Presse , Morgenblatt , 12 . Jänner?
Pensionsbezug im Ausland.
Fleischausgabe . HK
Warum " Walzerkönigin " in Paris durchfiel - Ungenügende
bereitung - Elfic Mayerhofer erkrankt,Sc hne e

.
und Eisregen üb er Wi e n . RK

Bulgarisches Fleisch erstklassig und einwandfrei?
Benachteiligung privater Kraftfahrlinien.
Die österreichische Fur che # 14 » Jännerg
Gibt es verbrecherische Kunst ? 2Der Krieg gegen die VolksVergiftung - Vorkehrungen in ItalienBayrische Erfahrungen ( Schlammflut schmutziger Presseer¬
zeugnisse ) ,
Die Anklage gegen die Krankenkasse ( Von Hans Heidenbauer ) ,Marxismus , marxistisch ; gesehen ,

~

P^ ^ StenS Sn ^ U? g
-

~ eine sit J lich e Aufgabe ( Von Architekt
■P^ ofßssor Friedrich Lehmann ) .

Wohnungen
ntStehen m3t Hilfe dGS Marshall - Plans insgesamt 4050

8
Wienor Illustrierte , 14 » Jänner:
Menschen im Asyl 6/7
Welt - II lus tri orte -, 15 . Jännor:
Arboitorwohnungen in Ungarn . ( Bild) 2



Pre sse Spiegel vom 12 . /13. Jänner 195o

Wiener Zeitung, 12 . Jänner;
Und sie gingen wirklich - aber vor 144 Jahren . Ein be¬
deutungsvoller 12 . Jänner für Wien . ( Die Truppen desKorsen zogen ab . )
Um die bulgarische Fleischlieferung . ( "Agrarische Nach¬richtenzentrale " )

£ ^j £ lUlciL 2jii _sche Allgemeine - Zeitung . 12 . Jänners

Mothode
VereinfaChUIlgM ’ Vor " und Nachte il einer neuen

Die Neue Front. 12 , Jänn er z
Gemcinderatswahien in Kärnten . Neuwähler müssen Anlage-biatter ausfüllen ö
Weltbürokratie - Vorbild Österreich?
? Ühr U^ td

+
l3aU Ci i “ Kärntntr Landtag . VdU leistet sach-

-Liciic ^ rbeit , die Gegner verleumden w citor
Fremdenvcrkehrsbilanz von 1650 Gemeinden . Aktuelles zu
Mr/\Cr “ W1C g0 wohnlich - verspäteten Statistik

Wohnungsbau um 20 Jahre zurück ” . Urteil eines amerikani¬schen Bauunternehmers über Europa
1

4

5

3
4

7
7

Wiener Kurie r s 12 Jänner
T -.uwctter in den Bergen , 20 cm Schnee in Wi . n . 85 Per-
m -? + ÜV>

l r Wicn
.
auf die Unfallstation gebracht . Autobusmit 40 Passagieren umgekippt

PÜlÜ' anst : alt £ r d6r " Walzc rkönigin » verhaftet . Zwei
V ? ? ri3 ’ Dlc französischen Theatcragcntensollen ungedeckte Schecks ausgegtben habenKeuoi - Einsturz auf der Pischerstiege verhindert Delo¬gierungen in der Nacht . Pölzungen durch die FeuerwehrDaoo verdorbene Fleisch aus Bulgarien

jfci Fpresso, , Erste Ausgabe , 12 . Jänners

getfaf Sit ? wooh
OSt hemm° n V0rkOhr - Störun¬

ge istcramt?
E

(
"

potenzaf
"̂

’ DGmonstrantcn demolieren Bürger-
Lebensmittelrationierurg in Westdeutschland aufgehobenVeranstaiter des Mayerhofer - Gastspiels in Parisern
Fiaskos^

1* d° r KünstlGrin über die Ursachen des
Fleischausgabe , ( Landesernährungsamt Wien ) RK
j^bltprc s so , Aben dausgabe , 1 2 . Jänner;

Tournee
03 ägyptischen Könj - Ss bezahlt Philharmoniker

Einsturzgefahr an der Fischerstiege , 500 JahneGebäude auf Fundamenten aus der Römerzfit^lvilprozcss gegen Oskar Kokoschka

3

3
3
3

2
4

8
8

8
8
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Der Abend , 12 * J änners

Leere Fensterhöhlen in der unbewohnten und dachlosc -n
Hausruine in der Plösslgasse . ( Bild)
Wien im Schnee , Per gestrige Versager der Strassenbahn.
In der Nacht nur 100 zusätzliche Schneearbeiter . Stren¬
ger Frost ahne Schnee
US- " Wunder ge tränk 41 im Wiener Cafe , Ich habe Coca - Cola ge¬
trunken
Sportplatz Zuteilung an Iiakoah von Gemeinde Wien sabo¬
tiert
Endlich Schnee ! - Verkehrsstörungen , ( Bild)

Neues Österreich , 13 » Jänner:

Las Institut für Wirtschaftsforschung stellt fest :
.
Gesamt-

konsum um 10 Prozent höher . Verstärkte Spannung zwischen
Preisen und Löhnen , Trotz gesteigerter Produktion ent¬
scheidet noch immer der Verkäufer , Die Aufgabe der Wirt¬
schaft : Mit allen Kräften exportieren i
Der Herausgeber von " Lr . Faust " in Bayern verhaftet 2
Neuerlicher Schneefs . il logt die Straßenbahnen still , ^ur RK 3
Medaille für den Wiederaufbau der Oper

. ^
4

Linz : Gründung einer Bruckner - Haus - Gemeinde
.

4
Fischerstioge Nr , 3 : Knapp an einer Katastrophe vorbei*
Wenige Stunden nach dom Tod des Ing . Bittmann drohte das
Nachbarhaus oinzustürzon . Sechs Wohnungen und ein ' t o-
schäftslokal wurden geräumt _

v 4
E - Work Simmering erhält Europahilfe s
Elin - Worko senken Preise um 10/o o
Wiener Pferdemarkt , RK 2

Arbeiter Zeitung . 13 , Jänner:

Zu hoho Fleisch - und Fottpreiso , Eine Feststellung dos
Instituts für Wirtschaftsforschung
Kein Ausgleich zwischen Überschuß und Mangel , Ein Bericht
über die FAO, - Konferenz 2
Ler Go werbeSteuerausgleich _ .

-
Lic Hochschulen drei Jahre zusperren ? Die sozialistischen
Studenten gegen die Erhöhung der Studiongebühren 2
Lic Ringstraße wieder in Ordnung , ( Fahrbahn und Rasen¬
flächen , 500 ^ hom - und Lindenbäume gepflanzt ) . 3
Gestank aus der Volksdemokratie . ( Lebensmittel ) 3
Lio gefährdete Fischerstiogo , Las Gebäude neben dem
Unglückshaus wogen Einsturzgefahr geräumt 3
Ein österreichisches Wörterbuch 4

Wiener Tageszcitung , 13 « Jänner:

Billige und einfache Verwaltung « Gewerbestou ^ rausglcich
soll neu geregelt worden
Lio Aufgabe der Arzte . Schmutz und Schund vom Standpunkt
der Sozialhygiene



Und wiodor die Fischcrstiogo • Sofortige Pölzung dos
Haus gs Nr . 3 durch dio Feuerwehr 3
Sehneoabfuhr in allen Bezirken Wiens . RK 3
Calmette - Impfung in Niederöstorrcich 3
Innung zur bulgarischen Fleischlioforung . Bio Floisch-
hauor v/urdon bei Abschluß des G-cschäfts nicht hin-
zugozogen 4

Bas Kleine Volks blatt , 13 . Jänner;
Br . Albert Niedermoyer : Es geht um die Volksgesund-
heit . Schmutz und Schund vom Standpunkt der Sozial¬
hygiene 2
Vereinfachung auch beim Ceworbesteuerausgleich 2
Eine neue Glanzleistung des rabiaten Amtsschimmels.
Wenn ' s dreißig Jahre so war . . . 2
Guter Verlauf der Calmette - Impfung 5
Präsident Stoß über die Ihoaterkrise « " Wir wollen
mit der Gemeinde Wien verhandeln " 6
Kunstbeirat neuerlich errichtet . ( Zur Beratung des
Bundesministeriums für Unterricht in Angelegenheit
der bildenden Künste ) 6
Ein Brucknor - Konzortgobäude für Linz 6
Nächtliche Bologiorungcn auf der Fischorstiege 7" Von Zeit zu Zeit kommen fünfe ! " Mit Nr * 13 durch
Schnee und Eis 7
Unfallsorio durch Schnee und Glatteis in Wien . Frost¬
milderung und Regen angekündigt . Mons eh und Maschine
an der Säuborungsarboit 7
Bor Wi , nor Gerne in de r a t s au s s chuß für Bauang . legen-
heiten genehmigte Vorentwürfo für städtische Wohn-
liau sb au ten . RK 7
Ein Neffe dos Königs Faruk finanziert dio Rciso.
Aogyptentournoe der Wiener Philharmoniker 9

Österreichische Volksstimme , 13 . Jänner;
" Russisches Gehe irrige fängnis " Plößlgasso 2 - eine leere
Ruine . Ein Wahrzeichen der amerikanische Lügen 1
Nun auch Offiziös zugegeben : Zehn Prozent Rcallohn-
verlust 1
Freifahrscheine für die Arbeitslosen ! Seit vier Jahren
gefordert , bis heute unerledigt 3
Typhusträgorin im Massenquartier . Bartensteingasso
stellt keine Wohnung zur Verfügung 4
Sohneearboiter worden nach Hause geschickt . . . aber
die SchneeSäuberung läßt zu wünschen übrig 4
Bologiorung in der Winterkälte . ( Bräunerstraßo 10 ) 4
Künstler helfen Künstlern . ( Im neuen Saal dos Messo¬
palastes ) > 4
Ra tiona1isie rung ? 6
Benachteiligung der Frauen bei der Gemeinde Wien . Wo
bleibt der gleiche Lohn für die gleiche Arbeit ? 6
Kranke ng c 1 db e zio her erhielten keine Überbrückungshilfe 6
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österreichische Zeitung , 13 , Jänner :
Erweitertes Tätigkeitsprogramm dar österraichiseh-
Sow je bis chon G-c so 11s chaf t 3
Sehneoarboitor . . . 4

Dia Presse,
'

13 » Jänner:

Namensorwoiterung dar Demokratischen Partei . ( Demo¬
krat ! sch - monarchistischc Partei Österreichs ) 2
Lastcnausgloich zwischen Hohn - und Betriebsge¬
meinden . Sitzung des Pinanz - und Budgetausschussos 2
15 . Februar : Kündigung sämtlicher Schauspieler . Not-
maßnahmo der Theater . Bemühung um einen neuan Kollok-
tivvertrag 3
Das bulgarische Fleisch
Haus Fischerstiege 3 wurde geräumt . Eine V <or sich ^ s-
maßnahmo dar Baupolizei
Schlechter Start der neuen Hochschaubahn . Schon vor
Eröffnung im Ausgleich . Sind Pratorbotriebe ein¬
träglich?
Baupolizei sperrt Salzburger Marionettentheater.
629 neue Wohnungen . RK
ERP- Kredit für E - Work Simmering
Aufgaben der Wirtschaftspolitik 1950 .

Der neu 3 Vorwärts , 13 ° Jänner:
Di 7i nor Organisation im Aufbau . Von Franz Haas 1
Aufgaben sozialistischer Kulturpolitik . ( Der neue
Kulturrofcront der Gemeinde Wien , Stadtrat Hans Mandl ) 6

Die Wirtschaft , 14 . Jänner:
Mohr Mut zur Wahrheit ! Schwierigkeiten werden nicht
dadurch beseitigt , daß man sic verschweigt . Auch wirt¬
schaftliche Operationen müssen unstreitig - erfolgen / Was
noch getan werden muß . Die Wirtschaft verträgt
keine Illusionspolitik 1
Endlich eine Tageszeitung für dio Wirtschaft . Ab Sonn¬
tag erscheint die ” Nouo Wiener Tageszeitung ” . Ein Organ
für Kauflcutc und Gewerbetreibende 1
Die Ursache » Dieses Medikament kann die Krankenkasse
leider nicht zahlen . Sie braucht Geld zum Ankauf von
Apotheken 1
Baukostenzuschüsse . ( Unter gewissen Voraussetzungen
steuerfrei ) 2
Sie wollen keine Steuer zahlen . Gewerbeordnung,
Körperschaftssteuer , Umsatzssteuer sind für die Konsum¬
vereine ” reaktionär ” 2
Der Weg zur Beseitigung der Wohnungsnot . ( Wohnungsbau
aus der Politik herausiösen ) 2
Harte Feststellungen . Die wirklichen Gründe - ' für den
Betriebsabgang in der Wiener Gobiotskrankonkassc 3
Die Wirtschaft hilft sich selbst . Schadenszahlunge
der privaten Versicherungsanstalten . 120 Millionen
in neun Monaten 3
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Neuerliche Vereintachung der Gotränkostouerabrcchung . Ver¬
handlungen dos Wiener Lebonsmittelklei 'nhandels mit der
Magistratsabteilung . Ersto Abrechnung auf Grund der Faktura,
zweite Abrechnung nach dom Verbrauch « Weihnachtsgeschäft
blieb hinter den Erwartungen zurück 4
Woihnachtsumsatz befriedigend « Die Süßwarenbranche
war zufrieden

_ . „ . . , TT , .
Auf die schiefe Bahn gedrängt « Venn Betriebsräte Handel
treiben . ( Anschuldigungen gegen einen Betriebsrats¬
obmann der Gemeinde Wien ) 4
Eine Seite Steuorantworton . Der Steuerberater der " Wirt¬
schaft " hat das Wort « Ein Streifzug durch das Steuorgosetz.
Aus

"

der täglichen Praxis dos Steuorkriogos « Kraftfahr¬
zeuge « Kinderermäßigung . Säumniszuschläge , Abzugspost«
Steuerschulden _ .
Der Papierkrieg gegen den Fremdenverkehr « Warum die .
deutschen Reisenden nicht nach Österreich gekommen sind 10
Neue Wege bei der Steuer . Dr , Margaretha kündigt Pau - ^
schalliorung der Einkommensteuer und andere " einschnei¬
dende Korrekturen " im Steuersystem an . Langjährige For-
derung dos Wirtschaftsbundos wird erfüllt 10



Pressespiegel vom 13 . /14 . Jänner 1950

Se i te;
Wiener Zeitung , 13 . Jänner-
Neuer Wendepunkt . ( Dezemberbericht des Österreichischen
Instituts für Wirtschaftsforschung . ) ■
629 neue Wohnungen . ( Gemeinderatsausschuß für Bauangele¬
genheiten ) RK.
Fleischerinnung über bulgarisches Fleisch.
Zwist um die Hochschaubahn.
Schwere Arbeit zur Säuberung der Straßen . RK.
Die Wie ne r Re 1t ung meldet.
Wiener Märkte . RK.

Österrcichiscne A11gemcine Zcitung , 13. Jänners
Staat schiebt mit Pensionen . Mysteriöse Affären um Ge¬suche minderbelasteter Lehrer.
Üborbelag am Steinhof . 400 neue Spitalsbetten . RK.Skandal um bulgarische Fleischlieferungen.
Wo es noch immer fehlt . Verlangsamung des Aufschwunges.
( Österreichisches Institut für Wirtschaftsordnung ) 6

Eine Stellung-

Di e Wirt s cha f t swo che , 13 . Ja nne r;
Finanzminister greift unsere Forderung auf und verkündet
Steuerpauschalierung für Kloinstbetriebe . Durch die Ini¬tiative unseres Verbandspräsidiums reift endlich ein be¬deutsamer Erfolg für die Kleinstbetriebe . Bei den bevor-

Verhandlungen über ein Steueränderungsgesetz19oO müssen Steuerpauschalierungen für diese Betriebe
Freigrenzen für die über 65jährigen allein arbeitendenwirtschaftstreibenden und c- ine Änderung der längst über¬holten Haushaltbesteuerung durchgesetzt werden!De r ne ue Säumnis zus chlag.
Gewerbe und Investitionsbegünstigung 1948.nähme des Finanzministers.
Das ende der öffentlichen Verwaltungen . Millionenwertewurden dem österreichischen Volk gerettet , J R
Bewertung der Sachbezüge . Amtlich festgesetzter Wertdurch Kollektivverträge abändorbar.
Der Umfang der Gewerberechte.
Übersiedlung des Magistratischen Bezirksamtes 19/26 . RKSalzburg . Süßwarenindustrie könnte Preise senken . Voraus¬set zungs Vermehrte Einfuhr von wichtigen Rohstoffen.Für vereinfachte Abrechnung der Getränkesteuer . ( Landes-
mitteln)

WlGn dGS Kleinhandels mit Nahrungs - und Genuß -
'

Die Kohlenpreiserhohung."Nieder mit dem Fremdenverkehr " ! Unverständliche " Initia-lve ■ des Handelsministeriums . Einreisende Fremde sollenmit einer Sonderabgabe belegt werden . Straßenerhaltungsko¬sten keine Angelegenheit der Ausländer , Straßen ei ne pro¬duktive Investition , aber keine Steuereinnahmequelle
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Wiener Kuri er , 1 3 . Jänner^
Nächtlicher Schriee fall von 3 cm lähmt Wiener Straßenbahn—
verkehr « Gestern abend stundenlange Stockungen « heute früh
Verspätungen bis zu 20 Minuten «

'

3Noue Galerie Linz hat große .Plane , In — und ausländischeKü11 o t ler i n de n Au aste 1 lung e n . dieses J ahr . 4

Weltpresse , 1 3 . J ä 11ne r
Hans Weigelg Ion der Abwasch zur Blamasch . Bcmerkunacnzum

_
reuen österreichischen Wörterbuch .

°
Skulpturen aus Lehars Besitz versteigert.Straßenbahn fährt in M GeleitZügen ” .
Zivilklage gegen Oskar Kokoschka.
Kündigung des Bühnenpersonals am 15 . Februar.
Llendsviertel im Lichfcenta .1 und in Erdberg verschwinden.
Gemeindegründe in zwei Jahren verbaut . "Drunt ' in Erd-
borg . . . " 19WO entstehen 3000 n ^ ue Wohnungen.
Der Abend, _ ljK _ Jänner g
Bunde stheatcr im 31;reik.
Institut für Wirtschaftsforschungg " Preis - Lohn - Verhältnis- äußerst gespannt " .
Zweite Fisciicrstiogeiikntastrophe im letzten Moment ver¬hindert.
Die Hochschaubahn - vor Eröffnung im Ausgleich.
Tiamwayskandal geht weiier . Neue große Stockungen durchden gestrigen Schneefall.
Warum fahren sie nicht die "Amerikaner " ? ( Der T^hirdAvenue Transit Corporation in New York alte Triebwagenabgekauft . Was Stadtrat Dr . Lxel sagt . )
Delogierung bei 10 Grad Frost . Jugoslawischer Kaufmannwill Arbeiterfamilie auf die Straße setzen.
Importeure verantwortlich für verdorbenes Fleisch.Neues vom Stcphansplatz . " Es ist Zeit für cino

^

Presse - -Konferenz . . . "
Was man bei den Alliierten zu lesen bekommt . Drei Stun¬den in vier Leseräumen . W- f.
13 . Feber ? Schicksalstag iiir Wiens Schauspieler.
Mödlinger Nachrichten , 14. Jä nnerg
Was noch zu tun wäre ! ( Wohnraumf rage

8
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j ^ n , ,
- - v ■■ - — *- — — Schulraum , Straßen-und Bcleuchtungsproblem . )

Abe ndausgabe , 13 . J ännerg
Alle Bundestheater geschlossen.

Neues Österreich , 14 . Jä riner.
Theaterstreik . f . l.
13 . 500 Tonnen Schweinefett für Österreich.Im Budgets Nur 25 Millionen für Neubauten . ( Linzer Stadt-
PCI OJ
15 Zen- time ter Neuschnee kosten 350 . 000 Schilling . PK.
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^ inanzministtr sagt nein - Burg und Oper geschlossen.900 Bühnenarbeiter streiken um 20 Prozent Lohnerhöhung.Bisherige Verhandlungen ergebnislos . -*
Bausaisonschluß erhöht die Arbeitslosigkeit in Ober—Österreich . ( Linz )

0
^

Arbeiter Zeitu ng . r __
Eine unverschämte Verfügung des Kohlenkartells . Es legtden Bahnen und der Gemeinde Wien einen Millionentributauf.
Die Angestellten verlangen Preisherabsetzungen,
für 1050 rk°

Neubauwohnun ß en ' Das Wiener Wohnbauprogramm
Schweinelieferung um die Hälfte zurückgegangen . Import-

2
2

er als inländisches.Schweinefleisch um 7 Schilling billige c.Das Haus Fischerstiege 3 wird abgerissen.Das unsichtbare Tippfräulein . Gute Entwicklung des oster-relceisehen Fernschreibens.

Vi e ne r T agc s ze i t ung , 14 . Ja nne rj

Volkspartei )
hnUnSSn ° to ( prä8idiuin der Österreichischen

Eulour - oder Schmut zzent rum?
Streik in den Bundestheatern . Betrübte Gesichter vorversperrten Häusern . Verhandlungen ergebnislos
Schneebagger säubert den Ring . RK.
Q

f
e

a ? ^ nSC Sui : z S aran tiert reiche Ernten . Drei MillionenSchilling für Schädlingsbekämpfung beantragt.Noc n ein Wort zur Fleischaffäre.
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Das Kleine ^olksbl att 9 14 . Jänner.
Wichtige Initiative der Volkspartoi ; Mit aller Energie
fehWAffiVohnungsnot Noch in diesem Jahre müssen ent-- etuidende Schritte unternommen werden.
mair.

im V° lk ‘ ( Schmutz ~ und Schunderzeuger ) . J . G . Letten-

ftr er
KW^ SCh

% ZtitSChriften in Deutschland am Pranger.
Ühef SW m Bayern verboten - warum nicht bei uns’Streik m den Bundestheatern.
kinoKi ^ Wieff

dt r Plastis0hc Pilri1 - Das erste "Raucher-

tr
£
icbe^ Sg

rp
0® SCnSOha H . T eues Leben " für Heimatver-

vi 1C oinus Fluchtlingsheimes in Wien)
ÄÄcS

“ * 19508 PCrSOmlaufw and in
Die Erzeugerpreise für Gemüse.
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österreichische Volksstimme, 14 . Jänner:
ijsr Zins ( Erhöhung dor Mietzinse — Abbau dos Mieter—
Schutzes ) .
Mi3t zinserhöhung der YP offiziell angokündigt.Pio geheimnisvolle Kommission ( Beschuldigungen gogon den
SP - Betriobsratsobmann dos Zontralkindorhoimcs Otto
Schaff er ) .
Strassonbclag aus Gummi

1
2

,öOtriobsd0 1 ogatin verhindern Delogierung ( Bräunorstrasso lo ) 4Winterfroudon dor Grosstadt . 5Ein anonymor Kunstboirat ( zur Beratung dos Bundesmini-
storiums für Unterricht in Angologonhoitcn dor bildondonKunsto ) . 5
Dieses Haus stöhn in Gottes Hand . . . « Wird das Haus Bischer **»
stiege 3 abgetragen ? Blick ins Mittelalter - Auch Pisohor-
stioge 5 gefährdeto 5Man stapft durch den Schnee - Weiterhin starke Vorkohrs-
bohindorung . g

österreichische Zeitung , 14 . Jä nner:
Ein Drittel des Prager Hai shaltplanes für Kulturzwecke . 5Proisdiktat des Kartells dor Kohlonimportoure gegen die
Bundesbahnen und die Gemeinde Wien — Gefahr neuer Tarif¬
erhöhungen für Gas und Strom.
MiJtzinsorhöhung in Linz.
Die Preise fallen nicht "' von selbst ” .
Wiedor ” Bo t ri0 bs ko ston " .

Die Presse , Morgenblatt , 14. J änner;
Streik in den Bundestheatern - Burgtheater und beide
Opernhäuser seit gestern geschlossen . 1
Staatsbürgerschaftserklärungon bis Ende 1950 möglich . 2
Gasvors0rgung von Linz ncu g0r0ge 11
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Pr 0 s s e s pi 0 g o 1 vom 14 » /16 . Jänner 1950

Entscheidende Schritte gegen Wohnungsnot » ( Präsidium
der Österreichischen Volkspartci ) 3
Kohlonprcis und Kohlenimport . Für Reorganisation der
Brennstoff impo .rtge Seilschaft 4
Deutschland - Tournee der Symphoniker . 4
Wien dankt seinen Helfern » ( Ehrcmcdaillo der Stadt Wien ) RK 5
Die Wiener Rettung . ( Freitag 81 Anfahrten ) 5
Näh - , Koch - und Sorviorkurso der städtischen Lehranstalt
für hauswirtschaftlicho Frauenberufe . RK 5
Wien kämpft gegen den Schneu . jur RK 5
Kein Schnee mehr - auf geheizten Straßen . Heizrohren
im Be tonpflast , r . " Elektr okochor " unter der Fahrbahn '' ' 6

Österreichische Allgemeine Zeitung , 14 ° Jänner:
" Literaturrcinigungsgcsc , tz " als Kraftmesser 2
Baufonds in Vorarlberg . ( Bregenzer GemeindeVertretung ) 2
Das Wiener Verkehrsnetz vor dem Zusammenbruch 4
Gernoindoratswahlon in Kärnten » Neuwahl er müssen Anlage-
blätter ausfüllon 5
Um wieviel die Lohnsteuer sinkt . . . und wie wenig es
im " Budget dos kleinen Mannes " bedeutet 6
" Schrift - Österreichisch " oino kulturelle " Großtat " 8

Wiener Kurier , 14 » Jänner:
Die Steuerpauschalierung für Betriebe des Kleingewerbes.
Welche Pläne stehen in Erwägung ? 2
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Warum immer wieder
die gleichen Fehler ? Die staatlichen Stellen hätten
wissen müssen , daß mangelhafte Aufklärung der Be¬
völkerung zwangsläufig zu Preissteigerungen führt 2
Finanzreforont dos Trahronnveroines hat seine Funktionen
zurückgelcgt . Bis zur Klärung der gegen ihn erhobenen
Bo s chul d i gung o n 3
Frauenmilch gegen Veitstanz . Auch bei Gelenkrheumatis¬
mus wesentliche Besserung durch neue Behandlungsweise
erzielt 5
Die ersten 14 Ehrcnmedaillcn der Stadt Wien werden Montag
verliehen . RK 3
1950 nur 25 , 000 . 000 S für Wohnungsbau vorgesehen 3
Biidorbeilago : Krankenschwestern auf der Schulbank.
( AlIgemeine s Kr ank enhaus ) 11

Weltpresse , 14 » Jänner:
Wiener Vortrag britischen Fachmannes über Fürsorge
für Kriegsversehrte • 6
Wieder Ambulanzen für Lebensmüde . Sic worden dort auch
auf ihren Geisteszustand untersucht . ( In Wiener
Spitälern) 6



Abend

Streikverschärfung in den Staatstheatern . Auch heute keine
Vorstellungen . Finanzminsitoriurn lehnt Forderungen der
Bühnenarbeiter ab . Bundestheaterverwaltung pnvoziert Streik-
ve r s chärfung.
Noch einmal das bulgarische Fleisch.

kündigt ans Neue Mietzinserhöhungen.
Die verhinderte neue Katastrophe auf der Fischerstiege.Danilo im Dorotheum . Lehars Marmor versteigert.
Eine Frau schildert ihren Leidensweg . Vier Jahreim Obdach¬
losenasyl .

"
g"Keine Schande für mich ! " Wissenschaftler dementieren das

Gerede vom Kultur Staat . -3
Kampf um den obcphansplatz . Gemeinderat Dr . Matc ^ ka zum
gestrigen Bericht des Gcneralstadtplancrs . 7Bück auf das Hachaus in seiner winterlichen Pracht . ( Bild ) 8
Viktor Matejka :: Unangenehme Notizen . Es wird Zelt , endlich
albe Grundsätze durchzuführen . Kein Haus ohne Kunst . Westen
und Osten

Klosterneuburger Nachrichten , 14 . Jänncr;
30 Jan _ c Sportp .La.tz Klosterneuburg . Der Klo Storno ubur vor
Sportplatz seit 1 , Jenner 1950 wieder im Besitz dv,
Kierfinger Straßen - zum Teil unpassierbar.

KSV, 1

Neues ö, sterrei ch , 15o Jänners

Entnazifizierung der Sprache . p . d.
Wioder Nacht aut obusverkehr vom S t ad t zent rum.
Ein Steuerzahler auf " eigene Kosten " überfahren . Verhäng¬nisvolle Schwarzfahrt eines Eisenstädter Dienstwagens . Erst
Fahrerflucht , dann falsche Zeugenaussage.Das Gesetz s ue 11 t sich selbst ein Haxls In den Dschungelndes tüUrwalde 3 . Das Sozialministerium in der Klemme . Aufwelchem Umweg ein Wiener Fleischhauer seine Wohnung behieltPröf , Dr . Böhler 65 Jahre alt.
Streikposten vor der Staat sop -̂ r und der Burg . Noch keineAussicht auf Beilegung des Konflikts bei den Bundesthea—
^

T
^ - J) re± Streiktage kosten den Staat 150 . 000 Schilling.61 . Ö25 Tonnen Zucker aus Österreich . Für die Ration allein

1
1

wird das doppelte Quantum benötigt,
schlossen.
Re no vie rung des Liebenb erg - De nkma1s
Intensive Säuberung der Straßen vom
Ein großer Parkplatz in der Höhe des
heuer wird mit dem Neubau des " Haas"
platz begonnen . Erfüllbares
Stellung des Wiener Stadtplanung

Zeitung , , 15 .
Arbeitslose -133 . 000 Arbeitslose — warum ? R

Wiener Jugendkonferenz im Landhaus
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3
Wionor Zukunftsplano * Der Stadtplaner berichtet
über seine Arbeiten , RK
her Streik in den Bundesthoat j rn » Will der Finanz-
minister nicht - verhandeln ? 3
Ko ine Lockorung der Stromsparmaßnahmon HK , 3
Betrug an den Bombengeschädigten .. Mißbrauch des Wohn¬
haus - Wie der auf bauge setze s durch die ÖVP 4.
Ehrenmedaillon der Stadt Wien » RE 4
Liobonberg im neuen Glanz . HK . 4
Schweinefleisch und Rinder aus Jugoslawien und Ungarn 4
Weniger Kristallzucker 8
Sprechstunden beim städtischen Porsonalreforcntcn,
Stadtrat Franz Fritsch . RK 8

Kaue Wiener Tageszeitung , 13 ° Jänner:
Ein Vorschlag für " das nächste Mal 5' . . . nämlich an
dio Gemeinde Wien , wenn cs bei Schnoewcttcr schon gar
nimmer geht ! 1
Fortsetzung der Bautätigkeit gefährdet . Keine ERP-
Mittel für den Wohnhausbau zu erwarten . Wie ist eine
Finanzierung möglich ? 2
Li bonbergdenkmal ist fertig . RK 3
Wie dio Wiener Wohnhäuser verfallen . ( Bild dos
Hauses Fischorstiege 1 ) 3
Auch heute im Wionerwald ? Erster Wintersportsamstag in
der Umgebung Wiens . Billigere Fahrt und unsicheres
Wetter gaben den Ausschlag . Straßenräumung geht
weiter . Zur RK 4
" Opornpremiore M - Wahrscheinlich 1934 « Was der Staat
im heurigen Jahre baut . Hauptzoilamt übcrsiedelt.
1950 - wieder Opernhausbesucher . Eine Muschcldeckc
fürs Burgtheater . Landwirtschaftsministorium über-
sicdelt im Herbst . Geschichte und Kunst im Schweizer-
gar ten . Bau des neuen Hauptzollamts 4
Gebt dem Gewerbe endlich Rohstoffe ! Versorgung mit
Leder , Meterware und Kommerzeisen katastrophal . Sofor - -
tige Abhilfe nötig • 5
Auf dom Wege zur Steuergerechtigkeit . Richtsatzbe¬
st euerung soll dom Ermessen der Bo triobsprüfer ein
Endo setzen 5
Allo Dienstgeber - mit fünfzehn und mehr Dienstnehmern
müsson gomäß In ^älilen - oiha tollungsge . se tz laut ■
Landesarbeitsamt Verzeichnisse begünstigter Personen
abgeben . ( Arbeitsamt für Körperbehinderte ) 5
Blockadebruch auf der Donau . Die ersten Schiffe , die
seit 1945 von Belgrad nach Regensbürg fuhren . Aufregen¬
de Stunden in Mohacs . Ein Experiment auf Biegen oder
Brechen . Die Kominform hat nachgogcbon 6
Ballnacht zwischen Flieder , Primeln , Zyklamen . Der
Große Musikvereinssaal - ein blühender Blumengarten 12

Das Kleine Volksblatt , 13 » Jänner:
Eine Feststellung des Handelsministeriums . Kohlen¬
lief orungen an ÖBB und Wiener Gaswerke 2
Streikdrohung zwischen den Zeilen 2
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Im Zeichen der sagenhaften
einfachte ” Verwaltung . . .
stratisehes Be zirksamt)
Untcrgrund - Zcntralbahnho f ;
Gesicht von Wien.
Die Aufgaben des Kinderrettungswerkes.
50 J ?hre Straßenbahnlinie 46.
Au f he b ung d e s Bei t r

" Reform " . 0 du herrliche " ver-
( Zwei L 'ohnsteucrkarten , Magi-

auf dem Graben . Das künftige

PC für Heu s schla chtungen
Ba 11 d c r Wi c ne r.
Das motorisierte Fahrrad.
Anhaltend gute Milchversorgung Wiens
Eine neuartige Publikumsorganisation ( Stad t rat Mand1 ) 13

Öst crrc1chis che Vo1 ksstimme 9 15 . Jän ne r s

chnung des Arbeiters ; im Mai 164 S . im NovemberWochenr
215 S.
Es gibt wieder
losen beziehen
Unterstützung,
Wie wird Wien in

Ausgesteuerte . 60 Prozent der Arbeits-
Notstandsaushilfe oder überhaupt keine

Zukunf t aussche n . ( Prcs s c k o nfe r e nz u Ein

ös t e r r e i c hi sehe Zo i tung , 1 5 . Jänner

Huinenbewohner.
in Linz.

" Freie Preisbildung ” bei Schuhen.
Haus — und Küchengeräte teurer geworden.
Der Elektrifizierungsschwinde1 der NEWAG
Schwere Stunden für die.
Verschärfte Wohnungsnot

Die Presse , 15 , Jänner; .
Wird Amerika ein Land dtr Pensionisten ? Dr . v . D.
Der Streik in den Bundestheatern . Streikposten vor
Theatern . Karten werden zurückgenommen.
Stadtplanung und Stcphansplatz . HK.
ChefChemiker der 3immeringer Gaswerke Dr.
ge storbon.
Die industrielle Produktivität . Von Dipl . -
Inspektor der cb terreichischon Alpine Mont
Produktive Arbeitslosenfürsorge,

1

Jahr Wiener Stadtplanung , Fernreisebahnhof - 600 Millio¬
nen Schilling ) HK
Auf der Kreuzung Universitätsstraße - Garnisongasse . ( Bei¬
wagen eines Straßenbahnzuges der Linie 43 entgleist)
Ein Drittel des Budgets der Stadt Prag für Kulturzwecke.
Das Haus Fischerstiege 3 wird abgerissen . Ersatzwohnungennur bei Lebt . nsgefahr.
Das Liebenberg - Denkmal wioderhergestellt . RK

3
4

5
5

7
7
7
7
7

den

Karl Matus chkci -
6

Ing . Felix Gr oh s,
ane - Gcsellschaft.

8
Welt am Montag 16 . Jänners
Die
anstieg

/interfreuden
um 10 Grad

ind ins Wasser gefallen . Temperatur-
inrr . rhalb weniger Stunden . Es taut.Razzia auf Kinokarton - Agioteure . 25 Anhaltungen . Eine

neue Taktik

1

der Agioteure. 2
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Soelonärztc - für di : Volkervorsöhnung , ( Allgomoino
ärztliche Gesellschaft für Psychotherapie gegründet ) 3
150 Millionen Menschon beantworten jo 70 bis 130
fragen » Die umfassendste Volkszählung dc- r Geschichtc-
beginnt am 1 , April . ( Vereinigte Staaten von Amerika ) 3
Wie Österreich für Hitlers Opfer sorgt . Jeder fünfte
Österreicher ist kriegaboschädigt 3
Noch immer Bildungsprivileg ? ( Keineswegs auf Bega¬
bungsdifferenzen , sondern einzig und allein auf wirt¬
schaftliche Gründe zurückzuführon ) 7

Montag - Morgen , 16 . J &riner: •

Ponsionistenolond vor dem Ende . Angleichung in vollem
Gang . Schon Endo Februar die neuen Bezüge » Auch die
r etlichen 13 Prozent noch in diesem Jahr ? 1
Aus Schutt würde eine Fabrik 2
Vor dem Schoidungsrichter endet . . . was mit Schund-
und Schmutzzeitschriften begann » ( Veranstaltungen
eines FreikörperkulturVereines ” Sonnenland " in Korne u-
bürg ) . ' 3
Ein Wintersportsonntag - ins Wasser gefallen « Fast nur
Plus - Temperaturen » Wien im Tauwetter 3

Wiener Montag , 16 » Jänner:
TextilVerteuerung : 42 Prozent » Preiserhöhung noch
im Laufe der Woche ? 1
Straßen verwandeln sich in Morast . SchneeSäuberung •
versagt . Feuerwehr mußte aushelfcn 1
Kluft zwischen Staat und Steuerzahler » Der Finanzaus¬
schuß trägt die Schuld . Es fehlen klare , allgemein
verständliche Gesetze 2
Das Schicksal der Schirach - Villa . Und eine Besatzungs¬
macht als « Zivilrichtor " 2
Messerschmitt baut Stahlhäusor . Lizenz für die Palton¬
st ah 1werk o in Rottenmann ' 2
Was sagt die Gewerkschaft dazu ? Aus dem Durchc - inander
der " freiwilligen ” Remunerationen 2
Nicht entlohnte Überstunden . ( Arbeiter - und Angestell¬
tenschaft des Wilhelminenspitals ) 2
In manchen Straßenbahnwagen höchst rätselvolle Auf¬
schrift 2
Überfüllte Autobusse . ( Licsingor Fahrdionstloitung ) 3
Der Ölschachor » ( Australien hat sich bei den Russen
um österreichisches Erdöl bemüht ) 3
Milchskandal auf dem Höhepunkt . Wiederverkäufer gegen
die Bewirtschaftung . Linz : Keine " Schwarze ” Milch 3
Säuglinge und Greise in einem Krankenzimmer . ( Provi¬
sorisches Krankenzimmer im Allgemeinen Krankenhaus ) 4
Hier haben Sic cs schriftlich » . » ! ( Gewaltige Masse von
drei Stück Schnee Schauflern . Straßonbahnbcnützor , der
auf seine Tramway wartet . Unser Gemeinderat hat be¬
züglich der Stadtbahn kühne Pläne . ( Stcphansplatz
ist wieder einmal aktuell ) Zur RK 12
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Tagblatt am Mont ag , 16 . Jän ners
Erbitterter Kampf in den Staatstheatern . Unnachgiebigkeit
Margarethas verschärft Streiksituation . Auch Sonntag keine
Vor s te llunge n . 1
Straßen Wiens - ein Kotmeer . . l
Ein Bummel durch Berlin . Grünanlagen zwischen Ruinen.
Man sieht und spürt , daß es besser geht . Es - wird gebaut . 3
Ein merkwürdiger Fremdenverkehr . ( Von der Bundeskammer,
propagiert . Auch Spitäler , Altersheime und Säuglings¬
kliniken .

^
3
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Wiener Zeitung , 15 » Jänner

8

rfcJ
e

ÄlentlIohen ^ e
s

^ P^
narko ^ ission (Disziplinär-

ijjpch einmal % Bulgarisches Fleisch.Wiens künftige städtebauliche Entwicklung - Ein Jahr neueWiener Stadtplanung - 14 Punkte - Keine Utopien - Tue
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G-esundheitsausstellung im März ( vom 7 . bis 14 März imgrossen Saal des Wiener Börsegebäudes.Dr . Bobert Endress 2000 Jahre Wien . Verlag der WienerSt - dtisohun Versicherungsanstalt , Wien 1950 , 64 Seiten . BK
österreichische Allgemeine Zeitung ; 16 . Jänners
Verratene Wähler ( Von H . A . Kraus ) ,
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5 Million Eier aus Ungarn ! RK
50 Jahre Linie " 46 , f . RE
^ ien erhält eine Sporthalle in Margareten — S + ^ ri -fni nnr - r«Prof . Brunner über seine Pläne . RE

ot ^ dtplaner
D

^ tRPRSg ^ i_jlrste Aus ft be . 16 . Jänner;
iü-rf der Ski —fahrer zu Wasser geworden — TIYipt»
wehr ?

1 UT Ttmpüra 'turanstie S - 64 Ausrückungen der Eouer-
Crostohluner Sand und Eies bringen 80 . 000 Schilling einUtembruohbetrieb Gantner in Mödling ) .
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Lärmbekämpfung in Wohnhäusern ( britische Organisationfür Wissenschaft und Industrie ) , . 3

Der Abend » 16 , Jäaner;
Die Dorfstrasse ( Das war gestern die Wipplingerstrasse ) , 2
Wien versinkt im Schmutz - Es war einmal . . . - Feuerwehr
rückt 6 4 mal aus . 2
Stadtplaner Brunner legt seine Pläne vor - Das Wien von
morgen in Gefahr - Beserlpark - 7 Meter breit - Arme Leo¬
poldstadt , 2
Modefahrzeug und praktische Neuerung ? " Löhner 98 "

, der
österreichische Motorroller ( Ein neues Strassenfahrzeua ) 5Wien hat ein Raucherkino - Wiener Schnitzel - " Wiener
Melodien " . ^

We . l t presse , Ab e nda usgab e 9 16 . Jänne r g
25 Wohnparteien in einsturzgefährdetem Haus » 2

Neues Ös terreich , _17
_. Jän ner.

Ungarische Eier um 1 S pro Stück.
14 Ausländer erhielten die Ehremedaille der Stadt Wien . RK.
Schneemorast in allen Wiener StrafSen.
Verv/alter sind verpflichtet wie Eigentümer.

Arbeiter Ze i tungq _ 1 7 . Jänne r
Dao j. us si sehe Geheimgefängnis auf der Wieden . Ein ehRm « ! i~

Der Existenzkampf der . kleinen Gewerbetreibenden . Steuer¬
pauschalierung für Eieinstbetriebe . Zum Handelsspannen¬
gesetz . *
Ausgabe der Lebensmittelkarten . RK.

e f in Kotmeer . Verschwimmendes Skiparadies . Es bieib'nicht beim Tauwetter.
■7ien dankt seinen H - Ilern . ( Leiter ausländischer Hilfs-
oraganisationen geehrt ) . RK.

6
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Dr » Margaretha ist bereit . . . Kann aber ssinen Standpunkt
nicht ändern - hie Lage im ' Streik der Bundestheater¬
arbeit er . 3
Ehrenmedaille für die Helfer Wiens . RK 3
Wien - eine Grosstadt im Morast - Mangelhafter Reinigungs¬
dienst unterzieht die Wiener Strassen einer " Schla mmkur " -
In zwei Tagen Frostwetter zu erwarten . 4
Herr Kreisarzt , haben Sie zu essen ? hie Burgenländisohen
Gemeindeärzte bekommen seit 1945 kein Gehalt . 4
Heute Ball der Wiener in den Sälen des Wiener Konzcrt-
hausos » 4
Wieder 109 Lehrpersonen pragmatisiert ( In der gestrigen
Sitzung der Wiener . Landesregierung ) . RK 4
Wiener Märkte - Tagesbericht vom Montag . RK 5
Gemüsepreise von 9 * bis 15 » Jänner . RK 5
Zentralviehmarkt . RK 5
Zufuhren der Grossmarkthalle » RK 5
Gasversorgung in Linz gesichert . 5
Genug Vollmilch . RK 5
Publikumsorganisation statt Subvention ( Theater für
jedermann ) . 8
Eine Richard - Strauss - Gassc ( Bayreuth ) . 8

Das Kleine Volksblatt , 17 » Jänner;
Toxtilproiso werden nicht erhöht . 1
Gibt gs wirklich keine Abhilfe ? ( Schund und Schmutz ) 2
Das Wiener Rathaus interessiert sich nur für Sozialisten -
Parteigoschäfto mit Staatsbürgerschafts - Ansuchen . 2
Freitag - Wiener Gemeinderat » RK 2
Verfehlte Gegenpropaganda ( Gedanken dos Wohnungsoigontums ) 5
" Sonntagsruhe " bei der SchneeSäuberung . 6
Verschärfter Kampf gegen Kinokartenschleichhändler . 6
Wien ehrt seine ausländischen Helfer . RK 6
4050 Wohnungen mit ERP- Hilfe in Wien . 8
Die Sauna bewähr ’t sich auch bei uns . 9'Wieder " Was-scrspartag ” in Hey/ York » 9

österreichi sche Vol ksstimme 9 17 . Jänner:
Neue Einzelheiten über die Zinserhöhung . Die VP- Presse
lüftet dir Regierungspläne . 2
Zinserhöhung in Graz . 2
Die dunkle Vergangenheit des Vdü- Stüber . Wiederholtes Be¬
kenntnis zum illegalen Hochverrat . 3Theaterbesuch durch die Hintertür . Bei den streikenden
Bühnenarbeitern der Staatstheater . 3
Typhusträgerin noch immer ohne Wohnung . ( Im Obdachlosen¬
heim in der Odoakergasse ) 4
Ungarn lebt billiger und besser . Starke Verbilliung,erhöhte Lehne , bedeutende Gewinnanteile der Arbeiter . 5Volkswirtschaft für Jedermann , Gibt es eine automatischeLohn - Preis - Schraube ? 3

/
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" Lagunenstadt " Wien . Gemeinde Wien . spart Sehneearbeiter,
die Wiener bezahlen es mit ihren Schuhen . 6
Ihr hört Gespenster rumoren ! Überreste des Katastrophen¬
hauses Fi scherstiege 1 einsturzgefährdet ? 6

österreichische Zeitung , 17 . Jänners
Neue Autobuslinien in Moskau . ( 3CO neue Großautobusse
neuester Konstruktion ) . 3
Im Vorjahrs 48 Millionen Schilling Brandschäden . 4
Mieter protestieren gegen Zinserhöhung . 4
Versagen des Straßenreinigungsdienstes , 4
Bewohnbar oder unbewohnbar ? ( Überlebende Opfer der Kata¬
strophe von der Fischerstiege)
Wo es keine Theaterkrise gibt . Br . Benedix.
Kulturfeindliche Sparpolitik.
Bio Wiedergeburt Warschaus . Zum fünften Jahrestag der Be¬
freiung . 5
Eine Stadt verändert ihr Antlitz . ( Bukarest ) 6
Wie es in Wirklichkeit aussieht ! ( Aufnahme zur Schnce-
säuberung . Am 11 . Jänner bei d ^ r Floridsdorfer Remise ) 7

Die Presse , 17 . Jänners
Staatsbürgerschaft und Parteibüchel . 2
Zurück ins Leben ! ( Fürsorge für Körper - und Sinnesbehin *-
derte ) gSchwere Schäden durch Tauwettcr . 4Prämienkurs befährdet Wiener Konzertleben . Bevisen - Gagen
schrumpfen auf ein Brittel zusammen . 5

’vt -
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_ ?L i e s e 1 vom 17 o/lö . Jänner 1990

W i e ne r Z Q i tuna ; , 17 . J änne r:
Festakt im Rathaus . ( Persönlichkeiten der ausländi¬schen Hilfsorganisationen ) RK
PraterSonntag im Winter . HochschaubahnpläneDie neuen Lebensmittelkarten . ( In Wien und in den
Randgemeinden ) RK
Kundmachung des Magistrates der Stadt Wien über einKonzessionsansuchon zum Betrieb einer neu zu errich¬tenden Apotheke in Wien 19 ° , Rathstrassc 14

Ojrterr oichischQ Allgemeine Zeitung , 17 . Jänner:
Warum tagt die Ökumene in Salzburg?Streik der Gerneindo EVWorkcl
Neuwahl des VdU —LandosvorStandes Niedoröstorreich
Ausgabe der Lebensmittelkarton . ( LandesornährunssamtWien gibt bekannt ) RK 0
'! i0n '

k Schicksal in Zahlen ( Statistisches Jahrbuchder Stadt Wion ) . RK

Wiener Kurier , 1? . Jänner:
Autobahn Wien - Wiener - Neustadt soll gebaut werden

Weltpresse , 17 . Jänner:

4
8

Lohnsteuorkarton 1949 aufbewahren
Um die

^ SteuerPauschalierung der Kleingewerbetreiben¬den . Rückkehr zu der vor 1958 geltenden Richtsatz - und
Turnusbestoucrung gefordert
Nächtlicher Brand in Atzgersdorf

Der Abend , 17 . Jänner:

Bundesthoatorveraraltung setzt Streikbrecher ein . Finanz¬ministerium treibt Konflikt mit Bühnenarbeitern aufdie Spitze “

1Großes Schadenfeuer in Athgorsdorf 2T^uwettor gefährdet Bombenruinen . ( 20 . , Lenisgasse 19,d ° , Schlickplatz 4 ) 9
Buttergelb - krebsorregend ! Gesundheitsschädliche
Lobonsmittclfärbung - amtlich genehmigt . Warum wordendie Teerfarbstoffe nicht verboten ? Gefährliche Dimethyl-aminoazobcnzol . Profit wichtiger als Volksgesundheit 3Europameisterschaften in Wien eine Geldfrage . ( Zusammen¬arbeit mit der Gemeinde Wien und der Stadionbetriebs-
go sc 11 schaft)
Wioner Tanzfestwoche gefährdet . Dollarkurs verteuertAuftreten ausländischer Gäste gBild der Fis eherstiege 3 g
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Der 'Unabhängige , 18 » Jänner:
Figl und die Fett Schweine . SchwerVerdiener machen
österreichische '\yirtschaftsp olitik " . ( Wiener Vioh-
großhandel ) j
Die Frage der Ausbürgerungen 2" Der erste Schnee ” . ( An der Wiener Tramway - Misere hatsich noch nichts geändert ) 2
Engländer über den Hauptbahnhof von Linz 1
Heue Partei in Wostöstorreich . . . . 4Zwei Millionen Schillinge für Bedürfnisanstalten.
( Haushaltsplan der Landeshauptstadt Linz ) 6
s * war einer , der Matejka hieß 5

Heues Österreich , 18 . Jänner:
Finanzhilfe für Österreich auch nach 1932 1Lin Gesimse stürzt auf die Straße » ( 5 » , Reinprechts—dorfer Straße 4 ) RK 4Bor Sehne emorast verschwindet » RK 4Öffentliche Ausschreibung eines städtischen Wohnhaus-
baucs . RK 4Schweinescuoho fordert tausende Opfer » Steiermark ist
am stärksten betroffen » Notschlachtungen am laufendenBand , aber das Fleisch bleibt genießbar 4
Arbeiter Zeitung , 18 » Jänner:
Schoidungsparadies Österreich ? 2Lin neues Verkehrsmittel auf d.cr Straße » Erwachsene
fahren Triton *
Ehrung verdienter Schullouto » ( Verabschiedung von
vierundzwanzig verdienten Direktoren und Lehrpersonender Mittelschulen ) RK 329 Anzeigen gegen Preistreiber * ( Wiener Marktamts-
Direktion ) ^Der Tod ging vorbei . ( Rcinprcchtsdorfor Straße 44 ) RK ^
Dachfoucr in Atzgorsdorf 3Wettbewerb für einen Wohnhausbau . RK 3
Heue Wiener Tageszeitung , 18 * Jänner:
Das erstemal ging es ohne Enteignung » ( An einer für denVerkehr außerordentlich gefährlichen Straßenecke in
einer Wiener Randgomoinde 2Schloß Pötzlcinsdorf als Jugendgästehaus 3
Grundsteinlegung für Bauten im Wohnungseigontum 3n Ball der Wiener " in Blau und Gold » Ein Blumenmoor
für mehr als tausend Paare » Um Mitternacht die Quadril¬le " Das alte Wien " • -
Premiere

.
des Löhner 98 . Der erste österreichische Motor¬roller wiegt 53 Kilogramm, . kostet 4150 Schilling undist ab März erhältlich ^

Erster USA- Triobwagon startet demnächst 31937 Spanne im Kohlenhandel 7 Prozent - jetzt nur
2 Prozent . Kohlcnqualität entscheidet , daher Bahnbo-
lioferung durch Handel » Rjv -i er Vertretung kommt wieder 5Wiener Märkte . Tagesbericht vom Dienstag , zur RK 5Im Kampf gegen die Kulturkrio © : . Kulturkongreß des
Österreich - Instituts in Wien . Aufstand der Intellektuellen 6
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Das Kleine Volksblatt , 18,Jänners
Gute Erfahrungen in Vorairbergs Die Demokratisierung der
Volksvertretung , * 3
Unvereinbarkeitsanträge im Wiener Gemeinderat . 3
Hochfest des Faschingss Glanzvoller Verlauf des " Balles
der Wiener " . 5
Nach eigener Konstruktion und aus inländischem Materials
Der österreichische Motorroller ist da!
Hübenernte ergibt 62 . 000 Tonnen Weisszucker.
Erster USA- ^ riebwagen in einigen Wochen fahrbereit*
Grundsteinlegung für Bauten im Wohnungseigentum,
Verabschiedung pensionierter Wiener Schulleute . RK
Schloss Pötzleinsdorf - " Jugendgästehaus " .
Warenangebot in mässigen Grenzens - Wieder " Wühltische"
und Inventurverkäufe - Popelin - sehr gefragt . 7
Wettbev/erb für die Errichtung eines Wohnhausbaues ( Stadt
Wien ) . RK 7
Die Erzeugerpreise für Gemüse . RK 7
Wann werden die Fleischpreise sinken ? ( Monatsbericht des
Instituts für Wirtschaftsforschung ) . 8

Österreichische Volks stimme ?_ 18 . Jännc rj
Die Lilie und der Misthaufen ( Schmutz -* und Schundgesetz ) 1
Warum passieren im Oktober die meisten Unfälle ? 4
Hüten wir uns davor . . . ( Der Stempelexpress ist der 46er,Haus Nr . 44 Auszahlungssteile für die Wiener Arbeitslosen ) . 4
Der tägliche Einsturz ( Denisgasse 19 und Schlickgasse 4 ) 5
Ihre Sportförderung ( Gemeinderatsausschuss für Kultur
und Volksbildung ’) , ~ 5

Österreichische Zeitung , 18 , Jännerg
Auch die Linzer protestieren gegen Zinserhöhung . 1

Österr e ichische Allge meine Leitung , 18 . Jänner ;
80 . 000 Einbürgerungen . 4
500 . OeO Liter Milch täglich nach Wien . 4

Die Presse , Morgenblatt , 18 . Jänner;
Hofrat Holey über das Problem des Stephansplatzes . gK 2
Vorarlberg bleiebt bei der Listenlockerung - Neue Gemeinde-
Wahlordnung sicht weitere Listenänderung vor . ~ 2
54 . 000 Einbürgerungen in 5 Jahren . 2
Inkompatibilität für Funktionäre der Gemeinde Wien . 2
City ohne Nachtverkehr . 3
Architckturwettbewerb für Wohnhausbau ( Gemeinde Wien -
Paulinengasse beim Czartoryskipark ) . RK 4
Reformpläne der OBIG ( Österreichische Brennstoff - ImportGes . m . b . H . - Österreichische Bundesbahnen und Wiener Gas¬
werke haben immer beim Kohlenimporthandel bezogen ) . 5
Volks - Woche , 19 . Jänner;
Einsame , Lebensmüde , Bedrückte — Erste Beratungsstellefür Menschen in seelischer Not. 1
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P r 0 s p iege 1 vom 18 . /19 . Jänner « 1950

Wiener Zei tung , 18 . Jänner ;
Die Oebig hat keine HandelsPunktion . Sie ist nur Dach¬
organisation des Kohlenimporthandeis , Eine HeOrganisa¬tion steht erst bevor . Preisgefüge bleibt unberührt.
Die Gemeinde wahlc . n für die Stadt Innsbruck . ( 12 . März)Kreditle nkungskommis s ion an Finanzmi nister i um .
Wenn der Herr Inspektor amtshandelt . 97 » 204 Personen wegeneiner Verwaltungsübertretung polizeilich abgestraft . Die
Verkehrssünder an der Spitze . Zeitgemäße Delikte , Ord¬
nungsstörung und Anstandsverlctzung . Sonstige Verwaltungs-
Übertretungen . F . X . F.
Prof . Dr . Duda - ein Fünfziger . RE.
Verabschiedung verdienter Wiener Schulmänner . HK.
Oberstadtbaurat akad . Architekt Karl Ehn in den dauerndenRuhe , s t and ve r s c t z t.

Seite

54 . 000 Einbürgerungen seit 1945
führenden Stadtrates Afritsch)
Bloß 835 Schncearbeite
Feuer in Atzgersdorf." Finanz - Compass " 1950.

■ ( Mitteilung des Amt s-
HK.

\ /i e ne r Kuri er , 18 . Jä nne r
Offene Worte zu aktuellen Fragens Ob mit oder ohne Vah~~ die Entscheidung i *st ja schon vorher gefallen!Die wiener Lenrer wünschen eine fachliche Vertretung ihreInteressen . Von Oskar Koblcok.
Fallier des Unglückszuges der Grazer Straßenbahn heutevor Gericht.
Gestern

. Stromstörung im 9 . Bezirk . ( Schaden im E- Wcrk ) .Wien , die Stadt der langlebigen Frauen . StatistischesJahrbuch der Staot Wien liefert den Beweis dafür.
Gartenbaukongreß 1951 in Wien.
Hausfrauenarbeit - leicht gemacht . So sieht eine Durch¬schnitt sküchc in Amerika aus . ( Mit Bild)

Weltpresse 9 18. Jännciv

11t ,
rjC1Ü Kinderwagen ! Ein englischer Arzt ' gegen die

Inhaftierung " der Babys.
Es regnet Ehrennadeln . ( Räumen des Fußbailverbandes)Die Qual der Wahl . ( Wiener Stadtbahn . "Auf - oder Absorin-
gen lebensgefährlich " . )

~ *
Einschulung auf den amerikanischen Triebwagen.i - Kohlenlieferungen für die ■Bundesbahnen und WienerGaswerken.

r*

3
3

3
3

10

0
5

6
8

8



_ o _

Der Abend , 18. Jämic r;
Starke Preiserhöhung für Semperit - ErZeugnisse . 2
Pako - Hofer " baut ” Wohnungen . Eigenbau - Aktion mit ver¬
dächtigem Hintergrund . 2
iuargarethas Kraftprobe . Pas Nein des Finanzministers
verlängert Streik in Bundestheatern . Wien - FiIm - Arbeiter
solidarisch , 2
Koh1c nsubventionierung nur bis Juni . 2
Kleine volksdemokratische Statistik . ( Steigerung des
Lebensniveaus . Budapest )

°
2

Eingefrorene Totomillionen . Wo bleiben die Anteile für
die oporfcOrganisationen ? Blaue Theorie — graue Praxis.
Ge naue Re chnungr - le gung . 3Per WAC verkauft - sich selbst , Für 300 . 000 S ein Union-
Verein . Poppelrollen des Präsidenten Ornstein und NR.
Pr . Sehe ff , 5Wird in Privattheatern gekündigt ? Schicksalsfragen , die
bis zum 15 . Februar Antwort finden müssen .

"
6

Weltpre sse, Abendausgabe 18 . Jänners
Bodensee - größter Binnenhafen der Welt ? 2
Gerichtliches Nachspiel der Grazer Straßenbahnkatastrophe . 8

Neues Östcnu ich . , 1 9 . Janner;
Nach der Besetzung der Reichsbahndircktions Berliner Stadt-
bahnverkchr lahmg .„ legt . Pie ostdeutsche Nachrichtenagen¬tur stellt fest ; Schwere Störung des Eisenbahn - und Schiff¬
verkehrs . Amerikanische Behörden weigern sich , das Gebäude
wieder freizugeben . p
Pic Übernahme der Gemeinde - Elektrizitätswerke in die Lan¬de sgcSeilschaften . 2
Sterbckolloktc für . Pensionisten wieder errichtet . 2
Höchstgeschwindigkeit statt Bremse ; Freispruch . ( Graz,Fahrer dos Straßenbahnzuges )

7
2

Volksschriftsteller Vinzenz - 75 Jahre alt . RK . 4
Ehrung von Pienstjubilaren der Stadt Wien . RK . 4Ehrenmedaille für " Tante " Ludi . RK , 4Im Juni ; Festwoche der Wiener volkstümlichen Musik . RK . 4Per Wiederaufbau der Schmelzerbrücke - . RK . 4Pie Fleischausgabc in dieser Woche . RK . 4
Kulturkongreß des Österreich - Instituts . 4
Kreditausweitung , aber zuwenig Sparkapital . 5Wiener Pferdemarkt . RK .

J

g
Pie Presse , 19 . Ja nne rj_
Fri . schf le i schausgabe . RK . 2
Hilfe für die Zuckerkranken . 3Oberstadtbaurat akad . Architekt Karl Phn mit dem Titel
e i ne s Se nat srat ausge ze i chn : t 4Mercedes Ludi vom Schweizer Roten Kreuz - Ehrenmedaille
der Stadt Wien . RK . 4Probemauer zur Aspernbrücke . • 4Schloß Pötzleinsdorf soll " Jugendgästehaus " werden . 4Pie Österreichische ’ Vespa " ist da . " Löhner 98 " - der
neue Motorroller ab März lieferbar . 5
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Das neue HKiba " - Kino . 5
’

Die Not der Kulturschaffenden . Kongreß des Öster¬
reich - Instituts . . 5
Gegen dic

_ Verstaatlichung der Kommunalen E- Werke . 7
Gegen den Schreibtisch . Von einem Elektrofachmänn . 7
Arbeiter Zeitung , 19 « Jänner:
Das Ansteigen der Arbeitslosigkeit 2
Die Mietzinse bei den Wohnbaugesollschaftcn . Eine
Tagung dör Miotorvcroinigung . Ein Ausweg : Zinslose
Bund 0 skr 0 d i t c- 2
" Modernes Licht " in Wiener Geschäfteno Die Lichtquelle
der Zukunft ' “

3
Ein Tankwagen explodierte ( G . - lande dos Bahnhofes Penzing ) 3

" Der österreichische Stenograph " . RK 3
Rauchen erlaubt . ( Raucherkino in der Riomcrgasse 3
Der Rückgang der Schweine lieferungon

^
3

Dänischer Dank an dio Feuerwehr . ( Haus Plcischmarkt 7 ) 3
Ehronmc daillc für " Tante " Ludi - . RK 3
fremdonverkehr und Städtebund 3
Der Wiederaufbau der Schmelzbrücko und der Aspe rnb rücke . RK 3
Plcischausgäbe in Wien . RK 3
Die Vortragsreihe " Die Wienerin " . ( Vortrag die Wienerin
als Ärztin ) RK 3

Neue Wiener Tageszeitung , 19 » Jänner:
Wohin rollst du ? ( Kulturgrosehen zur Unterstützung
kultureller Einrichtungen . Warum also läßt man sich so
lange Zeit ? Gemeinde Wien ) 1
Das Ländle führend in der Wahlrcform . Gelockerte Liste
auch bei den kommenden Wahlen in Vorarlberg 2
Die Frage der Lohnnachzichung . Die öffentlich Angestell¬
ten erwarten Erfüllung ihrer alten Forderungen 2
Kohl von der Kiba . ( Kiba wird ihren größten und modern¬
sten Kinopalast in Wien eröffnen ) 2
Schmugglerbande in Osttirol gefaßt . Futturscidc im Worte
von 100 . 000 Schilling und Kinderschuhe für 50 . 000
Schilling kamen aus Italien . Zwölf Personen von der
Polizei angehalten . . Die Beteiligten haben bereits ge¬
standen . Kinderschuhe waren für Wien bestimmg 3
Es schneit wieder . ( Sehneeräumung noch im Laufe der
Nacht ) 3
Schmalfilmkinos für die Landbevölkerung . Dio Streifen
für das Raucherkino sollen dazu verwendet werden 3
Bild vom " Ball der Wiener " 3
" Zu roden hat nur der Dom " . Dombaumeistor Professor
Iioloy über dio Stephansplatzgestaltung . Charakter eines
Kirchonplatzcs soll erhalten bleiben 4
Der Schalthebel war auf der anderen Seite . ( Straßen¬
bahnzug der Linie 6 in Graz ) 4
Wiener Märkte . Tage sbericht vom Mittwoch . Sur RK 5
Luf ts teuc r - für droi Jahre . itordnung dc s Crastgeworb 0 s
bei Minister Raab . Umfangreiches Memorandum . Getränk 0-
steuer für Ersatzkaffee . Stoujreinhcbung für dio Ge¬
meinde wird vom Staat steuerlich bestraft . Luftstcuer
zu reduzieren . ( Gobrauchsgebühronabgabo ) . Immer wieder
Botricbsoröffnungon gegen Kammergutachten 5
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Gesundheitsdienst zu gut gemoint 5
165 « 000 Arbeitslose • 5
her MAG wurde von der Union nicht gekauft . Eine Fest¬
stellung der Union . Keine Kündigung der Platzunter-

. mioter 5
Berufssportler unter Kontrolle . ( Anordnung des italie¬
nischen Ministerrates )

w
5

Bas Kleine Volksblatt , 19 . Jänner:
Eltomworto zur Schulfrago 2
Bcamtcngchältor müssen nachgezogen v/erden 2
Um die Neugestaltung des Stcphansplatses . Bor Bom
allein bestimmt die Entscheidung 4Eino bundoseinheitliche Aktion dos ÖAAB : Sterbe-
kollokto für alle Pensionisten 4
Fröhlichkeit im Kleide der Anmut . Bunto Streiflichter
vom Ball der Wiener . Interview mit der jüngsten Barne 5
Gemoindc - E - Werke und Novellierung des zweiten Ver-
staatlichungsgesotzes 3
Wo das Wasser eine Geißel ist . Ein Österreicher bän¬
digt Chinas Flüsse 5
Wiederaufbau der Schmelzer Brücke « KK 6
" Forum ” oder " Rathauskino ” ? §
Premiere in der Riemorgasse . ( Erstes Raucherkino Wiens ) 6
Fremdenverkohrssektion dos Stadtobundos gegründet 6
Fleischausgabc . RK

"
5

Bänemark dankt der Wiener Feuerwehr 8
Wozu dor Ravag - Schilling verwendet wird 9

Österreichische Volksstimme , 19 . Jänner:
Eine alarmierende Zahl : 165 . 636 Arbeitslose . Zunahme
in 14 Tagen : 32 . 051 ' 1
Rußlands Lebensstandard weit über Vorkriegshöhe . Im
Jahre 1939 bereits das Plannivoau von 1950 überschrit¬
ten . Sowjotrogierung gibt gigantische Aufbauleistung
bekannt . Nationaleinkommen 36 Prozent über Vorkriegs¬
stand 1
Hauahorronpoch . ( Erzählung über die Mietzinse in
Rußland )

’

3
Bis zu 80 Prozent höhere Zinse . ( Delegation beim
steirischen Landeshauptmann ) . Auch in Stadlau . Bio
SP- Miotzinssteigerer 4
Noch eine Million Eic -r aus Ungarn 4
Bio Verbauung dos Stcphansplatzcs 4
Bor Wiederaufbau der Schweglerbrücke . 4
Bio Lehrlinge kämpfen weiter um die Schülerkarte.
( Belogation von Jugendvcrtrauonsmännern bei Stadt¬
rat Resch ) 5
Der tägliche Einsturz . ( Erlachgasso 18 ) 5
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' Österreic hi sche Zeitung , 19 . Jänner;
Sozialministerium gibt bekannt . ; 28 „ 706 Arbeitslose in
fünfzehn Tagen . 1
Preistafeln verschwinden aus den Auslagen . ( Schuhgeschäft
tc - . )

"
5

Neue Rasenflächen in Budapest . ( Hundert Hektar . Zwei bis
fünf Kilometer breiter Valdgürtc 1 ) 8

Die Presse , 21 » Jänn er *.
Ein Österreich - Haus in Frankfurt . ( Bild ) 10
Nur 0,8 kg Abfallkohlo für eine kWh ! ( Größte kalorische
Kraftwerke Europas ) 18

hie österreichische Fu rch e21 . Jänner:
Um die Rottung los Stephansplatzes 1
Domplatz oder Geschäftszentrum ? Zur Frage der Neuregelung
des Stcphansplatzcs • Von Architekt Gustav Fröhlich 3
Ein neuer Lohrbuchtypus im Geschichtsunterricht ? Ein
Vorschlag von Dr . Ernst Werner , Scitenstetten 5
Dezomborborieht des Instituts für Wirtschaftsforschung.
Das erste Erfordernis ist cine sachliche Rationalisierung p

Das Kleine B latt , 21 . Jänncr:
Wo der Storch die Babis abliefert . Besuch in der
schönsten Gebärklinik Wiens . Frauenklinik Gersthof 5
Das " Schwaben ” - Dorf auf dom Cobenzl . Nicht alle DP . s sind
Schleichhändler und Devisenschmugglor 8
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Pressespiegel vom 19 . / 20 . Jänner 1950

l

Wieuer Zeitung 9 19 . Jänner s

Ehrüng von Pie net jubilaren . PK . 4
Pas Östcrrc i ch - Inst i tut . ( Allgeme i ne r Iiulturk ongre ß ‘

,
Schlußansprache Bürgermeister Körner ) 4
Pferdemarkt . PK . 5
StädteBund und Fremdenverkehr . 5

Österreichische Al lgemeinde Zeitung , 19 . Jä nner;
Skandal um das Salzburger Landestheater . 3
Neues Schneetreiben über Wien . ( Sofortaktion der Gemeinde¬
verwaltung ) 4
Dänische Legierung dankt Wiener Feuerwehr . PK . 4
Schneeräumungsaktion beendet , PK . 4
S c hme 1 z e r Brü c k e w i r d w i e d e r <.iu f g e b aut . PK . 4
Hochbetrieb bei der Aspernbrücke . 4
Brauerei Zipf AG deckt Verluste ab . 6

Pie n eu e Front , 19 . Jänner;
Zur Verwa 1 tung sve reinfa chung . 10
Ärzteüberschuß in Österreich ? 10
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Gut . ( Wohnung
und Möbel . Eigentumsrecht der Gemeinde Wien ) 10

Wi ener Kurier, 19 . Jänner ;
Ausbau von Kohlenbergwerken erspart Österreich eine Mil¬
lion Dollar im ^ Jahr . Investitionen von elf Millionen
Schilling aus ECA— Sonderkonto in Langau steigern Produktion
auf 120 . 000 Tonnen Braunkohle jährlich . 1
Gemeinde berät Vorbeugung gegen Amtsmißbrauch . Mandatare
sollen für die Zeit ihrer öffentlichen Tätigkeit außer
Dienst gestellt werden . RK 3
Fahrer der Grazer Unglückstramway freigesprochen . Föhn
und neues Schaltsystem forderten zwei Tote , 3
Kulturkongreß tagt Ende Jänner . Kulturkrise und Not der
Kulturschaffenden werden behandelt . 4
Feldwebelmethoden der Verwaltung im Umgang mit " Untor-
tanen " . Senatspräsident a . D . Dr . Klang über den Mange 1
an Rechtsgeist .

°
3

Weltpresse , 19 , Jänner;
Wiener Frühjahrsmesse 1950 . 4
Dombaumeister Holey über die Zukunft des Stephansplatzes . 8
75 c Geburtstag J . Vinzenz . PK .

“
3

Soboteure der Fleischversorgung angeklagt . ( Graz ) . 8

|
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Der Abend , 19 . Jä nner ;
Grazer Fleischkönige auf der Anklagebank . 2
Streik in den Staatstheatern geht weiter . Die Schicht-
Art ) eite r solidarisch . 2
Zum zwcitenma 1 s v/ien im Schnee . 2
Die armen Unternehme r . . . Eine auf schlußreiche Bi1anz.
( Perlmoo se r Zeme nt werke A . G . ) 2
Forum - Kino wird eröffnet . ( Mitte Marz ) 6
Was wurde in Holland beraten ? Salzburg , Haag , Edinburgh
koordinieren Festspielpläne , 6
Raucherkino als Nachtkaberett . ( Nachtlokal Boccaccio ) 6
Festwoche der Wiener volkstümlichen Musik , RK . 6

Wc- ltp r e sse, Abcnd au sgabe, J _ 9 , Jänne r ;

BevölkerungsZunahme trotz KriegsVerlusten . Österreich
hat 1950 um 24 Einwohner mehr als 1939 1
Überschuss in den verstaatlichten E - Wcrken Englands 1
Wiederaufbau "auf Raten " , Geldmangel verhindert Fertig¬
stellung zahlreicher Wohnungen 8

Neues Österreich , 2 0 . Jänner;
Wiens größtes Kino wird Mitte März eröffnet , 1
Gerechter Ausgleich zwischen Lohn und Preis , Bericht des
Präsidenten Mantler über die Wirtscheitspolitik vor . der
Vollversammlung der Wiener Arbeiterkammer . 2
Der steirische Viehskandal vor Gericht , " Sabotage der
De be nsmi 1 1c1ve rso rgung " . Warum die Viehanlie fe runge n
nach Graz verhindert wurden . An einem Kilogramm Lebend -
gewicht 8,70 Schilling verdient , 3
6500 Arbeiter gegen den Pulverschnee , RK . 3
Hausrathilfe - aus dem Mühlen - Ausgieichsfonds . Bisher
4000 von den 30,000 Ansuchenden beteilt . Es fehlen 30
Millionen Schilling , 3
Das Statistische Jahrbuch der Stadt Wien . RK . 4
Der Fremdenführer - frei nach C . M . Ziehrer . Kein Landes-
fremdenverkehrsverband , keine Konzession . Eine bürokrati¬
sche Operette um ein Landesgesetz . 4
Schwimmer von 27 Nationen nach Wien eingeladen . Die Euro¬
pameisterschaften werfen ihre Schatten voraus . Das Antre¬
ten der deutschen und der sowjetischen Schwimmer könnte
die Sensation werden , 5

Arbeiter Zeitung, 2 0 . Jänner;
Der Schutz der Jugend . O . P . 1/2
Das Bühnentür 1 und die " freie Wirtschaft " . Von Nationalrat
Dr . Bruno Pittermann . 2
Ein undichtes Ofenrohrs sieben Ohnmächtige . ( Metallwaren¬
fabrik in der Hollergasse . ) 3
Schnee , der Geld bedeutet . Ausgezeichnete Fremdenverkehrs¬
bilanz , Hochbetrieb auch in Niederösterreich , 3Die überflüssigen Diskussionswagen . ( Stadtverwaltung von
Halle ) 3
Forderungen der Hausbesorger . 3
Jubilarc im Rathaus . RK . 3
Rückgang der meisten Infektionskrankheiten in Wien . RK . 3
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Der Zandersaal irn Dianabad soll aufgelöst werden 4
Noch ein Verkehrsproblem , ( Der J - Wagen an Sonntagen ) 4
Wien erwartet dreihundert Schwimmer , Die Vorbereitungen
für die Europameisterschaften 1950 haben begonnen 5
Linz erhält ein Stadion '

5

Neue Wiener Tageszeitung , 20 , Jänner :
'

Lohnproblcmo sind kein Rechoncxompel mit Indexziffern.
Präsident Mantlor will Bewirtschaftung und Außenhandels¬
kontrolle wieder 0 inführen 2
Devisen für die Bücher 0 infuhr . Ein Erfolg des Verbandes
der geistig Schaffenden 2
Steigender Fremdenverkehr in Ni : de rösterreich 2
" Einsteigon , bitte, . . " . ( " Diskussionswagen der sowjctisch-
deut schen Frcunds ohaft ! " )
Zimmerbrand in Mariahi1f . ( C orno1iusgasse 2)
Hausbesorger fordern höheres Roinigungsgeld
Wien - von Abbruch bis Zwilling , Das Statistische Jahr¬
buch der Stadt Wien gibt Auskunft . Interessante Zahlen
ans einer Zeit , da das Kilogramm Schmalz 500 Schilling
kostete
Paragraphengestrüpp und Flcischskandal . Fünf Inhaber
von Vichag . nturon mit " Monopolstellung " vor dem Schöffon-
senato Leiter des Larido sauf bringungsamt es machte mit»
Wirrwarr der Kompetenzen
6500 Schnee Schaufler an der Arbeit RK
Wiener Märkte . Milch , Gemüse , Obst , Kartoffeln , Zwiebeln
Die Eiorproisc fallen
Klare Abgrenzung zwischen Handel und Genossenschaften«
Von DiploArch . Paul Förster , Obmann der Bundes Sektion
Handel 5
Floischkontingente auch 1950 . Ergebnislose - Floischvcr-
handlungon . Getrcidoablicferungsquotc erhöht 5
Preisregulicrung bei " Semperit " . Höhere Kautschukpreise 8
Die Werke arbeiten auf vollen Touren 5
Rußlands Schwimmer nach Wien cingcladon . Auch Deutschland
wird zu den Europameisterschaften erwartet . Ein Gespräch
mit dem Schweden Sällford , dem Genc,ralsekrctär der euro¬
päischem Liga 6

Das Kleine Volksblatt , 20 . Jänner:
Schloichweg 0 der v 01 ksvcrgif 10 nden Pornographie . ( In
Wien sind alle Zuitungsstände von der Firma Morawa &
Co . gepachtet , die vierundzwanzig pornographischen Ver¬
lage beliefern jedoch die Kolporteure direkt . Offenbar
hat man es darauf abgesehen , der Gemeinde Wien den ganzen
Zoitungsvcrtriob in die Hände zu spielen ) 3
Sitzung des nö . Landtages . Das nächste Ziel : Ausbau
der Heilbäder
Vizepräsident Altenburger vor der Wiener Arbeiterkammer.
Wir haben sachliche Arbeit zu leisten!

\
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Empfindlicher Mangel . an Photomaterial.
Wenkebach - Pavillon an der Universitätsklinik. RK.
Auflösung des Lunde sernährungsinspektorats Wien . RK.
Um das Färben von Lebensmitteln,
Leichter Rückgang der Scharlnchorkrankungon . Tätigkeits¬bericht des Gesundheitsamtes der Stadt Wien . RK.
Österreichische SchülerZeichnungen in New York.
Wieder Sicherheitswachzimmer.
Falsche Auskunft und Grobheiten . « * ( Straßenbahnlinie 25 )Las Leben einer Stadt in Zahlen . ( Statistisches Jahrbuchder Stadt Wien)
Grazer Straßenunglück vor Gericht.
Großzügiger aufbau des WaC — P latzes . Lic Sportplatzpcrlevon Wien wird neugefaßt.

österre ichische Vo lks st Imme 9 20 . Jän nc r £
Trotz hervorragender Ernte voischicchterte Aufbringung.Wie

. Preiserhöhungen erpreßt werden sollen.
Steigende Arbeitslosigkeit in den Bundesländern.
Hausbesorger fordern Erhöhung des Rcinigungsgcldes,
25prozentige Erhöhung der Betriebskosten in den Gemein¬
debauten.
Geringer Rückgang der Scharlachcpidemie . RK.
Zunahme der Tuberkulose in Tirol.
Nochmals die Grazer Straßenbahnkatastrophe.
Wi i d Wiener Großbe trieb von den Amerikanern gesperrt^Mas sc ne ntPassungen bei Czeija u . Nissl haben bereits"
eingesetzt.
Lie Straßenbahner verlangen Sofortlösung.Pvcinc Straßenbahnwartehäuschen für Arbeiter . ( Gudrun-straße - Absberggas '- e der Linie 6)

chiseh e Zeit ung , 2 0 . Jänncrs
Rapides Ansteigen der Arbeitslosenzahl.
Fortdauer der

^
Scharlachepidemie in Wien . Zur RK.

Mieterdelegation protestiert gegen Zinserhöhung . ( Graz)
Pie Presse , 20. Jän ner;
" Li skus si onswagen 51 unpopulär . ( Stadtve rwa .lt ung v . Ha Ile )Die Arbeiter !: ammer zur Preispolitik . Resolutionen aufder gestrigen Vollversammlung.
Hausbesorger fordern mehr Reinigungsgeld.Nur noch ungefährliche Farbstoffe für Lebensmittel.Ein Raucher - Kino in Wien.
Scharlach zurückgegangen . RK.
Straßenbahnmisere.
Die Kontingente für Brotgetreide und Fleisch.

5
5
6
6
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Die Wirtschaft . 21 «, Jänner : .

Schwierige Lage der Autobusunierne Innungen
Kohlenhandel geschädigte Bundeshandclskammer gegenBetriebsaktionen mit Kohle
Stoucrpauschalo bringt Steuergerechtigkeit . Die Be¬
deutung der Einführung der Richtsatabcstouerung für
kleine re Gcr/erbe treibende
Wie worden die zwei Prozent bezahlt und verrechnet?
Zweifelsfragen zun Kinderbeihilfengesotz gelöstDer neue Stephansplatz in Wien . ( Bild)Warum Privatinitiative ? Sic ist der beste Garant
für die gesunde Aufwärtsentwicklung der Wirtschaft
Aufhebung der Milchbewirtschaftung zu erwarten . 80
Prozent des Vorkriegsquantums bereits erreicht.
Versorgung gesichert . 600 . 000 Liter täglich
Der Unternehmer als Stc -uorinkassant . Er ist für die
richtige Abfuhr der einbohaltcnon Lohnsteuer seiner
Arbeitnehmer verantwortlich
Aus der Praxis der Wirtschaftsförderung : Richtigkalkulieren notwendig . Das ordentliche Rechnungs¬
wesen - die Grundlage richtiger Kalkulation
So regieren Sozialisten . London - eine unzufriedene
Stadt . Das einzige Vergnügen : Schimpfen auf die
Regierung
Wie erhält man ERP - Kredito ? Die neuen Richtlinien
dsos Wiener Zentralbüros für Angelegenheiten des
Mars ha 11 - PI ano s
Kaufkraft der Löhne in 19 Staaten . An erster Stelle
steht Australien , an letzter Sowjetrußland , Öster¬
reich an vorletzter Stelle
Preisbildung künstlich falsch beeinflußt . Warum Ge¬
treide knapp ist . Die Sorgen des Müllorgeworbos
Kampf dom unbefugten Güterverkehr ! Ein Rundschrei¬
ben der nioderosterreichischon LandesregierungKredite für das Handwerk . Sine bronnendo Frage . Per—
sonalkrcdite im Vordergrund
Wann kommt der Raucherwagen?
Wie pfuscherbekämpfung?

2
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Der neue Vorwärts , 22 . Jänner:
Die Entwicklung seit dem 31 . Lohn - Preis - Pakt : Preise
um 30 Prozent , Löhne um 7 Prozent gestiegen 1
Das neue Spiel . ( Magistratsabteilung für Straßen-
pflege . Schncoarbeitcraufnahmostc 11 cn ) 2
Vor Erhöhung der Betriebskosten in den Gon -oindobauten 4Recht und Prestige . ( Bestimmte - Abteilungen im E - Werk
in der Mariannengasse ) 4Die finanzielle Krise der Wissenschaft 6



Pro s s e Spiegel vom 20 . und 21 . Jänner 1950

Wiener Zeitung , 20 . Jänner ;: _
Fleischversorgungsverhandlungen nicht beendet - Vieh - und
Fleischkontingcntc wie im Vorjahr . 2
Noch einmals Fleisch aus Bulgarien . 2
Fröhliche Werbung für Österreich - Wiener Studentengruppe
reist durah die USA . 3
Baucherkino Odilon , 3
Die Hausbesorger verlangen höheres Reinigungsgeld , 4
Grundstückauktion mit Hindernissen ( Liegenschaft III # f
Gerlgasse 4 ) . 4
Nährstrangkultur - ertragreiches Novum - Bedeutende Ver¬
billigung heimisehen Gemüses möglich , 4
Die Eicrprcisc fallen . 4
Fe rkcIrnark t # RE 4
Immer noch 1008 Scharlachfällc ( Tätigkeitsbericht des
Städtischen Gesundheitsamtes ) - 41 . 813 aktive Tuberku¬
losekranke - Der Stand der Geschlechtskrankheiten . RE 4
Normaler Verkehr in Wien . RE 5
Wcnkebach - Pavillon an der Universitätsklinik . 5

Ös terreichist ho Al lgemein e Zei tung , 2 0 . Jä nners
Umfangreiche Gesetzentwürfe nicht einmal dure 'hgclesen -
verhandelt und abgestimmt , 1
Zahl der Scharlachfälle gcringcr . RK 4
6 . 000 Häuser werden jährlich baufällig . 4
Wieder Fleisfhkontipgente . 5
Perlmooser Zement - Höchste Rücklagen und Rückstellungen , 6
Donauverhandlungcn in Prag . 5

Die Wirtschaftswoche , 20 . Jä nner g
Die Autobahnen in Österreich , 2
Verringerung der Lebensmittcleinfuhren - Landwirtschaft
war schon vor 1938 der Autarkie nahe - Rohstoffimporte•
müssen gesteigert werden . 4
Lebzelter und Wachszieher sterben aus - Nur noch elf
Originalbetriebe in Österreich - Die Konkurrenz ^ er
Kerzenfabriken . 4
Das Wic ne r Wohnb aupr 0gramm 1950 . 5
Stromvcrbrauchsrcgclung gilt weiter . RE 5
Was erwartet die gewerbliche Wirtschaft von der Wiener
Stadtplanung ? 5
Wer verdient am österreichischen Erdöl ? Wann wird uns ein
Staatsvertrag von dem funktionslosen Zwischenhandel der
ausländischen Firmen befreien ? 6
Ge tränke s teuer ab re chnung für 1950 ‘. RE 6
Tiroler Lebensmittclpreise sinken . 6
Typisierung - ein Weg zur Verbilligung ( Von Innungsmeister Architekt Ing . Oskar Pcyer ) . 6
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Wiener Kurier « 20 , Jänners
6 . 500 Schneeschaufler säuberten Wien. RE 3
Hausbesorger fordern Erhöhung des Reinigungsgeldes um
10 bis 14 Prozent . 3
Mit keinem Begriff wird so viel Schindludcr getrieben,
wie mit der Kultur , ( Mnobesteuerung ) . 6

Weltpresse , Erste Ausgabe , 2 0 tt Jänne r;

Schneeverwehungen am Stadtrand,RK
Siedlungshaus in Flammen ( Wohnhaus Wolfersberggasse 5b)
13 . 500 Tonnen Schmalz für Österreich.
Wuzinas ' Rückkehr in die Leprastation ~ Neue Verlegen-
he i te n - Dr . Zik owsky mus s !l auswe i che n " .
" Viehlieferungen nach Graz müssen unterbleiben ! " Wie
die " Erschütterung des Preisgefüges " bekämpft wurde,
219 Wachzimmer in Wien.
Rückgang der Scharlacherkrankungen . RK

We ltpre ssc -
9 Abc ndausga .be , 20 . Jänner g

Mandatare können nicht Gerneindelicferanten sein.
Klage der Volkswagensparer abgewiesen.

Der Abend , 20 . Jänn ers
Fleischpreis als Wahlmanöver - Grazer Fleischkönige
packen aus.
Rettungsautos im Schnee steckongcbliebcn.
Das Wiener Jahrbuch erzählt 2 1947 s Sechs Wiener Drillinge
Die Ernte des Todes - " Verkaufts mei Gwand . . . " - . . . und
die Finanzen . 3
Was ist der Kunstbeirat ? 6

Neues Österreich , 21 . Jänner;
Das " Totobächlein " beginnt zu fliessen . 1
74 Geschäftsstückc in einer Sitzung - Das Unvereinbar¬
keitsgesetz vom Wiener Gerneinderat beschlossen - Die
Schülerzahl seit 1939 auf das Doppelte ge stiegen . RK 2
Lohnbewegung der Bäckers Weitgehende Annäherung . 2
Justizministerium plants Gesetzliche Gleichberechtigungder Frau - Das Familienrecht soll reformiert werden - Auch
das Strafgesetz wird modernisiert . 2
Die Ergebnisse der Flüchtlingskonfcrcnz - Österreich soll
die soziale und arbeitsrechtliche Gleichstellung der
Flüchtlinge sichern . 2
Preisvorschriften " nur auf dem Papier " - Neue Über¬
raschungen im Grazer Rinder - Prozess - Anzeigen wegen
Preisüberschreitung wurden nicht verfolgt. 3
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Penicillin — jetzt auch gegen Knochenmarkeiterung * Eine
neue Heilmethode an der Klinik Schöncauer . Interessante
Berichte in der Gesellschaft der Ärzte
Der tote Bubi wird besteuert , Afrikabraten mit Elofanton-
fuß . Bas Finanzamt und der Wirt aus der Neustiftgasso
Nächste Woche : Eier zu 1 So RK
Was Milchgeschäfte verkaufen dürfen
Interessengemeinschaft der öffentlichen Kohlcngroß-Verbraucher . ( Bundesbahnen , Wiener Stadtwerke und ver¬
staatlichte Betriebe)
Fleisch aus Argentinien
Zwang svc r s teig orungen

Arbeiter Zeitung , 21 . Jänner:
Ein Wiener Unvercinbarkeitsgesotz vom Gcmoinderat be¬
schlossen . RK
Die Sozialisten und die Wohnbaufragen
Gegen die Kohlenkartelliston . Eine Interessengemeinschaftaller öffentlichen Unternehmungen
Bas Kartell vor dem Kinocingang . Eine neue Polizeiaktion
gegen die Agioteure . Auch die Käufer strafbar
Bio Gemeindobauton im Winter
Ausgabe von Importeiern . RK
J . B . Priestley : Warum Arbeiterpartei?
Bic Toto - Quellen beginnen zu fließen . Ber Sport erhält
monatlich 713 . 000 Schilling

Naue Wiener Tage sz ei tu ng , 21 . __ J änn, ; r ^
Macht endlich Ordnung ! Gift der Pornographie 1
Bild ohne Worte . ( Forum Kino und Wohnungsnot ) 1
Schulen auch für die Innonbezirko . Schülerzahl in Wi n
auf das hoppelte gestiegen . Neubau auf der Wieden . zur RK 2
Gemeinden gegen Verstaatlichung ihrer E - Werke 2
Wiener Märkte . Tagesbericht vom Freitag . Milch , Gemüse,Obst , Kartoffeln und Zwiebeln 5
Vom Sängerknaben zum Operndirektor . Zu Franz Salmhofers

50 0 Geburtstag , rk q

Bas Kleine Volk sbla11 , 21 . Jännor:
Sitzung dos Wiener Gomeinderatos . Mandatare als städti¬
sche Angestellte beurlaubt .

'Jugend gaste haus im Schloß
Pötzl : insdorf . GR . Wichs beklagt die Hoimatvcrtriebenon . RK 2
Es geht um die Jugend . ( Schutz der Jugend gegen Schmutz und
Schund )

“
g

Präsident Raab über die Verantwortung der verstaatlichten
Betriebe . Erhöhung des Eisonproises - eine große Gefahr 3Eine Geschichtsfälschung in der Wiener Planungsaussto 1-lung.Sozialisten wollen Br . Lueger " auspunkten ' 1 "
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Drei Forderungen der ÖVP- Studentenschaft erfüllt - Staat¬
liche Stipendienfonds auf 350 . 000 Schilling erhöht.
Milch und Butter über das Kontingent.
Internationale Vereinigung für Kinderfürsorge.
Wuzinas wieder im Infektionskrankenhaus Baumgartner Höhe.
Erzeugerpreise für Gemüse . RK
Neue Proscktur in St . Pölten.
Altwiener HausZeichen und ihre Leg enden.
Das Publikum von morgen ( Theater der Jugend ) .
Sport t; oto zahlt Vorschüsse aus ~ Fussballsport wird
Lehrgegenstand.

11

13
orreichisehe Vo1ksstimme 9 21 . Jänner 2

Le r ne n wi r d t c ur c r ( Ge me i nd e r a t s s i t zung ) . 2
Linksblock - Gemeinderäte für die Bühnenarbeiter der Staats¬
theater . 2
Sensationelle Endung im Prozess gegen Grazer Fleisch-
schiebcr - Steirische Landesregierung fordert " Toleranz
bei Preisbildung " .
Jeder fünfte Bekleidungsarbeiter ist arbeitslos - Sech¬
zehnstundentag für schicchtbczahlte Heimarbeiter.
Zustände im Obdachlosenheim Odoakergasse.
Rettungsautos blieben im Schnee stecken,
Verkehrsfalle Südtiroler Hatz ( Wiener Strassenverkehr ) .
Arbeiterbergsteiger sind obdachlos — Rodaktionärc"Alpenvereins " - Clique beherrscht den neuen Verband.
Hochstapelei mit der Hausrat - hilfe.
y/o sind die Totomillionen ? Ab 15 . Jänner Vorschuss¬
zahlungen an die Sportverbände „ 7
Österreichische Zei tung . 21 . Jänners
Freifahrscheine

.
für die Arbeitslosen gefordert - Sitzungdes Wiener Gemeinderates - Die Einsturzkatastrophe auf der

Fischerstiege * r
Im Autobus zur Leipziger Messe ( Österreichisches Vcrkehrs-buro ) . R
Immer mehr " Ausgesteuerte " und Notstandsempfänger - In den

3

4
4
4
6

6
6

Arbeitsämtern zeigt sich das wachsende Elend.
Ausgabe von Importeicrn . RK
v/o bleiben die Preissenkungen ? ( Auszahlung einer "hor-
brückungshl 1 fe ) .

Die Prc 3 s c , Morgcnb latt „ 21 . Jänner«
Generalprobe ? ( Burg und Oper ) .
Unvereinbarkeit für Wiener Mandatare - Sitzung des Go-meindorats - Beseitigung des Wechselunterrichts . RK

*

2xussball im Lehrplan der Schulen . 2Ländertagung der Österreich ! « oben Jugendbewegung in Wien . 4n eressengeme inschaft öffentlicher Kohlenverbraucher 5
Verstaatlichung kommunaler E- Werke *
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rC’oPresse p i e

i

1 vom 21 . - 23 . Jänner 1950

> Seite s
Wiener Zeitun g , 21 . Jännerp
Pin Zeichen der Zeit sind die sich mehrenden Zwangsver¬
steigerungen von Häusern und G-r und etlichen mit staunend
niedrigen Preisen , . .

2
Die Kirchen im Kampf gegen das menschliche Elend . Ökume¬
nische Tagung in Salzburg . Waldemar Quaiser . 3
Durch den Sehne verunglückt , ( Rettungsauto der Wiener
Rettung )

_
4

Neubau am Krankenhaus St „ Pölten . 4
1953 in Wien voraussichtlich 151 . 000 Schüler . Pin Sofort¬
programm zur Behebung der Schulraumnot „ Wichtige ’ Anträge
im Gemeinderat . Stürmische Zwischenrufe gegen unabhängi¬
gen Sprecher . Pin neuer Schulbau auf der Wieden . Fast
alle Schulen überaltert . Bisheriger Schulaufwand 150 Mil¬
lionen Schilling . Jugendgästehaus im Schloß Pötzleins-
dorf . Baracken für Obdachlose und Flüchtlinge . Stürmische
Zwischenrufe . Pin Appell an die Unabhängigen . Ordnungsruf
für unbekannt n Zwischenrufer . 3k . 4
Wien lädt Europa zum SeH ' b -n - •'-■•n Pin . 5
Neue Saurer - Lastwagen . _

6
Vermögensverfallserkenntnisse . ( Scharitzer Karl ) 7
Öffentlicher Wettbewerb für die Errichtung eines

^
Wohn¬

hausbaues der Stadt Wien . ( Stadtbauamtsdirektion ' Wien ) 7

Wiene r Kurier , 21
_ . Jänner^

Offene Worte zu aktuellen Fragens Kennt ihr die Sorgen
der Frau eines kleinen Staatsangestellten ? Ein Brief , der
keine Anklage darstellt , sondern nur die Frauen unserer
verantwortlichen Männer zum Nachdenken anregen soll . Von
Elisabeth Schütz , Klosterneuburg . 2
78jähriger Wien r holt sich viertes Doktorat . Wiener
Medizinalrat wird Student , dei Z itungswissenschaften . 3
Linzer Landestheaterleiter klagt Landesregierung . Montag
zweite Verhandlung über aie Forderung Direktor Pruschas
in Höhe von 1,163 - 000 S . 3
Regierungsbeamte im Zeugenstand . Anschuldigungen der Gra¬
zer Viehschieber gegen die Behörden werden zurückgewiesen . 3

Weltpresse , 21 . Jänn er s

Gleichstellung der Frau auch im Zivelrecht . Ein Vortrag
des Justizministers . Die Beratungen über das Kartellgesetz . 2
Gerne ! nderat beschließt Unvereinbarkeitsgesetz . RK , 2
" Appetitlich ”

, aber krebsförlernd . Wissenschaft bekämpft
Verwendung von Teerfärben . 6

Der Abend , 2 1 . Jänners
Eine zweideutige Erklärung . Krebserregendes Buttergelb
wi r d weiter v e rwcnaet , 1
Ein erster Erfolg des llben ^ "

, 1 lionen sollen end¬
lich aufgeteilt werden 1
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Neue Funde und neue Fragen . Wie kam das Kamel nach Vindo¬
bona ? Fas Tribunenhaus wird geöffnet . . . . und eine Aus¬
stellung . 3
Mißwirtscla ft mit Sportgeldern . Wie die Subventionierun¬
gen durch das Unterrichtsministerium und den Sportbeirat
aussahen . 5
Viktor Matejkas Unangenehme Notizen . Fünfmal Materialis¬
mus . " Was uns freut }’ . Heilung auf Lateinisch «, Einsparun¬
gen bei den Bundestheatern . 7
Burgtheaterdirektor Gielens !: Unser Plan gerät in Unord¬
nung ” . Fas " Nein ” des Finanzministers und die künstleri¬
schen Folgen . 7
Krips t ” Wenn ich geahnt hä11e . . . " 7
Stadtplanung vor dem Gemeinderat . RK . 7

österroioftischo Al l gomoinc Zei t ung , 23 . . Jänner:

VdU im Parlament . Von H . A ° Kraus
_

3
VdU - Vorstoß im Wiener Gcmoindcrat . Wann kommt endlich
der Kloinzonontarif ? 2
Der neue Stadtrat für Kultur . ( Vortrag " Wiener Kultur¬
leben und die Stadtverwaltung " '

) 4
Gehaltserhöhung für Hilfsärzte . Neue Verordnung des
Unterrichtsministeriums 4
Tiroler Kauf ^ outo regen an . Verschärfung der Ausgleichs¬
und Konkurs Ordnung __

5
Preis und Vorrat steigen . Wiener Gespräche 6
Kohlenzentrale der Staatsbetriebe . Eine Importgerneinschaft-
« Hände lsnutzcn wc itgohond ausgoschalt et " 6

Möd 1 Inge r Na ehr ich t e n , 21 . Jänner:

Oberster Gerichtshof entscheidet . Siedler müssen keinen
Zins bezahlen !

i
Die Kintorbrühlor Straßonmiserc in neuem Licht . ( Gemeinde
Wien ein diesbezügliches Ansuchen kategorisch ahv - lchnt ) 3

Weltpresse , Abendausgabe , 2 1 . Jä nner :

Berlin boykottiert S —Bahn. ( Zuverläßlichkeit der stadt-
eigenen Verkehrsmittel ) 3

Neue s Ös tc - rrc i ch , 22 . Jännc r:
Ein gutes Geschäft . ( VF hanlicfcrungcn sabotiert . " Fleisch¬
kris o ” ) 3
Der Finanzminister zur wirtschaftlichen Lage «, Budget und
Sicherheit der Währung . Günstige Auswirkung der neu . n
Schilling — Dollar Relation . Einträchtige Zusammenarbeit
der Regierung , der Kammern und aller wirtschaftlichen
Organisationen 2



- 3 -

Stcphansplatz ; Erregtes Pro und Kontra , Ausstellungsbe-
sucher verfassen eine Petition an den Gemeinderat . Zwi¬
schenfall in der Ausstellung im Rathaus . Stürmische Dis¬
kussion . Zur HK . 4
Kupplungskäufe , die große Mode . Unbegründete Preisstei¬
gerungen auf dem Wiener Naschmarkt .. Eine Geschäftspraxis,
gegen die es keine gesetzliche Handhabe gibt . 4
Vorübergehende Sperrung der Aspernbrücke . HK . 4
Stürmische Verhandlung im Viehhändlerprozeß . " Laßt die
Akten liegen ockr geht auf Urlaub " . Amtliches " Toleranz-
cdikt " für Preisverstöße . Als aas Ende der Bewirtschaftung
angekündigt wurde , kam das Preisgefüge ins Hutschen . 5
Gegen Verkehrssündern 2000 S Geldstrafe binnen dreier : Tage.
Neuartige Schnellgerichte im Verkehrsamt . Überreichung
der Vorladung gleich am Tatorte.
Die Stadt Wien gratuliert Professor Salmhofer . HK.
Verschärfte Sicherheitsvorschriften für die Wiener Messe.
Jubel um die Wiener Symphoniker . ( Hamburg)
Wien wieder friedonsjnäßi L beleuchtet . HK,
TeilweL se Stillegung der Grazer Straßenbahn . Die modernen
Triebwagen wurden über Nacht außer Verkehr gesetzt . Uner¬
wartetes Nachspiel zum Prozeß gegen den Straßenbahner
Jöbstl.
Österreichs neuester Tauschartikel . Bühnen gegen Autobe—
standteile . Preßburg und Tyrnau erhalten " transportable"
Theatereinrichtungen aus Wien . Eine Glanzleistung öster-
reichischer Techniker.

Arb eitel - Zeit ung , 2 2 . Jänner ;
Pr c ss e re cht s frag e n.
Ausländer besuchen den Schweizer Kindergarten.
Ein Paradies wird fertig iri der Venediger Au . HK.
Rudolf Stonner - 60 Jahre.
Wien wieder eine Stadt des Lichtes . HK.
Sperrung der Asporribrücke . HK.
Ausstellung der Stadtplanung . ( Projekte für die Gestal¬
tung der Westseite des 3tock - im - Eisen - Platzes ) HK . 3
Schlingen für die Schlingenlcger . Es gibt doppelt so
viele Wilddiebe als vor dem Kriege . Aus Jägern sind
Schlächter geworden . 4
Im Haus der dreitausend Uhren . Die älteste . Die größten
Uhrc -nmärchen . Margit Jergius . 4
1400 Büros in einem Haus . Im ehemaligen Kriegsministerium . 4
Aus dem Königreich des CG . Braucht der Generaldirektor
der staatlichen Sammlungen keine Fachkenntnisse ? hub . 7
Eine Ehrung Professor Salmhofers . HK . 7
Schicksalsfragen unseres Musiklebens ? ( Br . Wilhelm Furt-
wänglcr ) F . S . 7
Ein kostspieliges Erbe . Das Schicksal der Autobahnen in
Österreich . . 8
Andere Autobahnpläne von Wien nach Wiener - Neustadt . 8
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Neu e ■7iener Tageszeitung , 22 » Jänner

Staat und Bürger
'

„ n , . . Tr ,
Gleicher Zins für gleiche V/ohnung . Machtvolle nund-
•:-ehung des Wirtschaftsbundes in Salzburg
Eigentumswohnungen im Bau . Rücksicht auf Jungvermählte
Es bleibt bei der Einheitskurzsehrift
Das historische Wiener Stadtbild . ( Historisches Musoum
derr Stadt Wien ) RK
Gehoimpolitik um den Stephansplatz . Eine Ausstellung
im Rathaus , von der niemand etwas weiß . Besucher , die

gegen das Projekt der Gemeinde Wien protestieren , aus dem

Saal gewiesen . Tumulte und Zwischenfälle im Sitzungssaal
des Stadtsonatos . Hinter verschlossenen Türen . Bas Haas-
Haus als " Flakturm " . Protestschrift an den Gerneindorat . Zur EX # 3
Mohr Licht für die Wiener . Tätigkeitsbericht der Magi¬
stratsabteilung für öffentliche Beleuchtung . Die " Gas¬
in so ln " werden beseitigt . Holler als vor 1938 = Gas¬
beleuchtung für Hadersdorf - Wcidlingau . Uhren - zentral

gesteuert . RE
Z . ucc im Viehprozeß verhaftot . Gowerkschaitsbund geneh

J anno r
st des

der
cchtcn

migto für Wien höhere Preise als in Graz
Unter dorn Wahrzeichen der Zünfte . Am 28.
traditionelle Wirtschaftsbundball . Ein Pc
Wionor Bürgertums
Leistungsschau in Mödling . .( Wirtschaftsfördcrungsmsti-
tut der Wiener Handelskammer veranstaltet gemeinsam
mit der Landwirtschaftskammer eine Leistungsschau)
900 Millionen für den Fremdenverkehr . Grundsätzliche
Einigung zwischen der Fremdenverkehrswirtschaft und dem
ERP - Büro bereits erzielt ‘

27 . 000 Kleidormacherbetriebc brauchen Material . uGit
siebzehn Wochen keine Importe . Katastrophaler Futter¬
st offmangel
Die LandwirtSchaft auf der Wiener Frühjahrsmesse

3

4

4

Das Kleine Vo lksblatt , 22 . Janno r:
" Kulturoffensivo " von ganz links _
Wahl in die Bunde sackt i 'onslc itung der Gemeindcangc stell¬
ten
Bessert die wirtschaftlicho Lage der Jugend.
Der Steuerabzug von Sehr if tsto llorhonoraron . Eine
wichtige Entscheidung des Finanzminisc ^ riums
Weinberger zum Baubeginn an zwei Eigonturashäusern.
" Sozialer , nicht sozialistischer Standpunkt " . Rocht des
Arbeiters auf ein modernes Heimo Gegen die Angriffe
der " A . Z . " . Ablehnung marxistischer Methoden . Gerne indo¬
bauton - keine Sache der SP

. .
Vorübergehende Sperrung der Aspernbrucko . RK
Gebt ' für die " Barmherzigen " . ( HausSammlung für das
Krankenhaus)
Die Ausstellung von Arbeiten
Rathaus . RK

2

2
3

■r Stadtplanung im Wiener

5
6

8

13
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Qstcrrci chi sehe Volksstimme ;
* 22 . Jännerg

triebskostenpauschale um 40 Prozent , der Waschküchenbei—
träge auf das Sechsfache beabsichtigt .

^ _
1

Wer entwirft das . schönste Maiabzeichen - und Maiplakat ? 3
Profit oder Volksgesundheit ? Baabs Handelskammer will Ver¬

ordnung s ent wurf zürn Schutz vor Krebskrankheit hintertrei¬
ben . Lebensmittel werden weiter gefärbt . 3
Der " Generalstadtplaner " ohne Generalplan . Lin Zwischen¬
fall . Zur RK . 3
Wann endlich Frei fahr scheine für Arbeitslose ? Zur RK"

« 4
Der Kinderland - Eislaufplatz auf dem Laaer Berg . Wer spen¬
det dem Kinderland Schlittschuhe ? In hunderten Arbeits¬
stunden gebaut . B . M . 4
Wie den Wienern "heimgeleuchtet " wird . Warum neue Gasla¬
ternen ? Zentraluhrensystc -m am verläßlichsten . Zur RK « 5

Österreichische Zeitung , 22 . Jänners

Lenin - Feiern der österreichischen Werktätigen . ' 2
Die Wohnungsnot in Krems . 9
Vorübergehende Sperrung der Aspernbrücke . RK . 9

Die Presse , 22 . Jänner;

Phili p - Haas - Platz ? ( Kurzaussteilung des endgültigen
Stcphansplatzprojcktes ) 1
Der Finanzminister predigt Sparsamkeit . " Das Gleichge¬
wicht des Schillings unsere Hauptsorge " . 1
Wirbel um das Stephansplatz - Projekt , Heftige Diskussion
im Rathaus , Polizeiliche Intervention . Darstellung des
Magis t rat s . Zur RK • 2
Tag der Wirtschaft in Salzburg . Dr . Klaus für strengste
Sparsamkeit im Landeshaushalt . 2
Einheitskurzschrift bleibt . 4
Drei Ministerien werden an den Stubenring übcrsiedcln.
Sperrung der Aspernbrücke . RK . 5
Der Wien r Hafen seit Kriegsende . Von Stadtrat Dr . Exei . 10
Auslandsbesuch der Wiener Messe . 10

Welt am Montag , 23 • Jänner;

17 . Juniö Blumenkorso . 2
Razzia im Bad - 26 Anhaltungen . ( In den Räumen eines
Bades beim Nordbahnhof ) 2
Laßt uns liebenswürdiger sein ! ( Frankreich, " Feldzug der
Liebenswürdigkeit " ) 3
Wohnhausbau für die Wohnungsbedürftigen sichert den Mie¬
terschutz für die Mieter in den alten Häusern . Der feh¬
lende Wohnraum muß herbeigeschafft werden . Das Spiel mit
den Prozenten . Der " Instandhaltungszins " ist entscheidend.
Sechzig Prozent brauchen auch das nich zu bezahlen . Ge¬
baut muß werden . K . F . 3
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Tribüne der Jugend - Sind wir eine " verlorene Generation " ? 7
Es ist kein Dauerzustand ! ( Schmutz und Schund in Kunst
und Literatur ) • 7
Zehn Ratschläge für den idealen Chef . ( Aus dom Handbuch
" Die perfekte Sekretärin " ) 7

Montag - Morgen , 23 » Jännor:
Vier Nahziele der Innenpolitik . Staatssekretär ' fraf auf
dem Tiroler Landesparteitag 1
Die meisten Selbstmörder zwischen 70 und 80 Jahren « Er¬
schreckendes Ansteigen der Trunksucht * Caritas hilft mehr
als der Staat 2
Wasser für New York . Sin unvorstellbares Gewirr von Rohren«
der Verbrauch rasch ansteigend 2
Große Kunststiftung der Industrie 3
Heuer Jubiläumsblumcnkorso . Die Vorarbeiten bereits bc~
gönnen « Mängel sollen abgostollt werden

_ 3
Getrübte Wintorsportfrouden trotz Schnee und Eis . Über
100 Interventionen der Rettung . Ein verhängnisvoll r
Sonntag 5
Marxismus , Totengräber wahrer Demokratie . Die Gefahren
der gegenwärtigen Entwicklung 5
35 - Mc tor - Sprüngc innerhalb Wiens « Glanzvolle Premiere auf
der HimmcOhofschanzo . Starke Beteiligung 6
Schluß mit der Steuerdiktatur . Staatsligavoreinc finanziell
am Endo . Positivo nbhilfovorschlägc , aber das Rathaus läßt
sich Zeit . V/ions Fußball in höchster Gefahr 9
Ganz bestimmt . ( Wird es in dem amorikanischon Triebwagen
warm sein denn bis dahin ist schon Sommer ) 12

Tagblatt am Montag , 23 » Jänner:
Geld stinkt nicht . ( Schmutz - und Schundliteratur ) 2
Blumenkorso im Juni 2
Die Strompreisorhöhung 4
Der Christkindlmarkt . ( Gerichtliches Nachspiel ) 4
In den Slums von Westberlin . Grauenvolle Wohnverhältnisse
in Spandau . Sie hausen wie die Tiere . Mit dem Regenschirm
ins Bett . Bis zu den Knöcheln im Wasser , Zwölf Personen
in einem Raum . Zur Not den Hohn 6
Was geht vom Sporttoto vor ? Was kostet dio Verwaltung ? Wo
ist der Millionenroingowinn aus 1949 « Sportler sollen aus
dem Botriob vordrängt werden . Unzulängliche Ratenzahlungen
beantragt 7

Wiener Montag , 23 « Jänner:
Um cino Straßcnbahnlcgitimation ! Fußarnputierto stehen
stundenlang im Landosinvalidonamt 1
Prinz Karneval mit Parteibuch . An Stelle * allgemeiner Bälle
häufen sich die Parteibällo 2
Medizinische Goräto als Luxusartikel . Willkürliche An¬
wendung der Devisenbestimmungen 2



Kein Klub zwang im VdU* 2
Zins für Kotquartiere - : S 70 » - . Wie man Obdachlose m
Wien behandelt . Wohnungswähdo aus Kästen und Docken #

2
Vollautomatische EloktrovTanksäulcn für Troibstoff-
ausgabc ■ ■ t 5
Der 75o Wiener Blumenkörso 3
Das Krankenhaus der Barmherzigen Brüdor . ( HausSammlung ) 5
Es heißt , . . . ( Gemeinde Wien mit dom Vorhaben der
Schneeräumung . Der Verkehr in den Wiener Straßen ) 12
Hier haben Sie es schriftlich . « o! ( ,Üs der Schnee
fiel » Tausende von Schneeschaufeln liegen bereit . Ring
der Stadt Wien ) 12



press espieg e 1 vom 22 . /23 . u . 24 . Jänner 1950

Wiener Zeitu ng ?
2 2 . Jänners

Hausratshilfe und Lieferfirmen . 2
Der Finanzminister über Budgetfragen . 3
Anpassung an die Praxis - juristische Meisterleistung -
Jus tizminister Dr . Tschadek über Modernisie rung unseres
Hechts.
Kurzschrift bleibt.
Statt theoretischem Mitleid - praktische Hilfe - Besuch
der Invalidenfahrschule in der Columbusgasse.
Barmherzige Brüder sammeln.
Die krankhoitserregenden Teerfarben.
Der Wiederaufbau des ehemaligen Kriegsministeriums.
Das Problem des Stcphansplatzcs ( Fachbeirat für Stadt¬
planung ) . HK
Eine neue Gartenanlage zwischen der Aussteluhgestrasse
der Lassallc - strasse und der Venediger Au.
1 Lichtjahr , 5400 Lichtpunkte , 10 Lichtmaste.
Obersenatsrat Dipl . Ing . Loibl . HK
Grundsteinlegung im 3 . Bezirk ( Vizebürgermeister Wein-
b c rg e r - Fa. s anga s s c ) .
Vo rüb c rg eh e nd c Spc rrung d e r A sp t: .r nb rü ck e . HK
Ausstellung von Arbeiten der Stadtplanung im Hathaus . RK
Peter H . Hofstatt er : Die Psychologie der öffentlichen
Meinung - Problematik der Meinungsbildung - Eigene und
Ko . . lektivmeinung - Der Horror vacui - Drei Hauptthesen -
Was geht uns an ? 9

0s terre1chischo Allgemei ne Zeitung 9 2 3 . Jänner;
Streik der Wiener Verkehrsbetriebe ? Unterstützung der'
Bühnenarbeiter geplant .

^
1

Der Verantwortliche des Bühnenarbeiterstreiks . 1
Der !, neue " Stephansplatz kommt - Die Entscheidung wird
in Kürze fallen .

"
4

Modernste Prosektur Österreichs ( Krankenhaus von Sankt
Pölten ) . 4
Ausbau von Schönbrunn . 4

Wiener Kurier , 23 . J änner
Grandioser Erfolg der österreichischen Kunstausstellung
in Washington - 800 . 000 Besucher - Die Kunstschätze über¬
siedeln nach New York . -j
Wenn der berufstätige Wiener einkaufen will , rasseln
bereits die Rollbalken - Die jetzigen Gcschäftssperr-
zeiten sind ein schweres Handikap für die arbeitende
Bevölkerung . 2" Chicagos berühmtester Bürger " promovierte in Wien . 2
Zahl der Verkehrsunfälle im Jahr 1949 um rund 30 Prozent
angestiegen - Fast 6300 Personen verletzt , 218 wurden
getötet - Verkehrsverbesserungen auf sieben Bundes¬
strassen in Wien. 3
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Tausende Wiener waren auf den " Bretteln " - 80mal inter¬
venierte die Rettung Bei SportUnfällen.
Alle Bundestlioatcrpreinieron wurden verschoben - Weitere
Spiolplandispositionen von Streikdauer abhängig.
Länge 1 an Elektrocinriclitung der neuen Grazer Strassen-
bahnwagen.
Starker Andrang in der Ausstellung über Stephansplatz.Der 7t . ' Blumenkorso im Juni.
öffentlicher Verwalter in Graz verhaftet - Er soll in den
Schotterwerken Statteg 50 . 000 S veruntreut haben . 3
Prominente zur Krise der Kultur — Zahlreiche Persönlich—
keiton sprcchen auf dem Ku11urkongress . 4
Dr . Margaretha ; Einsparungen , wenn nötig , auch durch Abbau ■
Schiilingkurs - Ncurcgclung hat Preislage bereits beruhigt . 8

Weltpress e , Ers te Ausgabo,
60 Verletzte beim Wintersport -
in den Unfallstationen.
" Badereisen " in die Loopoldstadt
einem Dampfbad - BerufBadegast.
Vorbereitungen für den Blumenkorso 1950.

23 . _
Jänne r;

tarkcr Gip svc rbrauch

- Ergiebige Razzia in

Der Abend Jänner s
( Eis ) - Blumenkors o . 2
Wien auf Bretteln . 2
Erhöhung der Waschküchenbciträge ( in den Gemcindcbautcn ) 2
Forum - Kino eröffnet amerikanisch . 6
Säng o rb und f c s t i m J ul i . g
Wirbel im Rathaus - Rathauswache räumt Professor Brunners
Opposition aus dem Wege . 5

Neues Österrel eh , 24 . Jänne rj
Besitz und Bildung . 1
Pflichtschullehrer verlangen neuerliche Überbrückungs¬
hilfe . 2
Im Grazer Viehprozeß ; " . . . Alle haben feilgenommen " . Er¬
zwungene Aufbringung " untragbar und unzweckmäßig " . Mit
der Mistgabel gegen die fliegende Kommission . Der Landes¬
hauptmanns Es wurde vom Gesetz abgewichen . 3
Österreichische Millionenvermögen in Gefahr . Die Kunst¬
sammlungen Czernin , Harrach und Scliönborn sollen ins Aus¬
land verkauft werden . Das Denkmalamt fordert energische

österreichische Kriegsgefangene noch in der
24 Heimkehrer aus Albanien treffen demnächst

ein . 135 Internierte im jugoslawischen Lager

Maßnahmen .
~

3
Fünftausend
Sowjetunion
im Flugzeug
Mitrowitza .

~
3

24 . 700 Fremde im Dezember in Wien . BK . 4
Überfüllte Skiwiesens 53 schwere Unfälle . Die Bettungs¬
gesellschaft hatte Hochbetrieb . Weitere Verschärfung des
Frostes zu erwarten . 4

1



Arbeiter Zeitung , 24 ° Jänner:

Die Betriebskosten in den Gemeindebauten - Die Gemeinde v/ill
an ihren Mietern nicht verdienen # RK
Dör Wohnungsoigcntumsschwindo1 ( zwei Grundsteine für soge¬
nannte Eigentumswohnungen ) .
Die kommunistis chen lügen über d on Mict er 3 chutz .
Skiparadios Wien»
Int - resse für die Wiener Stadtplanung.
Pro und schaf tsbund

_
Wien - Los Angeles «.

Eine schwedische Ärztodw1cgation in 'Wien»
Franz Babor 65 Jahre ( Bezirksvorstchorstellvortretor von
Hietzing ) .
Sie gedachten Grillparzers»
Gartenhäuser für di :, städtischen Gärtner»
75 Anzeigen gegen Geschäftsleute ( Organe der Polizei und der
Harntarntsdirek tion . )
Ein Fortschritt - Die modernste Prosektur Österreichs
( St » Pölten ) »

2

2
2
3
3
3
3

3
3
-z

3

6

Neue W1 uier Tageszeitung , 24 « Jänner

RK

fahre Popularität ( Finanzminister Dr » Margaretha)
Koplenig nach Moskau»
Vorübergehende Sperrung der Aspcrnbrückc
Sabotiert die Agioteure ! ( Kinokarten ) »
Der Blumenkorso feiert Jubiläum»
Schwarzfahrorquoto sinkt » . » - » » . sagt die Wiener Strasscnbahn
Direktion - Erster Tätigkeitsbericht der zivilkontrollo . -
Reduzierung um 7 Prozent - Die Strasscnbahndirektion hofft.
' •Wir waren praktisch überflüssig " — Freimütiges Geständnis-
eines Bewirtschaftungsboamten im Grazer Viohprozoss.
Hilfe für dio Kriegsversehrten - Staatlich Subventionen für
Krüp pe1s chuio n c r f 0rd er1ich.
Wiener Märkte - Tagesbericht vom Samstag . RK
Gedanken zur SteuerPauschalierung - Fon einem Kenner dos
östorroiohischen Go wo rb e s.
Ersparungskommissäre für Post und Bahn.
Wirtschaft braucht endlich Ruhe — Kaufmannstagung in Eisen—
stadt — Handel gegen Pauschalverdächtigungon.
Gemüsepreise vom 16 » bis 21 . Jänner — Zontralviohmarkt —
Zufuhren der Grossmarkthallo - T ĝosb rieht

.
vom Montag . RK

Paragraphonrc - itcr ( SchmutzSchriften über Wien , Österreich und
von hier auo auch über das Ausland . ) 8

4

4

4
5

Das Kleine Volksblatt , 24 ° Jänner:

Staatssekretär Graf über die Aufgaben der Partei - Das Zentral-
Problem : WohnraumboSchaffung .

. _
Richtungswoisondo Ausführungen des Minist rs Dr . Margaretha:
Gesunde Finanzpolitik — in Gebot der Stunde » Für dio Steuer -
gor chtigkcit und Steuorcinfachhcit . 2



Fürsorge für Körper - und Sinnesbehinderte .
’ 5

Eindringlicher Appell der Lehrerschaft . Profitgierige .
Seelenverderbern ausgeliefert . ( Kampf gegen Sqhmutz
und Schund ) 5
" Freie " Meinungsäußerung unter Rathauspolizei - " Schutz " . 6
Gegen die Agiotage mit Kinokarten . ( Polizeidirektion
Wien im Einvernehmen mit dem Magistrat . ) 6
Wiens Bevölkerungsbewegung . ( Monatsbericht des Statisti¬
schen Amtes der Stadt Wien ) RK . 6
Per "Klub der Freunde Wiens " plants Perchtenlauf und
Blumenkorso 19 (30 . 8

Österreichische - Volksstimme , 24 . Jänner ;
Las Einmaleins des Lohnzettels . 1/2
Pflichtschullehrer fordern neue Überbrückungshilfe . 2
Lie Zinssteigerung der Gemeinde . . RK . 2
Lie Luxusvilla der Frau Seyß - Incpuart . Soll ein Kinder¬
heim delogiert werden , damit die Frau des Kriegsver¬
brechers wieder einziehen kann ? 3
Schrittmacher der Fleischschieber . 3
WinterSportler im Glück - und im Pech . 4
Arbeitsamt Castelligasse , Schalter 4 . Bäckereiarbeiter
müssen stempeln gehen . 4
Lohnsteuer sogar auf Hausbesorger - Neujahrsgelder . ( Grund-
und G -.- bäudeVerwaltung der Wiener Stadtverkehrsbetriebe ) 5
Lärmschutz . ( Wien war einmal eine ruhige Stadt ) 5
Wie arbeitet der " Befreite Haushalt " ? ( Genossenschaft,
die tschechische Betriebsarbeiterinnen ge , ründet haben ) 5
Lie Einsturzkatastrophe auf der Fischerstiege erneut
im Wiener Gemeinderat . 6
Blumenkorsopläne . 6

österreichische Z e itung , 24 . Jänners

wichtigsten Nahrungsmittel an . Preiserhöhung um mehr
als 40 Prozent im Frühjahr zu erwarten . 5
Forderung der Pflichtschullehrer nach neuerlicher Über - •
brückungshilfe . - 5
Nazipropagandist wird Universitätsprofessor . ( Heinz
Kindermann ) . 5

Pie Presse , 24 - . Jär mer g
Eine Zeitkrankheit . ( Verbreitung der Schmutzliteratur ) 1
Hausratshilfe und Lieferfirmen . ( Schriftenreihe " Volks¬
ausgaben österreichischer Gesetze " ) 2
Riesen - Viehskandal in Graz . Fünf Agenturen sollen
Herbstkrise in der Steiermark veursacht haben . 3
Ein Heim für gefährdete Jugend . Eine neugeschaffene
Institution der Polizei .

~
3"Amtliche " Sprachreform , Stimmen aus der Leserschaft

zum neuen Wörterbuch . 3
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HausSammlung der Barmherzigen Brüder vom 30 . Jänner "bis
5 . Februar . • . 4
Hilfe für die Körperbehinderten , Wiener Tagung gestern
durch Professor Dr „ Erlacher eröffnet.
Weniger Geburten in Wien . RK,
Blumenkorso mit Feuerwerk.
Wiener Taxi - Richtpreise.
Holzhäuser nach ' Holland.

Wien er Woche nausgabe , 26 , Jä nners
Menschen , die gefährlich wohnen . Die Himmelsleiter.
Großes Fragezeichen ! Geisterhaus von Gumpendorf . 4

ir\
ir\
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Pressespiegel vom 25. / 26 . Jänner 1950

Wiener Zei tung , 25 . J änners

Entspannung durch Reform der Untervermietung . Freier
Markt für neue Verträge „ 2
Die Abfertigung des ausscheidenden Bundesbeamten , Wenn
ein Pensionsanspruch nicht zusteht . M . R . 3
Städtische Krankenversicherungsanstalt . RK . 5
Innsbrucker Veiin .hr sbetriebe A . G - . ( Bilanz zum 31 . 12,1948 ) 7

Ös t err eichisc he Allg emeine Ze itung , 25 . Jänner;
Wachablösung vor KP - ICampagne . 2
Gerneinderatswählen in . der Steiermark . 2
Bevölkerungsrückgang in Wien . RK . 2
Faschingsfeste - gut besucht . RK . 4
Kampf gegen Agiotage erfolglos . Die Tricks der " schwarzen 1*
Kinokarten - Verkäufer . . . % 4
Arbeitslosenfahrscheine

_
- vertraulich . **A .

' ’’V ’
4 4

Wiener Frühjahrsmesse , Österr viehisches Forschungsinstitut . 5
Aufgewertete Elektro - Schulden . Schweizer Besorgnisse wegender Anlagen in Österreich . 6
Linzer Koks nach Jugoslawien . 6

Wie ner Kuri erg 25 . Jänner ;
Eistreiben auf der Donau . Ein Todesopfer der Kälte im
Burgenland.
Offene Worte zu aktuellen Fragen ; Ist der Rundfunk Propa—
gandamasehine oder vielfältiger KulturSpiegel ? Dis Mono¬
polstellung eines einzigen Senders würde wegen der
landen Konkurrenz ein gutes Programm verhindern . Von Anton
Wo11graber , Lehr er.
Ernst Wurmser gestorben . ( ln Argentinien)
Frau Seyß — Inquart will ihre Villa zurückbekommen.
Prinz Karneval im Zeichen des Stiers . 43 Bälle waren von
insgesamt 50 . 000 Personen besucht.
Pariamentsanfrage über Bundestheaterstreik?
Begabtenauslose auf den Universitäten gefordert.Keine Gefahr für Weiterbestand der Wiener Kunstsammlungen,

1

2
3
3

3
3
3
3

We ltpresse , 2 5 . Jänners
Ambrosis 610 . Büste - Karl Seitz , - nie - 6
Bilanz 1949 ; 600 Kinoagioteure angehalten . Schärferes
Einschreiten gegen die " Zwischenhändler " . 8"Donau " erzielt Rekorde . ( Im Vorjahr 4716 Millionen
Zigaretten . ) 8



2
Der Ab end , 25 . Jänner ö
Seyß - Inquart - Villa bleibt Kinderparadies . • 1
Die Donau führt Eis . 2
Im Zeichen dos Marshall - Planes . Abbau von 63 . 000 Staats¬
ange stellten . 2
Sporttoto - eine "ruhige Hakn " . Ebbe und Flut im Toto¬
betrieb . Sa natorium in der Ros enbursenstraße ? 3Architekt Gustav Fröhlich klärt auf ; .Wie es zum Wirbel im
Rathaus kam . g
Um das Schicksal der Schauspieler . Gewerkschaft wird in
Verhandlungen auf 12 - Monatsverträgen bestehen . 6

Weltpr e sse , Abenda u sgabe , 2 5 > Jännerg
Verstärkter Fremdenverkehr zwischen Österreich und Bayern . 1
Milderung des Frostes zu erwarten . 1
Kerker - und Geldstrafen im Grazer " Fleischprozeß " . 8
Dachziegelaktion für den Dom enttäuschte . 8
Wer arrangiert den Blumenkorso ? 8

Neues Österreich , 26 . Jänner;
Der industrielle Kulturgroschen , p . d , 1/2
Vom 28 . Jänner an ; Samstag Nachtautobusverkehr . RK . 1
Für Preistreibers Entzug der Gewerbeberechtigung . “ Unge¬
rechtfertigte Preissteigerungen müssen mit allen Mitteln
bekämpft werden " . Ein Erlaß des Handelsministeriums , 1
Ein Glas Wasser vor dem Frühstück - 10 . 90 3 . Das teuerste
Rezept der Welt stammt aus Baden bei Wien . "Max Fischer"
verdient an allen , die abmagern wollen . 3Der Streik in den Bundestheatern . Eine sozialistische An¬
frage an den Finanzminister in der gestrigen Sitzungdes Nationalrates . 3"Kinderland " behält die Villa der Frau Seyß - Inquart . 3Ein Wiener Ambulatorium für Epileptiker . 3Bei den Grazer Straßenbahnen ; Nicht die Bremsen waren
schuld ! Die neuen Triebwagen wegen eines Materialfehlers
in der Strombahn außer Betrieb gesetzt . 310 . 000 Schweine aus der CSR . 4Der Nestor der Wiener Tbc - Forscher gestorben . 4Eisschollen auf der Donau . ( Bei der Brücke der Roten
Armee ) 4Die Fleischausgabe in dieser Woche . RK . 4Wiener Pferdemarkt . RK . 5
Arbeiter Zeitung, 26 . Jänner;
Bie Mißwirtschaft bei den Bundestheatern . Eine soziali¬stische Anfrage wegen des BühnenarbeiterStreiks , 1Ein Gesetz gegen die Fahrerflucht . . 3Kein Geld für den Wiederaufbau von Wohnungen ? 3
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Aus Invaliden werden vollwertige Menschen . Die Tagung
der Arbeitsgemeinschaft der Körper - und Sinnosbehin-
derten 3
Das Treibeis wird dichter . Der Schiffsverkehr auf
der Donau eingestellt • 3
Wer muß die Gehwege reinigen ? RK 3
Die Taxi - Fahrpreise 3
Ficischausgabe in Wien . RK 3
Die launenhafte Kälte . In Wien ist cs nicht überall
gleich kalt . Auch Wien hat seine Eigenheiten . Dio kalte
Stadtbahn 4

Neue Wien e r Ta geszoi tung , 2 3 . Jänner:
Würde des Hauses . ( Parlamentarische Demokratie 1
Statt 450 nur 435 Millionen . Anfrage an den Finanz¬
minister über die Bereitstellung von Mitteln für den
Wohnhau3wiGdaraufbau 2
" Zinsgeier " mit 7 - 20 Schilling 2
Neunzig hatte man ausgowählt . Im Künstlerhaus wurde am '
Mittwoch , die " typische Wienerin " ermittelt . Die Siegerin¬
nen werden porträtiert . Das Ergebnis erst in einigen
Ta gor . zu erwarten 3
Protest gegen Schmutz und Sehund « Jugondkundgobung im
Alter . Rathaus . Das Volk setzt sich zur Wehr 3
Jeder Samstag Autobus - Nachtverkehr . ( Wiener Verkehrs¬
betriebe . Ab Samstag , den 28 . Jänner ) RK 4
Frau Soyß - Inquart muß ihr Haus räumen 4
Wiener Märkte . Pfordemarkt . Milch , Gemüse , Obst,
Kartoffeln , Zwiebeln . Zur RK 5
Ernste Sorgen - der Lodorwarcnorzeugor . Gewerbebetriebe
fast völlig auf proisüberhöhtos Leder angewiesen . Export
nahezu erschlagen 5
Kunstschätzo alarmieren Amerika . ( Erlesene Schau öster¬
reichischer Kunstschätze ) 8
Die " Wcitborv - eibto Stadt Wien " . Im Rathaus zeigt man
alte Stiche des Stadtbildes 8

Das Kleine Volk sblatt , 26 . Jänner:
Vom 28 . Jänner an in Wien : Jeden Samstag Autobus - Nacht-
vorkehr . RK 1
Für Fortsetzung dos Wohnhauswiodcraufbaues 3
Auch für 1950 aktives Budget vorgolcgt : 6 - Millioncn-
Übcrschuß der nö . Gobietskrankonkasse 4
Aufbau der Epileptikorfürsorgc gefordert . ( Bundeskon¬
ferenz über Probleme der Fürsorge für Körper - und Sinne 0-
bobinderto ) 5
Wiener Sängerknaben für den Stephansdom 5
Flois .chausgabo . RK 6
Täglich zwischen 6 und 22 Uhr : Gchsteigsäuberung kann
erzwungen werden . RK 7
Klage der Witwe Soyß - Inquarts abgewieson 9
Kulturkriso und Not der Kulturschaffenden . ( Kulturkon¬
groß in der Zeivom 28 . bis 3l . d . in Wien ) 9
Um den Bestand dos Wiener Theaters . ( Verband der Theater-
direkt oron ) 9
Vorbereitungen für baldigen Beginn der Bausaison 14
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österreichische Volksstimme , 26 . Jänner

Klage der

durch

Um die Hechte der Bezirksvertretungen.
Kriegsverbrechervilla bleibt Kinderheim . Bio
Seyß - Inquart abgewiesen.
Hausbesorger fordern Reinigung der Gehsteige
Gemeinde . 4Jeden Samstag Autobusnachtverkehr . RK . 4Zweierlei Steuerämter . ( Hund ohne Maulkorb . Strafmandat ) . 4
Im Autobus zur Leipziger Messe . 4
Ein Blick ins alte Wien . ( Historische Museum der Stadt
Wien ) 5Der tägliche Einsturz , ( 4 . , Schaumburgergasse 1 ) 5Die Haussammlung der Barmherzigen Brücer . 5Aufsichtsbeschwerde bei Mietprozeß . 5
Österreichische Ze itu ng , 26 . Jänner;
Die Wahrheit über die Lebensmizteihilf 0 der Sowjetarmeefür die österreichische Bevölkerung im Jahre 1945 . 1
Salzburger Kunstschätze verschoben . 2Der Wohnbau in der Sowjetunion . 3Generaloffensive gegen den Mieterschutz . . 4Arbeiterschaft verlangt fortlaufende Teuerungszulage . 4
Hollywood überflutet Österreich mit Schundfi Uflen . DieKiba öffnet ihnen Tür und Tor . 131 Schundfilme aus den
USA in einem Jahr . Der Griff nach den Produktionsmitteln.
Amerikanische " Volks "kinos • ( Wien hat vier neue Kinos be¬kommen ) . Max Alexander . 5
Die Pregse , 26 . J än nerg
Vermehrung der Betriebsbürokratie ? Neue Umlage für Dienst¬nehmer . Regierung plant Gehilfenausschüsse . 1
Entschädigung der AltSparer ? 2
ZufahrtsOrdnung zum Theater in der Josefstadt . ( Magi¬strat sabt ei lung 70 5 Kundmachung ) RK .

°
4

Fleischausgabe . RK . 4Neue Vorschriften über die Säuberung der Gehwege undDächer . RK . /
Russische Verfügung über die Seyß - Inquart - Villa gültig,IIfU O Q S-\ “1 /—1 1 T~> -J—1— ... TT" —— _ _ O)Scnicksal der Rothberger —Häuser . Der Erwerber WilhelmDa
Bührer unbekannten Aufenthalts.
Wie sieht die Wienerin aus ? Künstler auf der Suche nachden " echtesten Typen " .
Jeden Samstag von 1 bis 4 Uhr Nachtverkehr , RK,
Produktionsniveau befriedigend.Handel und Genossenschaften.

Die Furche . 26 . Jännerg
Schließt die Diskussion und handelt ! Prestigefragen imkämpf gegen Schmutz und Schund unangebracht.Demokratie im alten Österreich . ( Richard Schmitz)ie schönste Gestaltung des Stephansplatzes . Von KurtFr ie berge r ..
Erben der Mäzene . Moderne Kunstförderung.
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pio Presse , Wochenausgabo , 28 , Jänner:
Wionor Fasching auf dom Höhe punkto Neue Ideen und aus¬
gelassene Stimmung Prinz Karnevals 5Verrottete Wohnwirtschaft ., Von Dr . Eugen Lansko 16Österreich auf der Leipziger Messe 17" Dominoblock " von Lo Corbusicr 0 Ein Monstrum in Marseille,
Experiment und Wagnis , ( Einheits - Wohnblock , Mit Bild ) 18

Welt - Illustrierte , 29 » Jänner:
165 « 000 Arbeitsloseo ( Bildbericht ) q/ 9

\



resse'D Spiegel vom 26 * /27 . Jänner 1950

Seite

Wiener Zei tung , 2 6 . J änn erc
Treibeis auf der Donau . 4
Zur Hebung des Theaterbesuches . ( Kundmachung der Magi¬
strat sabteilung 70 , Haupteingang des J 0. 3 efste . dter Thea¬
ters , ) TiVüc HK . 4
Die Gehsteigreinigung . ( Amtsblatt der Stadt Wien ) HK . 4
Öffentlicher Wettbewerb Wohnhausbau Paulinengasse ver¬
längert . HK.
Epileptiker fürs or ge hie r und ande r sw0 .
Jeden Samstag Autobus - Nachtverkehr . HK.
Die Hothberger - Häuser am Stephansplatz.
El ei s chaus g ab e . HK .
Fettpreis e sinken.
Öffentlicher Wettbewerb Wohnhausbau Paulinengasse ver¬
längert . ( Stadtbauamtsdirektion Wien . )

Östcr rsi chisch e Allge meine Zei tu ng , 2 6 . Jänner;

Die Unabhängigen fordern 2 Überprüfung der Sperrkonten-
freiga .be . Von NR . Oskar Kuerncr.
Wieder Bordelle in Wien ? Oberpolizeirat Stöckl über neue
P0 1iz eimaßnähmen.
Wien hatte minus 12 Grad.
Entscheidung über Seiß - Inquarts Villa.
Die Dachziegelaktion für St . Stephan.
Billige Schreibmaschinen aus dem Osten . ( Konkurrenz der
volkseigenen Fabriken . ) Deutschland

Wiene r Kurier , 26 . Jänners

Schülerplakat aus Wien gewinnt 1 . Preis in USA . Großer
Erfolg österreichischer Kinderarbeiten bei Ausstellung
in New York.
Villacher Theater muß schließen.
Wer ist die Schönste in der ganzen Stadt ? Künstler suchen
aus 96 Bewerberinnen die ” typische Wienerin ” .
Erstes Sängerbundfest Österreichs findet im Juli in Graz
statt.
20 Tonnen Spielzeug in USA für Österreich gesammelt.
An Samstagen Autobus - Nachtverkehr . HK.
40 . 000 Epileptiker in Österreich . Der Großteil könnte ge¬
heilt werden . 3
Er au Seyß - Inquart bekommt ihre Villa nicht zurück . 3
Wiener , aufgepaßt ! ( Landesernährungsamt Wien gibt bekannt)

Fleischaufruf . HK 3
Weltpr e sse , 26 , Jänners
Der ” wilde Mann ” vom Heumarkt klagt die Pabst - Film . 2
Die Wiener Sängerknaben für den Stephansdom . 2
Hausrathilfe und Lieferfirmen . ( Österreichische Staats-
druckorei , Broschüre ) 2

^
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Grösserer Anteil für alle « Die Hauptpunkte dos kon - .
S ' ^ vativen Wahlprogramms • Von Harold MacMillan , Mit¬
glied des onglischon Unterhauses
Aut obusnachtvorkehr an Samstagen . RK
Eine Ambulanz für Epileptiker . ( Aufbau eines grosszü-
gigen Fürsorgeapparates , Beratungsstelle in der Ersten
Chirurgischen Klinik)
Linzer Mieter wollen demonstrieren

Weltpresse , Abendausgabe , 26 . Jänner:

Camillo Kronich fordert Konzessionsrückgabe

3
8

.
‘8
8

8

Der Abend , 26 . Jänner:
Herr Stadtrat Thaller , was sagen Sie dazu ? Der Höhlen¬
mensch vom Laaerborg . Die Höhle im Böhmischen Prater.
( Bild . )
Wollen Sie Ihre Küchenkredonz streichen ? Farben und
Lacke worden teurer
Rückzugsmanövor am Stcphansplatz . Heue Stimmen zum
Projekt des Goneralstadtplaners Brunner . Ein Quadrat¬
meter Stcphansplatz kostet 2000 S 3
Migsch hat seinen Posten . ( Offontl . Verwalter der Ostmärki-

schen Filmbotricbsgcsollsch . ) 6
Neues Österreich , 27 » Jänn ^ rg

Unter dem Vorsitz des Finanzministers Dr . Margaretha.
Verhandlungen ttbor die Beilegung dos Star . tsthcator-
streiks . In Gegenwart dir BetriobsratsObmann : r acr t ^ on
nisohen P rsonals , der Repräsentanten dos Goworkschafts-
bundes -an der kompetenten Boamton . Die Besprechungen
worden nach dor ersten Fühlungnahme heute fortgesetzt i

20 neue Trafikkioske auf dem Ring

Lebenshaltungskosten um 20 Prozent überhöht . Niedrigere
Pr ; isc durch Ausweitung der Produktion und Steigerung
der Produktivität möglich . Die Forderungen dos Are ^ it - r -

^
kämme rtages T , . . . g
Innsbruck : 2,5 Millionen für den Bau von Wohnhäusern
Der » Kampf um den Stcphansplatz ” auf dem Höhepunkt . Vor
einer endgültigen Entscheidung über den Neubau des Haas
Hauses . Die Gestaltung dos Singer - Hauses ebenfalls um
stritten . Die Fachleute äuße rn sien zum rroje - t
Architekten Appel . ,

^
^

^
Koalitionsfreiheit , aber Aufrechterhaltung der Ordnung.
Innenminister Helmer beantwortet zwei parlamentarische
Anfragen über die Zwischenfälle bei den Bauarbeiter
domonstrationcn in Gras , Voitsberg und Innsbruck 3
Österreich erhielt den 1 . * Preis für du beste Kinder¬
arbeit in New York
Wiener Philharmoniker und Wiener Gesellschaft
Steuerpolitik im Dienst der Leistungssteigerung

N ~\
^

LT\



Arbeiter - Zeit ung , 27 . Jänn er;
Die Eierpreise auf die Hälfte gefallen . Auch Butter

. und Speck sind billiger . Fleisch noch immer zu teuerDie Arbeiterkammer zu den dringenden Wirtschaftsfragen.Ein Erpressungsversuch der OVP
- - ö «

Die Altersgrenze soll für alle gelten
fij r

. beschlagnahmte Wohnungen . ( Innsbruck .)Die Elektrifizierung der Westbahn bis Wien
fahi -z eSgen

^ " n Schollenf eld • Roll fahren verkehr mit Not-
im Rudolfspital . ( Krankenanstalt Rudolf-stiitung m der Bocrhavegassc ) RKEin Autobus - Samstag - Nachtvcrkehr BFKinderbeihilfe für Kriegsopfer.

nW statistische Amt der Stadt Wien übersiededt . RKD „ r tfohnhausbau Paulinengasse . ( Termin für die Fi nreichung der P^ äne ) RK k Ur aic Eln_

NeuO- ,Wienc r_ _Tagcs z oitunfi ' . 27 . Jänner:
Kulturträger

Ä,r a* - *«****& ' 'assa 'rs/s;
nm

S
dh ZUSf Sm? ° ht W lft bau “ n - ( Innsbruck)Um die Regelung der Untermietzinse

zoSSße
S
ln ^ rhh Ung in der Praxis - Wie Sich die 85pro-zennge Ungleichung auswirkt F

SEÄS5» JS'ÄäT- ci°“

« ■
“ '

phiP ;' '
' 11 ';

1" »' automatischer Vorhehrsampoin in
üs -Är & ssss . ™ * acr ensii ~ ‘,c“ ''t* chLsioK-
Lausbubenstreich um 30 . 000 S? Offene Auslaufhöhne ««»+

Erstfr
a

prc ? W ?ün « 7 dor
.

S? adt Wion ® crsiedelt . RK

xä ää

"
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1
: - s - % v . r »,, ei» 01 .

Elefanten - Kraftkuchen als Tiermter
” ' *U « ebrau ^ en « .

genetzeW
01"1110 - ^ ^ etungen des Bedarfdcckungsstraf-

SeÄrrW? 50 geplant . Bedeutsame Vor-
gen steha zur Beratung

P üteucr erleichterun-

Wienlr ^ rkte
1011 “ “ “ in Graz

Die Wiener Philharmoniker und die Wiener Gesellschaft
DasJIlcine Volksblatt . 27 . Jänner•
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ÜledlerbUnd Stimmt zus Preisregelung für Un-
Handel und Genossenschaft £
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T
la Üb -. rnnhmc der Schwostcrnschulo muß verschobenwerden * Lausbübonstreicho im Rudolfsspital , RKRas Statistische Amt der Stadt Wien übersiodelto RKjata Morgana trotz bitterer Kälte , tfouc Tribünen imStadionbad

' me istcr von

Österreichische Zeitung , 27 , Jänner:
Gewaltige Aufbauarbeiten in BudapestRio Massenbewegung für LohnangleichungRas Statistische Amt der Stadt Wien übersiodolt , RKWohin soll das noch führen ? ( Niedergang der Theater)
Rio Prosse , 27 - Jänner;
Partei und Bünde . ( Tiroler Lande sparteitag der ÖVP)
R' ann schreitet dio # Polizei ein ? Helmer über die Bau-a r o e i t crde mons tr a tionc n
G -osundc Wirtschaftsgesinnung , ( Vortragsreihe des Unab-
hangigen Wirtsehaf ts verbändes)Rio Wohnungsnot in Innsbruck
.Diskussion um die Straßenbahn , ( Risziplinloscs Vorhaltendes

.
Publikums , ^ Dgehen von dem bisherigen Aus — und Ein—

steigsystom , Ropp . . ltüron eine Fehlkonstruktion , zeit—
Überschreitungen)
Rio Wienerin - undefinierbar
Lausbüberoion im Rudolfsspital , ( Krankenanstalt
Stiftung ) RK
Ras Statistische Amt der Stadt Wien übersiedelt,
Wichtigc Steuorvo rseh1ägo
Wiener Handel im Rezomber 1949

7
8

10
Österreichische Volks stimme , 2 7, _ j anno r;
Schuhe für arme Kinder - Riobstahl , ( Bür,Hinterbrühl und sein Stellvertreter)Ist der Wiener Magistrat eine Agentur des CIO 9 ( Magi¬strat sabt ei lung 12 )

W o
Erdölarbeiter solidarisch mit den BühnenarbeiternWaruin Krise d

_
er Kultur ? ( Nationalrat Fischor st ) rieht imdrei tägigen Kulturkongroß d # Österreich — Instituts)Verkehrssünder vor Schnollgoricht

Rio Körperbehinderten brauchen Hilfe . 40,000 Epileptikerpraktisch ohne Fürsorge
Gerneindomiotor wehren sich , Mcidlingcr ProtostvorSammlungfordert Rechnungslegung

Nachzi .
^ hung " der Krankenivasscnbo iträge ® ( Bei Eison -»bahne rn )

v

2 'i ° ^ oistungsKürzungen in der Krankenversicherung , VonFranz Seidl &
Ric Sohnecbereitsehaft im Speisingor Bahnhof
Sporttoto hilft wem ? ( Jedenfalls läßt man die Sportler
kräftig dunsten)

3
3

4
4

4

5

6

6
6

7

2
4
4
5
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Die Wirtschaft , 28 . Jänner;
Keine PrivilegienT Was die private Wirtschaft kann , muß auch
den verstaatlichten Betrieben möglich sein « Nicht einmal
Gewinn - und Vorlustrochnungon werden veröffentlicht . Wo
.bleiben die Bilanzen der verstaatlichten Betriebe ? 1
^ *uch das Gewerbe ist bedroht o Gelten die Gesetze für dio
landwirtschaftlichen Genossenschaften nicht ? 2
Zur Wiedereinführung des Raucherwagens 2
Butter am Kopf « ( Früherer Encrgiominister und früherer
Öffentlicher Verwalter der Kiba , Dr . Migsch . • Veranstal-
tungs be trio bs ge s o tz - NovoIle ) 3Die Ärzte sind am Defizit schuld ! Die Wiener G bictskran-
konkasso findet einen neuen Sündenbock 3Die Bewertung von Gosollschaftsanteilcn . Auch darüber
herrscht Unklarheit « Richtlinien dos Finanzministeriums 5Wirklich kein " Politikum " ? Kann man wirtschaftliche Fragenim luftleeren Raum behandeln und lösen ? £Moral - aber auf beiden Seiten . Die Steuorgosotzegelten
nicht nur für dio Steuerträger , sondern auch für dio
Behörden « Die Förderung der Stouormoral §Wie erwartet : ein befristeter roter Bluff . Die " Über¬
brückungshilfe " der Konsumgenossenschaften « Termin am
31 0 Dezember 1949 abgclaufen . Die roten Konsumvereine und
ihre " Zukunft "

3_qERP- Kredito auch für das Gewerbe . Eigenes Goworbereferat
im ERP- Zont ralbüro , Ein Erfolg der Bundessektion Gewerbe 10
209 Anzeigen im ganzen Jahr . Amtliche Ziffern dos Justiz¬
ministors entlarven die Hetze gegen die Wirtschaft . ( Kampf
gegen alle Handel - und Gowerbetreibenden geführt ) 10



ressespiegel vom 27 . /28 * Jänner 1950

Wiener Zeitung , 27c Jänner:
Der Handel Wiens im Dezember
Jugendresolution gegen Schmutz und Schund
Böswillige Lausbubenstreiche im Rudolfsspital . Rk
Haaht - Autobus - Sonderverkehro Kundmachung der Wiener
Stadtwerke - Verkehrsbetriebe

Österreichische Allgemeine Z 8 itu ng , 27 » Jänner:
Bundesbahnen richten private Baufirmen zugrunde . Seit
April 1949 Schuldenzahlungen eingestellt
Wasserleitung für Kärntner Gemeinden
Kolportageverbot für " moderne ' » MagazineZur Gewerbefreiheit im Handel . Bedingung : für einenVerzicht auf das Untersagungsgesetz
" Teilweise Eröffnungsbilanzen 1949 ?: . Antrag der Bundes¬
handelskammer auf Steuerbegünstigungen

2J_
die

Jänner:Wiener Kurier,
Eine Wienerin , die als typisch -zu bezeichnen ist . ( Bild ) 3Frankreich gibt 2,500 . 000 Schilling für Innsbrucker
Wohnungsbau
Heuer Wirbel um leprakranken Griechen . Anzeige wegenmangelnden Schutzes vor Infektion
Symphoniker vor neuen Tourneen . Fahrten in den RahenOrient , nach Italien und England geplant

3

3

4
Weltpresse , 27 » Jänne r :_
Der städtisch
Wasserwerke)
Städtebauliche Probleme
zwei Ausstellungen . RK
Österreichisches Erzeugnis : Großgeneratoren für die
Wasserkraftwerke . In Weiz entstehen 30 Tonnen schwere
Maschinen

Wasserkoster . ( Londoner städtische

Bürgermeister Körner eröffnet
3

8

8

Jänner:

( Amts-
2

Der Abend , 27_
Großfeuer in Hietzing . ( AuhofStraße)An die

.
Adresse des Herrn Vizebürgermeister Honay

Bescheinigung des Spanienkämpfers Max Bair)
Arbeiterkammerpräsident Mantle 'r erklärt : Keine Preis¬
senkungen zu erwarten 2’■Waisenhilfswerk " wird untersucht 2Professor Denk erklärt : Lebensmittelfärbung muß verbotenwerden ' ,
■' nSL ’ 1 schaut ums Eck . '

( Stadtplaner Brunner im Rathaus ) 3Peinliche Situation in der Rächt . ( Bedürfnisanstaltenwerden um 20 Uhr geschlossen)
Kulturkongreß des Österreich - Instituts

3
6
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Die Wirtschaftswoche , 27 » Jänner:
Steuersadismus gegen Greise . 1
Immer aktuelle Kohlenfrageno Wie lange noch Monopol¬
stellen ? Das Handelsministerium als Lebensverlan¬
ge rungs ste Ile der Oe big 2
Nachklang zum Christkindlmarkt . Von Gremialvorstoher
Kammerrat Leopold Swoboda 3
Typisierung - . ein psychologisches Probleme Verbilli¬
gung der Produktion durch Normierung

’ kann nur bei
entsprechender Aufklärung der Bevölkerung d’

urchge-
führt werden • * 4
Schützt die Wasserleitungen gegen Prost 4
Richtlinien für ERP - Krodite 6
Das Problem der Donauschiffahrt 6

Der neue Vorwärts , 29 »_ Jänner:
Gemeinsame Front gegen die Reaktion . ( Bei den Ge¬
meinderatswahlen ) 1
Finanzminister Margaretha verlangt Mietzinserhöhung.
Wiederaufbaugesetz gescheitert . SP- Führung zu Zuge¬
ständnissen bereit 1
Der Linksblock bei den Gerneinderatswahlen 1

Mödl i ngerNa chrich ten , 28 . Jän ner:
Neuanmeldungen an der Städtischen Musikschule Mödling » 3

Neue s Ös terre ic h , 28 » Jän ner:
Einstündige Stromstörung in ganz Wien . 1
Die Gewerksch ft .der öffentlich Angestellten fordert.
Sofortiger Abbau der ungerechten Preise . Wiederher¬
stellung des Realeinkommens von 1949 . Eie Beamten ver¬
folgen die bisherige Entwicklung des Lohn - Preis - Ver¬
hältnisses und die weitere Senkung des Lebensstandar-
des der Arbeitnehmer mit tiefer Besorgnis . Verhand¬
lungen über das zugesagte Nachziehverfahren . 1
Neuer Alarm um den leprakranken Griechen . Die Gemein¬
de Wien erwägt die Abberufung des Leiter des Zentra¬
len Infektionskrankenhauses Primarius Er . Zikovsky . RK . 3
Von heute an : Wieder Richtpreise für Erdäpfel und
Gemüse . RK.
Douglas Fairbanks bei Bürgermeister Körner . RK.
Der alljährliche Eisstoß im Anmarsch.
Lebensmittelaufruf . RK.

Arbeiter Zei tung , 28 . Jänner:
Schutz der Konsumenten . Sicherung der Vollbeschäfti¬
gung . Eie Beschlüsse des Arbeiterkammertages . 1
Wien im Finstern » Gestern abend einstündige Strom¬
störung . 1
Jugend bereitet sich aufs Leben vor . Schöne Erfolge
der Aktion Jugend am Werk . RK . 2
Die Bauarbeiterdemonstration in Innsbruck . 2
Funktionsloser Zwischenhandel , Von Friedrich Wilhelm,
Vizepräsident des Freien Wirtschaftsverbandes . 2
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angsboten ) f|
ben ‘ ' ( I ° S Angeles hat Wien di e Patenschaft

Douglas Fairbanks ein Freund Wiens . RKRichtpreise für Gemüse und
’

Erdäpfel . RKDOx Religionsunterricht in der Schule . RK
bm4S ! s)

U
$ P

“ Margareten - ( Margaretner Volks-

Reue Wiener Tageszeitung , 28 . Jänner:
N® ue Mietzinsberechnung zum Vorteil aller . Bas peeen-wartige G-ssszt nicht im Interesse der Mieter . E inf
Stellungnahme aus Mieterkreisen ,Beamte fordern Gehaltsnachziehung . Eine Entschließung

‘
dar Gewerkschaft der öffentlich Angestellten 8

an gemeinden v/ählen nicht in die Landwirtschaftskammer ;Schnell und sicher . ( Stadtkern Wiens aus älteren Zeitendaher erschreckend hohe Varkshrsunfallziff ^ m ’
)

’ 3
Personalnachrichten : Senatsrat Dr . In <» . Hermann inden Ruhestand getreten . RK

m 0 . n . rmann Ma. tz m
" Die Wiener Sängerknaben für den Ste phansdom :l zTestilprsiskontrollen in Wien . Überprüfung der Preise
v^ rtret ° r

X
vio^ a

wn
1

h
nS3n '

+
Eine Kommission der Konsumenten-

v^ ß? n
SÜ ° ^ tÖ

-
rung i n . Wian ‘ Llcht " und Eraftstromveraorgunß

5 " * » • ** • < » « « r 8

.
, ; ™

?; Lrd tS "£ 3. I
Fi” , “ sp™ 8 -

’
Fairbanks hilft Wiener Kindern . RK -

b ? i
. y srlau ? 0nen Hunden . ( Veterinäramt derS uadt Wien teilt mit ) RK

Parteibrills . ( Eisrpreise gefallen . Wurst-
zur HWabÜüü rU V Se f an ^ en m Sofortige energische Schrittozui Herabsetzung der Preise für Lebensmittel gesetzeehe-
set7lich !s

ßl
t

hm
s

n S U en Pr3is treiber , Festsetzung voDge-
/ icnen Verdiens ^ spannen zur Eindämmung des Treibensdes illegitimen Zwischenhandels üsw . )

nS
.

hfln ^ iV h
=

S
u

“fi tZ ®
o

im 3ur 'chschnitt gut . Im Lebensmittel-handslgeSchaft mäßig . Eisenhandel senkte Preise 4

3

Das Kleine 28
Reuerdings Richtpreise fü:
Zu den Bauernkammerwählen
gemeinden wählen nicht!
Generalsekretär Sepp Rausch
Wer schleicht so spät durch
neun Uhr abends in Wien die

’ Gemüse und Erdäpfel » re
in Riederösterreich . Die Rand-

Das kommende Mietengesetz
Rächt und Schnee . . . ( Wer nach
Straßenbahn benützen will)

1

K
N

K
>
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Totale Stromstörung in Wien.
Aus einer Kartenpartie wird eine Rettungsmannschaft.Schutzhund " lux " gal ersten Feueralarm « ( Auhofstraße)Steigende VollmilehZufuhr nach Wien.
Erzeugerpreise für Gemüse . RK.

Österreichisch e Vol ksstimme , 26 . Jä nner ..
Große Erregung bei den öffentlich Angestellten.
Budapest erhöht Staatsbeamtengehälter.SP und VdU gemeinsam gegen Lohnerhöhung . Abschluß desArbeiterkamme r tag e s.
160 Schilling wöchentlich . Der Durchschnittslohn inÖsterreich.
Grazer Arbeiterschaft gegen Preistreiberei . ScharfeProteste gegen mildes Urteil im Fleischschieberprozeß.Alpine und Voith - Arbeiter mit streikenden Staatsthea-terarbeitern solidarisch.
Fahrpreisermäßigung für Lehrlinge . Ein Teilerfolg er-zielt.
Schwere Stromstörung in Wien.
u

®
! ÜÜ® rk ® V S Ü andal in Liesing . ( Autobuslinie Liesing-Breioenfnrt ) Alois Brandig Bezirksrat.Gerechte Bestrafung für Verkehrssünder . Berufschauffeuredürfen gegenüber Herrenfahrern nicht benachteiligt sein.Fünfstöckige Hauser in 90 Tagen . Eine halbe Million Mos-kauer erhrelten Heuwohnungen . In Moskau , Anwendung neuerMethoden . Für den Bau von Eigenheimen,

Sowjetunion größter Stromerzeuger Europas.
5 ie

pp? 0nai1 als ^ ner gio quelle . Dipl . Ing . Josef Reicher.
Q +

° tSSi SOr Oenk
. gegen die Krebsfarbstoffe.Stadtuneater Villach sperrt zu.

Ausstellung
"Polnische Denkmalpflege " . ( Wiener Kunst¬

feg mio dem Kriegsspielzeugi Eine Protestaktion derFrauen in Sankt Pölten .
aer

Mit dem Auto der n . ö . Landesregierung
aSMdef StadHieMf

e
äc!

eiterSln ßet « tet ' ( Veterinär-

Österreic hische Zei tung . 28 . Jännerp
7o^ 1 f ere

TT
Le

1
bensrilittel nur aus den Volksdemokratienahl aer Hochzeiten und Geburten weiter rückläufigDie sowjetische Wahlordnung «

ng *

kleiI!
r

und
d

nM^ v ? h
Chni

?
ie

^ Ungc ( Ausrüs de - meisten
veraltet ^

m0belbauerllchen Betriebe in Österreich
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2

3
3

4

6



- 5 -

500 Millionen Schilling Profit » Das ' Treiben der . Kartof¬
felspekulanten 5
Elektrizität auf den Feldern . 5" Hände weg vom Mieterschutz ! " 7
Die Presse , 28 » Jänner: \

bedeuten Inflation " . Beschlüsse der Gewerkschaft der
öffentlich Angestellten p
Arbeiterkammertag fordert neue Gesetze » Für verstärkte
behördliche Preiskontrolle und für Staatsmonopol auf
Lenkung der menschlichen Arbeitskraft

"
2Eier , Butter und Speck billiger geworden « Wieder Richt¬

preise für Gemüse . Fleisch noch zu teuer « Zur RK 5
Douglas Fairbanks zum erstenmal in Wien «

" Ich wollte
einen Freund besuchen und dem Bürgermeister danken " « Zur RSDas Rathaus gegen Dr . Zikovsky . Der Streit um die
Isolierung des Leprakranken . Zur RK 3Wien mehr als eine Stunde ohne Strom 3Gartenbau - Kongreß 1951 in Wien 4Fachbeirat über Stephanspiatz auf Dienstag verschoben 4
Transportarbeiterkongroß in Wien . ( Vom 21 . bis 29 » Juli ) 4Gute Kachricht für herrenlose Hunds . RK 4Dachverband der Fürsorgerinnen gegründet . ( Überpartei¬liche Organisation ) 4Großausbau bei der " Elin " beendet . ( Weiz ) 5



Pressespiegel von . 28 . - 30 . Jänner 195C

Wjener Zeit ung, _28 . Jänner;
4 Tage Kulturkongreß - über 40 Redner.
Empfang im Rathaus . RK.
Die Feuerwehr - Mädchen für alles , ( Neubaugasse 51)Städtebauliche Probleme von Wien . ( Margarctner Volksbil-
dungshaus . ) RK.

Seite

3
4
4

Fast ' eineinhalb ' Stunden ohneGroße Stromstörung in Wien
Strom.
Wiens Fremdenverkehr 1949 « An Ausländern bloß ein Fünfteldes Jahres 1937 . RK.
" Wenn du dich nur hören könntest . . . ! " Selbstsprechkontrolledurch das Urania - -kagnetophon.

österr ei chische Allge meine Zei t ung , 28. Jänner s
Kulturkongreß des Österreich - Instituts.
Fairbanks vom Wiener Bürgermeister empfangen -. RK.

4

4

5

6

Wiener Kurier , 2 8 . JIn ner-
Plötzliche Frostschäden verursachen eine schwere Strom¬
störung in dien . 100 . OOO- Volt - Leitung im Mürztal gerissen.Isolatorenkettenriß in Ernsthofen . Sammelschine nach Wienhatte Kurzschluß .

w

^Kracn im Rathaus um einen leprakranken Griechen . Gesundheits¬amt will Primarius Pr . Zikovsky entfernen , 3utadtrat Mandl dankt Los Angeles für Anerbieten zur Adoptionvon Wien . RK.
1 iIm *; chauspie 1 er Fairbanks als Bote der UN . Er kann vorläu¬fig noch keine illmpk . ne machen . Douglas Fairbanks beim
Bürgermeister . RK.
Jeder achte Österreicher erhielt CARE- Pakete.Der Lebensmittelaufruf für Wien . RK,Die Beamten verlangen sofortige und energische Senkung derPreise .. Von Lohntoro . erungen wird vorläufig abgesehen.

Weltpr ess e , 28 . Jannerg
Gans Wien in tiefer Finsternis.
Der Fall Wuzinas wird ” - taatsaffäre " . Wechsel in der Lei¬
tung aes Iniekti0hskrankenhauses angekündigt . RK.Der Ball der Wiener Feuerwehr . ( Unter dem Ehrenschutz desBürgermeisters ' )
Sch

^ eßversuche im Gemeinderat . Der Sitzungssaal hat einescnlechte Anustik.
Lothar Müthel in Berlin durchgefallen.

3

3
3
3

3

1

2

6

6
8

Der Aben d , 28. Janneiy
S1att rrei ssenkungen — Preisstejgerungen.
T

1
'n konGag Großkundgebung der öffentlich AngestelltenJeep rast in 41er Wagen . RK .

0 #
Der Höhlenmensch vom Laaer Berg . Stadtrat Thaller ordnet Un¬tersuchung an . .
Der

. gestrige SaimiielschienenkurzSchluß.etatt Briefmarken - pornographische Bilder»
Unangenehme Notizen . Da streiten sich diernrum . Kongreß und Fortschritt . Unzureichende Werbung . ?
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Neues Österreich Jänne r

Personalausgl ? ichsstelle in der Bundesverwaltung . 2
Pas heue Budget fertiggestellt . 2
1955 : 500C postenweise Mittelschullehrer 2
Willi Porst wurde gekündigt . ( Pie Bäume des Verlages
wurden der Pattin des ehemaligen Wohnungsinhabdrs zuge¬wiesen ) . 2
Elektrische Giganten » ( Elin - Werk in Weiz ) 5
Streit um " Odysseus ’'

, den ewigen Heimkehrer » ( " Ody -Sseus - Film " )Im Auto des Bürgermeisters » » » 5
Per Kulturkongreß eröffnet » ( Pas Österreich - Institut be¬
reitet Dreijahrrsplan zur Bekämpfung der -Kulturkrise vor 6
73

.
Prozent aller Wiener Wohnungen : Zimmer und Küche 0 Dis

Kriegsschäden Wiens : Sieben ganze Bezirke - eine inter¬
essante Ausstellung des Stadtplanungsamtes 6
Österreichisches Sport - Jahrbuch I 949 ist erschienen 8
Billigere Eier senken KleinhandelsPreisindex 8

Kommunisten
Spinat im

Arbeiter Zeitung, _ 29 «. Jänner:
lohnerhöhungen?
Pas Animiermädel der Hinaufnumeriorer . p
lizitieren schon wieder » l ^ i ^ cho Verglei
Schnee
Maschinen für Österreichs Wasserkräfte . Unabhängig von
ausländischen Erzeugnissen » Besuch in Weiz
Pie Kot der Mittelschulprobelehrer
Saisonb 0 dingte Arbeitslosigkeit
Achtung ,

‘
öffentlich Angestellte ! Eine freche Fälschungder Kommunisten

Ein Ehrengrab für Professor Sorgo
Zwei sehenswerte Ausstellungen » ( leistungsschau der
Volkshochschüler Margareten » " Städtebauliche Probleme
von Wien in der Gegenwart " ) BK
Vorbereitungen für die Baüsa -ison » BK
lsp gegen Straßenbahn , ( Währinger Straße ) BK
Jugend hinter Gittern
Isbensmittelpr • iso » BK
Änderung bei den Nacht autobuslinien » BK
Ein Preisausschreiben für Malerei und Plastik
reichische Industriellenvereinigung)
Zufahrt zum Theater in der Josefstadt . BK
Pie Behandlung herrenloser Hunde . ( Wiener Voterinäramt)

1

( Ost '. ; r-

8

Ta goszoitung, ' armerNeue Wien er
Billige Textilien für alle . Pie Wirtschaft stellt den Ver¬
brauchern 460 - 000 preiswerte Herrenhemden und 1,8 Mill»

durch Standardprogramm zur Verfügung 1
2

-p -p t

Kultrnr-

ivierer Kleidersto
lehramtskandidaten ohne Zukunftsaussicht
KP—Umtriebe unter dm Beamten . Eine Versammlung unter
falscher Flagge
Änderung bei den Naohtautobuslinien » BK*
" Verstehe , pflege und werte ! " » per große österr
kongreß im Auditorium maximum feierlich eröffnet 3
Pas Fest des Wiener Bürgertums . ( " Wirtschaftsbundball " ) 3
Herr Mandl und die Hypertrophie . Abwürgung dor Privat—
theater befürchtet . Er bezweifelt den Sinn d . Kulturgroschons ) 3" Fall Baumgartner Höhe " - sachlich betrachtet » Drei
" Affären " innerhalb von zwei Jahren , drei Strafanzeigen
innerhalb wenig - r Tage

°
4

Krank auf Kosten des Dienstgobors » ( Boi unh ;egründetor
Krankmeldung muß ; der pimstgebsr eine ärztliche Beschei¬
nigung verlangen ) 4



Lebensmittelaufruf . RK
. . . auch Zimmer nahen ihre Schicksale . Sin Hotelzimmer
beim " Klomser " . Das Badezimmer einer Kaiserin . Im Ecksalon
auf dem Ballhausplatz . " Ein Untermieter ' wird gesucht " . Die
Wohnung des " Kleinen Mannes"
" Durch schadhafte Dächer sickert Schnee . . . " Hilfe für die
Sezession

5

6
12

Das Kleine Volksblatt , 29 . Jänner;
Minister Dr . Hurdes zum Kulturkongreß des Österreich - Instiä
tuts . Jeder ein Träger aktiver Kulturpolitik ! 2
KP- Kundgebung unter Mißbrauch der G-ewerkschaft . Warnung
an die öffentlich Angestellten . 2
Einheitliche Richtlinien für Ersparungskommissäre 2
Es werde Licht - auch im Y/iener Rathaus . ( Rathaus - Korre¬
spondenz ) 3
Die Not der akademischen Jugend . Mittelschullehrer - ein
aussichtsloser Beruf 3
Nur 23 . 000 ha Zuckerrübenanbaufläche 5
Änderung der Nachtautobuslinien . RK 5
" Zwölferhefte " auf den KÖB - Linien 5
Wände , die uns täglich überreden . Plakate und " Pickerl " .
Ausrufer der Wirtschaft . Im Anfang ist der Name . Die Zau¬
berkraft der Wiederholung ,

6
Die Behandlung herrenloser Hunde . ( Vetorinäramt der Stadt
Wien ) RK 6
Preise der Lebensmittel . RK 6
Wien - das Eldorado für Ausländer 8
Mit 60 km durch das unterirdische Y/ien . U- 3ahn - Projekte
nicht eine technische , sondern eine finanzielle Utopie.
Die ersten Interessenten - Ausländer . " Unterpflasterbahn"
statt " Röhrenbahn " . Inselbahnsteig oder Seitenperron -
auch eine Präge 9
Eröffnung des Kulturkongresses 13

Österre i chisch e Volks stimm e , 29 . Jänner ;

Teuerungszulage gegen die ' hohen Preise . Die Forderung;
50 Schilling wöchentlich , damit das Leben wieder erträg¬
lich wird ' 1
Krank - delogiert ! Das Krankenbett auf der verschneiten
Straße . So geschehen unter dem Obdachlosen - Stadtrat und
dem Delogierungsminister 1
Ernst Fischer ; Persönlichkeit und Kollektivismus 1
Y/iener Jugendliche protestieren gegen griechische Terror¬
urteile 3
Urteil gegen Bezirksvorsteher Hart aufgehoben . Oberster
Gerichtshof revidiert 1945er - Verurteilung 3
Die Hausnummern der Gemeinde . ( Protestversammlung der Meid-
linger Gemeindemieter ) 3
Mieterdemonstration in Linz 3
Gibt es wirklich keine Verwendung für Mittelschullehrer?
Über 3000 Kandidaten warten auf Anstellung 4
WohnraumbeSchaffung für Obdachlose 4
Sin unerwünschter Wechsel in ; or Straßenbahnerkrankenkasse 4
Unsere Jahresversammlungen ? Diskussion , Kritik und Mitent¬
scheidung 5
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pj . 3 Presse , 29 » Jänner:

Di © Boamtensfrau # , .
Besatzungssteuer aas ganze Jahr 1950 . Die Vorarbeiten
für das Budget Margarethas abgeschlossen
Kultur als Wertproblem . Eröffnung dos Kulturkongresses#
Die Kot der Kulturschaffenden
Qüßundvo Kunstfördsrung
Westbahn Linz - Wien elektrisch , Finanzeorgen um den
Baubeginn » Eine neue Lokomotive
Kp - Mieter - Demonstration in Linz
Ehrengrab für Josef Sorgo

__ . . ^
Brand nach Stromstörung . ( Kürschnerwerkstatte , I . , Loten
türmstrußo 11)
Unfreiwillige Pilmferien in Wien . Leers tohende Ateliers
und Notstandsarbeiten - aber zahlreiche Zukunftsplano
Razzien gegen Agioteure mit Kinokarten
Der Kampf gegen Dr . Zikovsky
Standardprogramm für billige Textilien . Herrenwäsche,
Leintücher und Kleiderstoffe in guter Qualität
üDas Kunstwerk des Monats " » ( Große europäische und
amerikanische Museen)

Österreichische Zeitung , 29 ° Jänner:

Im Zeichen der Profitsucht : Verdorbenes pleisch für die
Wiener ■■ , . ,
Kongreß der Vernebelung . ( ' ' Kuiturkongroß " im Qsterreicn.
Institut)

Montag - Morgen , 10 « J änn er :

Sachliche Diskussion über Wirtschaftslage möglich.
Beachtliche Stellungnahme des sozialistischen Organs«
Warum aber dann Streiks ? •
Auch Sozialisten für neue Zinsberechnung . Bemerkenswerte
Ergebnisse einer Enouete in Klagenfurt
Der Unterschied . ( Mioter- : ? Schutz " ) . ,

'
Die Tragödie der " Busch " . Gowinne .r und Verlierer , Wecn-
seivolles KursSchicksal . . . n
Halb Wien auf Bretteln . Großbetrieb im Wiener Wald«
Sonderzüge auf der Südbahnstrecke
" Moi Stolz is , i bin halt a echt T s Weana Kind . . . " . Trau¬
riger Lebensabend eines ehemaligen Piake .rs und Schrammel—
Sängers , , .
Ausbau des Stadions für 90 . 000 Zuschauer . An d - r rlanung
eines dritten Ranges wird oereits gearbeitet . Mocg -rn -o
und verbilligte Baumethoden machen die Verwirklichung
eines gigantischen Plan ' s möglich . Stuion hängen in
der Luft . Zweiter Rang bekommt ein Dach 7

^
^

^
LT\
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Schiurlaul ? ins Sta4i0nbad , Schwedischer " Gesandter ” des
Schwimmsports besuchte Wien . 100 kleine Fragen . . . In Paris
- 5 ° 0 für Österreich .

^
7

Welt am Montag ; , J >_0 .^ J änner;
Kranke heilen ist wichtig , gesund bleiben noch wichtiger.
Sozialminister Maisei über die Aufgaben der Ärzteschaft . 1" Wir alle wollen sozial leben ! " Gesundes und soziales
Bauen . Die Stadt neu planen . - 2
Nach der Blutbank — die Knochenbank . In Österreichs erster
Knochenbank im Unfallspital . 2
Von der Stadtbahn zu lode gerädert . 2
Pie Preise müssen gesenkt werden ! Ein letzter Appell , des
Präsidenten des Gewerkschaftsbundes , Johann Böhm . 3Per Mann , der einen Straßenbahnzug entführte . " Welt am
Montag - Interview mit dem nächtlichen " Straßenbahnräuber"
vom Juni 1948 . 3Sind wir eine " verlorene Generation " ? E . E . Sauczek . 7
Pie Wiener Eisrevue kokettiert mit der Bühne . Eine Not¬
maßnahme , um konkurrenzfähig zu bleiben . Pie tranportable
Eisflache würde 400 . 000 Schilling kosten .

*

9
Raunzerei der Woche . Per Stephansplatz . 12

Wiener 30 . Jänners
Gräßlicher Unfall auf der Stadtbahn . Beim Abspringen vom
Zug gerädert . ( Stadtbahnstation Hietzing . )
Pie Gemeinde 'Wien "
Mob e1 beschlagnahmt.
Benzin nur für USIA — Waren . Wie mit dem österreichischen
Erdöl " gearbeitet " wird.

erbeutet " . Fünf Jahre nach Kriegsende

Krapfen , die gigantisch " aufgehen"
nungen,

. und Pro zentrech-

Eine Österreich .! -
_ . die nicht aufgehen.

Haydns Geburtszimmer - ein Schweinestal]
sehe Kulturschände ersten Hanges.Wiener Montag - Betrachtungen . ( Kalkeier zum Preis von 1 . 18 Sauf gerufen . Salzburger Landtag , Aufwand .e .nt Schädigungen der
Mitglieder o. es Landtages weiterhin in ihrer Relation zu der
Entschädigung der Mitglieder dos Bundesrates . )Pas Rednerpult des Lesers . ( Vizebürgermeister WeinbergerEs freue ihn , daß in der Frage der NS- Kleingärten und

°
Möbeleine vernünftige Lösung gefunden worden sei . Seither istes still geworden . )

Ledei —Skandal auf dem Höhepunkt.
Krankenkassen lenken ein.
Ball der Wiener Feuerwehr.
hie Bundesforste als Preistreiber . Unabsehbare Folgen für *
die Holz - und Papierindustrie / TT "■ • N
Arzt turn und Gesundheitswesen.

( Holzpreis

1

1

2

2

2

2
3
3
3
3
3



6
Skandal um einen Leprakranken . Die Auslandspresse greift
ein . politische Gründe ? 3
Auf den Stukkateur gekommen « ( Zimmerdecken reparaturbe¬
dürftig , Stukkateur - und Bildhauerarbeit ) 4
Jedes Jahr könnten rund 12 . 000 Menschenleben gerettet wer¬
den . Aufklärungsfilme als Waffe im Kampf gegen Brustkrebs , 4
Schreckensbag und - Schreckenswohnungen . ( Neue,von der Ge¬
meinde geplante Zinserhöhungen ) 4

Tagblat t am Montag« 3 0 » Jänner ;
Beim Aufspringen auf die Stadtbahn getötet . ( Stadtbahn¬
station Hietzing ) 1
Die Unfälle beim Wintersports 80 Ausfahrten der Rettung . 2
Eistreiben auf der Donau wird stärker . 2
Basel muß Steuern zurückzahlen . ( Volksabstimmung ) . 2
Gehaltserhöhung für Beamte - in Ungarn . 2
Ist die Verteuerung der GemeindeWohnungen berechtigt?
Mieter will auf Rückzahlung der Waschküchengebühren klagen.
Beispiel Karl - Seitz - Hof , Was leistet die Gemeinde ? Die
Mieter wehren sich . K . 3
Nicht genug Schneeschaufler - in Wien und in Budapest , 3
Nachtsanatorium für Skoda - Arbeiter . ( Bratislava ) 3
Vor der " Arbeitslosen " , ( Bild ) 3
Kopplungsverkäufe , ( Großhändler Siegfried Judex ) 4
Die Preise für Schuhreparaturen "nachgezogen " . 4
Kommt der Eisstoß ? ( Bild ) 5
Wohltätigkeitsschwindel - leicht gemacht . 5
2 ö 0 Wohltätigkeitsvereine . 5
Eine Festung gegen Kitsch und Talmi . Kleines Museum der
Reproduktionen . ( Kleine Galerie für Schule und Heim . Gesell¬
schaft der Kunstfreunde ) 11
Wirbel um Professor Brunner gegen das Stephansplatzpra ^ ekt 12

österreichische Allge meine Ze itung , 30 . Jä nners
An den Nationalrat ! Persönliche Angriffe und Feindschaften . 1
Primarius Zikowski bleibt . 4
Abmeldung vom Religionsunterricht , 4
Sorgenkind Kultur . Vom Kulturkongreß des Österreich - Insti¬
tut es . 4
Wieder Studentenführung durch Steinhof . Noch inmar kata¬
strophale Zustande in der Irrenanstalt, 4



p ressespiegel vom 30 . /31 » Jänner 1950

Seite;

Wiener Zeitung , 29 _° _
Jänner ..

Eine neue Ara des Fremdenverkehrs . ERP- Hilfe endlich 'Wirk¬
lichkeit geworden . Von Sektionsrat Er * Langer - Hanssl.
Standardprogramm für Versorgung ' mit Textilien.
Österreichisches Singer - Festival in Graz . F . B.
Österreichische Kulturkongisß eröffnet . Botschaft des Un¬
ter r i eil tsministers . Hofrat Er . Marx ; Fördert junge Talente.
Wirt chaft und Staat in der Werbung . Grundsätzliche Be¬
trachtungen aus zv/ei Perspektiven.
13 neue Bauprojekte . ( GemeinderatsausschuB für Bauangele¬
genheiten)
Mieterdemonstration in Linz.
Ehrengrab für Hofrat Sorgo.
Wien und sein Stephansplatz einmal anders gesehen.
Rudolf Sieczynski Seltsame Leute im einstigen Wien.

Wi n lg Kurier , 30 Jänn er ; _
Offene Worte zu aktuellen Fragen ; Wegen Kritik wird nie¬
mand strafversetzti Eie Schulbehörde wäre unklug , würde*
sie nicht auf Verbesserungsvorschläge und Anregungen
der Lehrerschaft sorgfältig achten . Von Nationalrat Er.
Leopold Zechnsr , ge f chlft s führender President des Stadt-
scliu 1_ ates für W :len.
Eas Gesicht des neuen Stephansplatzes . Neue Stadtplanung
gegen ren wilden Siedlungsbau . RK . ( Mit Bild)
Eie Ursachen der gegenwärtigen Kulturkrise . Prominente
Persönlichkeiten bei dem Samstag eröffneten Kulturkongreß.
Nachtautubusse sind picht sehr gefragt . RK.
30 Kinokartenagioteure festgenommen und bestraft.
Maisei ; Sozialversicherung vor neuen Problemen . Höheres
Burchschnittslebensalter erhöht die Rentenpost.
Verkehrsstörung auf dem Gürtel . Eefekt auf Triebwagen
der Linie 8
Besatzungssteuer voraussichtlich noch das ganze Jahr 1950.

We 11presse , 0 . Janner
Lin Wiener Photograph erobert die Pre ree der Welt . H . T.
Schweizer Volksvotum verwirft Unterstützung d . Wohnungsbaues
Per Abe nd, _30 . Jänner
Für Zimmer und Küche 137 Schilling monatlich . SP- Stad : trat
gegen " Mieterschutz in heutiger Form " .
2 Millionen Engländer suchen Wohnungen.
Wienerwald , gef , lirliches Winterparadies.
Achtung , öffentlich Angestellte ! ( Sektion Hoheitsverwal¬
tung der Gewerksch ft der öffentlich Angestellten teilt
mit , Versammlung im großen Konzerthaussaal auf alle Falle ) 2
Privcttheater profitieren nicht . Keine Belebung der Privat¬
bühnen durch Bundsstheaterstreik . 6
Wie sie sich 1 s vorstellen ! Kultur gegen Barzahlung . Mauth-
ner - Markhof entwirft sein Kulturprogramm. 6
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2
Neues Österreich , 31 . Jänner
Tarife der Pariser Verkehrsmittel um 40 Prozent erhöht.
( Untergrundbahn und städtische . Autobuslinien , Paris . )Starker Rückgang der Jugendkriminalität.
Klagenfurts Enquete über die Wohnungsnot . Die Teilnehmer
vertreten einhellig die Absicht , daß eine tragbare Wohnbau¬steuer eingeführt und die bestehenden Mie tzinssätze neuge¬regelt werden müßten.
Brand auf dem Jedleseer Güterbahnhof . Zur RK.Bitce links M in Schönbrunn — die Rettung verirrt sich.Gräßlicher Unfall vor dem Bärenkäfig und ein verhängnis¬volles Mißverständnis.
60 . 000 Tonnen Benzin bis Ende Juni.

Ar üei i o r Zeitu ng , 31 . Jänne r
Sozial leben - sozial wohnen ! Bürgermeister Körner über
Wohnungelend und Wohnungsbau . ( Margäretner Volksbildungshaus ) RKStarker Rückgang der Jugendkriminalität in Wien . Um die Hälf¬te weniger Jugengerichtsfälle als 1948.
Aufgaben und Forderungen der Ärzte . Eine Versammlung dersozialistischen Arzte.
^

Säuberung bei den Sowjetfreunden . ( Gesellschaft für wirksciicbftliche und kulturelle Beziehungen zur Sowjetunion)französische Auszeichnung für einen Wiener Arzt.Alkoholisiert unter dem Stadtbahnwagen . ( Stadtbahnstation
hieoring ) RK.
Nichts Nasse in die Coloniakübei geben ! RE.^olk und Redekunst . Otto Koenig.Die Landwirtschaft auf der Wiener Frühjahrsmesse.

1

2

2
3

3
4
5
6

31 - Jänner;Neue Wie ner Ta geszei tung
hie Sozialisten kommen zur Einsicht . Finanzierung des Wohn-baues durch Neuregelung der Mietzinse.
Volkszählung alaG ^ nvralinventur. Nicht nur Personen , auchWohnungen und Betriebe werden gezahlt.Leben wir zu lange ? ( Notlage der Sozialinstitute , der Pen-sions - und Rentenanstalten )

'
Die Jugendkriminalität sinkt . . Eine erfreuliche Auswirkung
iQ ^ v

Sf rUng der wirtschaftlichen Verhältnisse . Gegenüber194ö Rückgang um fast fünfzig Prozent.P - cntag für die Straßenbahn . ( Stadionschleife - Fahr-und Querdrahtbruch , Hernalser Gürtel - Radersperre , Land-sorasser Hauptstraße - Rädergleiten ) RK.Hauptschuierinnen spenden für Dr . Haß . ( Hdchenhauptschulem der Dietrichgasse)
Gemüsepreise leicht fallend.80 Prozent des Bundesbahnverkehrs sollen elektrifiziertwerden . Programm Nr . 1 Westbahn . Finanzielle Schwierigkeiten SKunstgewerbo kann nicht nach Chikago . Bipl . Arch . pUöWter5
AÜU hn Konze f te - sechzehn Triumphe . Wiener Symphonikererzählen von ihrer Deutschlandtournee . «Kulturkrise . f

Abschied IQU
iM Schuldigkeit . . . ( Garde Museumsfo chleute ,

°

IW Wth Zuge der linearen Pensionierung nach Erreichungder Albersgrenze ) Augur . ö

2

o

2

3
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Las kleine Volksblatt , fl . Jänner:

Dr . Fritz Book : Prägen künftiger _ Lohnpolitik .
_

3
Überflüssige Einmischung in die nö . Personalverhältnisse -
Die KP hat keinen Auftrag » 3
Österreich und die Messe in Chikago - Ausstellung unseres
Kunstgewerbes fraglich » 3
Verhandlungen übe den Zuckerrübenpreis » 3
Für einen gerechten Mietzins » 3
Angleichung an die Bauhilfsarbeiter - Höhere Löhne für
Saison und Wanderarbeiter » 4
Arn / egrand ( Haussammlung der Barmherzigen Brüder ) » , 5
Störungen auf den Linien 11 , 8 , p und T - " Schwarzer"
Montag bei der Wiener Strassenabhn - Oberleitungsbruch in
der Stadionschleife - 50 Minuten ohne Ser - Wagon - Das
" exterritoriale ” Lastauto - Von der Stadtbahn gerädertoRK p
Der Amtsschimmel wo iss nichts vom Tierschutzgesotz -
Skandal um 171 Meerschweinchen »

^
7

Feuchte Abfälle gehören nicht in den Coloniakübel » 8
Im Zusammenhang mit unserer Veröffentlichung » Frei 3 Meinungs
äusserung unter Rathauspolizei - Schutz " .

_ g
Kinokartenagioteure essen die corpora delicti » 9

Österreichische Volks stimme , öl » Jänner:

Massenkundgebung öffentlich Angestellter im Konzerthaus -
fordert 200 Schilling Überbrückungshilfe monatlich »

_ _
2

Der Bürgermeister üb « r den hinausgesäuberten VdU — Gemeinde—
rat Franz - Untersuchung der anderen VdU - Mandataro » nicht
tunlich " .
Grossangriff auf das Mieterschutzgesetz - SP - Siadtrat tritt
für 500 Prozent Mietzinserhöhung ein - Gemeindemioter im
Rathaus - ProtestvorSammlung der Gemeindemieter»
Fahrpreisermässigunjen für '

Kriegsbeschädigte . ( M . Abt. 12)
Rücksichtnahme auf blinde Marktfahrer»
Kindorauskünf1 9 und Amtshandlungcn ( B 3 itrag zu den v 0 r-
pflagskosten ) »
Bunkerbewohner 1950 - Tragödie am Laaerborg - Eine Anklag
gegen die Wohnbaupolitik.
Krankheit oder Neurose ? ( Lr . Strotzka von der Heilanstalt
Rosenhügel)

G: ; scllschaft¥ioncr - Klub ( Österreichisch - Sowjstisehe
1 . , Seilorstätte 3 ) »
Änderung bei den Nachtautobuslinion . RK
Der Magistrat löst eine Familie auf - Noch immer keine
Wohnung für Typhusbaziilenträgerin»
Unfälle und Verkehrsstörungen auf Strassenbahn und Stadt¬
bahn . RK
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österrcichiseh e Zeit ung , 3 1 » Jär mer »

Die Friedensbewegung in den Bundesländern . Friedenskund¬
gebung in Linz . ( Frof . Dr . Hans Thirring)
Großangriff auf das Mio terschut zgesetz , ( Klagenfurter
Rathaus)
Neue Hochhausprojekte in Moskau.
Bau von sechs Großziegeleien . ( Moskau)
" Volkstextilien " — minderwertig und daher zu teuer.

Die Pres sc , 31 » .
Jan ncr;

Zurück zum Schleichhandel ? - the
Sensation um steirische Drdölfunde . Reuter meldet reiche
Quellen zwischen der Mur und Raab , Dementi der steirischen
Landesr e gierung.
Agitation gegen erhöhte Straßenbahntarife . ( Paris)
Angleichung der Saisonarbeiterlöhne . ( Gewerkschaft der
Arbeiter in der Land -- und Forstwirtschaft)
Störung

' im Straßenbahnverkehr . RK.
Brand im Bahnhofgelande Jedlosee . RK.
Ausbau des Linzer Hafens,
Werbung und Presse . Von Präsident Julius Meinl.

Wien er Wochenau sgäbe , 4 . Feb ruars

Endphase im Kampf um den Stephansplatz . Muß was ^ g f schehn
oder kann man nix machen ? " Wir brauchen keinen Panzer¬
kreuzer Potemkin l Stephansplatz als Geschäftszentrum . A . . r 5
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Rrössespiegel vom 31 » Jänner bis 1 . Februar 1950

Wiener Zeitung , 51 . Jänner:

Staat und Arzte Dis Verantwortlichen für die Volksgosund-
heit 3
Auf schlußr sic ho Wohnbausnquet o 2
Handwerk 'und Gewerbe in Wien . Wien sah auf unverfälschte
Waren « Strenge Kontrollen schon im 14 « Jahrhundert 3
Die Wiener Stadtplanung stellt aus . HK 4
Betriebsstörungen hei der Straßenbahn . HK 4
Beisetzung Prof . Dr . Sorgos . ( Altbürgermo - ister Karl Seifz
sprach Worte des Abschieds und der persönlichen Erinnerung ) 5
Die Wiener Rettung 5

Österreichische Allgemine Z3itung , 51 . Jänner:

Großparteien für höhere Mieten . Kommission für Wohnungs¬
wirtschaft tritt heute zusammen « Initiative d : r ÖVP . Der
Standpunkt der Sozialisten 1
Es wird Gewerbefreiheit verlangt . Beschlüsse dos Unabhän¬
gigen Wirtschaftsverbandes 2
Lohnerhöhung für Saisonarbeiter 2 *
Starker Geburtenrückgang . 18 . 000 Babys weniger als 1947*
( ” Statis t 'isc he Nachrichten ” ) Zur RK 4
Salzburg - das gesündeste Land . ( Die nr isten Geburten,
die geringste Sterblichkeit und die meisten Eheschließungen ) L
Straßenbahnunfalle . RK 4
" Hundeleben ” wird erleichtert . ( Stärkere Chancen , dem
Schinder zu entgehen ) RK 4
Neue Richtpreise für Gemüse und Erdäpfel . 4
Neue Einsturzkatastrophe droht . Der ” Haarhof ” stützt sich
auf einige Pfosten 4
Eür 100 Schilling zur Wiener Frühjahrsmesse . ( Inserat
dos Österr . Forschungsinstituts betreffend Erh bungen über
Preise , Liefermöglichk : - iten und besondere Konditionen bei
der Mes s e ) 5
Verkehrsbetriebe Innsbruck . Stärkung der Rücklagen 6

Wi jne r Kur ie r , 31 . Jänne r:

14 . Februar - Tag der Blumen . Blumenbinder propagieren
Feier des St . - Valentin - Tages auch in Österreich
Film als Instrument der Erziehung . " Samson und Delila”
Illustrierung des Unterrich

sur
Jr Q

Weltpresse , 51 » Jänner:
Pariser Weltausstellung 1955
Oberleitungsbruch auf der Iler - Linie . RK
Hunde rt Jahre Stahlbeton
Ölleitung Triest - Linz abgelehnt.
Nvu : r Flughafen bei Triest
Elektrischer Strom aus Abfällen . ( Gemeinderat von Antwerpen)
Österreich auf der Messe in Chikago 4
Innerhalb von drei Tagen 43 Agioteure gefaßt
Gefährlicher Dachbrand in jedlosee . Lebensmittel im Wert
von zwei Millionen Schilling gerettet . Zur RK
“ Uberbrückungshil fr ” für das Konzerthaus

4
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Dar Aband , 31 ° Jänner:

Parteienverhandlungon über Aufhebung das Mieterschutzes 1
Zuckar soll taurar wardon 2
VdU - Franz - auch Rentenschwindlcr 2
Ti ? man alten Ramsch los wird : Neuer Wohltätigkoits-
schwindel . ( Es wäre an dar Zeit ? alle 250 Wohltätigkeits-
ysraina Wiens auf ihre G-aschäftsgabarung zu üb . rprüfen ) 2
Öffentlich Angestellte fordern 200 Schilling Überbrückungs¬
hilf 3 monatlich 2
Einstündiga Verkehrsstörung durch alliiertes Lastauto.
( Landstraßor Hauptstraße ) RK 2

" Das Wien von morgen in Gefahr " . ( Bau einer neuen Auf¬
fahrtstraße nach Laxenburg . Lar T - rt der Grundstücke
der Familie Mautner - Markhoff ) 2
Extra nach Wien , um hier zu starben * Ein Amt , das alias
weiß . Millionen Zahlen übersiedeln « ( Statistisches Amt
der Gemeinde Wien übersiedelt . ) Zur RK 3
Wien - Linz im ersten Stock . Wie die neuen einstöckigen
Triebwagen aussehen werden . Einstieg ohne Stufen « Kosten¬
punkt 900,000 Schilling 3
Österreichs Motorroller ist da ! 3
Rio Symphoniker sind wieder da ! Was die Musiker vom
Triumphzug durch Westdeutschland erzählen 6

Neu es Ös terreic h , 1 . _
Febr uar;

Fleisch bleibt bewirtschaftet , Aufbringung neugeregelt -
Die Einkaufsorganisation soll vereinfacht werden - Fleisch¬
versorgung Wiens derzeit günstig . 1
Noch immer 426 . 000 Flüchtlingen in Österreich - 150 . 000
Volksdeutsche sollen eingebürgert werden - 70 . 000 Fremd¬
sprachige werden mit Hilfe der IRO auswandern . 2
" Das Volk für die Kultur gewinnen . . . ! ” Bürgermeister Körner
schliesst den Kulturkongress des Österreich - Instituts . 2
Grossaktion gegen den Kinokartenschieich . 3
Internationales Bach - Fest in Wien . 4

Arbei t er- Zeitung , J Februar ■
Die Bedingungen der Arbeiterschaft - Die Bau - und Holz¬
arbeiter zur Lohn - und Preisfrage . 1
Kulturaufgaben - Vom Amtsführenden Stadtrat Hans Mandl . 1
Was geschieht mit den 426 . 000 Flüchtlingen in Österreich?
150 . 000 sollen eingebürgert werden - 70 . 000 sollen mit
Hilfe der IRO auswandern . 2
Zuerst leben - dann philosophieren ! Bürgermeister Körner
auf dem Kulturkongress des Österreich - Instituts - Kultur
und Obdachlosigkeit . 2
Immer mehr " alte Wiener " - Durch Geburtenrückgang und ver¬
minderte Sterblichkeit ( Versammlung von Wiener Fürsorge¬
räten - Vizebürgermeister Konay ) 3
Wettstreit der Köche ( Wiener Kochkunstausstellung . ) 3
Was kümmert uns der Stephansplatz ? Die Baulinie ist festi¬
gelegt - Keine Konkurrenz mit dem Dom . 4
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Neue Wiener Tageszeitung , L Februar:
Österreich nimmt an der Messe von Chikago teil , Beschluß
des Ministerrates über Antrag des Handelsministers
Richtsatzsteuer beantragte Erleichterungen für Steuer¬
zahler und Finanzamt « Rückkehr zu einer bewährten Übung®
Initiativantrag der Wirtschaftsbundabgeordneten im
Nationalrat 2
Günstige Preisentwicklung bei Uberkontingentflcisch . Vor
einer Neuregelung der Flaischbev/irtschaftung • Einkauf beim
Produzenten einfacher und freier 2
Kriegsversehrte fordern Führersche in « Gemeinde Wien läßt
600 Ansuchen von Amputierten un : rledigt liegen 2
" Lohnerhöhungen nicht geeignete Mittel ” . Eine Entschließung
der Bauarbeiter
Übersiedlung der Magstratsabteilung 23 « RK
Nachtautobusverkehr verlängert « RK
" Wie soll der Stephansplatz aus sehen? 51 « ( " Große Österreich-
Illus trie rte " )
Vorverlegung der Sprechstunde bei 7bgm . Weinberger . RK
Innungsball im Marmorsaal des Messepalastes
" Fall Baumgartner Höhe sachlich betrachtet ” « Entgegnung
des Rechtsanwalts Br « Zikovskys
Ge müse pr eis e unv eränd e r t
per Weg aus der Krise . Theorie und Praxis « Abschlußbericht
des Kulturkongresses « Keine Krise der Schaffenden . Theater
unterstützen bringt finanziellen Vorteil . Förderung leben¬
der heimischer Komponisten . Kunst für die Landbevölkerung.
Ist der Kulturschaffende machtlos ? Zum Abschluß des Kul¬
turkongresses ergriff Bürgermeister Dr . h . c . Körner das -
Wort . Zur RK
Internationales Bach -a-Fest in Wien

Las Kleine Volksblatt , 1 . Februar:
Zum " Österreichischen Wörterbuch"
Neuregelung der Fleischbewirtschaftung geplant
Der Lebensmittelkleinhandel und das Untersagungsgesetz
Abschluß des Kulturkongresses . Zur RK
Große Chancen unseres Kunstgewerbes in den USA
Gedenkfeier für Prof . Dr . Kerl
Starke Überalterung in Wien . RK
Nachtautobusvork . hr verlängert . RK
Städtische Abgaben im Februar . RK
" Paula - We s sely - Filmpr o duk tion"
Magistratsabteilung 23 übersiedelt . RK
Sprechstunde bei Vbgm « Weinborger wird vorvcrlegt . RK
Deutschland —Erfolgs der Wiener Symphoniker
Maler C wald Roux - ein Siebziger
Ehr nnr daille der Stadt Wien für Schriftsteller J.
Vinzenz . RK 9

o
cd

- n
- m

er
»

cx
i

cr
i v

ji
um

-
io

ro
cn

cr
\

ui
- £

= >
v _

m
oo

u
- j

vn
po



- 4 -

Österr ei chische Volk sstimme fl 1 . Februar:
Die braven SP- Führer .

’

1
üVP triumphiert ; " Sozialisten kommen zur Einsicht " - SP für
Erhöhung der Mietzinse . 1
Österreich in der Friedensfront - Friedensrat in Linz und
Wels gebildet . 2
Für die 50 Schilling - Teuerungszulage - Auch Ranshofen
schliesst sich an - Die G-emeindebediensteten von Linz und
Steyr - Wolfrum AG . in Floridsdorf - drei Stadlauer Leder -
betriebe.
Stalins Werke in deutscher Sprache - Der erste Band soeben
erschienen.
u-artenstadt zwang die Gemeinde zum Nachgeben — Waschküchen¬
gebührt wird nicht erhöht.
Weitere Protestdelegationen im Rathaus.
ProtestverSammlungen der Gemeindemieter.
Vor ulnsturzkatastrophe in Mariahilf — Das Spiel mit Menschen
leben geht weiter ( Gumpendorfer Strasse 123 ) .
Lehrlingskündigungen im Baugewerbe.Wien , die Stadt der Alten.
100 . 000 neue Wohnungen in Bukarest.
Fieberhafte -Bautätigkeit in Estland ( Siedlungshäuser für
Arbeiter , Schulgebäude , Spitäler und Kinderheime ) . 4
Sportförderung eines Olympioniken . 5

Österreichische
_
Ze itung 9 1 . Pebruar 2

Kampf gegen die Mietzinserhöhungen geht weiter . 3Nachtautobusverkehr verlängert . RK 3Eine Neueinrichtung der Österreichisch - Sowjetischen Gesell¬
schaft ; Für Mitglieder und Freunde einmal wöchentlich
Klubabende . 5
österre i chische Allge meine Ze itung , 1_. Februarg
Sanierung auf Kosten der Mieter - Entwurf zur Verwendung er¬höhter Mietzinse .

*
2" Fördern , nicht fordern ! " Kurzer Bericht vom Wiener Kultur¬

kongress .
Prekäre Finanzlage von Graz.
Wiener Bevölkerung stark überaltert.
Der " Kavalier in Gelb " Revolution der Herrenmo e auf der Früh¬
jahrsmesse .

~
4

Energie - Verstaatlichung - Entschädigungsnormen sehr notwendig.
Die Fr e sse , Morge nbla tt , 1 . Februars
Fleischbewirtschaftung wird neu geregelt - Anlieferung ausden Bundesländern steigt an - Sinkende Preistendenz . 1Razzien nach Agioteuren mit Kinokarten gehen weiter . 2Bauarbeiler gegen Lohnerhöhung - Für Herabsetzung überhöhterPreise.
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Unfreiwillige Mäzene kultureller Bestrebungen . 120 Mil¬
lionen Kinobesucher , 1,120 . 000 Radiohörer 3
Nachtautobusverkc -. hr beginnt früher . RK

_ ^
3

Steigende Überalterung in Wien . ( Mitteilungen des tbgm.
Honay vor Wiener Fürsorgeräten ) RK _ _ 4
Ehrenmedaille der Stadt Wien dem Wiener Schriftsteller
J . Vinzenz . RK 4
Großes Internationales Bach - Fest in Wien . Veranstaltung
der Gesellschaft der Musikfreunde vom 1 . ois 15 » Juni 4
" Komponisten in die Fabriken ? ” ( Prag ) _

4

Der Unabhängige , 1 . Februar:
" Das ist die Mehrheit ! ” Von , Gemeinderat Karl Wicha 2
Albrechts - Rampen - Skandal - ein Fanal ! Systematische
Verstümmelung Alt - Wiens £

Die Frau , 2 . Februar:
Unser Schutz gegen Schmutz und Schund 2
Kindersterblichkeit bei arm und reich . ( In England ) 2
Bummel durch Alls - Wien . ( Th . F . Meysels Führer durch
das historische ' Wien ) ^ .

3
Auch die Hausfrau darf krank sein . Eine neue gesetzliche
Einführung in Dänemark 0
Mein Bub will nicht lernen . ( Vortrag von Frau Doktor_
Schenk - Danzinger , der Leiterin der schulpsychologischen
Beratungsstelle des Wiener Stadtschulrates ) __

11
" Geschenkexzesse ” . ( Landtagsabgeordnete der ÖVP , Pro

Nora Hiltl in der Diskussion zum § 144 im Sender Rot-
Weiß - Rot) 15
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